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Die KeküMpfung der Kurpfuscher.
Was ein Kurpfuscher ist, läßt sich nicht so ohne

weiteres sauen. Die Ärzte machen sich die Sache leicht.
Sie unterscheiden nicht, sondern nennen jeden einen Kur¬
pfuscher, der die Heilkunde ausübt ohne akademische
Bildung zu besitzen und die vorgeschriebenen Staats¬
prüfungen abgelegt zu haben. Aber will man wirklich
einen Prießnitz zu den Kurpfuschern rechnen? Ist
Pfarrer Kneipp , dessen Verfahren Tausende, von Ärzten
in allen Weltteilen nachahmen, ein Heilschwindler?

Also man kann der Begriff Kurpfuscher nicht der¬
art festlegcn, wie das von vielen Ärzten geschieht: man
soll auch hier nicht verallgemeinern , sondern individuali¬
sieren. Daß diese Forderung auf dem Gebiet der Heil¬
kunde ganz besonders schwer zu erfüllen ist, geben wir
gerne zu. Es wird hier zu viel gesündigt und cs haben
sich so arge Mißstände entwickelt, daß eine gewisse ein¬
seitige Behandlung der Frage durch die Ärzte leicht zu
erklären ist. Auf keinem Gebiet des Wissens und der
Erwerbstätigkeit ist heute der Schwindel größer und
skrupelloser und die Dummheit unbegrenzter als auf
dem der Heilkunde. Wir leben in dieser Beziehung auch
in Deutschland in der Welt der unbegrenzten Möglich¬
keiten und es ist vielleicht nicht zu viel behauptet , daß
man als Heilschwindler mit jedem Einfall ein Vermögen
verdienen kann, wenn man neben der notwendigen Ge¬
wissenlosigkeit noch das Geschick besitzt, dem Einsall ein
wissenschaftlichesMäntelchen umzuhängen und die große
Lätmtrommel zu rühren . Pillendreher verdienen noch
heute Millionen . Sie ziehen sie nicht nur aus den
Taschen der „großen Masse" der „Bildungslosen " . Der
Kurpfuscher aller Grade hat seine Kundschaft in seder
Bevölkerungsschicht und in hellen Hausen kommen ihm
die Gläubigen ganz besonders auch aus den „gebildeten"
Kreisen , den höheren Ständen . Sicher ist, daß viele
Zeitgenossen von „Bildung ", Stand und Reichtum dem
geschästsklugen Kurpfuscher ins .Garn gehen wie dr»
Fliegen aus die Leimrute . Namentlich wenn der
Schwindel mit etwasMystik und angeblich übersinnlichem
Brimborium eingerührt wird . Die Gesundbeterei hätte
sich nie zu dem gegenwärtigen Unfug cmswachsen können,
wenn sie nicht in der sogenannten guten Gesellschaft
eifrigste Förderung fände.

Unter diesen Umständen ist es ganz natürlich , daß
die Zahl der Kurpfuscher mit jedem Jahre wächst und
sehr viel größer ist, als das durch die hier und dä auf¬
genommenen Statistiken zum Ausdruck gelangt . Diese
sind schon deshalb völlig unzulänglich , weil sie nur solche
nicht approbierte Personen als Kurpfuscher zählen, die
ihre Heiltätigkeit als Gewerbe angemeldet haben. Un¬
gleich größer ist jedoch die Zahl derer , die neben einem
nmssss —issassBaBBf- i>̂ —e—- —m^ ~ Bsaas a2SBSBBSBm
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Ein schwarzer Ehrenmann.
Afrikanisches Erlebnis von Kapitän Spring.

Aus meinem Zuge von Dar es Sala -m nach dem
Viktoria -Nyansa bin ich einer stattlichen Anzahl sehr
fragwürdiger schwarzer Hoheiten begegnet, die man hier-
zulande am zweckmäßigsten in gewissen staatlichen Ge¬
bäuden hinter vergitterten Fenstern unterbringen würde.
Ein weißer Rabe aber — wenn man dieses Bild mit
Bezug ans Negerfürsten gebrauchen darf — war doch
auch darunter . Das war mein guter alter Sultan
Wamba von Kirurunm.

Ich mutz gestehen, daß ich auch ihm nach den bedenk¬
lichen Erfahrungen mit seinen Bernssgenossen anfangs
wenig Vertrauen entgegenbrachte, indessen er schon
nach flüchtiger Begrüßung einen Narren an mir ge¬
fressen zu Haben schien — übrigens die einzige Regung
von Kannibalismus , die ich jemals an ihm bemerkt habe.

Seine freundschaftlichen Gefühle äußerten sich sofort
in dem -ziemlich unbescheidenen Verlangen , Blutsfreunö-
schaft mit mir zu schließen. Man ivird mir aufs Wort
glauben , daß nur die Neugierde , die mit diesem Hoch¬
heiligen Akt verbundenen Zeremonien kennen' zu
lernen , mich dazu bestimmte, auf dieses Anerbieten ein-
zugehen.

Auf meinem Rückmarsch zur Küste aber überzeugte
ich mich davon, daß Wamba seine aus dem von uns ge¬
schlossenen Bund resultierenden Pflichten bitter ernst
nahm, und daß ich selbst in die Lage gekommen war , sehr
nützliche Vorteile daraus zu ziehen.

Am 25. Februar 1883 erreichte ich Qua Wamba, die
Residenz meines Vlutssreundes . Der gute Sultan
empfing mich mit fürstlichen Ehren . Mit großem Ge¬
folge kam er mir entgegen, umarmte mich und bctrach-
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anderen Erwerb und auch aus Liebhaberei oder miß¬
verstandener Menschenfreundlichkeit die Kurpfuscherei
betreiben . Und gerade in diesen nicht von der Statistik
erfaßten Kreisen stecken die gefährlichsten Pfuscher, jene,
die keiner Kontrolle nach irgendwelcher Richtung unter¬
stehen, nicht die geringste Vorbildung besitzen, deren
Sünden nur selten bekannt werden und noch seltener
von den Gerichten bestraft werden können, da sie ihre
Tätigkeit nicht gewerbsmäßig im gesetzlichen Sinne
treiben . Sie bilden in einem ganz anderen Sinne als
etwa gut vorgebildete Naturheilkundige eine Gefahr
für die Volksgesundheit und das wirtschaftliche Wohl¬
befinden des Arztestandes.

Diese gewissermaßen unterirdische Kurpfuscherei wird
man auch durch Gesetze nicht treffen können, wenn man
nicht geradezu das Erteilen von Ratschlägen usw. an
Kranke durch nicht approbierte Personen unter straf¬
rechtliche Verfolgung stellen will. Das ist natürlich
kaum möglich und wäre auch nicht wünschenswert. Nach
unserer Überzeugung gehört das Kurpfuschertum zu den
Übeln unserer Zeit , denen man durch Polizei und Ge¬
setz nur wenig beikommen kann. Wir versprechen uns
daher auch nicht gerade viel vor: der kürzlich in der „Deut¬
schen Medizinischen Wochenschrift" für die nächste Zeit
in Aussicht gestellten reichsgesetzlichenBekämpfung der
Kurpfuscher. Es soll sich dabei um eine Ausdehnung der
Verordnung des preußischen Kultusministers vom
28. Juni 1802 über die „Beaufsichtigung der nicht-
approbierten Krankenbehandler " handeln . Von ihnen
soll reichsgesetzlich verlangt werden, daß sie sich bei den
Amtsärzten melden und in jeder Beziehung die Be-
stimmungen innehalten , die für approbierte Ärzte gelten.
Auch soll ihnen die briefliche Behandlung von Kranken,
die Behandlung von ansteckenden Krankheiten und die
Behandlung unter Anwendung der Narkose, Hypnose
oder Suggestion verboten werden. Personen , denen die
bürgerlichen Ehrenrechte aberkannt sind oder die wegen
Gewalttätigkeiten bestraft sind, kann die Zulassung zur
Krankenbehandlung versagt werden. Dis Berechtigung
zur Ausübung des Gewerbes kann zurückgezogen wer¬
den, wenn Unzuverlässigkeit in der Krankenbehandlung
nachgewiesen ist. Als Strafen sind Geldbußen bis zu
1500 M ., neben der je nach Umständen straf- oder zivil¬
rechtlichen Verantwortung , angesetzt. .Auch das Geheim¬
mittelwesen will man besser ordnen, als das vor Jahren
bereits geschehen ist. Die öffentliche Ankündigung von
Geheimmitteln soll gänzlich untersagt werden können
und eine Bestimmung geschaffen werden, die es möglich
macht, den Verkauf solcher Mittel überhaupt zu ver¬
bieten. Da drängt sich sofort wieder die Frage auf:
Was ist ein Geheimmittel ? — Sie ist ebenso wenig be¬
friedigend gelöst wie der Begriff des Kurpfuschers ein-
wandssrei sestgestellt ist und sicher wird auch der Reichs¬
tag Bedenken haben, in dieser Beziehung so wett zu
gehen, als es von der Mehrzahl der deutschen.Arzte ge¬
wünscht wird.

tele mich bann , meine Hände festhaltenö, mit der leuch¬
tenden Seligkeit eines Vaters , dem der verloren ge¬
glaubte Sohn in die Heimat zurückgelehrk ist. Während
dieser Begrüßungsszene dröhnte von allen Seiten der
Ngoma dumpfer Klang zu uns herüber , und in hellen
Scharen liefen die getreuen Untertanen zusammen.
Gleichsam im Triumphe wurde ich in das Quikuru ge¬
leitet , vor -mir Wambas Frauen , die mir knieend „köst¬
lichen" Trunk kredenzten.

Dicht neben Wambas Tembe mutzte ich mein Zelt
aufschlagen, und hier saß der schwarze Bruder so treu
und ausdauernd an meiner Seite , als hätte er nie im
Leben eine andere Sorge gekannt als die um mein
Wohlergehen. Während seine Leute draußen Nahrungs¬
mittel aller Art an meine Soldaten und Träger ver¬
teilten , redete er mit einem wahren Feuereifer auf mich
ein, um mich vorerst in Qua Wamba festzuhalten. „Ich
lasse dich nicht weg von hier ", versicherte er : „du wirst
totgeschlagen von den Feinden der Weißen, wie sie den
Leutnant Prince getötet haben. Sage , was dn willst,
ich lasse dich nicht weg!"

Da ich aber standhaft blieb, wollte er mir mit aller
Gewalt 100 Sodaten ausschwatzen, die mich wenigstens
bis Unjangwira bringen sollten. Auch bot er seine Be¬
redsamkeit auf, um mich zu einem Schreiben an die
Station Tabora zu bewegen. „Sie müssen dir Helfen,
sie müssen dich unterstützen !" rief er ganz aufgeregt:
„wenn du Soldaten forderst, sic werden sie schicken: ver¬
lange Munition , und du wirst sie bekommen!"

„Mein lieber Wamba", sagte ich und klopfte ihm auf
die Schulter , „was für dich gar keinem Zweifel unter¬
liegt , das erscheint mir doch immerhin etwas ungewiß.
Ich möchte nicht gern vergeblich einen Aufenthalt von
10 oder 12 Tagen in Qua Wamba haben. Weil du aber
so sehr um mich besorgt bist, will ich Botschaft an den
Sultan Messe Mapia nach Muhalalla schicken. Ich habe
ihm nichts zuleide getan . Er hat sogar einen

' Empfehlungsbrief von mir erhalten . Ihn will ich fragen

52 . Jahrgang.

Man barst wie gesagt, von Gesetz und Polizei auch
auf diesem Gebiet nicht zu viel erwarten : sicher mehr
von einer fortgesetzten hygienischen Aufklärung der Be¬
völkerung und von . einem gründlicheren naturwissen¬
schaftlichen Unterricht in allen Schulen , soweit er sich
aus den menschlichen Körper und die Funktionen seiner
Organs bezieht. Bei dieser Aufklärungsarbeit müssen
die Ärzte in erster Reihe stehen. Sie müssen zu dem
Volke volkstümlich von ihrer Wissenschaft reden, wie
das ja auch von vielen Ärzten schon jetzt und mit großem
Erfolg geschieht. Die Wissenschaft ist ein Heiltgluni,
aber keiner ihrer Jünger soll sich zu vornehm dünken,
dem Volk die Tore dieses Heiligtums weit zu öffnen,
Natürlich darf man auch den .Einfluß einer höheren
Volksbildung auf das Kurpfuschertum nicht überschätzen.
Gegen den offenbaren Schwindel , gegen Unwissenheit
und Nachlässigkeit, die gemeingefährlich wird , soll straf¬
rechtlich eingeschritten werden. Übrigens ist dazu die
Möglichkeit auch heute schon weit mehr vorhanden , als
es sich durch die gerichtliche und polizeiliche Praxis aus¬
drückt.

Es muß überraschen, daß bei mancher groben Kur¬
pfuscherei keine Anklage erhoben wird und ebenso, daß
oft Strafen ausgeworfen werden, die in Wahrheit nicht
fühlbar sind. Wenn ein reicher Kurpfuscher zu einer
geringen Geldstrafe verurteilt wird , so hat das natür¬
lich wenig Wirkung . In manchen Bundesstaaten können
Forstfrevel nur mit Freiheitsstrafen gesühnt werden.
Wer also böswillig einen Baum im Walde verletzt, der
muß in das Gefängnis . Hat ein Kurpfuscher einen
Kranken an Körper und Börse geschädigt, so kommt er
meistens mit einer Geldstrafe davon, wenn nicht ein
ganz arger Fall vorliegt . Der Kranke hat also nicht
immer einen so starken Rechtsschutz wie' ein Baum im
Walde. c.

PoMrsche Übersicht.
Streiks und Aussperrungen im Deutschen Reich.
Das zweite Quartal des Jahres 1907 ist nad) ben

soeben veröffentlichten vorläufigen Zahlen ein an Ar-
beitstämpfen sehr reiches gewesen. Während von
Januar bis April 248 Streiks neu ausbrachen , 293 be¬
endet wurden , betragen die entsprechenden Zahlen
April bis Juli 642 bezw. 761. Entsprechend ist die
Zahl der Aussperrungen gestiegen. Im zweiten Quartal
brachen neu aus 65 und wurden beendet 120. Am
heftigsten wurde das Baugewerbe von Arbeitskämpfen
in Mitleidenschaft gezogen. 243 Streiks und Aus¬
sperrungen brachen neu aus , 269 wurden beendigt. Die
Höchstzahl der an letzteren beteiligten Arbeiter betrug
19147 . Die Industrie der Steine und Erden stand
bezüglich .Streikhäufigkeit mit 77 neu ausgebrochenen,
9l beendeten Ausständen , an denen 6522 Personen be¬
teiligt waren , an zweiter Stelle . Die Metallver¬

lassen, was aus Leutnant Prince geworden ist. Ihm will
ich sagen lassen, daß ich auf dem Wege nach der Küste bin
und von ihm erwarte , daß er sich als anständiger Kerl
betragen wende. Das ist alles, was ich tun kann und
will ."

Mit schwerem Herzen nur gab der gute Sultan den
Komps gegen meinen Starrsinn aus.

Im Lause des nächsten Tages kamen zwei Träger in
Qua Wamba an , die zur Karawane des Leutnants
Prince gehört hatten . Sie wußten ganz ausführlich
über den Tod des Armen zu berichten. Nach ihren Er¬
zählungen sollte Leutnant Prince , auf seinem Esel
reitend , in der Nähe von Kilimatinde von Ruga -Ruga
überfallen worben sein. Die Askaris seien alle hinge-
mordet worden, und auch von den Trägern seien nur
wenige entkommen. Sickis Kops und 40 Elefantenzähne,
welche Leutnant Prince mit sich geführt habe, hätten die
Räuber erbeutet.

Die beiden Träger wußten noch mehr des Traurigen
zu berichten. Im ganzen Land sei Krieg entbrannt,
sagten sie, der Weg von Muhalalla durch Ugogo könne
nicht beschnitten werden : nicht weniger als fünf Wansa-
muezi-Karawanen seien vollständig ausgerieben woröem

Das war Wasser aus Wambas Mühle ! Von neuem
sing er an mich zu bestürmen, ich sollte bei ihm bleiben
oder wenigstens von Tabora Soldaten erbitten . Wenn
ich aber weder das eine noch das andere wollte, dann
würden lalle seine Krieger mich begleiten, um das teure
.Haupt seines Blutssreundes zu beschützen. Guter
Wamba!

Als der Abend hereinbrach, befaW er, die Ngom-a zu
schlagen und ließ von seinen herbeigeströmten Leuten
wilde Kriegstänze ausführern . Nachdem die Be¬
geisterung in die springenden und hüpfenden Leiber ge¬
fahren war , erhob der Sultan seine Slimme und hielt
eine zündende Ansprache an sein Volk. Andächtig
lauschend nmdrängten ihn die nackten Gestalten.

1 „Leute des Sultans Wamba !" redete er sie an . „Ihr
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ckrtzeilnngsindustrie, die Industrie der NahrnngZ - und
Gennßmrttel , das Verkehrsgewerbe und das Be¬
kleidungsgewerbe , in welchem Aussperrunger ^ besonders
häufig waren , folgen. Die 761 beendeten Streiks er¬
strecken sich insgesamt auf 5762 Betriebe (1. Quartal:
1025>, von denen 1535 (275) völlig stillgelegt wurden.
Die Höchstzahl der gleichzeitig streikenden Arbeiter be¬
trug 60 776 (19 564) , die der gezwungen feiernden 2943
(1403) . Während im Anfang des Jahres 1907 die
Mehrzahl der Streiks erfolglos verlief, war sie vom

-Frühjahr ab vo.n teilweisem Erfolg (in 320 Fällen ) be-
.gleiwt . 160 Streiks hatten vollen, 28t Fernen Erfolg.
'Die 120 Aussperrungen betrafen 2813 (243 > Betriebe,
von denen 343 (18) völlig zum Stillstand kamen. Die
Höchstzahl der Ausgesperrten betrug 33 549 (4249), der
gezUMUgen Feiernden 415 (22) . Nur 3 Aussperrungen
blieben ohne das gewünschte Ergebnis . 51 hatten vollen,
60 teilwesien Erfolg . Die Zahl der Aussperrungen hat
sich demgemäß starker erhöht als die Zahl der Streiks.
Beide sind jedoch immerhin noch niedriger als die ent¬
sprechenden Zahlen im 2. Quartal des Vorjahres , das
mit 1067 neu ausgebrochenen, 1073 beendeten Strerks
und 13-1 neu begonnenen , 114 beendeten Aussperrungen
einen „Rekord" darstellt . s . r.

Die Neger in  den Bereinigten Staaten «nd die
Prastdentenwahl.

v. Washington,  29. August.
Seit der Neger aus der Sklaverei erlöst wurde,

persönliche und politische Freiheit erhielt , ist er ein
.Republikaner und stimmt Lei den Präsidentenwahlen
für den republikanischen Kandidaten . Das ist auch ganz
in der Ordnung . Den Republikanern — der Partei
„Massa Linkum" verdankt er es , daß er ein freier Mann
geworden ist und aufgehört hat , Sklave zu sein: die
Republikaner waren es, die für seine Menschenrechte
kämpften, während die Demokraten dafür fochten, daß
die Sklaverei aufrecht erhalten blieb . Der republikanische
Norden erkannte ihn als „Menschen und Bruder " an,
und Männer des Nordens waren es , die Sklaven in die
freien Staaten schmuggelten, noch bevor Lincoln seine
Emanztpationsprorlamatron erließ uuö die Sklaven von
ihren Ketten befreite . Was der Neger ist, verdankt er
den Republikanern , und die Neger sind nicht undankbar
gewesen. Sie standen immer zu der Partei , die ihnen
die Freiheit brachte: bei jeder Wahl wählten sie für die
Republikaner . Nun hat sich aber in den letzten Monaten
allerhand ereignet , was ernstlich in Zweifel ziehen läßt,
ob die Republikaner sich bei dem nächsten Wahlfcldzuge
auf die Neger werden verlassen können. Es gibt in
runder Zahl neun Millionen Neger in den Vereinigten
Staaten , die nach dem Zensus von 16002 065 989 Neger¬
wähler stellen. Bei der Tagung des afro-amerikanrschen
Konzils sagte einer der Redner , daß die Neger bei der
nächsten Wahl für die Demokraten stimmen würden,
wenn der Präsident ihnen gegenüber seine Haltung nicht
verändere . Andere Redner gaben ähnliche Erklärungen
ab. Was die Schwarzen so gegen Rooscvelt in Harnisch
gebracht hat , war die Auflösung eines Bataillons des
'25. Regiments . Dieses , nur aus Negern , die von
weißen Offizieren kommandiert wurden , bestehende
Bataillon war bekanntlich in Brownsville (Texas)
stationiert und wurde beschuldigt, aus Rache für zahl¬
reiche Beschimpfungen undBeleidigungeu durch LieBürger
nächtlicherweile aus den Baracken ausgebrochen zu sein
zund einen Einfall in die Stadt gemacht zu haben. Bon
dem ganzen Bataillon waren höchstens 20 Mann schuldig,
da aber die einzelnen Übeltäter nicht ermittelt werden
konnten , ordnete der Präsident an , daß das ganze
Bataillon aufgelöst würde . Die Neger fühlen sich da¬
durch in ihrem Rassegesühl getroffen : sie behaupten,

jhaibt schon oft gezeigt, daß ihr gute Krieger seid. Im
Kampf gegen Stcki habt, ihr es vor kurzem wieder be¬
wiesen. Bana Sakarani (Leutnant Prince ) war sehr
nft euch zufrieden . Jetzt sollt ihr meinen Freund , der
in seine Heimat zurück will , durch Feindesland be¬
gleiten . Die Wagogo sind ntenmlg unsere Freunde ge¬
wesen. Wir wollen Bana Sakarani rächen, denn wir
sind Deutsche. Was sind wir ?"

„Deutsche!" klang es hundsrtstimmig ans den
rauhen Kehlen.

Und nochmals, als berauschte sich sein Herz an der
donnevgleich hinrollenden Antwort , fragte der Sultan:

„Was sind wir ?"
„Deutsche!"
Wamba hielt einige Minuten inne , bis völlige Ruhe

eingetreten war . Dann führ er fort:
„Ich will meinen Freund nicht verlieren . Er darf

nicht getötet werden von einem elenden Mgogo oder
MHche. Sicher und ohne Leid soll er an die Küste znrück-
gelangen . Und wenn er daheim ist, dann soll er seinen
Waisjungu (Europäern ) sagen: Wamba und seine Leute
Haben mir das Leben gerettet !"

Als der Sultan geendet Hatte, schossen seine Krieger
jauchzend ihre Gewehre in die Luft, während die
Weiber zum Zeichen ihrer Freude jenes metallene Ge¬
triller aus ihren Kehlen schmetterten, welches mit seinen
zwei Tönen dem Europäer so sehr aus die Nerven schlägt.
Ich mutzte natürlich ein der Bedeutung des Augenblicks
entsprechendes glückstrahlendes Gesicht machen. So trat
ich auf meinen Blutsfreund zu und dankte ihm durch
einen kräftigen Handschlag für seine gut gemeinten
Worte und vor allem für seine treuen Gefühle.

Leider mußte ich noch eine Rede des Groß -Mnjcrmpara
über mich ergehen lasten, welche eine Erneuerung des
-kaum überstandenen Höllenlärms zur Folge hatte. Ich
^war wirklich froh, daß sich kein dritter und vierter mehr
zum Worte meldete. Ich mußte mir innerlich cinge-
stshen, daß die Wilden in mancher Hinsicht erfreulichere
Sitten und Gewohnheiten haben als wir stolzen Träger
der Kultur . Denn welche endlose Reihe von Festrednern
würde eine ähnliche Versammlung in Europa gezeitigt
Haben!

Wamba schickte noch an demselben Tage Kundschafter
nach Muhalalla und Boten nach allen Richtungen , die
seine Untertanen zu ihm entbieten sollten. Wir
einigten uns dahin , daß cch in Qua Wamba bleiben

daß, wenn es sich um weiße Soldaten gehandelt hätte,
die Strafe gerechter und milder ausgefallen wäre.
Unter den entlassenen Soldaten befanden sich viele lang
gediente Leute, die die Offiziere schützten. Für die
Neger bot die Armee eine Karriere und manche waren
stolz darauf , eine Uniform tragen zu dürfen , aber die
Handlung des Präsidenten Hat ihnen die Freude ver¬
leidet . Da Roosevelt erklärt hat , Latz er unter keinen
Umständen wieder für die Präsidentschaft kandidieren
oder eine abermalige Wahl annehmen würde , so könnte
ihn die Feindseligkeit der Neger so kaltlaffen, wie die
irgend einer anderen Klasse. Aber die Neger können
ihn in Mr . Taft fassen. Ihn hat Roosevelt den Repu¬
blikanern als Kandidaten nach seinem Herzen empfohlen,
und La er jetzt Kriegsminister ist, erscheint er den Negern
sowieso als mitverantwortlich für die böse Tat des
Präsidenten . Mr . Root hätte den in sein Restort fallen¬
den Befehl nicht zur Ausführung kommen lassen oder
demissionieren sollen, folgern die Neger . Wenn es also
Rooscvelt und Len Republikanern nicht gelingt , die
Neger wieder zu besänftigen , könnte die Sache der erste-
ren bei der Präsidentenwahl sehr leicht gefährdet werden.

Deutsches Reich.
* Kein Kaiserbesuch in. Esten. Zn der mitgeteilten

Meldung , Latz der Kaiser Lei den Tauffeierlichkeiten des
erstgeborenen Sohnes des Herrn. Krupp v. Bohlen und
Halbach in Essen anwesend sein werde, weiß die „Post"
mitzuteilen , daß die bereits festgelegten Reisedispositio-
ncn des Kaisers seine persönliche Teilnahme an den
Tausseierlichkeiten nicht ermöglichen lassen werden.

* Eine Einladung des Königs von Siam an den
deutsche« Kronprinzen . Aus der Umgebung des Königs
von Siam erfährt ein Korrespondent der „Leipz. N.
Nachr.", daß der König, der bekanntlich gegenwärtig in
Homburg zur Kur weilt , einen Abgesandten nach Berlin
zum deutschen Kronprinzen gesandt hat, um den Kron¬
prinzen zur Geburtstagsfeier am 21. September nach
Homburg einzuladen . Es ist nicht ausgeschlossen, Latz der
Kronprinz zur Geburtstagsfeier des Königs von Siam
in Bad Homburg eintrifst.

* Die preußische Wahlrechtsreform . Wie die „Magd.
Ztg." erfährt , Haben, wenn auch die preußische Regierung
irgendwelchen bestimmten Plänen einer Neuregelung
des preußischen Wahlrechts bis heute noch nicht näher
getreten ist, doch im preußischen Ministerium des Innern
bereits Erwägungen  über die einzelnen ihm zur
Kenntnis gekommenen Vorschläge und über die in der
Presse geäußerten Wünsche stattgefnnden. Man wird
daher kaum fehlgehcn, wenn man annimmt , daß die
Wahlreformfrage nunmehr auch für die Regierung in
das Stadium konkreter Prüfung  getreten ist.

* Die Novelle zur Vereinfachung des amtsgcricht-
lichcn Verfahrens soll der „Täglr Rundschau" zufolge
dem Bunüesrat  alsbald nach Beendigung seiner
Sommerferi .cn zugehen, so daß sie voraussichtlich noch
im Herbst an den Reichstag gelangen wird.

* Ein pädagogisches Experiment des Kaisers ? Einer
Kabinettsorder des Kaisers zufolge soll, wie das „B. T ."
zu melden weiß, auf dem 25 Morgen großen neu-
erschlossenen Dahlemcr Gebiet ein Gymnasium errichtet
und im Oktober 1908 eröffnet werden, das mit einem
„neuartigen , vornehmen Internat " organisch verbunden
ist. Diese „Schülerheimkolonie " soll aus einzelnen , von
je einem Lehrer mit seinem Assistenten bewohnten Villen
bestehen, die zwischen Gärten und Spielwiesen zerstreut
liegen . Auf den eigenen Sportplätzen und im nahen
Grunewaldsee soll planmäßige Körperpflege, auch durch

würde , bis meine Patrouille zurückgekchrt wäre . Dann
.aber wollte ich ohne Rücksicht auf die erhaltenen Nach¬
richten. meinen Marsch unbedingt fortsetzen. Am Nach¬
mittag des 27. Februar trafen .Wambas Boten wieder in
Onikuru ein und brachten die bestimmte Meldung , daß
Leutnant Prince beim Sturme ans das Quiknru
MakengeS in Unjangwira gefallen fei. Das war nun
wieder eine neue Version. Die begleitenden Umstände
des beklagenswerten Ereignisses schienen wir danach
noch keineswegs völlig aufgeklärt zu sein: an der
traurigen Tatsache selbst konn-c ich indessen kaum noch
zweifeln . Wie freute ich mich daher, als einige Stunden
später meine eigenen Leute von Muhalalla zurück kamen
und mir schon von weitem zuricscn : „Leutnant Prince
ist wohl und gesund!" So wird in Afrika gelogen.

Sofort traf ich meine Anordnungen für den nächsten
Morgen . Um durch die ungeheuere Anzahl Menschen,
dir alle mit mir nach der Küste marschieren wollten,
nicht allzusehr in meiner Bewegungsfreiheit gehindert
zu sein, Ist saht ich den Wasukuma-Trägern , schon am
nächsten Tage nach Manakiolo aufzubrcchen, während
ich 24 Stunden später dahin folgen würde . Da ging ein
großes Murren -durch die Reihen der Wafukuma. Sic
wollten nicht ohne mich marschieren, sie bedürften
meines Schutzes, ich sollte mit ihnen gehen. Aber die
Nachgiebigkeit ist für den Leiter einer afrikanischen Ex-,
podttion mehr ein Laster als eine Tugend . Ich bedachte
mich deshalb keinen Augenblick, etwas deutlicher mit den
schwarzen Herren zu sprechen, und meinen Drohungen
gelang es denn auch bald, den Widerstand gegen meine
Befehle zu brechen. Die Wafukuma marschierten am
28. Februar nach Manakiolo ab. Ich verbrachte den
Tag damit , Gewehre und Munition zu verteilen und
mit meiner , jetzt 28 Mann starken Truppe stramm zu
exerzieren . Sultan Wamba ließ auch von seinen Vor¬
räten Pulver und Zündhütchen für Borderlabergewehre
an die mich begleitenden Ruga -Ruga aushändigen nnd
bcschenkic mich mit einem Elefautenzahn.

Dann ließ mich mein VlutStreund am 96. Februar
früh u«r 514 Uhr unter tausend Glück-- und Segens¬
wünschen meinem Schicksal eutgcgcnziehcn.

Auf guten Wegen erreichte ich mit meiner Kara¬
wane nach kaum vierstündigem Marsch Msalalla und
lagerte daselbst. Schon umfingen uns die Schatten der
Nacht, als Wamba an der Spitze von . 500 Kriegern bei
mir eintraf . Auf eine solche Unterstützung hatte ich

Schwimmen und Rudern , getrieben werden : außerdem
sollen Hanüfertigkettsunterricht und Gartenbau zum
Programm der Anstalt gehören . Es handelt sich, wie
man sieht, um ein pädagogisches Experiment nach der Art
der früheren Fürstenschulen.

* Und die technischen Angestellten? Ter frühere
Staatssekretär - Graf v. Posadowsky hatte sich in einer
Rede, die er am 9. März d. I . gelegentlich der Beratung
seines Etats im Reichstag gehalten Hat, über die in Aus¬
sicht stehende Novelle zur Gewerbeordnung geäußert und
dabei besonders erwähnt , daß den technischen Privatan-
gestellten bei dieser Gelegenheit die lang ersehnte Ver¬
besserung ihrer Rechtslage zuteil werden sollte. Fm
-wesentlichen handelt es sich dabei um eine Gleichstellung
mit den Handlungsgehilfen , für die bereits bei der letz¬
ten Redaktion des Handelsgesetzbuches eine wesentlich
günstigere Rechtslage geschaffen worden ist. Wie wir
bereits vor einigen Tagen berichten konnten, ist die an-
gekünöigte Novelle nunmehr seitens des neuen Staats¬
sekretärs dem Bundesrat unterbreitet worden. Sie ent¬
hält Bestimmungen über die allgemeine Einführung des
Ivstünöigcn Arbeitstages , des Verbots der Nachtarbeit
für Frauen und über Ärbeiterschutz-Vorschristen in
Heimarbeit . — Der andere vom Grafen v. Posadowsky
bereits angekündigte Teil ist von seinem Amtsnachfolger
v. Bcthmann -Hollweg herausgestrichen worden. Die
Technck-v sollen also wieder einmal leer ansgehen ! Ez
ist begreiflich, daß die technisch-industriellen Beamten ob
dieser seltsamen Kunde recht skeptisch der zukünftigen
Tätigkeit des neuen Staatssekretärs des Innern ent¬
gegensetzen, und es kann nicht laut genug betont werden
daß es durchaus nicht im allgemeinen Staatsinteresse
liegt, wenn in den Kreisen dieser zahlreichen und so lange
vernachlässigten Volksschicht durch die Ablehnung selbst-
verständlich:r Forderungen neue Unzufriedenheit hervor-
gc rufen nurd.

* Keine Wiedereinführung der Rückfahrkarten. Ncrch
einer Berliner Korrespondenz sollte, wie gemeldet, big
Wiedereinführung der Rückfahrkarten bereits beschlossene
Sache sein. Die Bestimmungen für die neuen Rückfahr¬
karten. sollten den Grrrndsätzcn der alten Retourkarten
fast genau entsprechen. Diese Meldung , so schreibt jetzt
die „N. pol. Korr .", beruht auf reiner Erfindung . EZ
würde ja auch die ganze Personentarifreform finanziell
zusammenbrechen, wenn neben der Verbilligung der ein¬
fachen.Fahrt jetzt auch noch wieder eine Verbilligung üer
Rückfahrt eintreten sollte.

Heer nnd Flotte.
Keine neuen Marinestationcw mehr. Der Reichs¬

kanzler hat zu der vielerörterten Frage , ob die Absicht
bestehe, znm ausgedehnteren Schutze der Küsten der
Nord - und Ostsee neue Marinestationen zu errichten, jetzt
eine endgültige Antwort gegeben. Der Magistrat
Apenrade hatte den Reichskanzler in einer Eingabe o c_
bete», die Stadt bei der Einrichtung neuer Marine-
stattvnen zu berücksichtigen. Daraufhin hat Fürst Bülvw
geantwvriet , daß an die Errichtung neuer Marinestativ-
neu gegenwärtig n i cht gedacht werde.

Artillerie -Tender . In den letzten beiden Jahren si^
auf der Meyerschen Werft in Papenburg und aus den
Howalötswerken bei Kiel zwei Artillerie -Tender erbant
worden, die den Ansprüchen der modernen artilleristi¬
schen Ausbilönng genügen . Es sind S . M . S . „Fuchs '-
und „Delphin ". Auf der Seebeüschen Werst bei Geeste,
münde ist kürzlich in aller Stille ein weiterer Tender
dieser Art vom. Stapel gelaufen , „Hay", der den Zwecken
der neuen Schisssartillerieschule in Sonderburg dienen
soll. Der Bau eines . weiteren Tenders ist üer Ger¬
maniawerftin Kiel übertragen worden . Es handelt sich
um einen Ersatzbau für „Ulan ". Nach Fertigstellung die-

nicht gerechnet und glaubte ihrer in diesem Umfange cnrch
nicht zu bedürfen . Ich sagte das dem Sultan auch sofort
versicherte ihn, daß ich ihm für seinen guten Willen unp
seine treue Freundschaft unendlich dankbar wäre , daß ich
aber ein so großes Opfer nicht von ihm an nehmen
würde . Der gute Wamba schien außerordentlich LetrüHj
zu sein und wollte mich auf jede Weise davon über¬
zeugen, daß meine Sicherheit die Begleitung seiner
ganzen Truppe gebieterisch erheische.

Wir verhandelten bis tief in die Nacht hinein , nnd
ich beendiigte die unfruchtbaren Auseinandersetzungen
schließlich mit Üer bündigen Erklärung , daß ich auf
keinen Fall mehr als 100 seiner Krieger mit mir nehmenwürde.

Ich fürchte, daß ich den treuen Alten tief gekränkt
habe. Sein ehrliches, schwarzes Gesicht zeigte fielt' Aus¬
druck großer Niedergeschlagenheit, als ich bei Ausbruch
des Tages meine Marschkolonne ordnete und wirklich nur
100 Wamba-Leutc an die Spitze meines Zuges stellte.

Es war in der Tat der Abschied zweier Freunde , zu.
welchem sich jetzt eine weiße und eine schwarze -Hand
mir innigem Druck vereinigten . Eine herzliche Rührung
nahm mein Herz gefangen und bewies mir , daß es nicht
immer das Nutzere ist, was den Menschen zum Menschen
hinzicht, nicht Bildung und Kultur , nicht Farbe unH
Religion , nicht glänzende Eigenschaften des Körpers und
Verstandes , sondern einzig und allein die ehrliche
sinnnng und das lautere Gemüt . Die Begegnung mit
Wamba ist eine meiner angenehmsten afrikanischen Er¬
innerungen.

Aus jJhtnß unkt Leben.
* DaS Luftschiff im Kriege. Major B . Baden-

P o w c l (,  der bekannte Sachverständige für dos Luft¬
schiffwesen im englischen Heeer, äußert sich in einem
interessanten Artikel über die Bedeutung der lenkbaren
Luftschiffe für die Kriegsführung . Er hot Gelegenheit
gehabt, die verschiedenen Luftschiffe zu sehen, und glaubt,
daß das ncnkonstrnierte englische Luftschiff, das dem¬
nächst seine Probefahrten ausnehmen wird , nicht hinter
den französischen und deutschen zurücksteht. Sehr an¬
erkennenswert äußert er sich auch über den Bau des Luft¬
schiffes deS Grafen Zeppelin , das er zweimal auf der Fahrt
beobachtet hat . „Obwohl es von so ungeheurer Größe
ist. so ist es doch theoretisch völlig richtig, wenn auch tu
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ses Neubaues im Sommer n. I . wirb bas gegenwärtige
.Bedürfnis au Artillerie -Tendern befriedigt sein. Aüe
Tender erhalten eine leichte Bewaffnung , damit sie
gleichzeitig der Ausbildung von Artillerieschülern
bienen können.

Deutsche Kolouren.
Eine Anzeige, die zu denken gibt, um so mehr, als

vor nicht langer Zeit , wie erinnerlich , ein ähnliches An¬
gebot von anderer Seite in der „Deutsch-Süüwestafr.
Ztg ." zu lesen war , finden wir in einer der neuesten
Nummern derselben Zeitung : „Verkaufe sofort meine
Farm Otfimangombe zu jedem annehmbaren Preis , in
voller Bewirtschaftung , wogen Schwierigkeiten
seitens des kaiserlichen Gouvernements.
Hüttenhain , Otjimangombe , Distr . Okahandja ." Die An¬
zeige, die wie eine Flucht an die Öffentlichkeit ausfieht,
ist um so merkwürdiger , als Herrn Hüttenhain , einem
Schüler der Kolonialschule Witzenhausen, vor längerer
Zeit in den „Windh. Nachr." wegen der tadellosen Be¬
wirtschaftung seiner Farm lebhafte Anerkennung gezollt
wurde . Es wäre interessant, zu erfahren , welcher Art
die Schwierigkeiten waren , die dem jungen Ansiedler von
seiten des Gouvernements in den Weg gelegt worden
sein sollen.

Eine Wanderansstellnng deutscher Lehrmittel ist vor
kurzem von Tsinansu nach Tsingtau übergesiedelt. Der
Gouverneur von Schantnng interessiert sich dafür und
hat dem Unternehmen ein freundliches Geleitwort auf
den Weg gegeben, er sagt: „Es ist bekannt, daß -die deut¬
sche Wissenschaft an der Spitze steht. Vom Oberlauf des
Rheinstroms bis Hamburg steht Fabrik an Fabrik,
Schule an Schule , wie die Bäume im Walde. Unbekannte
Wissensgebiete werden erschlossen. Die Wissenschaft kennt
keine Grenzen . Sie trachtet nach immer größerer Voll¬
kommenheit." Zum Schluß führte Gouverneur Yang
folgendes Wort des Konfuzius an : „Wenn man sich des
Vorbildes bedient, so hat man es leicht."

Aus Stadt und §rwd.
Wiesbadener Nachrichten.

Wiesbaden,  6 . September.
Verderbliche Kommunalpolitik.

In dem Geschäftsbericht, den der Verband ?" ' rektor
der städtischen Hans - und Grnnübesitzervereine Deutsch¬
lands , Baumeister Hartwig -Dresden , für den 29. Haus-
besitzerlag in Hamburg erstattet hat, befindet sich ein
ebenso scharfer wie überraschender Angriff gegen die
Tendenzen der modernen Kommunalpolitik . Im An¬
schluß an die Erörterungen über die Gründe für die
leerstehenden Wohnungen , dir übrigens außerordentlich
einseitig nur vom Jnteressenstandpunkt aus behandelt
werden, sagt Hartwig wörtlich: „Zur Vermehrung der
leerstehenden Wohnungen trägt nicht wenig die ver¬
derbliche Kommunalpolitik bei: die unnötige Einver¬
leibung von Vororten und der ausgedehnte Aushau von
Straßenbahnverbindungen his in die entlegensten Vor¬
ortskörper !" Ferner heißt es bei der Besprechung der
Wertzuwachssteuer : „Dir schnelle Ausbreitung der Wcrt-
zuwachssteuer zeigt, daß die Irrlehren der Boüen-
resormer auf die Stadtverwaltungen ihren Einfluß nicht
verfehlen . Man hat noch nicht erkannt oder nicht er-
keniren wollen, daß damit ans die Proletarisierung des
Gmind - und Hansbesitzes hingearbeitct wird , der dann
bald die von den Bodenresormern gewollte gänzliche
Beseitigung des Eigentums an Grund und Boden folgen
muß . Nur eine starke und energische Vertretung der
Haus - und Grundbesitzer in den Stadtverordneten-

gesahren, während es 30 Meilen in der Stunde machte.
Ein solches Luftschiff bauen heißt allerdings fast ebenso
viel , als wollte man einen Ozeandampfer bauen , ohne
vorher kleinere Dampfer konstruiert zu haben, mit denen
man Erfahrungen sammeln konnte." Baden -Powell
spricht schon heute Len Luftschiffern eine große Wirksam¬
keit für die Kriegsführung nicht nur zu Lande, sondern
auch zu Wasser zu. Wie wichtig sie für die Rekognos¬
zierung des Feindes werden könnten , zeigt die Erinne¬
rung an den Burenkrieg , der sich gewiß anders gestaltet
hätte , wenn man die Stellungen des Feindes jedesmal
vorher auf diese Weise Hütte auskundschaften können.
Er glaubt jedoch nicht, daß die Luftschiffe durch das Aus-
wcrfen von Explosivstoffen große Erfolge erzielen könn¬
ten . Schwere Geschosse würden sie nicht in großer Zahl
mitnöhmen können, höchstens kleine Granaten mit be¬
sonders großer Explosivkraft. Ferner wäre es schwierig,
die Geschosse gerade an der richtigen Stelle auszuwerfen.
Wichtig wäre es für ein Heer, nicht etwa nur ein ein¬
zelnes , sondern eine ganze Anzahl von Luftschiffen zu
haben, die dann zusammen arbeiten können. In einem
Seekriege würde ein Luftschiff über den feindlichen Hafen
fliegen können, um festzustellen, welche Schiffe darin
liegen , vielleicht auch, um Explosivstoffe auf die Schiffe
und Befestigungen hinabzuwcrfcn , die großen Schaden
anrichten könnten, solange die Schiffe keine Geschütze
haben, die steil in die Höhe schießen. Für diese Möglich¬
keit werden die Kriegsschiffe sicher bald ausgerüstet wer¬
ben müssen, und dies wird keine geringere Revolution
Hervorrufen als die Einführung der Unterseeboote.
Trotz alledem glaubt Baden -Powell jedoch, daß die Zu¬
kunft nicht dem lenkbaren Luftschiff, sondern der
Flugmaschine  gehört . Er selbst hat 100 Modelle,
von denen einige völlig sicher in starkem Winde fliegen,
und er ist überzeugt , daß bald ein energischer Erfinder
das Geheimnis des Fluges über lange Strecken lösen
wird.

* Die JnquisitionsMaschine . Aus N e w Y o r k nnN
derichtet: Die Amerikaner beschäftigen sich sehr lebhaft
mit einem Versuch des Professors Münsterberg,
des bekannten deutschen Psychologen an der Harvard-
Universität , die Mittel psychologischer Messungen, wie sie
schon seit längerer Zeit ausgebilöet sind, für 6ie Rechts¬
pflege praktisch zu verwerten . Er glaubt , die _ver¬
schiedenen Apparate , die man zur Feststellung psycho-

Wiesdrrderrer Sagülatt.
kollegren kann den unheilbringenden bvdenreformerischen
Einflüssen ein Paroli bieten." -

Soviel Sätze, soviel Torheiten ! Wir sehen hier
ganz von der Beurteilung der Bodenreform ab, obwohl
der grundfalsche Satz von der gänzlichen Beseitigung
des Eigentums au Grund und Boden"^ allein schon
Anlaß genug gäbe, zu berichtigen, und beschränken uns
nur aus die Angriffe gegen die moderne Kommunal¬
politik. Sie wird „verderblich" genannt , und zwar
hauptsächlich deswegen, weil jede moderne Stadt , über-
harrpt, wenn sie größeren Umfang gewonnen hat, mir
naturgemäßer Gewalt darauf Hindrängt , die in der
unmittelbarsten Interessensphäre gelegenen Vororte
zwecks einheitlicherer und .großzügiger , d. h. hier ver¬
billigender , rationellster Verwaltung einzugemenrden
ober wenigstens durch Ausbau der Straßenbah »Verbin¬
dungen eng an die Zentrale anzuschlietzen— zum Besten
der Allgemeinheit ! Gewiß gibt es heute noch eine
Anzahl von Stadtverwaltungen , welchen die ganze Be¬
deutung einer solchen rationellen Vorortspolitik noch
nicht klar geworden ist. Wo aber der Geist des wirklich
ehrlichen und konsequenten Fortschritts , also der Zug
zur bestmöglichen Vervollkommnung unserer Einrich¬
tungen , lebendig ist, da erscheirtt es nur selbstverständlich,
daß alles getan wird , um die Übelstände, die das Bei¬
sammenwohnen und Wirtschaften angehäufter Stadt-
bevölkerungen gezeitigt hat und noch immer weiter
zeitigt, herabzumildern , wenn nicht gar ganz znm Ver¬
schwinden zu bringen . Der Ausfall Hartwigs gegen die
moderne Kommunalpolitik schlägt demnach nicht nur
uuserm sozialen Empfinden ins Gesicht, sondern er ist
auch, rein nationalökonomisch betrachtet, direkt von
reaktionärster Engherzigkeit . Mit einer solchen Eng¬
herzigkeit läßt sich aber auf Erden nichts Gutes voll¬
bringen , am allerwenigsten aus dem empfindlichen
Gebiete der Kommunalpolitik.

Im Gegenteil : wollte man nach den Grundanschau-
ungen Hartwigs Kommunalpolitik betreiben , so käme
dabei Unheil über Unheil für die Masse der Bevölkerung
heraus . Der abschließende böse Geist mittelalterlichen
Zunftwesens , der daraus ausging , kleine Monopolringe
zugunsten einer einzelnen Klasse von Staütbürgern zu
schmieden, würde es dahin bringen , daß die städtischen
Boden- und Häuserpreise ins Ungeheuerliche wachsen.
Der Boden ist nur in begrenztem Maße vorhanden . Er
kann nach der Quantität nicht vergrößert werden und
genießt daher bereits an sich eine Monopolstellung . Das
ist etwa nicht nur in Großstädten der Fall , sondern gilt
allgemein. Wie aber sogar eine Kleinstadt in einer stag¬
nierenden Provinz , in der Provinz Posen , durch eine
falsche Eingemeindungspolitik direkt ruiniert werden
kann, dafür hat der jüngste Posener Städtetag ein er¬
schreckendes Beispiel gegeben. Auf diesem Städtetag in
Gneseu Hielt der Bodenreformer Damaschke einen orien¬
tierenden Vortrag über „Kommunale Bodenpolitik ".
Wie üblich, wurde er in der Debatte durch die Vertreter
des Grundbesitzes scharf angegriffen . Da meldete sich
der Bürgermeister des Städtchens Janowitz (1666 Ein¬
wohner ) zum Wort und führte wörtlich folgendes aus:
„Ich bin mit meinem Städtchen rundherum von Ansied-
lnngsterrain umgeben und kann mich mit meinem
Städtchen absolut nicht mehr ausdehnen . Vor Jahres¬
frist schwebten Erngemeindungsverhandlungen , nach
denen das Terrain , das rund um Janowitz liegt —
Janowitz -Gut — dazu kommen sollte. Die Sache ist aber
einfach von der Provinzialverwaltung abgelehnt worden,
warum , kann ich mir nicht erklären . Es ist jetzt so weit
gekommen bei uns , daß wir für einen halben Morgen
Banterrain in der Stadt bis 5000, 6000, ja sogar ‘ 000 M.
bezahlen. Daraus soll ein Gebäude kommen, das 18-
bis 20 000 M . kostet. Ja , wo bleibt da das Verhältnis

physiologischer Reaktionen konstruiert hat , den Sphygmo-
graph, den Pneumograph und einen Automentograph,
in einer von ihm besonders angeorüneten Form dazu
verwenden zu können, di? Wahrheit oder Falschheit von
Zeugenaussagen zu erkennen. Er geht davon aus , daß
audföex hartgesottenste Verbrecher keine falsche Aussage
machen könne, ohne daß sich sein Puls erkennbar be¬
schleunige: in jedem Falle wäre es von größter Wichtig¬
keit, bestimmte sichere Kennzeichen über die Empfin¬
dungen derer zu erlangen , die in einem Prozeß eine
Rolle spielen. Seine Apparate , die also in gewisser Form
eine moderne Inquisition ermöglichen sollen, verfolgen
alle dasselbe Ziel . Der Automentograph wird an den
Arm geschnallt, und der Untersucht- macht unwillkürlich
Bleistriche auf Papier , in denen sich seine Erregungen
deutlich rundgeben sollen. Der Pneumograph zeichnet
eine Atemkurve auf , in der jede Abweichung von der
normalen Atmung , die durch eine Gemütserregnng her-
vorgernfen wird , sofort zu erkennen ist. Der Sphygmo-
graph wird am Handgelenk befestigt und ermöglicht
die Herstellung einer genauen Pulskurve , in der jede
Veränderung des Pulsschlagcs auss genaueste verzeichnet
wird . Es ist richtig, daß jede Veränderung oder Störung
im gleichmäßigen Ablauf des Seelenlebens , jede Auf¬
regung und auch jede geistige Anstrengung sofort von
einer solchen Kurve an den größeren Ausschlägen abzu-
lesen ist: selbst die geistige Konzentration , die etwa zur
Lösung einer nicht allzu leichten Rechenaufgabe nötig
\k', macht sich bemerkbar, auch wenn die Versuchsperson

.sich der Anstrengung kaum bewußt wird . Ob aber aus
solchen Veränderungen der Kurve Rückschlüsse auf den
Wert einer Zeugenaussage gezogen werden können,
bleibt doch recht fraglich. Besonders nervöse und aufge¬
regte Personen könnten da vor Gericht leicht in den Ver¬
dacht geraten , sich eines Meineides schuldig gemacht zu
haben, da ihre Aufregung sich natürlich auch in den
wildesten Puls - und Atemkurven äußern wirb . Anderer¬
seits hat Professor Münsterberg schon '"-' t der ersten
praktischen Anwendung augenscheinlich eine Enttäuschung
erleben müsien. Er hatte sich die Erlaubnis erwirkt,
in dem großen Moröprozeß in Idaho seine Inquisitions-
Maschine an Harry Orchard, auf dessen Aussagen hin der
Prozeß angestrengt wurde , anzuwenden , und dieser
„phänomenale Lügner ", wie er während des Prozesses
gekennzeichnetwurde , zeigte nicht die geringste Erregung
in seinen Kurven , als er rm Kreuzverhör aus seine
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zwischen Bodenerwerbs - und Baukosten?" Es ist ein«
schneidende Ironie aus die Gedankengänge Hartwigs,
daß gerade aus einer unserer kleinsten Kleinstädte, dazu
noch aus dem fernsten Osten, dies vernichterrde Beispiel
kommen muß, das unzweideutig illustriert , wie funda¬
mental richtig die von Hartwig „verderblich" genannte
Kommunalpolitik fortschrittlich gesinnter Städte ist.
Niemals darf eine Stadtverwaltung den Zweck ver¬
folgen, eine Inter eff enpolitik zur Bereicherung eines
engen Kreises zu betreiben . Erst kommt bei allem, was
in kommunalpo litischer Beziehung zu geschehen hat, die
Allgemeinheit und ihr Wohl. Dahinter hat alles andere,
aber auch alles , bescheiden zurückzutreten. Wer sich darin
nicht zu fügen vermag , der schüttele den Staub eines
so verwalteten Gemeinwesens ruhig von seinen Schuhen
und wandere dahin, wo das Spekulanientnm seine
Orgien feiern darf , ungehindert durch eine „verderbliche"
Kommu nalpolitil!

In derselben Richtung haben sich die Erörterungen
über den Ausbau der Straßenbahnen nach den Vororten
zu bewegen. Auch hier hat in allererster Linie das Wohl
der Allgemeinheit und nicht das Interesse einzelner
Grundbesitzer zu entscheiden. Es ist übertrieben , wenn
Hartwig behauptet , daß Straßenbahnen bis in die „ent¬
legensten" Vorortskörper geführt werden. Sollte das
wirklich einmal der Fall geivesen sein, so dürften da
schwerwiegende Gründe vorgewaltet haben, denn schon
aus Reutabilitätsgründen muß es als ausgeschlossen
gelten, Strecken in Wüsteneien zu führen . Wenn Hartwig
befürchtet, daß durch Vorortsbahnen eine gewisse Konkur¬
renz zwischen dem Hansüesttz in Stadt und Vorort groß-
gezogen wird , so hat er damit nicht unrecht. Wir fragen
aber , ist eine solche Konkurrenz ein Unglück? Nein, im
Gegenteil , sie wird von Segen sein, denn sie wird ver¬
anlassen, daß alle jene unwürdigen Behausungen im
Stadtinnern , namentlich in der Altstadt, wo neben wahn¬
witzigen Bodenpreissteigerungen , die unsere Handels¬
geschäfte kaum noch zu tragen vermögen , das miserabelste
Wohnungselend sitzt, verbessert werden zum Besten dev
öffentlichen Gesundheit ! Es ist nur weuigLn infolge
ihres Berufszwangcs vergönnt , ihr Heim draußen im
freieren Vorort auszuschlagen. Der Geschästsmaun sieht
sich wohl oder übel gezwungen, in der Stadt zu bleiben,
wenn er sein Geschäft, Las an das Stadtinnere gekettet
ist, nicht rückwärts gehen lassen will.

Wir werden unseren Hausbesitzern nicht verübeln,
ivenn sie auf der Wacht sind, ihre Jnteresfeu so nach¬
haltig wie nur möglich zu wahren . Wir werden es ihnen
sogar nicht ernstlich übelnehmen , wenn sie gelegentlich
einmal über Las Ziel hinausschietzen und ein wenig
schwarz in grau malen . Aber wir müssen es sehr be¬
lauern , wenn in demagogischer Weise die humanen Be¬
strebungen unserer Stadtverwaltungen , die auch ihren
Existenzkampf untereinander zu führen haben, verächt¬
lich gemacht oder gar als volksfeindlich hingestellt
werden. Der Hausbesitz muß sich Lilligerweise sagen,
daß es ihm um so besser ergeht, wenn es seiner Stadi-
gemeinde gut ergeht. Städte mit gesunden Finanz-
Verhältnissen werden gern von kapitalkräftigen Steuer¬
zahlern zur 'Niederlassung erwählt . Den Vorteil haben
hiervon nicht in letzter Linie die Hausbesitzer. Sie soll¬
ten überhaupt nie vergessen, daß auch sie zum Staöt-
aanzen gehören und an ihrem Teile ebenfalls diesem
Ganzen zu dienen haben. Wohin soll es kommen, wenn
die herrschende.» Interessengegensätze blindwütig aufein¬
ander losgelassen werden ? Statt die Freude an gemein¬
nützigem Wirken, das einem jeden in irgend einer Form
zugut ; kommt, zu fördern , wird schließlich durch unge¬
rechtfertigte Hervorkchrnng der eigenen engen Interessen
nur jener Ekel am öffentlichen Leben groß gezogen,
unter dem wir ohnehin schon genug zu leiden haben. 6 . 6.

Glaubhaftigkeit untersucht wurde . Professor Münster¬
berg selbst hat allerdings seine Schlüsse über die Glaub¬
haftigkeit der Aussage Orcharüs noch nicht veröffentlicht.
Es wird aber angeregt , die Apparate in dem kommenden
zweiten Thaw -Prozeß von neuem zur Anwendung zu
bringen.

Theater und Literatur.
Der neue Roman Hermann Sudermanus  führt

nach dem „B. T ." den Titel „D a s h o h e L i e d" wird be¬
handelt ohne ausgesprochene Problemstellung die ver¬
schiedenen Phasen eines Frauenschicksales. Das Werk
soll nach der Absicht des Autors nicht vor Ostern nächste»
Jahres im Verlage der I . G. Cottaschen Buchhandlung
in Stuttgart erscheinen.

Im Kurpark von Badeuweiler  wird , wie die
„Voss. Ztg." mitteilt , in einigen Wochen ein Denkmal
für Anton Tschechow,  den am 15. Juli 1905 in einem
dortigen Sanatorium verstorbenen russischen Novellisten
und Dramatiker , enthüllt werden.

Die Direktion des Wiener Vurgtheaters  hat
verfügt , daß den mit Regieaufgaben betrauten Hosschau-
spieleru für die Inszenierung von abendfüllenden
Stücken ein Honorar von 500 Kronen , für die Regie¬
arbeit bei Stücken, die zur Ergänzung eines Theater¬
abends dienen , ein Honorar von 250 Kronen und für die
Inszenierung eines Einakters ein Honorar von 150
Kronen gezahlt werde.

Bildende Knust «ud Musik.
In London starb kürzlich die Altistin Fides Keller^

die in den achtziger und neunziger Jahren als Kouzert-
und Oratoriensäugeriu sehr bekannt war . Sie stammte
aus einer bayerischen Mnsikersamilie . Ihre Gesaug-
studien machte sie bei Jenny Lind und Julius Stock¬
hausen. In Frankfurt a. M. wirkte sie 25 Jahre als Ge-
sangslehreriu . Bor zwei Jahren siedelte sie nach
Birmingham über , wo sie am Konservatorium unter¬
richtete.

In Stavanger ist der Genremaler Karl Sundt-
Hansen  gestorben , der, wie einst der berühmte Tide-
mand, ein ausgezeichneter L-childerer des norwegischen
Volkslebens war . Wie sein Vorgänger auf diesem Ge¬
biet, machte auch Sundt -Hansen einen Teil seiner Lehr¬
jahre in Düsseldorf durch, wo er von Vautier beew-
flußt wurde.
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—- Personal-Nachrichten. Lehrer a. D. Adam Barth

zu Heddernheim erhielt den Adler der Inhaber des Könige
'liften  Hausordens von Hohenzollern.

— Ei» königliches Tagesprogramm . Von dem
-Leben des Königs von Siam in Hamburg gibt der
-„Taunusbote " eine liebevolle Schilderung . Man sieht
'daraus , daß die großen Herren aus Siam so gut zu
,leben Wissen wie unsere einheimischen Herrscher: „Früh
;9 Uhr reicht der Leibarzt den Elisabethenbrunnen zur
!Trinkkur . worauf um 11 Uhr das erste Frühstück ge¬
kommen wird . Gleich nach 12 Uhr begibt sich der König
.zur Badekur in das Kaiser-Wilhelmsbad , nach dessen
Gebrauch um 1 Uhr das zweite Frühstück gehalten wird.
Um 4 Uhr erfolgt eine Ausfahrt im Wagen oder
Automobil . Nach der Rückkehr in das „Grand Hotel"
'wird dann auf einem schönen Rasenplatz des Hotel¬
gartens , der nach der vorübergehenden Straße zu durch
einen Vorhang vor den Blicken der Neugierigen geschützt
'ist, der Tee mit siamesischen Spezialgerichten genommen
und danach ein Spaziergang oder Einkäufe gemacht.
Das dann folgende Diner ist meist gleich nach sieben Uhr
.beendet. Das vom „Grand Hotel" geschmackvoll ausge-
ftattete Menu , das die siamesische und deutsche Fahne
ziert , überragt vom preußischen Wappen, während die
Fahnenbänder einen Erdball umrahmen , auf dem Siam

'und Deutschland besonders markiert sind, enthielt z. B.
-dieser Tage folgende leckere Speisen : Pol Creme
id’Avoine. — Sole ä la Berey. — Agneau Napolitain . —
Poulets Maillot. -— Artichaucls sc. Medicis.. — Cauards
xotis a Salade, Compote. — Pouding sans soucis. —
Patisserie . — Nach dem Diner pflegt der König mit den
-Prinzen noch lange im Gespräch zu verweilen und erst
spät wird die Nachtruhe ausgesucht. Daneben werden
auch „Regierunasgeschäfte " erledigt und täglich für 12-
bis 1400 M . Depeschen nach Siam , sowie an die Ge¬
sandten nach anderen Ländern expediert."

— Dem Andenken Richard Wagners ist sozusagen
gewidmet das neue Villenviertel , das unsere Nachbar-
staöt Biebrich  längs der Wiesbadener Allee anlegt,
denn die Straßen führen den Namen des Meisters und
seiner bekanntesten Werke. So ist neben einer Richard
Wagnerstraßc eine Tannhänser -, Lohengrin -, Parzival -,
-Rheingold- und Nibelungenstratze geplant . Biebrich hat
zu dieser besonderen Ehrung Wagners eine spezielle
^Veranlassung aus dem Umstande, daß derselbe seine
'„Meistersinger" im Anfang der sechziger Jahre dort in
einer Villa am Rhein vollendete, und zwar zu einer
Beit , als der Dichter-Komponist noch sehr mit materiellen
Nöten zu kämpfen hatte. An dem betreffenden Hause —
es steht an der Rheingauerstratze in Biebrich — gibt von
der dortigen Anwesenheit Wagners eine Gedenktafel
Kunde.
i o. Neues Kriegerdenkmal . Die Zahl der einge¬
gangenen Entwürfe  für das neue, im Nerotal zu er-
-richtenöe Kriegerdenkmal hat sich nochmals erhöht, sie
-beträgt jetzt 218 . Darunter befinden sich solche Ent¬
würfe , die nach dem Ablieferungstermin eingegangen
!sind. Es ist jedoch, da die Versäumnis nur eine ganz
'geringfügige , anzunehmen , baß das Preisgericht
Gnade für Recht ergehen und auch diese Entwürfe zu dem
Wettbewerb Anlassen wird.

— Undurchdringlicher Nebel lagerte gestern morgen
bis gegen 8 Uhr auf dem Rhein , so daß die gesamte
Schiffahrt bis dahin ruhen mußte. Das Thermometer
war bis auf 8 Grad Reaumur gesunken. Der Monat
September scheint es demnach in der Abnormität der
Witterung seinen Vorgängern gleich zu tun.

— Jagdpächtersorgc ». Hierzu lesen wir aus der
.Feber eines „Fachmannes " eine Entgegnung auf unseren
Artikel in Nr . 403, die jedoch das von uns Gesagte nicht
widerlegt -r- wie vielleicht der Herr Einsender meint —
sondern den Kernpunkt unserer Ausführungen lediglich
bestätigt. Wir halten unsere rechtlichen Ausführungen
vollkommen aufrecht. Es sei noch einmal darauf hinge-
wiefen, daß das Versenden des Wildes in der
Schonzeit in J ein Schonbezirk verboten i st,
wenn dasselbe auch in einem anderen Be¬
zirk angekauft und bezahlt  ist . (Was unter
dem Begriff „Versenden" zu verstehen ist, hat das
Kammergericht schon in mehreren Füllen entschieden.)
Daß „zum Genüsse fertig zubereitetcs Wild" zum Ver¬
kaufe gebracht werden kannz ist in der von uns ange¬
zogenen Gesetzesbestimmung mit nackten Worten her¬
vorgehoben, in unseren Ausführungen aber auch durch¬
aus nicht bestritten worden . In dem von uns ange¬
führten Falle kann es sich dann selbstverständlichauch nur
darum handeln , auf welche Weise das betr . Wild in den
Besitz der Restaurateure gelangt ist. Der Bescheid des
Herrn Polizeipräsidenten dürfte wohl etwas anders
lauten , wie von der anderen Seite öargestellt.

— Erlegrrng einer Boa constrictor . Das Natura¬
lienkabinett zu Cassel  birgt nach dem „Weidwerk in
Wort unöBilb " noch heute die Haut einer Boa constrictor,
die im Jahre 1714 der Forstläufer Melchior Lins in der
Oberförsterei Oberzell bei Schlüchtern im jetzigen preußi¬
schen Regierungsbezirk Cassel erlegte. Die Erinnerung
an dieses seltene Ereignis hat sich bis zur Gegenwart in
der dortigen Gegend, der ehemaligen Grafschaft Hanau , .
erhalten . Woher die Schlange gekommen war , ob sie
einer Menagerie oder einem wandernden Gaukler ent¬
schlüpft war , konnte nie festgestellt werden . Der ge¬
nannte Forstläufer spürte ihr vier Tage lang nach. End¬
lich bestätigte er sie in der Nähe des Schlosses Schwarzen¬
fels , wo er sie auch richtig in den Asten einer mächtigen
Buche fand. Mutig drückte er seine Büchse auf das Un¬
geheuer ab. Als aber die Schlange in ihren Tvdes-
znckungen die Äste der Buche mit lautem Krachen zer¬
brach, glaubte er, er würde angegriffen und wandte sich
mit Entsetzen zur Flucht. Die Aufregung war für den
66jährigen Mann so groß, daß er nach wenigen Tagen
an deren Folgen starb.

— Der Zylindcrhnt stirbt nicht aus . Im Interesse
der deutschen Seidenhut -Jndustrie werden wir um die
Mitteilung gebeten, daß die das Aussterben des Zylinder-
Hutes betreffenden Gerüchte sich nicht bewahrheiten . Ein
Rückgang des Geschäfts in Zylinder-Hüten ist nicht zu
Verzeichnen. Die Fabriken sind genau, ebenso stark be-
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schüftigt wie in den Vorjahren ; das Ladengeschäft in
.Zylinderhüten hat in keiner Weise gelitten . Nichtig ist
freilich, daß der Seiöenhut für den täglichen Gebrauch
auf der Straße nicht mehr so.stark in Anspruch genommen
wird wie früher . Einen reichlichen Ersatz findet die
Seidenhutindustrie aber in dem Umstande, daß der
Zylinöerhut heute bei weitem nicht mehr so lange ge¬
tragen wird wie in früheren Zeiten , Latz vielmehr be¬
deutend häufiger zur Neuanschaffung einer derartigen
Kopfbedeckung geschritten wird . Leute, die früher viel¬
leicht 5 oder 6 Jahre sich mit demselben Zylinder be¬
gnügten , tun dies .jetzt alljährlich , weil der moderne
Geschmack erfordert , mehr mit der neuesten Mode in
Nbereinstinnnnng zu bleiben . In wohlhabenden Kreisen
aber wird der Zylinder sogar im Laufe eines einzigen
Jahres mehrmals gewechselt, woran früher - abgesehen
von wenigen Ausnahmefällen , gar nicht zu denken war.
Selbstverständlich ist der Seidenhut , wie ein Fachblatt
der Hutmacherbranche hervorhebt , nach wie vor die
einzige Kopfbedeckung, in welcher sich der Gentleman bei
feierliche» Vorkommnissen, bei förmlichen Besuchen und
ähnlichen Anlässen sehen lassen kann. In dieser Hinsicht
gibt cs für Len Zylinöerhut keinen Ersatz.

o. Fahrrad -Diebstähle sind in der letzten Zeit wieder
eine ganze Anzahl vorgekommen. Der eine davon, bei
welchem am Kvchbrunncn ein Rad unter den Augen
dessen Besitzers hinweggestohlen wurde , ist bereits er¬
wähnt . Übrigens konnte in diesem Falle der Dieb noch
nicht ermittelt werden. Sodann wurden gestohlen am
2. September ein Fahrrad mit der Fabriknummer 80 398,
schwarz lackierten Felgen , vernickelten Speichen und ver¬
nickelter Lenkstange mit Korkgriffen, von denen der eine
beschädigt ist (Wert 150 M.), in der Nacht zum 27. August
ein Nad, Marke „Expreß", ohne Freilauf , Übersetzung 77,
mit schwarzem Rahmcnbau , gelben Felgen , blau ge¬
strichenen Speichen und vernickelter Lenkstange (Wert
80 M.), ferner am 28. August aus dem Hofe des Kgl.
Gymnasiums ein Rad der Marke „Opel", Fabriknummcr
237 645, mit Freilauf und Rücktrittbremse und schwarzen
Felgen.

o. .Verhaftet wurde am Mittwochnachmittag ein
Stukkateur , der auf einer Bctteltour durch das Kur¬
viertel in einem Gasthaus in der Saalgasse ein Paar
Schuhe-gestohlen und den Vorplatz eines Restaurants
in der Nerostraße in nicht wiederzugebenöer Weise ver¬
unreinigt hatte.

o. Zechpreller. Ein junger Mensch angeblich Diener,
der sich's gestern in einem seinen Restaurant in
der Taunusstraße bei Speise und Trank wohl
sein ließ und eine gehörige Zeche machte, dann
aber , da er keinen Pfennig Geld hatte , sich zu
drücken versuchte, wurde noch rechtzeitig erwischt und
einem Schutzmann übergeben . Seiner Verhaftung setzte
er dann den heftigsten Widerstand entgegen, ließ sich zur
Erde fallen und lief auch einmal davon, wurde aber
wieder eingeholt . Erst, als es gelungen war , ihn zu
fesseln, konnte er nach dem Polizeigefüngnrs abgeführtwerden.

— Ein eige«ark!ger Unfall passierte gestern nach-
mitt-ag einer Rolle der hiesigen „Speditionsgesellschaft" in
der Platterstratze . Der Wagen war mit Mehl beladen
und die kräftigen Pferde hätten die Last spielend bewäl¬
tigen können, sie zogen aber nicht tüchtig genug an , und
so ging der Wagen rückwärts . Die Rolle kippte um und
die Ladung flog auf die Straße . Es war eine mühevolle
Arbeit , die Säcke wieder auf die Rolle zu schaffen. Nach¬
dem die Pferde einige für diesen Fall wohlverdiente
Hiebe erhalten hatten , gaben sie ihre Dickfelligkeit auf
und zogen die Nolle leicht den Berg hinauf.

— Jubelfeier beS Rhein- und Taunusklubs Wiesbaden.
Auf die am Samstag und Sonntag stattfindenden Festlich¬
keiten zur Feier des 26jährigen Bestehens des Klubs sei noch¬mals mit dem Bemerken hingewiesen, daß mit Ausnahme der
Karten für Kinder, welche am Eingang des Restaurants „Alte
Adolfshohe" auSgegeben werden, sämtliche Eintrittskarten im
voraus an den bekannten Stellen zu lösen sind, damit der
angesetzte Beginn der Festlichkeiten pünktlich eingehakten wer¬
den kann. Da die Feier in erster Linie den ungezwungen
gemütlichen Charakter eines Touristenfestes wahren soll, wird
gebeten, bei den Veranstaltungen möglichst im Touristenanzugzu erschc'nen.

Tbeater , Kunst, Vorträge.
* Das Stadttheater in Mainz eröffnet unter der Direk¬

tion Max Behrend  seine diesjährige Spielzeit am Sonn¬
tag. den 8., September, mit dem Leharschen Operettcnschlager
„Die lustige Witwe", der am Montag, Dienstag und
Donnerstag wiederholt wird. Das Schauspiel eröffnet am
Mittwoch mit der E. v. Wildenbruchichen Neuheit „Die Raben-
steinerin", der am Freitag das heitere v. Schönthan- und
Schlichtsche. Militärlustspiel „Im bunten Rock" folgt. Die
große Oper beginnt am Samstag ihre Tätigkeit mit einer
Neueinstudierung des „Fliegenden Holländers". Die erste
Nachmittags-Vorstellung bei ermäßigten Preisen findet am
Sonntag, den 15. d. M., mit dem Kraatzschen heiteren
Schwank „Die lustige Doppelehe" statt. Die Vorstellungen
„Lustige Witwe" am Montag und Dienstag beginnen um
714 Uhr, sämtliche übrigen Ausführungen um 7 Uhr.

Vereind -Raebrichtcm.
* Die Privatgesellschaft „Terpsichore"  feiert am

iscnntog, den 8. September, ihr 2. Stiftungsfest in der Turn¬
halle in Biebrich. Für Unterhaltung ist bestens Sorge- ge¬
tragen. ■. ■

SKtoffduifdie
Hauptschau der Landwirtschaftskammer und deS Vereins

naffauischer Land- und Forstwirte in Idstein (Nachtrag) .
Rindvieh:  Für einen Stamm : Ehrenpreis des

Ministeriums und großer Staatspreis , 150 M., Karl Licbcr-
Linter. — Zuchtkühe unter 5 Jahren.  1 . Preis,
50. M., Johann Wilh. Heckelmann-Nauheim; 2. Preis , 50 M.,
Friedrich Wilh. WÄl-Linter ; 3. Preis , 50 M., Karl Fricdr.
Stotz-Niederneisen; 4. Preis , 50 M„ ' Wilh. Heckelmarm-
Panrod ; 5. Preis , 50 M., Aug. Rnppert-Eschcnbach; 6. Preis,
50 M., Wilh. Sprenger-Niederneisen; Ehrenkunden August
Becker-Breithardt und August Schauß-Jdstein. — Nicht-
trächtige Rinder.  1 . Preis , 30 M.. Wilh. Müller II ..
Panrod ; 2. Vrers, 80 M., Johann Franz Seher-Dehrn;
3. Preis , 30 M.. Heinrich Ehr. Nieocrgall-Neuhof; 4.- Preis,
30 M., Ad. Merkel-Eschenhahn; Ehrenurkunden Johann
Ritter -Oberbrechen, A. W. Paul -Selters , Otto Nafziger-
Obergladbach, Karl Friedrich Stotz-Niederneisen, Friedrich
Wilhelm Schuchmann-Mensfelden, Johannes Franz Sehr-
Debrn. — Kaninchen.  15 M. K. Eckhardt-Limbach, 8 M.
Bcchmann-Schicrstsin, 8 M. Ec Münster-Idstein, 5 M. Joseph
MengeS-Eamberg, 5 M. August Grundstein-Schiersteinl
5 M. Gerhardt-Idstein. (Letzterer hätte den ersten Preis

angaLen gesetzt hätten.) — Für !b e ste Unterweisung
der Schuljugend im Pflanzen und der Pflege
der Obstbäume.  1 . Preis , 50 M.» Lehrer Wilh. Schün-
wetter-Merkelbach, Kreis Dillenburg; 2. Preis , 30 M„ Lehrer
Wilhelm Dapper-Lcrborn-Seelbach, Kreis Dillenburg;
1. Preis , 40 M„ Lehrer Becker-Sinkershausen, Kreis 'Biederi-
kcpf; 2. Preis, , 30 M., Lehrer Flachsenhaar-Frohnhausen,
SiPAf Biedenkopf. — Obstzüchtern für größereL~jp  ftp fl a n zun gen auf f ietn und in Saunt»
satten.  20 M. Wilh. Sator -Gehlort, Kreis Obevwester-
sZEd, 20 M. Friedrich Hardt-Frohnhausen, Kreis Dillenburg,Io M. Ernst Hecker-Burg, Kreis Dillenburg, 15 M. Wilh
Wcmnd- Sainerholz, Kreis Unterwesterwald, ein Diplom.
Reinhardt Schäfer-Dodenau, Kreis Biedenkopf, Gemeinde
Wiyenhach, Krers Dillenburg. — S o n st i ge n Förderern
? e f Ob stb aues für Maßnahmen zur Hebung

20 M. Baumwärter E. Stunz -Dilleubura,
20 M. K. Wcil-Wisscnbach, Kreis Dillenburg, 15 M. Baum-
warmr^E. Eckhardt-Rittershausen, Kreis Dillenburg, 15 Iw
Landwirt Otto Daum-Hohlingen, Kreis Westerburg, ein Dip¬
lom Leiriniarlehrer Schreiner-Dillenburg, Kreisohstbaulehrer
Je Hann Schmidt-Rennerod, Kreis Westerburg, and Büraer-
meister Walter-MandcrSbach. Kreis Dillenburg. — | r.
U  L es Molkereiwesen  s. 1. Preis , silberne
Ktŝ aille, W. Schauß-Oberauroff; 2. Preis , bronzene
r i Ll ®ertt.Oiücrau£off; Diplom Lina Tönnemann-
Hof Feldmich bei Dillenburg. — Traube nwcine.  Eine
silberne, Medaille Schmölder und Gödecke-Biebrich für 1904-r
Nendorsrr Hohlweg; bronzene Medaille Wilhelm Graß-
Epbach rm Rheingau für 1905er Erbacher Steinmorgen.
L>b stundBeercn weine.  Silberne Staatsmedaille
,ur Beerenweine Lehrer L. .Prcis -Merzhausen im Taunus-
brenzenc Staatsmedaille für Beerenweine Bürgermeister
Leichtfuß-Idstein ; Diplom für Apfelwein Wilbelm̂ Strittet-
Esch und Theodor Hirtenmacher; ein Diplom für Apfel- und
Johannisbeevweine,Theodor Greuling, Apfelweinkelterei
stein; ein Diplom für Stachelbeerweine Lehrer Adolf Leinz-
Fdstcln und Lehrer Hugo Otto in Heinzenberg, Kreis Usingen.

y. Sonnenberg , 4 . Septeinber . Die Vorbereitungen »-u
der am 17. und 18. Novemberd. I . im Hotel „Nassauer Hoi"
(Besitzer Wilhelm Franks stattfindenden Lokal - Go-
>I ü g el - und Kaninchen - Ausstellung,  veran¬
staltet von dem hiesigen Verein zur Zucht und Pflege edler
«ing -. Nutz- und Zievvogel, sind im Gange. Llllwöchentlick,
finden Sitzungen -der einzelnen Kommissionen, insbesondere
des Preß- und Finanz-Ausschusses, der Materiallieferunas-
Kommifsion und des VcrlojungS- und Prämiierungs -Au.-I
schusies statt. Letzterer entwickelt eine ganz besondere Tättal
keit. Der Verein ist daher in -der Lage, zur Prämiierung

- .— - - - — v . 1 V, V V | altul IVCJ, ! ClT 1reges Interesse an der Ausstellung, indem er 30 M. in bar
1000 Ansichtspostkarten und 16 verschiedene Werke, behandelnd
die verschiedenen Vogelarten, gestiftet hat. Auch wird
nanntet Verein in der Ausstellung mit für Zugpferde dp
sonders geeigneten Geschirren vertreten sein. Ferner stolfj
derselbe Verein auch Baumringc zur Vertilgung schäduckm.
Insekten aus . Der Tierschutz - Verein Berlin  stifW
29 Diplome und der Tierschutz - Verein in Dresdp,.
hat ebenfalls verschiedene Preise zugesagt. Letztgenannten
Verein beabsichtigt außerdem an hiesige Fuhrbalter für
sonders gute Behandlung und Pflege ihrer Pferde Geld'
spenden zur Verteilung zu bringen. Auch viele Mitglieder
des auSstellen-den Vereins haben größere Geldbeträge zutn
Ankauf von Preisen gezeichnet. Das Preisrichteramt haben
die aup dem Gebiete der Geflügelzucht bekannten, und au -r
sckon vielfach als Preisrichter fungierenden Herren Bah^
assistent Schllcht-Frankfurt-Sachsenhausen und Friedri,-k

Höchst in anerkennenswerter Weise angenommen
Dre Pramrrerung findet am 17. November, vormittags. '
Eröffnung der Ausstellung statt. Ziir Morgcnsütterun«wahrend der Ausstellung soll Spratts Patentfutter vevwcndp'i
werden. Auch wird die Firma Spratt -Rummelsburg-Berl -^
bei der Ausstellung mit verschiedenen Futterartikeln
Hunde und Geflügel aller Art vertreten sein. Die Käfi« ,
sind von,den Brudervereincn in Griesheim  und H ü/l>n
zur Verfügung gestellt worden. Die hiesigen Interessenten
sind eifrig bemüht, durch Ankauf und Austausch der be,-
tchiedensten Vogelarten und Kanina,en besonders schöne un ;>
zur Ausstellung würdige Exemplare zu erlangen. Wie dist
einzelnen Stiftungen der auswärtigen Vereine beweispn
rnteressiert man sich in weiten Kreisen für die Ausstelluno'
welche auf dre,cm Gebiete eine ganz hervorragende zu werdenveripricht.
. ^ A Schierstein, 4. September. Bei dem Wctturne»
des Gaues Sud-Raßau in Rüdesheim  fielen an dii-
mey-ge Turn gemeinde  der 7., 17., 18., 19.. 20. und 2^
» « t*- Der hiesige Geflügelzuchtverein  vercrn'
staltct auch in diesem Herbst wieder eine lokale Geflügel!liiau  mit Prämiierung . — Ein Baühcmdwerker von
hat unter Zurucklastung seiner Familie sich entfernt,  ohnp
ilber leinen Verbleib Mitteilungen zu machen. — ^
"M oto s - Ja cht kI u b" von Berlin errichtet gelegenAiptf
der M o t o r b oo t w c t t f a h r t e n vom 23. bis 24. Sen
tember m einem hiesigen Lokal sein Bureau. Am Morgen
des 23. September wird ein Teil der Motorboote im hiesigen
Hafen zum Blumenkorso ausgesckmrückt und am Abend des
selben Tages kehren sämtliche Motorboote im biesiacn Hasen
em, um hicrmlbst bis zum Vormittag des 24. September - ff
verbleiben. Von hier aus wird dann die gemeinschaftlicyp
Tourensahrt nach Coblenz angetreten. Vorbereitungen nun
Empfang und zur Unterbringung der fremden Gäste sinsk
oere-rts im Gange und es hat der Motorjachtklub einen hicsigen
Herrn ms Bevollmächtigten bestellt, um die Verhandlungen
sowohl hier wie m Rüdesheim, Singen und Caub zu führen

^  Aus Nassau, 5. September. Das Wintersemester
1907/08 des ,L a n d w. Instituts  zu Hof  G e i s ü er g be^
Wiesbaden beginnt am 28. Oktober, vormittags 10 Uhr. «sw
Landwirtschaftliche Institut wurde 1818 in Idstein gegründet
und seit 1834 auf denn Hofgute Geisberg -bei 'Wiesbaden als
Winterschule mit 2 Semestern fortgeführt. Die Einrichtung
entspricht, den meist kleinbäuerlichen Verhält"
n i scheu  in Nassau um so mehr, als viele junge Landwirts
im öBjnmcr ihre Arbeitskraft zur Stütze ihrer elterlichen
Wirtschaft verwenden. Denjenigen, welche ihre praktisik,»
Ausbildung auf anderen Gütern zu erlangen suchen, werden
entipreckenSe Stellen durch den Jnstitutsvorstand vermittelt
Zweck des- Unterrichts und derUnterrichtsmethodc gehen dahin
den Schülern die w i s s ens cha f t l i che n Grundlagen unten
steter Rstckstcqtnahme auf die Praxis für Ausübung des kmu
tmrifchaitlichen Gewerbes zugänglich zu machen. Anmel
oinigen irnd an den Jnstitutsporsteher, Herrn Stadtverard-
raten und FeldgerichtsfchoffenW. K r oft - Wiesbaden, cichb
hermerstraße 99, oder an den Geschäftsführer der Anstalst
Herrn Lkonomierat Müller  zu Hof Geisbera, Wmsbadesi'zu richten. "
' . el; Hochheim, 4. September. Das diesjährige Gustav
Adolf fest  des Dekanats Wal lau wird am 22. d. M in
unfern Mauern abaehalten werden. Bei dem um 2 Uhr ist
der Kirche stattfindenden Gottesdienst wird H-rr Pfarrn
SchMldtb orn - Nied  die Festpredigt halten. An den
Gottesdienst schließt sich die Nachversammluni im Saale bra
Gemeindehauses an. Hier wird u. a. .öierr Pstarrer Schmidr
vorn über „Das Evangelium am Main in Kurmainzischest
Zeit und Herr Pfarrer Rings hausen - Kostheim, dstst
längere Zeit bei der deutschen Seomannsmissionals Pfarrest
,n England gewirkt, über „Deutsch-evangelisches Leben ist
England" sprechen. Zwischen Gottesdienst und Nachversamm
lung ist eine Pause crnaelegt, in welcher den Festbesuchern in,
Gemeindepause Gelegenheit zu einer Erfrischung geboten ist
indem Kaffee und Kuchen verabreicht wird, an Erwachsestp
für 30-und an Kinder für 20 Pf .. Es ist dies eine Einrich
tung. die von auswärtigen Teilnehmern sicher mit Freuden
begrüßt wird. — Daß es auf den Herbst losqeht, merkt man
auch au den Bewegungen der Schwalben . Auf hoch-
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Gelegenen Punkten unserer Stadt versammeln sich groize
Scharen , darunter wohl auch viele, die ichon länger aus der
Reise sind, um dann gemeinsam die Fahrt nach dem fernen
Süden anzutreten . — Das hiesige Elektrizitätswerk,
Las einige Jahre sein Öl in Fässern bezog, hat ein großes
Ölrsservoir angelegt , das den Bezug von Treiböl in Kessel¬
wagen ermöglicht, wodurch sich der Preis sehr verbilligt;
außerdem ist man den häufigen Preisänderungen des In¬
landes nicht mehr ausgesetzt, indem dem Ölbezuge aus dem
Auslande nichts mehr im Wege steht.

z. Limburg , 3. September . Der Deut sch e Bismarck-
bund  wird am 27., 28. und 2g. September in Limburg tagen.
Freitag , den 27., abends 8 Uhr, ist gemütliches Beisammensein
im „Nassauer Hof", Samstag .morgen 9 Uhr Borstandssitzung,
um .9% Uhr Bundestagung im Schillersaal der „Alten Post ".
Wends 8 Uhr findet im großen Saale der „Alten Post " ein
akademischer Festakt statt . Der ordentliche Honorarproseffor
an der Universität Heidelberg, ^ Se . Exzellenz^ v. Jag er¬
mann,
gedanken. _ _
willkommen. Für Sonntag ist . ... .. . . . -c-
und Ems geplant . — Der Verband Deutscher
T o u r i st e n v e r e i n e , der zurzeit tn Annabcrg r. Schl,
tagt , hat ' aus Anregung des Herrn Landrats Buchtrng  da¬
hier beschlossen, 1909 den Verbandstag ln Limburg abzu-
yalten . — Die Einrichtung einer paritätischen Ar¬
beit  s n a chw e i s st e l l e im Anschluß an den anitrel-
deutschen Arüeitsnachweisverband zu Fransturt a, M. hat
Herr Landrat Büchting angeregt . Bei ,einer in voriger Woche
stattgehabten Besp rechu.ua Huben srch sämtliche Interessenten
—- sowohl Arbeitaeber wie -nehmer — übereinstimmend dahrn
geäußert , daß eine BermittclungSstellc für Arbeitsuchende in
Limbnra , richtig organisiert , nicht nur für den Ausgleich der
Arbeitskräfte zwischen größeren Städten und dem - ande,
sondern auch durch Versorgung der kleineren Städte und des
platten Landes mit Arbeitskräften bor allen Dingen tm
Kreise Limburg sehr segensreich wirken wurde . Eine Kom¬
mission ' unter dem Vorsitze des Herrn Landrats Büchting
wird an die Einrichtung der Avbeitsvermlttelungsstelle Als¬
bald herantreten . Sie soll noch in diesem Herbste erorsnet
und bis Ende 1808 versuchsweise unterhalten werden . Eine
Anzahl Industrieller , sowie der Kreis haben Betrage für
Deckung der Einrichtungskosten zur Verfügung gestellt. Für
die Avbeitsvermittelung wird nur eine geringe . Gebühr er¬
hoben.

I Herbor «, 3. September . Im benachbarten Dorfe
S chö n b a ch wurde der neue Pfarrer Herr B r a n d e n -
h u r g e r durch Herrn Dekan Haußen in sein Amt eingeführt.
— Herr Seminarlehrer Iakob in Dillenhurg  ist mit
1. Oktober zum Seminaroberlehrer in Merseburg ernannt.
— Auf der Neustrecke Herüorn - Maricnberg-
Westerburg  werden aller Wahrscheinlichkeit nach Sonn-
tagSrarten eingefsihrt . Es schweben zurzeit Erhebungen . —
Folgendes Bahnkuriosum meldet das „Herborner Tageblatt ' :
Herr Postschaffner P . von hier fuhr heute nach Haiger . Er
besahlte für seine Fahrkarte auf hiesiger Station 25 Pf . Als
er seine Geschäfte in Haiger erledigt und am dortigen Bahn-
Los am Billettschalter erschien, um seine Fahrkarte nach Her¬
born zu lösen, mußte er zu seinem Staunen zu den 25 Pf .,
die er hingelcgt hatte , noch 5 Pf . zuzahlen und hören, daß es
von Saiger nach Herborn 30 Pf . kostet! Warum ? Ist etwa
die Strecke von Haiger nach Herborn länger als wie von
Hevborn nach Haiger ? — Herr Rektor Schumann,  welcher
beurlaubt ist, hat in Frankreich an der Universität einen fran¬
zösischen Sprachkursus mitgemacht und am Schlüsse des¬
selben eine Sprachprüfuna abgelegt. Er hat dieselbe be¬
standen und ein Diplom darüber erhalten . — Bei der Wahl
für das am 1. Oktober zu errichtende Sch ätzungsamt
wurden folgende Herren gewählt : Als Vorsteher Rentner
Louis Bömper und Bierbrauereibesitzer Oskar Schramm ; als
Mitglieder Rentner Louis Lehr, Gcvbercibesitzer Eduard
Sckiramm, Landwirt Heinr . Metzler, Anstreicher Wilhelm
Schmidt , Anstreicher Will). Weihgerber 3r . — ,Unsere Stadt-
behövds übernahm die Haftpflicht  der hiesigen Lehrerbehände i
für Personen. und Sachschaden auf ihre Kosten.

Aus der UmesebRNK.
ts . Marburg , 4. September . Zwei größere Projekte be¬

schäftigen zurzeit die Bürgerschaft aufs lebhafteste. Das eine
betrifft die Errichtung einer Markthalle'  und
scheint allmählich festere Gestalt anzunehmen . Wie verlautet,
hat die Stadt Verhandlungen mit dem Besitzer des Gasthofes
„Zum alten Ritter " am Markt angeknüpft , um das Besitztum
zu erwerben . Man will ihm dafür , ein anderes Haus über¬
lassen, in welchem er wieder eine Wirtschaft eröffnen kann.
Das andere Projekt schwebt noch in werter Ferne : Die
„Elektrisierung " der Pferdebahn,  deren Kosten
auf 450 000 M- veranschlagt sind. Ob die Stadt sich hierzu
verstehen wird , ist noch sehr zweifelhaft,, zumal sie soeben durch
den Umbau der Stadtsäle .sich eine große Last aufgeladcn hat.
Aber einmal muß sich Marburg auch in dieser Hinsicht der
Neuzeit anbeaueman und die Pferdebahn dahin verbannen,
wohin sie gehört : ins Altertumsmuseum . — Die histo¬
rische  K o m m i s s i o:n .für Hessen. und Waldeck hat dem
Archivasfistcnten Dr . Knetsch  die Herausgabe eines Werkes
übertragen , welches die hessischen, fuldaischcn, hannoverschen
und waldeckschcn Lehen  und ihre Inhaber von den ältesten
Zeiten bis zu Ende des Lehsnswesens in übersichtlicher Weise
verzeichnen und zusammenstellen soll. Die Arbeit wird nicht
nur in hervorragendem Maße der Geschichte der hessischen
Adelsgeschlechtev dienen , sondern . auch ein langersehntes
Hilfsmittel für eine große Reibe von allgemein - und lokal-
geschichtlrchen Studien schaffen, sowie das kommende hessische
Siegelwerk vorbcreiten.

t . Breibenbach (Kreis Biedenkopf), 4. September . Die
Königliche Negierung . zu Wiesbaden hat den Kreisschul¬
inspektor Pfarrer Schmidt - Simmersbach auf seinen
Wunsch van der Kreisschulinspektion , die er 10 Jahre lang
versehen hat , entbunden . Die Lehrer sehen ihn sehr ungern
aus seinem Amte , scheiden. Zu seinem Nachfolger wurde
sPfarrer O h I y in Brcidcnbach ernannt.

— Mainz , 3. September . Nachdem noch in den letzten
Tagen bedeutende . Firmen ihre Zusage zur Ausstellung ge¬
geben, sind nunmehr sämtliche Plätze zur Ausstellung
für Kochkunst , Hotel - und Wirtschaftswesen
in der hiesigen -Stadthalle vergeben und kann nur noch die
Galerie der Halle für sich noch meldende Aussteller in Be¬
tracht - kommen» Bis jetzt sind 20 Ehrenpreise gestiftet,
darunter von der Stadt Mainz , dem Verkehrsvercin , dem
Mainzer Gastwirteverein , den Damen des letzteren Vereins
sind mehreren größeren Firmen . Das Preisrichterkollegium
ist komplettiert -und wird unter behördlicher Assistenz am¬
tieren . Für die Ausstellung wurde von der Firma Th eh er
eine künstlerisch ausgcarbeitete Postkarte hergestellt, die im
Verkehrsvureau . bei den Wirten und in der Ausstellung er¬
hältlich ist. — Der Gaftwirteverein von 1884 hielt gestern bei
seinem Mitglieds Klein im „Bären " eine Monatsversamm¬
lung ab, in welcher der Vorsitzende Herr Weißmüller unter
lebhaftem Beifall über den günstigen Stand , der Ausstellung
berichtete.

— Mainz , . 4.. September . . Die durch Versetzung des
freireligiösen . Predigers  Fehden nach Bremen
frei gewordene Stelle wird , .anderslautenden Nachrichten ent¬
gegen, nicht sofort beseht werden ; vielmehr hat der Ältesten¬
rat der freien christlichen Gemeinde mit dem freireligiösen
Prediger Welker  in Wiesbaden einen Vertrag abge¬
schlossen, wonach derselbe fortan auch als solcher in Mainz
fungiert.

? ? Mainz , 4. Septembar . Eine Verfügung , die in den
weitesten Kreisen Ärgernis und Anstoß erregt , hat man vom
grünen Tisch in Darmstadt aus getroffen . Für Hessen
wurde eine „H i st o r i s ch6 K ommissio  n " gebildet, zu
der vier  Mitglieder aus Obcrhessen, drei  aus Starken¬
burg und nur eines  aus Rheinhessen ernannt wurde . Da
muß man denn doch fragen , bietet Rheinhessen mit seinem
Mainz und Worms so wenig der geschichtlichen Forschung dar.

daß es hinter Oberhessen und Starkenburg zurückstehen muß?
Während doch gerade das Gegenteil der Fall ist. Daß es in
Rheinhessen . an geeigneten Persönlichkeiten gefehlt hätte,
kann auch nicht gesagt werden , denn eine Reihe wertvoller
historischer Publikationen , die in letzter Zeit erschienen sind,
beweisen zur Genüge das Gegenteil . Das für Rheinhepen
ernannte Mitglied hat sich bisher nur in historischer Klein¬
arbeit versucht und hat sich in seiner Tätigkeit als geistlicher
Archivar noch in keiner Weise besonders hervorgetan.

- Mainz , 5. September . Rheinpegel:  75 cm gegen
74 cm am gestrigen Vormittag.

GerichLssimL»
* München, 4. September . Da das Gericht die Er¬

öffnung des Offizialverfahrens gegen den Major von
Donat wegen Beleidigung des Dr . Peters mangels
eines öffentlichen Interesses abgclehnt hat , hat nun
Dr . Peters Privatklage und Strafantrag wegen Be¬
leidigung gegen Major von Donat eingeleitet.

* Zum Fall Han . Professor vr . G. Aschaffenburg
aus Cöln, der auf Anordnung des Vorsitzenden des
Schwurgerichts in Karlsruhe als ärztlicher Sachverstän¬
diger geladen worden war und bekanntlich in einer für
den Angeklagten Hau günstigen Aussage sein Gutachten
abgegeben hatte, richtet an die „Münchener Medizinische
Wochenschrift" eine längere Zuschrift, in der er seinen
Standpunkt rechtfertigt. Professor Aschaffenburg legt
darin dar , daß der Sachverständige sich eben so gut wie
alle andern im Prozeß Anwesenden ein Urteil über die
Schuld bilden dürfe , zumal er vor den übrigen Beteilig¬
ten die genauere Kenntnis der Persönlichkeit des Ange-
schuldigten und vor den Geschworenen die Kenntnis der
Akten voraus habe. Diese Tatsache ermögliche dem Sach¬
verständigen ein leichteres Verfolgen der Einzelheiten
der Verhandlung . Ein näheres Eingehen auf die
Schuldfrage stehe dem Sachverständigen aber erst dann
zu, wenn der Prozeß erledigt und das Wiederaufnahme¬
verfahren äögelehnt sei.

* Prämiierte Tierquäler . Unerhörte Tierquäle¬
reien hatte sich ein Aussteller in Thüringen zuschulden
kommen lassen. Es wird geschrieben: Auf einer Ge¬
flügelausstellung in der meiningischen Industriestadt
Sonneberg wurden dem Holzschnitzer Adolf Morgcnroty
aus Schichtshöhe Ausstellungspreise für Hähne zuer¬
kannt . Da die Preisrichter aber schon böse Erfahrungen
gemacht hatten , wurden — nach Bekanntgabe der Prämi¬
ierung — von den Preisrichtern Untersuchungen auf
unreelle Manipulationen (gefärbte Federn , usw.s vorge-
nvmmen . Als sie dieHähneMorgenroths untersuchten, ent¬
deckten sie, daß der Aussteller , um für seine fehlerhaften
Tiere Preise zu erlangen , fatsche Sichelfedern künstlich
eingefügt und diese mit Stecknadeln in dem Fleisch der
armen Tiere befestigt hatte. Weiter waren zur Ver¬
bergung der „Steilschwänze" tierquälerische Vorkehrun¬
gen scheußlicher Art an den ausgestellten Hähnen ge¬
troffen morden. Die Preisrichter stellten Strafantrag
gegen ihn wögen Betrugs und Tierquälerei . Das
Schöffengericht in Sonneberg verurteilte Morgenroth
zu sechs Wochen Gefängnis . In der Berufungsinstanz
vor der Ferienstrafkammer in Meiningen wurde die
Strafe , La es sich nach Ansicht der Richter nur um einen
Betrugsversuch (!) handelte , auf drei Wochen Gefäng¬
nis ermäßigt.

Kport.
* Ruderregatta . Wie schon bekannt , findet am 15. Sep¬

tember unter Leitung des Biebricher Rudervereins 1900,
E. V„ eine interne Ruderregatta zwischen der .Kasteler Ruder-
aescllschaft 1880, der Biebricher Privatrudervereiniguna
1884, dem Biebricher Ruderverein 1900 und dem Ruderklub
Wiesbaden statt . Der Start erfolgt an der Kaiserbrücke, das
Ziel befindet sich am Bootshaus des Biebricher Rudervereins.
Es werden im ganzen 6 Rennen gefahren , welche folgende
Besetzung ausweisen : Doppelzweier mit Steuermann 3 Boote.
Einer 3 Boote, Anfängerbierer 2 Boote, Zweiter Vierer
4 Boote, Gigzweier mit Steuermann 4 .Boote, Erster Vierer
2 Boote.

sr . Das Lawn-Tcnnis -Ländermatch, das im Anschluß an
das Hombürger Turnier äbgehalten wurde , gewann das
deutsche Paar Froitzheim-Kreuzer gegen die für England
spielenden ?L F . Wilding -Wallis Mhers nach äußerst spannen¬
dem Kampfe mit 6 :4, 4:6, 10 :12, 6 :3, 6 :4. Vorher hatten
die Deutschen das holländische Paar v. Reenen -Scheuerleer
mit 7 :5,. 7:5, 6 :1.

sr . Durch den Ärmelkanal . Holbein hat einen neuen
vergeblichen Schwimmversuch durch den Ärmelkanal unter¬
nommen . Er startete um 5 Uhr bei fast vollständig
ruhiger See und legte in der ersten Stunde zwei
Meilen zurück. Bei einbrechender Nacht setzte Holbein unter
dem Licht von Scheinwerfern mit den besten Aussichten auf
Erfolg .die Tour fort , morgens mußte Holbein aber aufgeben.

Aus Kadern und Kurorten.
— Marienberg (Westerwald) , 4. September . Marienbcrg

ist Kreisort des Oberwesterwaldkreises mit ca. 1000 Ein¬
wohnern ; besitzt außer den Kreisbehörden Amtsgericht , Apo¬
theke, 2 Ärzte, Hauptsteueramt , Postamt (täglich fünf Be¬
stellungen) und Telephonverbindung bis Berlin und Han¬
nover. Es besitzt Hochdruckwasserleitung mit ganz vorzüg¬
lichem reinem Basaltgebirgsquellwasser , die her größter
Trockenheit nicht versagt und die Temperatur fast nicht
ändert . Maricnberg liegt gegen Osten, Norden und Novb-
csten vollkommen geschützt durch bewaldete Berge , an einer
nach Süden abfallenden Höhe, die aus Tälern der
s chw a r z e n N i st e r und des Zeilerbaches  aufsteigt.
Auf allen Seiten tritt prächtiger Fichten- und Laub -Hochwald
bis fast unmittelbar an den Ort heran , so daß der Wald , in
dem eine Menge schöner Spazierwege angelegt und zahlreiche
Ruhebänke angebracht sind, in wenigen Minuten zu er¬
reichen ist. Infolge seiner Höhenlage und seiner Lage mitten
in Wäldern , die mit Wiesen, Feldern und Viehweiden
wechseln, vor allen Dingen aber wegen seiner klaren , kräftigen
und reinen Luft , die bei den festen Basaltstraßen und Wegen
und bei dem Fehlen jeglicher Industrie in und um den Ort
herum vollständig staubfrei , dazu doch stets leicht bewegt ist
und dabei auch die höchsten Sommertemperaturen nicht lästig
empfinden lässt, darf es als Luftkurort ersten Ranges ge¬
nannt werden . Die Saison  hat jetzt ihren Höhepunkt er¬
reicht. Von den einactroffenen Fremden sind die in diesem
Jahre ausgeführten Arbeiten des BerschönerungSvereinS, als
Wegeanlagen , Brücken, Wegeüezcichnungen usw. schon als
eine Wohltat empfunden worden. Wenn auch der Sommer
bezüglich des Wetters in diesem Jahre vieles zu wünschen
übrig laßt , so ist der Besuch  doch wieder gestiegen. Es ist
ja auch naturgemäß ; denn was man von einer . Sommerreise
erhoffen kann, kann so leicht nicht besser und schöner ge¬

funden werden . Selten zieht sich in - der. Höhenlage ein so
schöner, abwechslungsvoller Waldeskranz um einen Kurort,
wie gerade hier . Welches Entzücken entlockt. Vas traulichen
Murmeln unserer Bäche und welche Ruhe empfangt uns auf
der Höhe unter bin dunklen Tannen , sc wie unter Lem sirogcn.
Laubgewölbe der Buchen und Eichen. Diese Sprache rc vt
deutlicher und besser wie die alten ^und auch noch neu heraus-
gegebenen Bücher für die deutsche Schuljugend ^ welche.die Un¬wirtlichkeit des Westerwaldcs und namentlich des früheren
Amtes Marierrberg hervorheben . Jetzt nahen die herrlichen
Sevtembertage und kann ein Besuch, besonders als Nachkur,
empfahlen werden.

— Bad Wildlingen , 4. September . . Die Frequenz
am 4. September 1907 betrug 10 115 Personen.

Kleme Chronik.
Nach dem Fest. In Hannover macht man jetzt, wo

die Festdekorationen und Triumphbogen abgebrochen
werden, die betrübende Wahrnehmung , daß die Kaiser-
tage doch auch manches Bedauerliche im Gefolge haben
können. Unter anderem sind die Akazien an der Fest¬
stratze durch die Dekorationen derart mitgenommen
worden , daß sie wahrscheinlich ersetzt werden müssen.
Manche Bäume haben die halben Kronen eingebüßt.

Zum Andenken. Die New Vorker Blätter berichten,
daß während der Anwesenheit der Jacht des Herzogs der
Abruzzen in New Port fast alles an Bord befindliche
bewegliche Eigentum des Herzogs von den amerikanischen
Besuchern der Jacht zum Andenken mitgenommen wurde.

Zu Tobe mißhandelt hat der Bergmann Stemler
in Klein -Roffeln bei Essen sein eigenes, erst einige
Monate altes Kind. Der unmenschlicheVater war kürz¬
lich verhaftet worden , weil er seine 18jährige Frau sehr
schlecht behandelt hatte. Während seiner Haft lief nun
eine anonyme Anzeige ein, daß er auch sein Kind, das
im Juli gestorben war , zu Tode gemartert habe. Darauf¬
hin wurde die kleine Leiche ausgegraben , und die
Untersuchung ergab, daß dem Kinde vier Rippen , das
linke Bein zweimal und bas rechte einmal infolge von
Mißhandlungen gebrochen waren.

Ein blutiges Renkontre zwischen einem Hauptman»
und einem. Einjährigen hat sich beim 28. Jäger -Bataillon
in Herrmannstaöt in Ungarn zugetragen . Der Haupt-
mann Koloman Klampa dieses Bataillons erteilte bei der
Ortschaft Szeröahely , wo der Truppenteil sich jetzt im
Manöver befindet, dem Einjährig -Freiwilligen Edmund
Szavo einen Verweis . Dieser , dadurch aufgebracht,
griff den Offizier an, der dem Angreifer darauf mit der
Reitpeitsche am Auge schwer verletzte. In höchster Er¬
regung rannte nun Szavo dem Hauptmann sein
Bajonett in den Unterleib . Beide mußten schwerverletzt
ins Spital geschafft werden.

Von der prächtigen Ruine OberMout.au im Bratsch-
gau ist der ganze nordwestliche Flüge ! mit den Fresken
in den Plimabach abgestürzt. Aus dem Schlosse Ober-
montan wurden zu Mitte des vorigen Jahrhunderts alle
Kunstschätze von Bauernhand verschleudert, und Beda
Weber kaufte dort die sogenannte Berliner Nibelnngen »-
Handschrift ans dem Jahre 1823 um 10 Gulden.

Vom Blitz erschlagen. In Snloczow Volkusch wur¬
den vorgestern bei einem Gewitter sieben auf dem Felde
arbeitende Personen durch den Blitz getötet.

Eine Mißgeburt . Einem Einwohner in Dachrieden
(Eichsfeld) wurde ein Mädchen geboren, das zwei Köpfe,
vier Hände und vier Beine hatte. Das Kind lebte, starb
aber bald nach der Geburt.

Eine Brandstisterbaude setzt, nach dem „L.-A.", die
Umgegend von Aelst in Belgien in Angst und Schrecken.
35 Häuser und Bauernhöfe wurden in den letzten Wochen
durch Brandstiftung vernichtet, in der Sonntagnacht
allein fanden fünf große Brände statt ; ferner fand man
an den Mauern Plakate , worin für diese Woche fünf
neue Einäscherungen angekündigt wurden . Die Gern
darmerie fand noch keine Spur von den Verbrechern.

Ein verschwenderischer Pastor . Pfarrer Schmeling
in Villrsaß ist, wie der „Ges." berichtet, flüchtig gewor¬
den. Er soll anvertraute Gelder unterschlagen haben.
Seine Privatschulden werden auf ungefähr ~*70 000 M-
geschätzt.

Schnee aus dem  Brocken . Die Brockenknppe ist miiSchnee bedeckt.

Letzts Nachrichten»
Telegramme des „ W ieSbadener TagülattS ".

Tarmstadt , 5. September . Der Grotzherzog
hat . der „Dcrmst . Ztg ." zufolge, das geistliche Mitglied
und Rat bei dem Oberkonsistorium und Superintendent
bei der Superintcndur Mainz  Prälat I ). Weiß
unter Verleihung des Charakters als Geheimer Rat in
den Ruhestand  versetzt . Zu seinem Nachfolger
wurde der Pfarrer Ferdinand Euler  in Gießen er¬
nannt.

Hamburg , 6. September . Der 3. allgemeine
deutsche Bankier tag  sandte nach feiner schon ge¬
meldeten Eröffnung durch Geh. Justizrat Professor
vr . R i e f f er Huldigungstelegramme an den Kaiser
und den Reichskanzler.

Verona , 5. September . Der Russe N a n l n o w, der
in Venedig den Anschlag  auf den Grafen
Kamarowski  verübte , ist auf dem hiesigen Bahn¬
hof verhaftet worden.

Der Streik i» Antwerpen,
nä . Antwerpen , 5. September . Neun Männer , untei

denen man die Urheber der Feuershrunst in dem Holz¬
depot vermutet , wurden gestern verhaftet , darunter ein
holländischer Diamantschleifer . Derselbe nennt sich
Pontunnus und entwendete gestern lrachmittag in einer
Spezereiwarenhanölung einen Behälter mit Petro-
l e n m. Als die Jnchaberin des Ladens protestierte und
versuchte, ihm den Behälter zu entreißen , bedrohte er
sie mit dem Tode. Er -verließ den Laden und übergab
den Petroleumbehälter drei Personen , die ihn erwartet
hatten , und sofoü m«i dem Raub die Flucht ergriffen.
Noch an demselrz,. kehrte Pontunnus in , den
Laden zurück uns Levrohte die Inhaberin wiederum,
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wenn sie über Len Zwischenfall irgend etwas verlauten
lasse. Die LadeninHaLerin ließ nun ' Len UnLekannien
Lurch ihr Dienstmädchen verfolgen . unL soLann Lurch Lie
BÄrgerweHr verhaften.

Lä. Antwerpen , 8. September . Die Feuers-
brunst in den HolzLepots  Lauert noch fort . Um
8 Uhr nachts mutzten Lie anstoßende Holzsägerei und an¬
dere Gebäude , darunter eine Destillation , geräumt wer-
hext, ixt  welchen -ebenfalls Feuer aus gebrochen war . Der
bisher angerichtete Schaden wird bereits aus 8 Millionen
Frank veranschlagt. , Die Aufregung in der Stadt ist un¬
geheuer. Biele Neugierige aus der Umgegend von Ant¬
werpen und aus Ler Stadt selbst wohnen dem Schauspiel
der Feuersbrunst bei. Truppen halten Lie Ordnung auf¬
recht. Um 4 Uhr morgens war die Sägerei ebenfalls ern
Raub der Flammen geworden . Das Feuer nahm immer
größere Ausdehnung an und bedrohte das gesamte Holz-
Lecken. Wie verlautet , wurden die Brüsseler und üre
Genter Feuerwehr telegraphisch nach Antwerpen berufen,
um an Leu Löscharbeiten teilzunehmcn.

wh. Antwerpen , 8. September . Infolge des Brandes
eines Holzlagers wurden fünf Personen verhaftet , dar¬
unter ein Holländer , der beim Stehlen ertappt wurde.
Der Brand droht das ganze Holzlager zu vernichten.
Die um dasselbe liegenden Häuser sind bedroht. Holländi¬
sche Offiziere sind, angezogen durch den weithin sichtbaren
Schein der Flammen , aus Bergencpzeen ans dem Rade
hier eingctroffen . — Nach dem Blatt / Metropole erhielt
die Geheimpolizei Befehl , Erkundigungen über den Auf¬
enthalt dreier Anarchisten einzuziehen , üre hrer einge¬
troffen sind. _ _

wb . Berlin , 5. September . Eine besondere Ehrung
ist heute dem Geheimen Oberpostrat H e n n t d e , der
Kommissar' der deutschen Abteilung der Internationalen
Ausstellung in Mailand im Jahre 1906 war . zuteil ge¬
worden . Im Auftrags der Aussteller überreichte heute
im Reichspostamte Generaldirektor Genest eure künst¬
lerisch ausgeführte Adresse mit einer dankenden Wrd-

bd . Lörrach, 5. September . Der frühere langjährige
freisinnige Landtags - und Reichstags -Abgeordnete
Markus Pflüger,  der lange Jahre den Wahltrers
Lörrach und Karlsruhe im Reichstage vertrat , i\i heute
im Alter von 83 Jahren gestorben. .

ML Marienbad , 5. September . Ilm % 10 lXf)i* traf
der russische Minister des Äußern Jswolski hier ein,
um sich dem König bon England dorzustellcn.

M . Prag , 5. September . Die hiesige katholische
.Organisation beschloß wegen des am 8. hier begrünenden
Freidenker - Kongresses  eine große Pro¬
test - Kundgebung zu veranstalten.

wb . Paris , 5. September . „Petit Parisien " berichtet
aus Casablanca, -daß eine Aufklärungsabteilung
vorgestern abend, als sie nach Casablanca zurückkehrte,
gegen die wiederholten Angriffe der Marokkaner ein
iKarree bildete und diese abwehrte . Die Marokkaner
!ließen nach jedem Angriffe zahlreiche Tote zuruck.
1200 Mann gingen zur Unterstützung der Aufklarungs-
Abteilung vor . Die Marokkaner , welche durch das
!Schützenfeuer große Verluste erlitten , zogen sich bald
zurück. Die Höhen find ständig mit Reitern bedeckt.

bä . Hanau , 8. September . Auf dem Ostbahnhofe
schoß der Güter -Assistent Tedschau s e i n er G e l i e ü -
ten,  der Telephonistin Eichhorst, eine Kugel in
den Rücken.  Alsdann jagte er sich eine Kugel in
den Kopf. Beide sind tödlich verletzt.

bä . Berlin , 5. September . Der frühere Inhaber
des kürzlich in Konkurs geratenen Warenhauses M . L.
Nathan wurde in Essen wegen eines S iitlichkeits-
Vergehens  verhaftet.
i bä. Berlin, 8. September. Unter dem Verdacht
eines Sittlichkeitsverbrechens wurde gestern ein Zahn¬
arzt aus Köpenick verhaftet , der auch in Oberschönweide
hie Praxis ausübte . Er hatte ein in den Elektrizitäts¬
werken dort beschäftigtes junges Mädchen, das seine
Hilfe als Zahnarzt in Anspruch nahm, dieses während
der Narkose  in schamloser Weise mißbraucht.

wb.. Stuttgart , 5. September . Heute nacht ist in
Ulm eine Lokomotive auf einen ansfahrenöen Güter¬
zug seitlich aufgestotzen. Die Lokomotive und vier Güter¬
wagen entgleisten.  Das Einfahrtgeleis war bis
heute früh gesperrt . Verletzt wurde niemand.

bä. Paris , 5. September . Eine Feuersbrunst
zerstörte in der Nähe von Jonlac 40 Hektar Wald.

bä . London, 8. September . In Buxton in der Graf¬
schaft Derby waren zwei Steinbrecher damit beschäftigt,
in einer großen Steinhalde Kalkstein abzusprengen , wo¬
bei unerwartet ein Sprengschuß los ging. Die Folgen
waren grauenhaft . Beide wurden in Stücke
gerissen.  Ihre Kleider brannten nach, als Teile
der Leichname nahe der Arbeitsstätte gefunden würben.

Volkswirtschaftliches.
Marktberichte.

Limburg, 4. September. Der gestern dahier abge-
foaltene Viehmarkt  war zwar gut besucht, der Handel
sR>och flau . Der Auftrieb von Vieh aller Gattungen war ein
starker- Die Preise stellten sich wie folgt : Ochsen 88—88 M-.
Kühe und Rinder 68—75 _M- per Zentner Schlachtgewicht.
Kälber erzielten 70—75 Pf . pro" Pfund . Fahrochsen kosteten
im Paar 1060 bis 1200 M., trächtige und frischmelkende.Kühe
und Rinder 280 bis 400 M„ Mastrinder und Stiere 150 bis
250 W- Der Schiweinemarkt war aut befahren und der
Handel flott . Läufer galten das Paar 55 bis 60 M„ Ein¬
legschweine das Paar 30 bis 100 M-, Saugferkcl das Paar
24 bis 26 M.

Groß -Gerau , 4. September . Obschon die seitherigen
Ferkelmärkte  alle einen hohen Auftrieb zu verzeichnen
chatten, so Lbertraf doch der letzte Ferkelmarkt alle Erwar¬
tungen . Ein Auftrieb , sowohl an Zahl als auch an Quali-
ität , wie wir ihn noch nicht gesehen haben. Nur der regen
'Kauflust war es zuzuschreiben, daß von den aufgetriebenen
1067 Tieren , trotz dem unbedeutenden Preisrückgang , nur
ein kleiner Restbestand verblieb . Ferkel gingen zu ' S bis
13 M. und Springer zu 17 27 M- pro Stuck an die Käufer
über . Einlegeschweine waren nur wenige vorhanden und
fanden keinen Absatz- Wenn der nächste Ferkelm.arkt am
.Montag , den 9. d. M-, einen gleich starken Auftrieb bringt,
dann ist ein weiterer Preisrückgang zu erwarten.

Einsendungen ans dem Leserkreise.
(Auf Rücksendungoder Aufbewahrung der uns für diele Rubri ! zugehenden, nick«

verwendeten Einsendungen kann sich die Redaktion nicht ernlaiien.i
* Die Kurfremden und Anwohner des Kranz - und Koch¬

brunnenplatzes wurden in der Nacht bon Dienstag ans Mitt¬
woch (um 1V-2, Uhr zirka) wieder durch wüste Ausschrei¬
tungen  Betrunkener ihrer Nachtruhe  beraubt . Es ist
unbegreiflich, daß solchen Lärmszenen , die nahezu eine halbe
Stunde währten , nicht durch das Einschreiten eines , Schutz¬
mannes Einhalt geboten wurde . Die Klagen über -Störungen
der Nachtruhe im Kurzentrum mehren sich dermaßen , daß
dringend Abhilfe geboten erscheint, ioenn den Knrinteressen
nicht eine schwere Schädigung widerfahren soll. Civis.

* In Ihrem geschätzten Blatte las ich zu wiederholten-
malen Die Klage über das Schreien und Lärmen der
Kinder  in den Straßen . Nicht nur die Bewohner der
Kleist- und Wielandstraße sind entsetzt über das Kinderge-
schrei, sondern auch in anderen Straßen sind dieselben miß¬
lichen Zustände und jeder Bürger wie Einwohner macht An¬
spruch auf Ruhe. Auch den Kurfremden muß die Rücksicht
gegeben werden , denn oft hört man von denselben die .Klage
über den großen Kinderlärm . Wohl in keinem Kurort ist ein
solch rücksichtsloses Gebaren der Kinder wahrzunshmen als
hier in Wiesbaden . Hier könnten doch die Herren Lehrer,
sowie Polizei und Eltern dazu beitragen , daß, die Kinder wre
an anderen Orten ruhig und trotzdem vergnügt spielen. An
Spielplätzen mangelr es ja nicht und würde auch für die
kleinen Kinder durch Anlegung von Sandhaufen denselben ein
großer und ruhiger Zeitvertreib werden . Mag der Klage
bald eine Abhilfe geschafft werden ; es würde viel Aner¬
kennung dafür gezollt werden . Mehrers Abonnenten.

* Als alte erfahrene Köchin und ,, frühere langjährige
Okonomin eines großen rheinischen Kasinos erlaube mir zu
bemerken, daß JhreBehauptnng in der Notiz „Schwalben , daß
das St einobst  in diesem Jahre ganz wurm fr er  fei,
nicht der Wahrheit entspricht. Ich kaufte auf dem Markte
6 Pfund der schönsten und dicksten Katharina -Pflaumen , zum
Einmachen und fand darin beim Entkernen ca. 50 bis 60
kleine Würmer . Da die Pflaumen ein äußerst schönes Aus¬
sehen hatten , habe ich mich selbst darüber gewundert . Also:
Vorsicht!- ..

Briefkasten.
Justitia . Die Telephongebübr kann, sofern das Telephon

Geschäftszweckendient, , -bei . der Steuerveranlagung rn Abzug
gebracht werden.

R. N. Geschenke, auch Photographien , können nicht zurück-
gefordert werden , nur abgesehen von sülchen, die srch Ver¬
lobte mit Beziehung auf das Verlöbnis gemacht haben . .

A. 109. Wenden Sie sich an den Verein , gegen den Miß¬
brauch geistiger Getränke , dessen Geschäftsführer Herr
Or . med . Laquer hier ist.

F. A. Adressen von Winzervereinen in der Umgegewd
bon Bordeaux sind uns unbekannt . Die Adresse eines Export¬
hauses erfahren Sie wohl in einer Weinhandlung.

H. G. Die Anwendung des „die" entspricht unserem
Sprachgebrauch. Das Datum des betreffenden Gesetzes ist
uns unbekannt ; darüber gibt jede staatliche Behörde Auskunft.

I . G. Über den Nährwert der Fleischbrühe sind ^ die
Meinungen in maßgebenden Kreisen sehr geteilt . Er wird im
allgemeinen gering angeschlagen.

Alter Kurgast. Das Wasser des FaulbrnnnenS wird als
Thermalwasser betrachtet, das zur Hälfte mit Sützwasser ver¬
mischt ist und Schwefelwasserstoff enthält , der noch tn keiner
anderen Quelle gefunden wurde.

H. P Geschäftsempfehlungen find vom Briefkasten aus¬
geschlossen. Fragen Sie einmal m einem Ŝpezialgeschäft nach.
. . . . "umM’jmn . -n  -

Handelsteil.
Von der Berliner BSrse. Bei Eröffnung konnte die Börse

die gestrigen Sehlußkurse behaupten . Im weiteren Verlauf
des Geschäfts jedoch machte die neue sprunghafte Steigerung
der Getreidepreise um 4 bis 7 M. einen ungünstigen Eindruck
auf das gesamte Effektengeschäft. Auch die amerikanischen
Werte, besonders Kanada, kamen Weit unter Parität , hingegen
schlossen Baltimore 93 Va gegen 02.70. Wenig Eindruck
machten die festeren Goldshäres-Kurse, die auf internationale
Bemühungen um Wiederaufrichtung des Goldaktienmarktes
zurückgeführt werden. Auch die Pariser Auslassungen von
einer möglichen Interessierung des dortigen Geldmarktes für
deutsche Anleihen konnten die gedrückte Stimmung nicht
bessern. Die deutschen Staatsfonds waren allerdings gut ge¬
fragt und die 314 proz. Reichsanleihe ging bis 93, die Konsuls
bis 93.40. Am Montanaktienmarkt waren nur Phönix anfangs
lebhafter , bis 179.90. Zu Schluß des Geschältes trat auf den
meisten Gebieten eine Erholung ein und es erwies sich wieder,
daß die Grundtendenz trotz vieler ungünstigen Faktoren fest
ist. Privatdiskont 4% Proz.

4jsroz. Anleihe der Provinz Westfalen. Die am ver¬
gangenen Samstag aufgelegten 10 Müh M. dieser Anleihe sind
mehrfach überzeichnet worden, so daß eine ziemlich erhebliche
Reduktion der Zeichnungen stattfinden muß. Es wird diese
Tatsache als ein gutes Zeichen dafür betrachtet , daß das
Privatkapital wieder mit größerem Interesse sich den Anlage¬
werten zuwendet. Es bleibt nun zu wünschen , daß die geld¬
suchenden Provinzen und Städte sich von dem Erfolg nicht
verleiten lassen und ebenfalls mit neuen Anleihen heraus¬
rücken, es werden so schon genug demnächst auf die Tages-
rrdnung kommen.

Die deutschen Lebensveraclierungsgesellschaften im Jahre
1-06. Von 43 deutschen Gesellschaften wurden im Jahre 1906
insgesamt 167 686 eigentliche Lebensversicherungen über
858 898 593 M. neu abgeschlossen. In Abgang kamen dagegen
78 662 Versicherungen über 360 782 678 M„ darunter 24 537
über 105 659 487 M. durch den Tod und 8380 über 46 427 372
Mark durch Zahlbarwerden bei Lebzeiten der Versicherten.
Der Gesamtbestand eigentlicher Lebensversicherungen am
Schlüsse des letzten Jahres erhöhte sich um 89 024 Policen
und 498 115 915 M. Summe auf 1 368 121 Versicherungen über
8 646 685 922 M. Hieran waren die bedeutendsten Anstalten
mit folgenden Summen beteiligt: Gotha (gegr. 1827) mit
921 405 600 M., Victoria (gegr. 1861) mit 776 725 777 M„ Stutt¬
gart (gegr. 1854) mit 762 747 613 M., Alte Leipziger (gegr. 1830)
mit 745 095 850 M., Stettiner Germania (gegr. 1857) mit
691 891 635 M., Karlsruhe (gegr. 1864) mit 582488728 M.
Summa 4 480 355 203 M. Auf diese sechs Anstalten entfiel
demnach die gute Hälfte (51,8 Proz.) des gesamten Lebens¬
versicherungsbestandes der 43 Gesellschaften. Von letzteren
betreiben 28 — darunter besonders Victoria und Friedrich
Wilhelm — außerdem die kleine (Volks- und Sterbekasse-) Ver¬
sicherung mit geringen Summen, zumeist ohne ärztliche Unter¬
suchung und mit wöchentlicher Prämienzahlung ; hierin wür¬
den 910 262 Versicherungen über 182 838 137 M. neu abge¬
schlossen, und am Schlüsse des Berichtsjahres bestanden
5 800 227 Versicherungen über 1043 101 736 M. (durchschnitt¬
lich 18ÖM.). Von den 43 Gesellschaften betreiben sodann 40
auch die Versicherung nur auf den Lebensfall (Alters-, Aus¬
steuer-, Militärdienstversicherung) : hierin wurden 36 843 Ver¬
sicherungen über 65 715 549 M. abgeschlossen, und Ende 1906
bestanden 551893 Versicherungen über 885 526 785 M. Der

Gesamtbestand an Kapitalversicherungen bezifferte sich somit
bei den 43 deutschen Lebensversicherungsanstalten Ende 1906
auf 10 575 314 443 M. Summe.

ZusanzmeaschluB in der Tapetenindnstrie . Es haben sich
nunmehr 6 weitere Tapetenfabriken verpflichtet, der zu bilden¬
den Tapeteiundustrie -Aktien-Geselischaft fceizutreten. Insge¬
samt gehören nun 19 Fabriken der Gesellschaft an, und einige
weitere Firmen sollen schon in wenigen Tagen folgen.

Porzellanlahrik Kahla. Die Aktien dieser Gesellschaft sind
in jüngster Zeit um etwa 37 Proz . in die Höhe gegangen. Nun
wird den „Leipz. N. Nachr .“ geschrieben, daß diese Kurs¬
steigerung nicht berechtigt ist, da die Aussichten auf Verteilung
einer Dividende in vorjähriger Höhe von 35 Proz . in ganz er¬
heblichem Maße gesunken sind.

Die Passiven des Bankhauses Galle! u. Ko. in Paris be¬
laufen sich, wie nunmehr festgesteüt wurde, auf rund
8 Milk Frank.

Landauer Tabakmanufaktsr in Liquidation. Die Gesell¬
schaft schlägt nunmehr als Schlußquote 3,85 Proz. vor. Ins¬
gesamt sind sodann 28,85 Proz. auf das Aktienkapital von
300 000 M. verteilt.

Eisenbakn-EinnahmeH. Die Einnahmen der Luxem¬
burgischen Prinz Heinrich - Eisenbahn  in der
dritten Augusfdekade betrugen aus dem Bahnbetrieb
217 881 Frank , — 6114 Frank, und gegen die gleiche Dekade
in 1905 + 12 844 Frank . Der ganze Monat August erbrachte
aus dem Bahnbetrieb 585 377 Frank , — 1695 Frank, und gegen
den gleichen Monat in 1905 + 50 635 Frank . Die Gesamt¬
einnahmen seit 1. Januar bis 31. August er. aus dem Bahn¬
betrieb (also abgesehen von der Einnahme aus den Minen) be¬
trägt 4 629 674 Frank und ergibt eine Mehreinnahme von
124 878 Frank gegen die entsprechende Zeit des Vorjahres.

Kleine Finanzchionik. Die Stadt Krefeld, die bereits im
vorigen Herbst eine 4proz. Anleihe zur Begebung brachte,
fordert jetzt wieder zu Geboten auf, und zwar für 3'/z  Mill . M.
4proz. Obligationen. — Die Dividende der Türkischen Tabak-
regie-Geseilschaft wird voraussichtlich mit 24 Frank gegen
22 Frank i. V. festgesetzt . — Bei der Lederfabrik Emanuel
Meyer in Berlin betragen die Forderungen der Kommerzbank
850 000 M., die des A. Schaaffhausenschen Bankvereins
350 000 M. Die dagegen haftenden Hypotheken ruhen für jede
der beiden Banken auf besonderen Grundstücken. — Es ist
darauf hinzuweisen , daß seit dem 1. d. M. die österreichischen
Staatsnoten im Nennwert von 5 fl., bezw. 50 fl. völlig wertlos
sind. Damit hat die österreichische Staatsnotenwirtschaft ihr
definitives Ende erreicht . — Die Konfektionsstofffirma Louis
Blüht in Berlin mit Tuchfabrik in Spremberg strebt einen Ver¬
gleich an . In der Maße sollen etwa 70 Proz . liegen. 4 Groß¬
banken sind mit kleineren Wechselsummen bei sonst guten
Indossamenten beteiligt. Blüht wies am 1. Januar noch ein
Vermögen von über 600 000 M. auf. — Bei der failiten Bank¬
firma Wittenberg und Moritz in Goslar stehen 1317 000 M,
Aktiven 1 110 000 M. Passiva gegenüber. Eine außergericht¬
liche Liquidation ist bereits beschlossen. Der Eigentümer der
Firma hat sich das Leben genommen. — Die Königsbrauerei,
Akt.-Ges. in Duisburg, wird voraussichtlich wieder 8 Proz.
Dividende verteilen. — Die Schlegelbrauerei in Bochum wird
die gleiche Dividende wie i. V., nämlich 12)4 Proz., Vor¬
schlägen. — Die Deutsche Bekleidungs-Kompagnie Cohn u. Ko.
in Leipzig befindet sich in Zahlungsschwierigkeiten. Die Ver¬
bindlichkeiten betragen 122 000 M., es wird ein Vergleich voq
25 Proz . angestrebt.

Div. %

^ierliraer Börse.
Letzte Kotierungenvom 5. September.

(Telegramm des „WiesbadenerTagblatt“.)
__ ____ Vorletzte letzt®

Notierung.
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Die Morsen -Ansgabe umfaßt 22  Seiten
und dte Berlagsbellage „Ter Roman"

9 Berliner Handelsgesellschaft . . . . . 151.80
ßlh  Commeiz - u. Discontobank . . . 111
8 Darmstädter Bank . 12 130

12 Deutsche Bank. 223.60
9 Deutsch-Asiatische Bank . . . . 140.50
5 Deutsche Effecten- u. Wechsel bank 103.50
9 Disconto-Commandit. 188
8V* Dresdner Bank. 137.75
7‘h Nationalbankfür Deutschland . . 117.60
9s/s Oesterr. Kreditanstalt. —
8.22 Reichsbank. 154.80
8lh Sohaaffhausener Bankverein . . . 135
7l/j Wiener Bankverein. —
4 Hamburger Hyp.-Bank . . . . 99.25

10 Berliner grosse Strassenbahn. . . 164.50
6 Süddeutsche Eisen bahn1.»'c-sellschaft . 116.50
8 Hamburg-Amerik. Paoketfahrt . . 12-.75
6‘/s Norddeutsche Lloyd-Actien . . . 112.25

ö’/5
Oesterr. Siidbalm (.Lombarden) . .

7.4 Gotthard. —
0 Oriental. E.-Betriebs. —
57« Baltimore u. Ohio. 93.50
ö‘/a Penasylrania . . —
63/5 Lux Prinz Henri. 1-7.60
81/* Reue Bodengesellschalt Berlin . . 1,2.50
5 Siidd. Immobilien. 93.50
8 Scüöfferhof Bürgerbräu. 130.75
8 Cementw. Lothringen. 119.10

30 Farbwerke Höchst. 437.25
22 V* Odern. Aiberfc. 404.75

9*/« Deutsch Uebersce Elektr. Act. . .
10 Felten & Guilleaume Lahm. . . . 158
7 Lahmeyer . 114.75
5 Schuckert . 1Oli.öO

10 Rhein.-Westf.Ivalk w. 126.75
25 Adler Kleyer. 294.50
26 Zellstoff Waldhof. 328.50
15 Bochumer Guss . . 207.10
8 Buderiis. H4.50

10 Deutsch-Luxemburg. 146.50
14 Escbweiler Bergw. 212.50
10 Friedriohshütte .
11 Gelsenkirehner Berg. 190.75
5 do. Guss . 85.25

11 Harpener . . . . . . . . . . 195.40
15 Phönix . 181
12 Laurahütte . . . . - .

Leitung: W SchSite vom Brühl.

Verantwortlicher Redakteur für Politik und Handel: A. Hegerdorft : ?s»
da» Feuilleton: I . Kaisler : für Wiesbadener Ä-cbrichteu. Sport und Volks!
wirtschafoiches: C- Nötherdt : für Rassaulfche Nachrichten, 2lus der Nao:ebung
Bermtjchterund GericlnSiaal: H. Diefenbach : ür die Äuzcigenund Nellauie,?-'

H. Dornauft lämtlich in Wiesbaden
Druck und L « lag der L. Schellenvcrnfchen sü̂u * sn \ : cei ja Wiesbaden
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Kursbericht des Wiesbasiener Tegbiatts i
_ _ _ Offizielle Kurse der Frankfurter Börsev <©) Privat -Telegramm des Wiesbadener Tagblatts.

5. Sept. 1907.

1 Pfd . Sterling — Jt  20.40; 1 Franc , 1 Lire , 1 Peseta , 1 Lei --- ,4 0.80; 1 österr . fl. i . G . — J6 2;  1 fl. ö . Whrg . = Jt 1.70;  1 österr .-ungar . Krone — ^ 50.85 ; 100 fl. österr . Konv .-Münze = 105 fl.-Whrg . ; 1 fl. holl.
_ 1 skand . Krön e ^ Jt  1 .125; 1 alter Gold -Rubel ^ ^ $3.20 ; 1 Rubel , alter Kredit -Rubel — .4 2.16; 1 Peso = J6  4 ; 1 Dollar = Jt  4 .20 ; 7 fl . süddeutsche Whrg . = jt  12 ; 1 Mk. Bko . = Jt  1 .50.

- Jt  1.70;

Zt.
S»/r
31/2
3.
3»/r
SV2
3.
L.
S-/2
Z'/2
31/2
Zl/2
Zl/2
ZI/2
Zl/2
3.
4.
*.
3Va
3.
31/2
3V2
S»/2
S»/2
3.
3.
3.
4. .
31/2
SV2
31/2
SVa
31/2
Zl/2
3. .
5.
5. .
4. .
4
S»/r
Zi/r
s.
Zl/L
s . .
zi/r
zi/r
Si/2
* 1/2
3»/2
Si/r
3i/a
Zl/2
31/2

r

Staats - Papiere.
a) Deutsch « .

D . R.-Sch atz-Anw. J
D . Reichs -Anleihe »

Pr . Schatz -Anweis . »
Preuss . Consols »

Bad . A. v. 1901 uk . 09 »
» Anl . (abg .) s. fl.
» » » ^
» Anl . v. 1886 abg . »
» » » 1892u. 94 »
» » v. 1900 kb .05 »
» A.19G2uk.b .l910»
* » 1904 » » 1912»
» » » v. 1896 »

Bayr . Abi .-Rente s . fl.
» E.-B. -A.uk. b . 06 JK
» E.-B. u . A. A. »
» E.-B.-Anlcihe *

Braunschw . Anl . Thlr.
Brem . St.-A. v. 1888 Jt

* * > 1892 »
» v. lS99uk .b .l909»
» v. 1896 »
» v. 1902 uk .b .1912»

EIsass -Lothr . Rente »
Hamb .St.-A.1900u.09 »

» St.-Rente »
* St.-A. amrt .1887»
» » » v .1891»
» » » » 1893»
» » » » 1899»
» » » » 1904»
d » » » 1886»
» » » » 1897»
» » » » 1902»

Gr.  He9S . St .-R. »
» » Anl . (v. 99) «
» * » (abg .) »

Meckl .-Schw .C.90/94»
Sächsische Rente »
Waldeck -Pyrm . abg . »
Württ .v.1875-80,abg . »

» » 1881-83 » ©
» » 1835u.87 » ©
© ©1888 u. 1889 »
» » 1893 »
» » 1894 »
» » 1895 »
» » 1900 »
» * 1903 ©
» * 1896 »

!» %■*.
98 .60
9295
82 .25

98 .4,0
82 .50

SS
91 .80

91 .20
91 .25
9130

SS .40
XCO.IO

91 .70
81 .60
82 .15
ÖO.SO
80 .20
87 .50

90 .90
92 .60

80 .50

93.

99 .50
99 .60
99 .90
©I 30
80 .60
60 .30
SS.
S2.

92 .20
92 .20

93.
92 .30
82 .60

b) Ausländische.
I . Europäische.

5. . Belgische Rente Fr.
Z. . Bern . St.-Anl .v.l895 »
41/2 Bosn . u . Merzeg . 98 Kr.
41/2 » u . Herz .02ttk . l913»
4 . » u . Herzegovina »
5* . Bulg . Tabak v . 1902 Jt
z. . Franzos . Rente Fr.
4. . Galiz . Land .-A.stfr . Kr.
*. . i » Propination » »
le/io Griech . E.-B. stfr .90 Fr,
r »/4

3.
4. .

4
r«!io

4 .
4.

V/2
3V2
2.
4.
4Vs
4Vi
4. .
4.
4 -
4.
41/2
3. .
3. -
3. .
5.
4.
4.
4.
4.
4. .
4- -
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4 . .
4. .
4. .
4. .
4. .

3i/2l
3
41/2
31/2
31/2
31/2
Z'/2

4. .

k
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .

31/2
3.
4.

Mon .-Anl . v. 87 »
» » 37 2500r»

Holländ . Anl . v. 96 h .fl.
Ital . Rente i . G. Le

» » 10,000  »
> » 1000-4000 »
» * stfr . i . G. »
» » i . G. »
» » 30,000 »
* amrt .v.$9S .llI,IV»
» Kirchgüt .Obl .abg .»
» 5000r »

Luxemb . Anl . v. 94 Fr.
Norw . Anl . v 1894 Jt

» cv . » v. 88 20,400»
Öst . Goldrente ö. fl. G.

» Silberrente ö-fl.
» Papierrente »
» einheitl . Rte.,cv . Kr.
> » » 1. 5./11.»
» Staats -Rente 2000r»
* > » 20,000r»

Portug . Tab .-Anl . Jt
» unif . 1902S.I410»
» » » S. III »
> > »8 .111(8.) »

Rum . amort .Rte .1903 »
» v.81,88,92,93abg. »
» amort . Rte . 1890 »
» » » 1891 »
» inn . Rte . (-/s39) Lei)
» äuss . Rte . (Vs89)
» amort . » v. 1394^
» » » » 1896 *
» » » » 1898 »
» » » » 1905 »

RU85.Gons , von 1880 »
» Gold -A. » 1889 »
» C.E.B. S.Iu.1189 »
» » S. III stf .Ql »
» Goldanl .E111.il 90 »
> » » III90 »
> » » IV 90 »
» » » VI94 »
» St.-R . v. 94a.K. Rbl.
» » » 1902 stfr . Jt
» Conv . A. v . 98 stfr . »
» Goldanl . » 94 » »
» » » 96 » »
» St.-A. v. 1905 stfr . »

Schvved. v. 80 (abg .) »
» » 1686 »
» » 1890 »

Schweiz . Eidg . unk.
1911 Fr.

Serb . amort . v. 1895.^5
Span . v. 1882(abg, )Pes.
Türk .-Egypt .-Trb . L

» pnv . stfr . v.90 Jt
» cojis . » v. 1890 »
» (Administr .) 1903»
» con . unif .v.1903 Fr.
» Anl . von 1905 Jt

Ung . Gold -R. 2G25r »
» » 1012,50r »
» Staats -Rente Kr.
» » 10,000r »
» 5t.-R.v.l897stf . »
» Eis . Tor Gold »
* Grundtl . v. 89 »öfl.
9 » 500r »

85 .80
97 .90
08 .20
97 .80

97 .70

•46.60
47.
47.
90 .50

101 .20

68 .

SS.
©9 .80

©8 .15
SS.

SS .X5

66 .
66 .5C
11 .50
9820
87 SO
30 .40
87 .30
87.

85,10

73 .80

73 .90
7X40

75 .60
66 .10
66 .30

©1 .30
95.
©2 .10

73 .10
78 .40

85.
85 .50

88 .

85 .65
ÖSi.eS
93 .10
88 .50

81 .60
76 .20

3320

II . Aussereuropäische.
5. . Arg .i.G .-A.v . lS87Pes.

» » 500 »
ff. . » » » abgest . »
5. . » äuss . E.-B. i. G . 90£ 98 .30
41/2 » innere von 1888 Jt  S4.
41/2 » äuss .G .-Anl .1888 L
4. . » » » v. 1897^ 82 .50
41/2 Chile Gold -Anl . v . 89 »
41/2 do . v . 06Int .-Sch . » 88 .50
6. . Chin . St.-Anl . v. 1895 £ 103 .30
5. . » » » 1896 » 100 .20
41/2 » » » 1898 » 94 .05
5. . CubaSt .-A. 04 stf .i.G. Jt  101.
4. . Egypt . unificirte Fr.
31hl » privilegirte »

M.
5. .
41/2
4. .
5. .
5. .
4 . .
5. .

5. .

Egypt . garantirte L
Japan . Anl . S. II »

do . von 1905 »
Mex . atn . inn . I-V Pes.

» cons . äuß . 99stk. £
» Gold v. 1904 stfr . Ji\
» cons . inn .5000r Pes.

‘ » > 1250r *
Tamau !.(25j.mcx .Z.) »
V.St.Amer .Cs .77r Doll.

ln O/o

83 .30
97 .30
99 .50
91 .80
61 .00

97 .25

Provinzial - u . Communal
Zf. Obligationen.
4. .1Rheinpr .Ausg .20,21 Jt
53/4I do . » 22u . 23

do . » 30
do . 10,12-16,24-27,2
do . Ausg . 19uk . 09
do . » 28uk.b .l916
do . » 18
do . » 9, 11 u . 14

Frkf . a . M. Lit . Nu . Q
do . Lit . R (abg .)

» Sv . 1886

56/10
31/2
51/2
51/2
31/3
3.
31/2
?1/2
31/2
31/2
31/2
Zl/2
31/2
31/2
31/2
31/2
Zl/2
31/2
4.
31/2
31/2
31/2
4.
31/2
31/2
3. .
31/2
31/2
Zl/2
31/2
3Vj
3ih
4.
31/2
Zl/2
31/2
31/2
4.
31/2
31/2
31/2
31/2
31/2
31/2
Zl/2
4.
31/2
31/2
31/2
3.
31/2
31/2
3.
3.
3.
3.
3-/2
4. .
4. .
4. .
31/2
31/2
3-/2
31/2
31/2
4 . .
4.
4.
31/2
3i/2
31/2
3-/2
31/2
31/2
4.
31/2
31/2
31/2
31/2
4
3V2
31/2
31/2
4.
i.
4.
31/2
3.
41/2
4-/2
4-/2
41/2
3-/2
31/2
3-/2
3-/2
4.
4.
31/2
4.
4.
3V2
31/2
4. .
3-/:
3V2
31/2
4.
4.
Zl/2
31/2
31/2
31/2
31/2
31/2
31/2
4. .
31/2
31/2
31/2
4. .
3-/2
4. . 1

do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.

» T » 1891
» 17»93. 99
»V » 1896
» W » 1898

Str .-B. » 1899
v . 1901 Abt.
» » A.11,111
» 1903

do . v. Bockenheitn
Augsb . v.l901uk .b .Q8
Bad.-B.v. 98 kb . ab 03
Bamberg , von 1904
Berlin von 1386/92
Bingen v . Oluk . b. 06

do . » 1898
do . v. 05 uk . b .1910
do . » 1895

Darmstadt abg . v. 79
do . v. 1888U. 1894
do . conv .v.91 L.H
do . » 1897
do . v . 02 am.ab 07
do . v. 05 » abl910

Freiburg i. B. v . 1900
do . v. 81u.84 abg
do . von 1888
do. v. 98 kb . ab 02
do . » 03 uk . b . OS

Fulda v.OlS.Iuk .b .Oö
do . von 1904

Giessen von 1890
do . •» 1893
do . v.1896 kb .ab 01
do . »1897 » » 02
do . > 03 uk . b . 08
do . » C5 uk.b . 1910

Heidelberg von 1901
do .. » 1894
do . » 1903
do . v.05uk.b .l91

Kaisers !, v.97 uk. b.03
Karlsruhe v.02uk.b .0

do . v. 1903 » »OS
do » 1886
do . » 1889
do . » 1896
do . » 1897

Kassel (abg .)
Köln von 1900
Landau (Pf .) 1899

do . von 1901
do . v . 1886u. 87
do . » 1905

Limburg (abg .)
Ludwigsh . v. 1895

do . » 1903uk . b . 08
Magdeburg von 1391
Mainz v.99 kb .ab 1904
do . v. iQ00uk.b .l91O
do . (abg .) 1878u. 83
do . > L.J . v . 1884
do . von 1886u. 88
do . (abg .) L.M. v.91
do . von 1894
do . >05uk .b .l915

Mannheim von 1901
do.
do.
do.
do.

1888
1895
1898
1904

München v. 1900/01
do.
do.

Nauheim

1903
1904
1902

Nürnberg v . 1899-01
do . von 1902
do . » 1904
do.
do . » 1903

Offenbach
do . , von 1877
do . » 1879
do . » 1900
do . v. 1891/92abg.
do . von 1898
do . » 1902
do . » 1905

Pforzheim von 1899
do . v. 1901 uk .b.06
do . » 83(abg .)u.05

St. Johann von 1901
Stuttgart von 1895

do . » 1902
do . » 1904

Trier v . 1901 uk . b. 06
do . » 1899

Ulm, abgest.
do . v. 05uk . b . 1910

Wiesbaden v. 1900/01
do . V.1903uk.l9l6
do . (abg .)
do . von 1887
do.
do.
do.
do.
do.

1891(abg .)1896
1898
1902 S . II
19038.1,11

Worins von 1901
do . » 1887/89
do . » 1896
do . » 1903

Würz bürg von 1899
do . » 1903

Zweibrrtck . uk .b .1910

Tn « -
90 .80
96 .60
94 30
00 .90
91 .30
91 .30
88 .50
82 .50

93.

92 .80

94.

00,05
9005

90 .80
90 .90
90 .90
©0 .90
©0 .90
SOSO

90 .30
©0.30

90 .15

98,30

91.

90 .70

90.
87.

09 .50

90.
90.
99 .20
93.
93.

Div. Voübez . Bank -Aktien,

90.
99.
99 .20
99 .80
91,50

99 .30

SO.

1C0 .4C

89 .80

SO.

08 .60

90 .05

©1.50

99 .50
9360
94 .10

90 .60

3-/2
4-/2
41/2
4-/2
4-/2
4.
4. .
31/2
3.
4.
4.
a«|io
4 ..
5 . .
5.
4.
4.
3 -/2
6.
4 -/2

93 .50Amsterdam h . fl.
Buk . v. 1884 (conv .) Jt
do . » 1888 * »
do . » 1305 4050r »
do . * 1808 »

Christiania von 1894 »
Kopenhagen v. 1901»

do . von 1836 »
do . » 1895 »

Lissabon » 1886 »
Moskau Ser . 30-33 Rbl.
Neapel st . gar . Lire ,100 .10
Stockholm v. 1880 Jt
Wien Com . (Gold ) »
do . -> (Pap .) ö . fl.
do . von 1898 Kr.
do . Invest . Aul . Jt,

Zürich von 1889 Fr.
St. Buen .-Air . 1892 Pe.

do . v. 1888 L

93 . 10

93 .80
,135 .75

80
81 .80
81 .50

96 .20

Vor!'. Ltzt.
6. .
51/2
41/2
3.

8.
Sos.

1205

y. .
4-/2
4-/2
7.
6-/2
8 .
8. .

12 .
11. .

5. .
7. .
6 .
9.
8 -/2
6
61/2
8-/2
9.
7-/2
8 .
4-/2
6V2
7.
5 -/2

10 ..
51/70

6.
83/4
41/2
9
7-/2
5. .
615
7. .
9. .
8' /«
6 . .
8 . .
5.  .
5. .
7. .
5. .
51/4
7. .
6. .

61/2!A . Elsäss . Bankges'
6V21 Badische Bank R-
4i/2(B.f. ind . U .S. A-D.J3

Bayr . Bk., M., abg . »
» f. Handel u.Ind .»
» Bod .-C .-A., W. »
» Handelsbank s.fL
» Hyp . u.Wechs . »

Bcrg- 11. Metall -ßk . ^
Berl . Handelsg . »

» Hyp .-B. L. A. »» » Lit . B *
Breslauer D.-Bk. »
Comm. u. Disc .-B. »
Darmstädter Bk. s.fl.

» » Jt
Deutsche B.S.I-VI1 »

» Asiat . B.Taels
» Eff. u. W . Thl,
» Hypot .-Bk. »
» Ver .-Bank A

Diskonto -Ges . »
Dresdener Bank »

» Bankver . *
Eisenbahn -R.-Bk. »
Frankfurter Bank »

do . H .-Bk. »
do . Hyp .C.-V. »

GothaerG .-C.-B.Thl.
Mitteid .Bdkr ., Gr . Jt

do . Cr .-Bank »
Natlbk . f. Dtschl . »
Nürnberger Bank »

do . Vereinsb . »
Oest .-Ungar . Bk. Kr.
Oest . Land erb . »
do . Cred .-A. ö . fl.

Pfalz . Bank Jt
do . Hypot .-Bk. *

Preuss . B.-C.-B. Thl.
do . Hyp .-A.-B. Jt

Reichsbank »
Rhein . Credit .-B. »
do . Hypot .-Bk. *

Schaaffh . Bankver . »
Südd . Bk., Manuh .»
do . Bodenkr .-B. *

Schwarzb . Hyp .-B. »
Schwarzw . Bk.-V. »
Württbg .Bankanst . »

do . Landesbank »
do . Notenb . s. fl.
do . Vereinsbk . »

Würzb . Volksb . Jt

0.
5. .

805
1295

9. ,
51/2
5i/r
6. .
6- /2
8. .
8 . .

12. .

5. .
7. .
6 .
9. .
8-/2
6 . .
7. .
9. .
9, .
8. .
8 . .
43/4
61/,
7-/2
6. .

10. .
632170

6V2
93/8
5. .
9. .
71/2
51/t
822
7. .
9. .
SV2
6. .

In
120 .70
135 .75

78 .80

102 .
133 .50
153.
279.
124 .60
151 .25
153 .40
107.
105 .10
113 .50
125 .80
126 .30
223 .95
140 .50
103 .40
140 .75
122 60
XGS.SÖ
137 .60
105 .20
118.
1S7.
200 .
151 .70

86 .50
13 4 .75
117 .50
113.

OS.
128 .40
107.
199 .25
100 .20
184 .70
148.
109 .20
154 50
137 .20
ISS.
134 .75
111 .
173 .40

2
141 .70
101 .70
113.
142 .60
US.

Djv  Nicht vollbezahlte
Vor!*Ltzt . Bank -Aktien . in w».
8. . j i'Banqui ! Ottora . Fr . | 1S6 .S0

Aktien u . Obligat . Deutscher
Kolonial -Ges . ,Vorl .Ltzt . In o/o.

| iOstafr . Eisenb .-Oes . I
| | (Berl .) Anth . gar .M | 92.

Aktien industrieller Unter*
Divid . nehmungen

Vorl . Ltzt.
26. . .

In %
22. .
10. .
9 . .
7. .

Alum.Neuh .(50<Vo)Fr.
Aschffbg .Buntpap .^

» Masch .-Pap . »
Bad . ZckL Wagh . fl.
BaugSiicld.Immob . A
Bleist .Faber Nbg . »
Brauerei Bin ding »

> Duisburger »
» Eichbaum »
» Eiche , Kiel »
»Schöfferh .-Bgb .»
»Hennin gerFrkf .»
> » Pr .-Akt. »
» Hofbr . Nicol . »
> Kempff »
» Löwenbr . Sin . »
» Mainzer A.-B. »
» Mannh . Act . »
» Nürnberg »
»Parkbrauereien »
» Rhein . (M.) Vz. »
» Stamm-A. »
» Sonne , Speier . »
» Stern , Oberrad»
» Storch , Speier •
» Union (Trier ) »
» Wergcr »

Brouzef . Schlenk »
Ceni . Heidelb . »

» F. Karlst . »
» Lothr . Metz »

Cham . u .Th .-W .A. »
Chem .A.-C. Guano*
» Bad . A. u.Sodaf . »
» Blei.Silb .Braub . *
» D.Gold -,Si.-Sch .»
» Fabr. Goldbg. »» » Griesh . El. »
» Farbvv. Höchst »
» » Mühlheim »
» Fabr .,V .Mannh .»
» Werke Albert »
» Ult .-Fabr . Ver . »

El. Accum . Berlin »
» Deut . Uebersee »
» Ges . Al lg ., Berl .»
* W .Homb .v.d .H .»
» Lahmeyer »
» Licht u . Kraft »
» Lief .-Ges .,Berl . »
» Schlickert »
» Siem. ü . Hals . »
» Siemens , Betr . »
» Tel .-G. Dtsch .A. *
Feinmechanik (J.) »
Gelsk . Gußst . »
Holzverk .-Ind .(K.) »
Kalk Rh . Westf . »
Kunstseide .̂, Frkf . »
Lederf . N. Sp. »
Ludwigsh . W.-.M. »
Masch . A., Klcyer »

» > neue »
» Badenia , Wh . »
, Bielefeld D., »
» Faber u. Schl . »
» Gasm . Deutz »
» Gritzn ., Durl . v
» Karlsruher »
» Moenus s>
» Mot. Oberurs . »
»Schn.Frankenth .t*
> Witten . St. »

4i/2: 41/2;Mehl- u. Br. Haus .»
12. . il2 . . MetallGeb .Bing,N . »
7. . 1 7. . jölfab . Ver . D. »

12. . 110. . pjiotogr . G . Stgl . . .
121/2 1272 Pinself ., V. Nnm . »
7. . ! 6. . Prz . stg . Wessel a

15. . |15. . Pressh .,Spirit , abg . s.
8. .! 9. .1 Pulverf ., Pf., St.l.

; Schuhf . Vr . Frank . »
do . Fraukf ., Herz»

Schuhst . V. Fulda »
Giasind . Siemens »
Spinn . Tric ., Bes. »

* Wcstd . Jute »
Zcllstoff -F. Waidh . »

15. .
13. .
12 ..
10 ..
12 -/2

9.
9.
6 .
8 .
4.

13.
8 .
8.
6 .
6 ..
7. .
5.

13. .
6..

10 ..
6 . .
9. .
8 . .
7. .
7. .
9. .
7. .

27. .
9. .

22 ..
10 ..
12 ..
24. .
4. .

19. .
19. .
7. .

12-/r
9. .

10 ..
Zi/2
7.
7.
9.
4.
9.
5-/2
6- /2
9.
0 .
9.
7.

35.
10 .
10 .
20 .

12. .
28. .
11. .
6. .

14. .
8. .

15. .
6. .

11. .
14. . 23

10.
10. .
7.

15. .
13.
12. .
10. .
12-/2
8.
9.
9.
5. .
8.
4.

13.
8. .
9.
6.
6.
7. .
5. .

13.
6.

10.
6.
9.

12.
9.
8.

10.
7-/2

30.

10
12.
30.
4.

20.
22-/2

8. .
12-/2
9-/2

11.

7.
10. .
5.

10.
5-/2
7. .

10. .
5.

10.
20. .
10 ..
0. .

25. .

12. .
25. .
10. .
6. .

14. .
10. .
16. .

11. . 112.
7. . j 7. .
9. .ilO. .

!16.
7 -/2

144.
119.

93.
256 50
221 .50
232.
141 .50
193.
132.
133.
150.

130 .40
76 .50

240.
161.
161.
102 .
107 .50
US.

75 .50
206.

97.

IOO.
128.
156.
128 .70
US.
160.
109 .70
435 .50
134 .20
427 .50
176 .50
235.
436.

33.
215 .50
404.
154 .50

146 .80
187 .50
119 .40
114 .50
118 -
163 5;
IG 0 .9
leo .tio
106 .75
120 .50
163.

87 .50
126.
126.
300.
175*
IG 6.
295.

197 .50
265.
162.

209 .50
206.
223.

183 .50
70 .40
82 .50

203 .50
134.
150.
220 .

96.
214 .50
139 .50
165 50
122 .
142.
238.
124.

95.
333.

Div. Bergwerks-Aktien.
Vorl.Ltzt. Im1

12. .
6. .

12. .
8. .

14. .
0. .

11. -
9. -

11. -
10. -
15. -
4-/2
5-/2

12. -
10. - 12.
12. -115.

15. .
8. .

22. .
10. .
14. .
10. .
11. .
11. .
14. .
10. .
15. .

Boeh . Bb. u . Q . dt
Buderus Eisenw . »
Conc . Bergb .-G. ®
Deutsch -Luxembg , *
Eschweiler Bergw . »
Friedrichsh . Brgb . »Gelsenkirchen » ©
Harpener Bergb . s>
Hibernia Bergw . s
Kaliw. Ascliersl . »
do . Westereg . »
do . do . P.-A. »

Oberschi . Eis.-In . »
Riebcck . Montan *
V.Kön .-u .L.-H .TIrlr.

207 .20
114 .80
331.
152.
312 .50
159 .50
190
195 .60
142 .25
145.
206.
104.
ICO .50

220 .50
Östr . Alp . M. 0. K. 300.

Kuxe.
(ohne Zinsber.) Per St. in Mk
—| GewerkschaftRossleben | 94 .25

Aktien v. Transport-Anstalt.
Divid . a) Deutsche

Vorl. Ltzt . In «Vo
10 . . 10 . . Ltidwi ;*sh,Bext 5. s.fl. 218.
6-/2 6 -/2 Pfalz . Maxb . s . fl. 125.
5. . 5. . do . Nordb . » 130.
3. . 4 ,/2l Allg . D . Klei 11b . Jt 91.
72/4 7% do . Lok .-u.Str .-3 .» 145.
7% 8. . Berlinergr . Str .-B. » 164 .70
4. . 4. . Cass . gr . Str .-B. »
6 . . 6 -/2 Danzig El . Str .-B. » 127.
5-/2 D. Eis .-Betr .-Ges . »
6. . Südd . Eisenb .-Ge#. » 117.

11 . . 10 . . Hamb .-Am. Pack . » 128 .70
7-/2 8V2 Nordd . Llovd » 112 .60

b) Ausländische.
6 .. V. Ar . u . Cs . P . ö. fl. —
6. . 6 . . do . St.-A. » in.
5. . 51/3 Böhm. Nordb . »

12% 13-7(2» Buschtehr . Lit . A. »12-/2 13. . do . Lit . B. .
113(20113,20Czäkath -Agram » 27 .80
5. . 5. . do . Pr .-Ä.(i.G .) * 102 .50
5. . 5. . Fti nfkirchen -Bares »
52/5 6. . Ost .-Unsr. St.-B. Fr. 140 .30
0. . 0. . do . Sb . (Lomb .) » 31 .30
4-/« 5-/4 do . Nordw . ö .fl.
4. . 5-/4 do . Lit . B. »
4. . 4. . Prag -Dux Pr .-Act. » 96.
4-/2 4-/2 do . .. St .-Act. » ICO.
l . . 1. . RaabOd .-Ebenfurt» 31 .30
5. . 5. . Stuhlw . R. Grz . »
6% 72/5 Gotthardbahn Fr. —
5. . j 6. u. Ohio Do?l. | 92 .60

7. . |Penn sylv . R. R. Do ll. j113 .SO
6. . jAnatol . E.-B. Jt\

6. . j 63/5|Prmc c Henri Fr . 1126 5̂0
9. . | 9Vi|GrazerTramwayö .fl. | —

Pr.-Obligat. v.  Transp.-Anst.
Zf. a) Deutsche . In 0/a.

4. .1 Pfälzische Jt  SS.
3-/2 do . © 91 .60
3Va| do . (convert .) s 91 .70
3.
4.
4V
4.
4.
4.
41/
4-/
4.
3V

Allg . D. Kleinb . abg . Jt
Allg .Loc .- u.Str .-B.v.98»
Bad. A.-G . f. Schifff . »
Casseler Strassenbahn »
D . E.-B.-Betr .-G . S. 1«
D. Eisenb .-G . S. Iu . III»

do . Ser . II »
Nordd . Lloyd uk . b . 06 »

do . v. 02 » » 07 »
Südd . Eisenbahn ©

98.
100 .20

96 .30
99 .60

101.

&7.

S. .
b) Ausländische.

Böhm . Nord stf . i. G . Jt 97 . 10
do . do . stf . i. G . » 07 .10
do . Wstb . stfr .i.S. ö .fl.
do . do . » i. S. »

4. , do . do . » in G . Jt 93.
C. , do . do . von 1895 Kr.
4. . Donau -Dampf.82stf.G . Jt 96 60
4. . do . do . 86 ->i .G . » 95 .40
i .. Elisabethb . stpfl . i. G . »
i.  . do . stfr . in Gold » EG.GO
S. . Fr . }os .-B. in Silb . ö . fl. 96 .70
5. . FünfKirch .-Barcsstf .S. »
4. . Gal . K. L. 3 . 90 stf . i.S. » 96 .30
S.. . Graz -Kofi. v . 1802 Kr.
4. . Ksch . O. 89 stf. i. S. ö . fl.

do . v. 89 » i . G. Jt
S. . do . v , 91 » i . G . »
4. . Lemb .Czrn .J .stpfl .S. ö .fl.
t.  . do . do . stfr . i. S. »
i .. Mahr . Grb . von 95 Kr. 95 .80
4. . do . Schl es. Centr . » —
4. . öst . Lokb . stf. i. G . M —
4. . do . do . stfr . i.  G . »
5. . do . Nwb . sf. i. G . v. 74 » 102 .60
3-/2 do . do . conv . v . 74 » 80 .60
3% do . dOiV. 1903Lit.C- » 37.
5. . do . Lit. A. stf . i. S. ö. fl. 103 .20
3-/2 do . Nwb . conv .L.A. Kr. 36 .60
3-/2 do . do . v. I903L . A. »
5. . do . do . L.B. stfr .S.ö.fl. 103.
3-/2 do . do . conv . L.B. Kr. 86 .55
ZV- do . do . V.1903L.B, »
5. . do . Süd (loml).) sf . i.G . Jt 103 .75
4. . do . do . » 90,00
StVio do . do . Fr. 62 85
t-S/io do . E. v . 187! i. Q.  »
5. . do . Stsb . 73/74 si .J.Ö. Jt 106.
5.. do . Br. R. 72sf . i.G .Thl. 97 .05
d. . do . Stsb . v.$3stf . i .G . Jt 96 .80
3.. do .I.-VIH .Em.stf.O . Fr. 87 .95
3. . do . IX. Ein. stf . i. G . » 23 .40
3. . do . v. 1885 stf. i. G. »
3. . do . (Eg . N.) stf . i. G . . 80,50
3.. do . v. 1895 stf. i. G. 76 .20
4. . Pilsen -Priesen sf. i.S. ö .fl. 76 .30
5. . Prag -Dux . stf. i. G . M
3. . do . v. 1896 stfr . i. G . > 76 .70
3.. R. Öd . Eh . stf . i . G . » 73 .95
Z. . do . v. 91 stf . i. G. *
Z. . do . v. 97 stf . i. G . »
4. . Reichend .-Pard .sf.S. ö .fl.
4. . Rudolfb . stf . i. S. » 86.
4. . do . Salzkg . stf . i. G . Jt 97 .25
5.. Ung .-Gal . stf . i. S. ö. fl.
4. . Vorarlberg stf . i„ S. » —
2Vio Itai .stg . E.B. S. A-E. Le —
4. . do . Mittelm . stf . i.G . >

24/10 Li vorn o Lit . C, Du . D/2 » 70,30
4. . Sardin .8ec . stf. g . 1u. 11» 101 .50
4. . 101 .20
4. . do . v. 91 » i. G . » 102,60

24/10 Süd .-Ital . S. A.-H . »
4. . 7‘oscanisclie Central » 111 .80

Westsiziliaji . v. 79 Fr. XOl.
5. . do . v. 18S0 Le lOl.
3V> Gotthardhahn Fr. 3i,50
3V2| lura -Bern-Luzern gar . * —
3*/2; lura -Simplon V. 98 gar . » 95.
4. . Schvveiz-Centr . v. 1880» 01 .90
4-/2 Iwang .-Dombr . stf . g . Jt
4.  . Kursk .-Kiew.stfr .gar . »
4. . do . Chark . 89 > » » 72 .20
4. . Mosk .-Jar.-A.97 stf. g . » 72 .70
4. . do . Wind . Rb .v. 97 » 72 .70
4. . do . do . v. 98 stfr . » 72 .70
4, do . Wor . v. 95 stf . g. » 7550
3. . Gr . Russ . E.-B.-G. stf! * 36 .60

Zf.
Russ . Sdo . v. 97 stf . g . u*5
do . Südwest stfr . g . »

Ryäsan -Uralsk stf . g . »
do . do . v. 97 stfr . »

Wladikawkas stfr . g. »
do . v. 3898uk . 09*

In o/o
72 .75

72 .40
72 .30

75.
Anatolisehe i . G . ./i  100 .30
Port . E.-B. v. 891. Rg. » 08.
Salonik -Monastir » 61 .70
Türk . Bagd .-B. S. I

5. ..Tehuanteoec rckz .1914* 99 .80

Pfandbr. u. Schuldverschr,
v. Hypotheken-Banken.

Zf.
■Ji/J| A!Ig. R.-A., Stuttg . Jt
4. . Bay.V.-B.M.,S.16u.l7»
31/2 do . do . »
4. . do . B.-C. V. Nürnb .»
4. . do . do . S.21 uk .1910»
51/2 do . do . Ser . 16u . l9»
4. do . H .-B. S.6uk .l912»
*i/2 do . do . Ser , 1 u . 15 »
4. . do . Hyp .- u .W .-Bk. »
i. . do . do . (unverl .) »
3-/2 do . do.
3-/2 do . do . (unverl .)»
4 . do .Bd.-C.-A.,Wzbg .»
4. . do . do . S. 9u . 10 »
4. . do . do . S. 11,12,14»
3-/2 do . do . Ser . 1,3 -6 »
31/2 do . do . * 2 »
4. . Berl ;Hypb . abg . 80% »
31/2 do . » 80% »
4. . D. Gr .-Cr . Gotha S.6 »
4. . do . Ser . 7 »
4. . do . » 9 11. 9a »
4. . do . S.10,10auk .1913»
4. . do . » 12,12a » 1914»
4. . do . » 13 unk . 1915 »
3-/2 do . Ser . 3 u. 4 »
Z-/2 do . » 5 »
4. . D. Hyp .-B. Berl . S.10  »
31/2 do . do . do . »
4. . Eis . B. u. C .-C. v . 86 »
*2*1/2 do . Com.-Obi . v. 88 »
4. . Fr . Hyp .-B. Ser . 14 »
4. . do . do . 8.20uk .1915 »
4. . do . do . 3 . 16 n . 17»
4. . do . do . Ser . 18 »
Z1/2 do . do . Ser . 12,13 »
31/2 do . do . Ser . 19 »
31/2 do . C .-Ob .S . luk . l910*
4. . do . Hyp .-Cr .-V. »
4. . do . do . S. 31u . 34 »
4. . do . do . Ser . 40u .41»
4. . do . do . S.43uk.l913*
4. . do . do . Ser . 46 »
4. . do . *do . S.47uk.l915»
3% do . do . S.44uk.l913»
31/2 do . do . S . 28—30 »
31/2 do . do . » 45 »
4. . Hambg . H . S. 141-340»
4. . do .S.341-400ulc.l910»
4. . do . S. 401-470 * 1913»
31/2 do . Ser . 1-190 »
31/2 do . » 301 -310 »
31/2 do .S .311-330uk .l913»
4. . do . uk . 1916 »
4 . . Mein . Hyp .-B. Ser . 2 »
4. . do . do . Ser . 6u . 7»
4. . do . do . S.8uk .l911 *
4. . do . do .S.9 » 1914 »
31/2 do . do . kb . ab 05»
31/2 do . unkb . b . 1907 »
31/2 do . Ser . 10 »
4. . M. B.-C.-Hyp .(Gr .)2*
4. . do . Ser . 3 »
4. . do . » 4 »
31/2 do . unk . b . 1906 »
4. . Pfalz . Hyp .-Bank »
31/2 do . do . »
4. . Pr .B.-Cr .-Act .-B.S.l7»
4. . do . » 21 *
5-/2 do . 8. 3, 7, 8, 9 »
1. . Pr . C .-B.-C.-G . v . 90 »

do . v . 99 uk . b .09 »
4. . do . v. 01 uk . b .1910 »

. do . » 06 » » 19169
31/2 do . von 1886 »
51/2 do . » 1896 »
4. . do . Comm . v. 1901 »
31/2 do . do . » 1906 »
4. . Pr . Hyp .-A.-B. 80o/a »
Z1/2 do . auf 80% abg . »
Ü. . do . V. 04 uk . b.1913 »
4. . Pr .H .-Pfbr .-B.u .l910»
4. .

4.
4.
33/4
31/2
31/2
4.  .
6. J
5.
I.
31/2
31/2
s.
4.
4.
4.
Zi/2
Zl/2
4. .
S-/2
4. .
31/2
4. .
Zl/2.

do . « 1912«
do . « 1914«
do . « 1915«
do . « 1917«
do . « 1914«
do . « 1912«

Comm .-Obl . » 1912»
do . » 1917»

Rhein . H .-B.kb .ab02 »
do . uk . b . 1907 »
do . - » » 1912 »
do . »
do . » » 1914 »

Rh.-Westf .B.-C.S.3,5 »
do . Ser . 7 u. 7a »
do . » 8 u. Sa »
do . » 10 »
do . » 2 u . 4 »
do . » 6uk .b .OS»

Südd .B.-C.31/32,34,43»
do . bis inkl . S. 52 »

W . B.-C. H .,Cöln S. S »
do . do . S. 4*

Württ . H . B.Em.b.92 »
do . do . 9

In 0/0,
04 . 50
Ö9 .80
92.
99 .70
96 .70
91 .90
99 .80
91 .80
09 .7 ö
09 .80
81 .90
92.
93 .10

96 .10
96 .50
98.
97 .50
97 .80
98 .50
98 .50
08 .60
99 .60
90 .80
97 .70
91 .60
91 .50
96.
98 .30
98 .80
98 .90
68 .30
91.
92.
93 .20
©8.80
08.
98 .80
99 .10
98 .80
99 .30
96.
92 .80
92 .80
97 .50
97 .75
98.
90 .60
9060
91 .50
98.
98.
S8.
98 .10
98 .30
90 .60
91.
92.
98 .30
98 .10
08,25
92.
91 .20
91 .80
37 .50
87 .70
90 .59
97 .30
97 .70
97 .70
93 .70
90 .30
92 .30
98 00
93 .50
96
89 30
97 .60
©8 .30
93 .40
SS .1.0
93 .60
95 .90
95 .40
93.
©2.50
93 .30
SS.
98.
98 50
9025
91.
97 .70
SS.
98 .10
98 .80
90 .60
31 .90
99 .50
01 .60
99.
91 .80
92 .70
92 .30

zt  Amerik . Esseub .-Bondtt»
93 .604* .

31/2'
6. .
5* .
4*•
4» .
3°.
5' .
6".
6m.
5* .
4* .

Centr . Pacif . I Ref. M.
do.

Chic .Milw. St.P .,P .D.
do . do . do.
do . do.

North .Pac . Prior Lien
do . do . Gen . Lien

San Fr . u. Nrth .P .IM.
South . Pac . S. B. I M.

do . do . I. Mtge.
Western N.-Y.u .Pens,

do . Gen .M.-B. u.C,
do Income -Bonsd

101 .80

67 ^25

67 .80
104 .70

88 .9 C
91 .20

87 .60
28.

Diverse Obligationen.

31/2

31/2

Staatlich od . provinzial -garant.
Ld .Hess .-H.-B. S.12-13

uk . 1913 Jt
do . S.14-15uk .l914»
do . Ser . 1—5 »
do . » 6—8 verl . »
do . »9-11 uk .1915»
do . Com. Ser . 5-6 »
do . do . » 7-8»
do . do . » I 11.2»
do . Ser .3verl .kdb . »
do . 8. 4 vl. uk . 1915»
K.(Cass .)$.22u.l914»

3'/2| „ „ S.21u.1917»
. Nass . L.-B. L. Qu . R»

3J/2 do . Lit. I »
do . » F,G,H,K,L*
do . » M, N , P »
do . » S »
do . » T
do . » O «

99 .75
99 .90
92.
92.
92 .20
92 .75
99 .90
92.
92.
92 .20

IOO.
94 .50

100 .10

94.
93 .80
93 .80
94 .3 0
89 .60

Zf.
4. . Armat . u . Masch ., K . Jt
4. . Aschaffb .Buntp . Hyp . »
4. . Bank für industr . 11. »
4. . do . f. Orient , Eisenb . »
€•. . Brauerei Bin ding H . »
4. - do . Frkf . Essigh . »
4. . do . Nicolay Ha ». »
4. . do . Mainzer Br . »
41/2 do . Rhein .. Alteb . »
41/2 do . do .Mainzr .103 »
41/2 do . Storch Speyer »
4. - do . Werger »
4. . do . Oertge Worms »
4 . Schröder -Sandtort -H . »
5. . BriixerKohlenbgb . H . *
4. . Buderus Eisenwerk •
4 . Cementw . Heidelbg . »
41/2 Ch . B A .- u . Sodaf . »
41/2 Blei - u . Silb .-H ., Brb . »
4-/2 Fabr . Griesheim EL ©
41/2 Farbwerke Höchst »
41/2 Chejn . Ind . Mannh . ©
4. . do . Kalle & Co . H . ©
4. . Concord . Bergb ., H . »
5. . Dortmunder Union »
4. . Esb .-B. Frankfa . M. »
3-/2 do . do . ©
4% Eisenb .-Renten -Bk. »
4. . do . do . »
41/2 Ei . Accumulat ., Boese »
41/2 do . Allg . Ges . , S . 4 ©
4. . do . Serie MV »
5. . EJ. Dtsch . UeLerseeg . »
4V2 G . f. elektr . U. Berlin »
41/2 do . Frankf . a . M . »
21/2 do . Helios »
21/4 do . do . »
2. . do . do . rckz . 102 »
41/2 El .Werk Hoinb .v .d .H . »
41/2 do . Ges . Lahmeyer »
4. . do . do . do . »
41/2 do . Liclitu . Kr .Berlin »
41/2 do . Lief .-Ges . , Berl . »
41/2 do . Schlickert »
4. . do . do . *
4-/2 do . Betr . A.-G . Siem. »
4. . do . Telegr . D.Atlant . »
4. . do . Cont . Nürnberg »
41/2 do . Werke Berlin »
4. . do . do . do . »
41/2 Emaillir . Annweiler »
41/2 do . 11. Stanzw . Ullr . » 1QQ.
4. . Frankfurter Hof Hypt . » 97 .60
41/2 Gelsenkirch .Gussstahl * 10S.
4. . HarpenerBergb .-Hypt .»
41/2 Gew .Rossleb .rückz .102 » 100.
4-/2 Hotel Nassau , Wiesb . » 101.
41/2 Mannh . Lagerb .-Ges . » IOO.
4. . Oelfabr . Verein Dtsch . » 100.
4-/2 Seilindust . Wolff Hyp . » 101 .20
41/2 Ver . Speier .Ziegelwk . » 101.
41/2 do . do . do . » 99 .70
41/2 Zellst .Waldliof Mannh .» 101 . 50

In o/fc
64.
96.
95 .50

99.

100 .50
103.
100 .50
101 .60

98 .50
95.
99 .90

101 .50
93 .10
96 ..

100 .00
102 .50
102 .25
100 50

97 .70
04

100 .50
«7 .70
92 .50

SeT.
101 .50
100 .30

64L20

102 .10
63.
96 .50

10l".
98 05
94 . 1C

96 .50
92 .40

Zf. Verzins !. Lose . ja «*.
Badische Prämien Thlr.
Belg .Cr .-Com . v. 68 Fr.
Donau -Regulierung ö. fl.
Goth . Pr .-Pfdbr . I. Thk *.

do . do . II . »
Hamburger von 1866 »
Holl . Kom. v. 1871 h .fl.
Köln -Mindener Thlr.
Lübecker von 1863 »
Lütticher von 1553 Fr.
Madrider , abgest . »
Meining . Pr .-Pfdbr .Thlr.
Oesterreich , v. 1860 ö .fl.
Oldenburger Thlr.
Russ . v. 1864a. Kr . Rbl.

do . v. 1866a. Kr. »
Stuhlweissb .-R.-Gr . öfl.

126 .75
129.

103 .20
128 .70
143.

128 .40
150.

845.
245.

Unverzinsliche Lose«
Zf.

Ansb .-Gunzenh.
Augsburger fl . 7
Braunschweiger Thlr . 20
Finländiscli . Thlr . 10
Mailänder Le 45

do . » 10
Meininger s, fl. 7
Neuchätel Fr . 10
Oesterr . v. 1864 ö . fl. 100

do . Cr . v. 58 ö . fl. 100
Pappenheim Gräfl .s. fl. 7
Salm-Reiff.G . ö.fl. 40CM.
Türkische Fr . 400
Ung . Staatsl . ö . fl. 100
Venetianer Le 30

Per St. in  1
fl . 7

156 .20

76.
17 .50
3 0.
64.

426.
375.

46.
42.

141 40
324.

31.

Geldsorten.
EnglSovereig . p . St.
20 Francs -St. »
Oesterr . fl. 8 St. »
do . Kr . 20 St. »

Gold -Dollars p . Doll.
Neue Russ .Imp . p .St.
Gold al marco p . Ko.
Ganz f. Sch eideg . »
Hochh . Silber »
AmeriKau. Noten
(Doll .5—1000) p .D.

Amerikan . Noten
(Doli . 1—2) p . Doll.

Belg. Noten p. 100Fr.
Eng !. Noten p . 1Lstr.
Frz . Noten p . 100 Fr.
Holl . Noten p. 100 fl.
Ital. Noten p . 100 Le.
Oest .-U . N. p . 100 Kr.
Russ .Not .Gr .p .lOüRi
do . (lu .3R.) p .l00R,

Schweiz . N. p. 100 Fr.

Brief . !
20 .46
16 .29

17.
4 .19

2300
2804
95 .70

81 .25
20 .47-/2
81 .50

169 .35
81 .60
85 .30

81 .30j
81 .55 {

Geld.
20 .42
16 .25
16 .20
16 .90

4 .181/2
215.

2790

93 .80

4 .19

4 .18%
81 .15
20 .46
8140

169 .25
81 .50
85 .15

81 .20
81 .45

Kapital u . Zinsen i. Gold.

Reichsbank -Diskonto 5-/2 0/0 Wechsel « feg Mark.
ßäaMonate.

sei
Amsterdam
Antwerpen Brüs

London .
Madrid.
New-York (3 Tage S.)Paris.
Schweiz . Bankplätze .
St. Petersburg . . .
Triest.
Wien.

. fl. 100

. Fr . 100
Lire 100

. Lstr . 1

. Ps . 100

. D. 100

. Fr . 100

. Fr . 100
S R. 100
. Kr . 100
. Kr. 100
Kr. m.. S.

X89 .271/2
81 . 10
81 .46
20 .47

4 S0 */<
81 40
31 27 -/r

85 .02V2

5%
5%
5%
40/0
5%

3»/2°/o
41/2 O/fl

SO/0

41/a 0/8
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Morgen - Ausgabe.

2 . Blatt. Wiesbadener Tsgblatt.
Freitag,

6 . September 1907.

55 . Jahrgang.

Köolssbad
Friedrichstratze 46.

«tr . « - «. WMdiidkl.
WMM-,DWps-,MrWml-

sowie das qesamte phyflkattsch « ^
.Heilverfahren. »736

in einigen Pagen

Schluss
des Ausverkaufs

sämtl . Herren - u. Damen-

Schßhwaren!
Noch einmal bedeutend,

im Preise ermässigt!
Kinder - Stiefel

fast zu

Einkaufspreisen!35i
Philipp Schön leid . Marktstr . lt s

im Hause der Sehweinemetzgerei
Carl BBartli , neben d. Kgl . Sebloss.

NB. Einzelpaare 25 si und unter
Fabrikpreisen. _ 125 t

Staunend billiger
8M- Räumungsverkanf "VI

von 30 °/» bis 50 °/° unter Preis.
1 Posten Untertaillen von 68 Pf . an
1 Posten Dam.-Hemden „ 125 „ ..
1 Posten Dam.-Ünterröcke„ 16O
10 Meter Hemdenspitzen
10 „ Rockspitzen . .
10 „ Hemden-Lankette
10 „ Befenlitzen. . .,
1 Posten Stickerei- und Spitzen- Rester

50 °/° unter Preis.
1 Postck, Kinder -Säckchen , schwarz

und farbig, 30 °/° Rabatt.
1Postene!eg.Tüll -Bettdecken .StoreS,

Gardinen , Zug -Pitragen in weiß,
creme und Goldfarben, für jeden an¬
nehmbaren Preis abzugebcn.

Kauldrnnnenstratze S, Laden.

15
75
45
SO

! Wärrrnungs -Wertkcruf!
Schnhwaren,

welche sich von verschiedenen

Gelegenheitskäufen
angesammelt. Einzclpaare, durchgehend
bessere Ware, in schöner neuester Fasson
in Chevrcaux-, Boxkalf-, Kalb- u. Wichs¬
leder für Herren, Damen u. Kinder w.
zu 5, 6 , 7—10 Mk . verkauft, früherer
Ladenpreis der verschiedenen Sorten war
7,10 —14 Mk. Bitte sich davon zu über¬
zeugen, da die Mehrzahl der Stiefel mit
den früheren „Originalpreisen" und der
Fabrikmarke „Goodyear Welt" u. Hand¬
arbeit versehen sind. Ein Posten Damcn-
Halbschuhe, farbige Kinder- Stiefel weit

unter Preis.
-L . Rciiaasse 22,1 St.

iiesig . Depot

Aiig. ”

(Tn.20T>er1
Fl 32

PÜT" Sachielu. ..
! Brünig . 'Bal !« , Pens , gclfc tlicim

von 5 Franks . Herrliche Gegend,
1 St . von Luzern.

stwetschen.
1 Pfd . 7 Ps .. 10 Pfd . 60 Pf . Zu haben
fi. Keine . Laubach. Göbenftr . 5. »2527

-an?Ale Zoll»KkMei
zu haben bei lll. l/andau.

Telephon 2885.  Goldga sse9.

Wezeil Lidkikrsiimis
werden nur die besten QualitätenPMem- imSteh-ad WgelssM,
alle Arten Vogelkäfige . Kochtöpfe,

Teigfchüffel » usw.
zu den billigste » Preisen verkauft

Ltirchgasfe 19,
im Hofe rechts , bei «Lr-SK.

Bau besten Haaren!
Anfertigung von Scheiteln »Perücken»
Föpfen , Locken, Unterlagen . 1222

einfte Ausführung. Billigste Preise.
_ M . Kilr t li , Spiegelgasse 1.PlüsÄgarnltureii,

ofa mit 2 u. 4 Sessel, bill. zuinbfi - Kbzngeben neu, Sofa mit 2 u. 4 Sessel,
PUfllQ QDUn Mai .. .erstraste70 . verk. Sranie, ' strafe 10, s St

Feiertags halber bleibt mein Geschäft von Montag, den9., bis
Dienstag, den!ö. d. Mts., abends6 Uhr, geschlossen.

Julias Bormass
TC2PE
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In Liese Rubrik werden
nur 'Anzeigen mit Überschrift

ausgenommen. — Dar Hervorheben einzelner
Worte IM^.ext durch sette Schrift ist unstatthaft.

Weibliche Personen.
Ein junges Fräulein

mrt guter Schulbildung , nach Diktat
stenographierend und mit d. Schreib¬
maschine ..Ideal " durchaus vertr .,
von eurem grötzeren Baubureau ges.
Probezert Bedingung . Gefl . Off . m.
Gehaltsamprüchen unter K. 651 an.den Tag bl.-Berlao,

. Maschinenschreiberin,
perr-, stenographiert u. orthogr.

chhrerbt. fos gef. Anf.-Gehalt 40 Mk.
651 an den  Tagbl .-Berlag.

rn.r ^ ^ autionsfähige Personen
W gesucht. Off . unter
A. 65ch an den Tagbl .-Berlag erbeten,
fi.w * - Obstverkäuferinsofort gesucht. Kaution 30—50 M . er-

>schriftl. Angebote u. U. 49
Tgbll-Haupt -Ag., Wilhelmstr . 6. 8740

rr' !u?S^ Mädchen
schöner Handschrift und

gesucht. Selbst-
^ Schutzwaren-

«»gehende Verkäuferin?
en.glichst , , aus der Schuhbranche,

K er  wc +ucuioer aet. yJce
H^Fror ^ ZoMe ^ Sreügaffe 11.
bauernt  u . TatllenarüV'
&g | r| efuf Schwarz -Wehl.

» [« iligg ' fTj,ittarbettcnitttenf. Noä~ii~'f V̂ixWZ~WßKiM̂M
w äjö r. l.

«faajÄgltggg ; :
Gute.

la , 1.- ., . vy ute - ~
eleaa^ ^ Sr ^ Û chneiderin. auch für
iaul herrschaftliches
kMSa % iiIS n unter L. 651

,„t.
Seŝ ,M^ Singer '. MchMbW ^ .TNäherin . "

‘smirnss ^ jr * ’-  «

Lehrmädchen “-

Lehrmädchen ~ — —
gl. ob. Steges larr nf fni3rett « fiirch. spaßieEfibr.. @r fwL -4 r?,r' Buch-tjtoiÄ .'jf .JSÄS*
sÄfeäSK “ “ r

. Au pair. 8744
i® 6, m her feinen Küche perfekt

konnte gegen Uebernahme d Kochens
m crnrger kl. häusk. Arbeiten freie
Station , Taschengeld u. wöchentlich

kreie Nachmittage erhalten'
Ua h. Park wea^L. zw 12 u. i ühx
m . .Herrschaftsköchin

0j | ifjp
^tiges Mädchen, welches Haus,

o übernimmt , als Köchin. Borst.
KeiÄtratze 35. 1.

i, <*! ^ Ä nl tße  mngere Köchin ~
«L$ ‘? §t‘ ibd)£n  k Wien , bügeln u.~—,3— -Sf -.Dambachtal 29, Sv.
fimM e Kerrschafts-KöchinneüT^
mÄ C“ ' best Haus -, Allein-madchen. Frau Elise Lang . Stellen-
Vermittlerin . Friedrichsir . 14 2 Et

El Ge? i/ ^ iIssmädch. f. al Frauesi- Gerich. Stellenbnrpm , Schulq . 2.
Gesucht

.bei einzelne Dame
fernbiirgerl . Köchin,

me auch Sausarbeit übern ., m. g. Z.
Guter Lohn. Pa rkstr aße 20, 1. Etaae.

Köchin
All" t . Oktober gesucht, welche auch
Hausarbeit übernimmt . Nur solche
r ! ir̂ tr Aeugn., die auf dauernde
Stelle reflektieren , wollen sich meid.
M - u . W. 880 an^den Tagbl .-Berl.

Köch.. Hausmädch. find , soff <&L~
?ytqu  Karol .Heinrich, Stellenvermiit-
iäLrlNa_rkriedrichstcaße 21,  Stb , 1. Et .
• ... 2 Kochsräulein gesucht.
Restau rant Wartburg . 8735

. Kochlebrsräulein gesucht. 8630
lBrrv. -Sotel Cordan , Nikolasstr . 15a.

Kräftiges sauberes Mädcheniiinucrp? vHaorjen
nep hob. Lohn fof. ges. Nab. i . Laden
Schwaibach crstrasie 9, 2. ^tock . _

Junges Mädchen s. Hausarbeit
fof._ob. spät, ges. Taunusstr . 23. P . r.

Br . Mädchen» bas etwas kochen k.,
gcsucht̂ Rheingauerstrasie ^g, Lf .^l.

Alleinmüdchen zum 15. Seht . ges.
»Rah , Gerichtsstrasie 1, 8 L _

Mädchen
für IX. Haushalt gesucht Scheffel

.ftrafe 5,_1, am Kaiser -Fr ^Ring.

Besseres Mädchen f. kl. Haush.
z. l 5. S . ges. Rauentbalerstr . 15,3 I.

Br - saub. erfahr . Alleinmädchen,
tüchtig im Haushalt u . im Kochen,
Uun L Damen bei hohem Lohn zum
18. September gesucht. Es wird nur

Zuständiges, best empf. Mädchen
reflektiert . Borst , b. 6—8 Uhr abends
An der Rin akircke 1,_  3. Etag e._

Alleinmüdchen
m/t guten Zeugn gesucht. Hasfriscur
Wunüerlich , Wrlhelmstrasie 48. _

Mädchen zum 1. Oktober gesucht
Dotzheim erltrasic 41, 1. Etage r.
. .. Ordentliches Mädchen
für iL §>ausk >alt b. gutem Lohn per
alettf) oder 15. September gesucht.
Diederichsen, Westendstraße 12.,Part.

Tücht. Mädchen z. 15. September
gesucht Friedrichstrasie 19, _2.

. Tücht. Mädchen zum 16. Sept.
gesucht  Emserstrasie ^ 42. Part,_

Ordentliches Mädchen,
welches etwas kochen kann , auf gleich
od. spater gesucht Goetheftr . 18, 2 I.

. Oiesucht zum 15. September
der hohem Lohn ein älteres fleißiges
Mädchen, das bürgerl . kochen kann u.
alle Hausarbeit ^gründlich versteht.
Äcur solche mit prima Zeugnissen
wollen sich melden bei Frau M. Beck,
Elisa oethenstraße^ 2.

Zuverlässiges Kindermädchen
zu groß . Kinder n ges. Mori hstr . 68, 2.

. ^Junges Mädchen, willig,
gejucht Quer feld stra ße 7, Hochp. I.

Alleinmüdchen
für kleinen besseren Haushalt ges.
schenkendorfstraße 1, Part , r ._

Saub . Alleinmadchen, w. kochen k..
s- >- Oku Seerobenstr - 29, 1 I. 82365

T. Mädch. auf gleich od. später,
a. Monatssr . v. morg. üb. mitt . ges.
Bismar ckring 3, 1 r . Georg Moos.

Ein kräftiges Mädchen
für Haus - u. Küchenarbeit gesucht.
Evgl. Ve reinshaus . Platter straße 2.

Einfaches Mädchen ~
gesucht S teingasse 3ix

Q5ej. will. Mädch. b. g. Lohn ges.
15. Sept.  Bertram str.  12 , P . I. 82402

Ordentliches Mädchen
aus gleich oder 15. Sept . gegen hohen
Lohn gesucht Bleichstraße 16, Part.
. Tüchtiges Alleinmädchen
T- best. Haush . ges. Zn spr. bis 4 Uhr
u. ab. nach .7 Uhr Gr . Burgstr . 13, 2.
■i... . Gesucht sofort
kraft . Alleinmädchen Ade kheidstr. 38,

Mädchen für Kücht ». Hans ges.
Kaiser -Frledrich -Rina J .8, Bart.

Fleißiges williges Mädchen
oder altere Person für Hausarbeit
findet dauernde angenehme Stelle.
Hellmu ndstraße 25, Restaurati on.

süchtiges Hansmädchen
zum 15. Sept . ges. Gute Zeugn . erf.
Meld . 10—1 u. 4—6 Uhr Villa
Lessi ngstraße 9._ _ _ 8716

Zuverlässiges Kindermädchen
lim Nahen u. ^Waschen bewandert)
zu, zweiiähr . Knaben zum 1. Oktober
aesucht̂ Dotzheimcrstr. 58. 2. 82456
Saub . Küchenmädchen sof. gesucht.

Falstaff.  Moritzstraße 16.
Für 15. September

findet ein evang. Hausmädchen , w.
gute Zeugnisse besitzt, fein waschen
und bügeln kann, ante Stellung
Kaiser -Friedrich -Rina 37. JL.

Tücht. Mädchen für alle Arbeit
per 15. September gesucht- Göben-
straße 4, 1 St.  I . 8 2511

Sauberes Mädchen gesucht,
w. kochen kann und Hausarbeit versi.
Borzuftellen nachm, zw. 3 u. 5 Uhr
Hcrrngartenstraße 10^ 1.
Tücht. Mädchen für Hausarb . ges.

auf gleich Hellmundstraße , 54, Part.
Gesucht Allernmäbchen z. 15. Sept .f'

event. 1., Okt. Schlichterstraße 13, 3.
Einfaches zuvcrl . Mädcken

sof. gesucht Moritzstraße 56, P . r.
Anstänb. Mädchen für Hausarbeit

gesucht Riehlstraße 19, 1.
Jüngeres Dienstmädchen

/pri vat) gesucht Jahnstraße 42, 2.
Ein tüchtiges Mädchen.

welches etwas kochen kann, gesucht
Moritzstr aße 17, Part.

Ein braves Mädchen
gesucht Rheing aucrstra ße 8, 1 rech ts.

Gesucht
zum 15. September erstes Haus¬
mädchen in berrichastl . Haushalt zu
einz. Dame . Ausk, Wilhelminenstr . 47

Tüchtiaes Mädchen znm 15. Sevt.
gesucht  Borkstr . 11, 2. Penk . 82500

Netteres selbständiges.
in jeder Art gut empfahl. Mädchen
w. zu einzelner Dame ans 15. Sept.
gesucht Rh einstraße,83 . Parterre ._

Ein zuverlässiges HanSmäbchen,
durchaus gut empfohlen, welches auch
nähen u . bügeln kann, v. sofort oder
z. 15. S ept. ges. N. Adolfsallee 24. P .

Einfaches tüchtiges Mädchen,
welches kochen kann u . Hausarbeiten
gründl . versteht, per 15. Sept . gesucht.
Näh. Lan ggaffe 6, Zigarrenge fchäft.

Braves Mädchen
zum 15. September in kl. Haushalt
gesucht Zietenrina 3, Part , re chts.

Ein junges Mädchen
zu 2 größeren Kindern u. für leichte
Hausarbeit gesucht. Näheres Adel-
hcids traße 39. Bart ._

Fleißiges sauberes Mädchen
gesucht Clarcnthalerstraße 6.

Mädchen mit guten Zeugnissen
gesucht Luisenstraße 41, 1. Stock,_

Jg . sol. reinl . Mädchen
in kl. gutbürg . Haush . (2  Hers .) zum
15. Sept . ges. Dotzheimerstr. 57, 3 I.

Ein braves Mädchen sof. gesucht
.Hirschg rab en  18a , Part . _ _

Ein reinliches Mädchen
sofort gesucht Hcllmundstr . 48. Part.

Alleinmäbchrn»
welches kochen kann, aus bald oder
spater gesucht Rüdeshei merstr . 1,  2.

. Junges Mädchen
llnrd zu 3 Leuten für Hausarbeit
gesucht Dotzheimexstratze 51 2. Et age.

Braves fleißiges Mädchen
gesucht Scharnhorststraße 15, 1 r echts.

Ordentliches Alleinmüdchen
in kl. Haus h. gesucht Moritzstr. 27,_1.

Alleinmädchen
f. kl. Haush . 15. Sept . ges. Mit Zeug-
nijsen m.  Weitzenburgstraße 6/ 2 lks.

Ein einfaches sauberes Mädchen
gesucht̂ Wellritzstraße W .^Laden. _
Tücht. Alleinmädchen z. 15. Sept.

gesucht RudcshermerstraßL ^21, l^ l.
Mädchen, welches selbst, kochen f.,

zu kleiner Familie sofort gesucht
Wilhelmstraße 40,_J2 r . _ _

Eins ., durchaus zuverl . Mädchen,
welches etwas kochen kann, auf
15. September gesucht. Näh. Weber-
gassê 23. 1.^Stock._ _ _
Saub . anst. Mädch. sof. b. h. Lohn.

Näh.. Schwalbscherstraße 14, 1, St ._
Tücht. gewandtes Alleinmädchen

für Pension zum 15. Sept . gesucht
Elisabethen straße _11.

Alleinmädchen.
das selbständ. kochtu. neben Monats¬
frau alle Häusl. Arbeiten verrichtet,
zum 16. Sevt . zu 2 Personen ver-
lang t Wall uferstraße 3, 1 St .

Alleinmadchen,
durchaus zuverlässig, welches kochen
kann, zum 15. September bei hohem
Gehalt gesucht Wiesbadener Allee 24,
1. Etage , ûnterhalb Adolsshöhc.

Alleinmädchen zur Aushilfe
oder dauernd sofort gesucht. Kochen
nicht erforde rlich. Geisbergstraß e 44.

Mädchen zum 15. September
für Küche und Hausarbeit gesucht
Hotel  Vogel , Rheinstraße 27.

Sauberes Mädchen sofort
für kleinen Haushalt ges. Lursen-
straße  6 , 2 St.

Tüchtiges Alleinmüdchen,
welches seinbürgerlich kochen kann,
für ein junges Ehepaar per 1. Okt.
gesucht. Vorzust. 10——;11 u. 5—-7 11.
AdMs all ec 9.

Junges ordentl . Mädcken,
d. Liebe zu Kind , hat , z. bald . Eintr.
gesucht Karlstra ße 1,  f St^

Reinliches junges Mädchen
zu zwei Damen gesucht. Näheres
Körnerstraße _8,J2 r.

Zuverlässiges tüchtiges Mädcken
zu einzelner Dame gesucht Saal-
gafle 86, 2 rechts._

Ein tüchtiges Hausmädchen
für alle Arbeiten auf 1. Oktober
gesucht. Näheres Walkmühlstraße 30,im 3. Stock rechts.

Tüchtiges solides Zimmermädchen
sofort in erstkl. Pension gesucht.
Näher es Bicrstadterstraße 5._

Mädchen für Küchenarbelt
gesucht. Lohn 80 Mk. Hotel Reicks-
post,̂ Nikolasstraße 16,_ _ 8754

Eins , tücht. Mädchen. baS koch. k.
u. alle Hausarb . versteht, geg. g. Lohn
sofort gesucht  Röderstraß e 4', 1 re chts.

Auf sofort
ein Hausmädchen mit g. Zeugnissen
gesucht Elisabethenstraße 38 1. St . _
Alleinmadchen ges. Lohn 25 Mk.

Saalgassc 3. Färberei -Laden. __
Ein ordentl . Mädchen gesucht

Geis bergstraße,18 ^ Part.
Ein fleißiges Hausmädchen

gesucht Bie bricherstraße 15._
Allcinmädchen,

das kochen kann . wird zum
1. Oktober in kleinen feinen
Haushalt gesucht. Zu melden
zwischen 10 und 3 Uhr Rauenthaler-
straße 20,̂ 1 links . 8 2606

Zwei tüchtige Hausmädchen
sofort aesucht. Residenz - Automat,
Kirchqasse 38.

Wegen Besuch_ . . . ..... von 2 Kindern
suche ein durchaus zuverläss. kinderl.
Mädch. f. 4 W. Dotzheimerstr. 20/2 l.

I . Mädchen tagsüber zu 1 Kind
u. Haush . ges.  Schi ersteinerstr.  3 , 8.
Jg . Mädchen für den ganzen Tag

gesucht Marktstraßc 13, 2.
Tüchtige Friseuse

für morgens 7 Ilhr gesucht. Vorzust.
Mittags 12—1 Uhr. Karlstr. 25,. 1. Et,

Büglerin und Lehrmädchen ges.
Nerostraße 23, Hth. J_ (BL

Büglerin
gesucht Römsrber g 34, Hth.. 1._
T. Büglerin findet sof. Beschäftig.

Clarenthalerstraße 3.
Tüchtige Bilglerin gesucht.

Färberei C. Zlrzba ch, Gra benstr. 9.
Büyelleürmädchen u. günft. Beb.

ges. Seerobenstr . 9, Mtlp . 1 r . L2375
Waschfrau für jeden Tag gesucht

Röderalle e 20, Wäscherei.
Tüchtige Waschfrau

gcsucht Röderst raße 20._
S . zuverl . u.-cbrl . Monatsmädchen

zum 9. Sevt . für den ganzen Tag
ges. (nur 2 Damen ). H. Lohn. Näh.
von 6 bis 8 Uhr abends An der
Ringkirche 1, 3. Etage.

Monatsmädchen für vormittags
gesucht Moritzstraße . 41, 3.

Ein tüchtiges Monatsmäbchen
boii. 9—2 geŝ Vismarckring 9. Ir . .
Monatsfrau 2 Std . früh morgens

gesuchtMSchwalbacherstraßc 21, L^Iks,.
Monatsmädchen od. unabh . Frau

gesucht Weißenburgstraße 3, 1 links.

Für sof. ges. saub. anstänb . Frau
oder Mädchen für vier Stunden am
Vormittag . Vorzustellcn von 9 bis
12V- Uhr vormittags , 5 bis 9 Ubr
nachmittags . Kleiner Haushalt . Frau
Rechtsanwalt Hasselbach, Wartin
straße 10, 1.

Fl . j. Mouatsmüdch . z. 16. Sept.
ges, 20 Mk. u. Kost. Goethe str. 18, 2.

, Monätsfraü gesucht
Wei ßen bu rgstraß e 1, bei S picsb erger.

Monatsmäbchen oder Frau sof.
gesucht̂ Adelheidstratzê 70^ 2 St.

Monatsfrau von 9—11 Uhr ges.
Dotzh eimerstraße 32. 1 r . 8 2610

Fleißiges Monatsmädchen
gv' uchi Wejieudi '.r .iße 1. Part . 8 2608

Eine unabhängige Monatsfrau
gegen guten Lohn gesucht Emser-
straße .54, 3. St . r . 8 2601

Monätsmädch . fl morg. 1V> St.
ges. L erm annstraß e 18, 8. 8 2589

Tüchtiges Monatsmäbchen
9—5 gesucht Weilstrake . 6. Part.
„ „ Monatsmädchen gesucht

Adelheldstraße 46. 2. S tock. 8738
Eine Monatsfrau auf gleich

gesucht. Fr . Bücher, Röde rstraße 41.
• Monatsstelle frei

Werlstraße ^8, 1 links . _
Arbeitssr . Samstags v. 8—1 Uhr

gesucht^Adelhcidstraße 38
Saub . Frau zum Milchaustragen

gesucht Ao elheidstraße 81. Hth. Part.
Junges Mädchen

für l . Besorg, ges. Ado lfstraß e 1a, 1.
Anständiges evang. Laufmädchen

sucht Walter , Moritzstraße 8.

Männliche Personen.

, Provisions -Reisender
auf sehr guten techn. Artikel gesucht.
Offerten unter G. 651 an d. Tagbl .-
Berlag erbe ten ._ _

Junger Mann
schüftfür Detcnl-Geschäft gesucht. Offerten

unter Z. 649 an den Tagbl .-Verlag .
Tüchtiger Bauschloffer sofort

gesucht. Seel gen, Adolf straße 5._
Schreiner

gesucht Kleiststraße 10._ _
Tüchtiger Holzmaler gesucht.

Jo hann  Paulh jr .. Adolfsall ee 38.
Tüchtige Anstreicher

und Lackierer gesucht. Schöppler &
Hoffman n, Riehlstraße 23.

Tüchtige Stukkateure
f. Zement - u. Gipsarbeit qcs. Näh.
bei Paulh  jr ., Abolssallee 38._

Tavezieraehilse
gesucht Ad elheidstraße 46.

Tapezierergehilfe
sofort gesu cht El tvillerstra ße 7.
I . Buchbinder findet sof. Beschäft.

Jffelbächer u. Zingel Nachf., Ge-
mcindebadgäßchen 4._

Mockarbcrter auf Werkstatt ges.
Gei sel, Ncrostraßc 34.

Jg . Schneider sofort gesucht
Wellrihstraße 30. Bth .̂ 3 z._ ß 2597

Tüchtige Schneider auf Groß-
u. Kle instück gesucht Wellrihstraß e 7.

Schöner Heller Siplaü
für Schuhmacher, d. e. die Woche
mitmacht . Platterstraß e 36, Part . _

Zuv. Diener m. g. Zeügn . ges.
Friebr ichstr. 39a. 8— 10. 2—5. 82567

Ein junger Haüsbürsche'
gesucht Saalgasse 38._ _ _

15—16iähr . Hausbnrsche gesucht
Häfnergasse 3, Vcrgolderer . _ _

Sauberer Haüsbürsche gesucht.
Gg.  Auer .^Taünusstraße ^ 6. _

Junger Hausbursche gesucht
Kai !cr-Friedrich -Ring^ 8, Lab. 82490

Junger stadtkund. Haüsbürsche
von 16 bis 18 Jahren gesucht. Peter
Quint.  Marktstraßc , 14"

Junger Hansbnrfche
sofort gesucht. E. Masing . Karl-
straße 41.

Jüngerer Hausbursche
gesucht. Näh. Löwen-Ilpotheke.

Jg . kräst . Bursche vom Lande
sofort gesucht. Krebs . Bierhandlung.
Luisenstraße 35, im Hof._ ^

Jüngerer Haüsbürsche gesucht
/Radfahrer bevorz.) z. sofort . Eintr.
I . I . Höß^ Fischhalle, Marktplatz 11,
Ja . saub. Hausbursche ver sos. ges.

SÄWeinemctzg. Klenk.̂ Moritzstr . 10.
Laufiünge von 14—15 Jabren

gesucht Bärenstraße , Ecke, Karblaben.
Junger Laufbursche

sofort  gesucht Blücherstraße 82, Part.
Laufbursche sofort gesucht.

Obstgeschäft I . W. Hommer,
gasse 30. Telephon 1801.

Laufbursche
gesucht.  Hirschapotheke.

Ein braver Junge
wird gesucht. Kai ser-Pano rama ._
Herrschaftskutscher, m. etw. Serv.

u . Hausarb ., ges. v. Alers , Sonnen-
beräerstr.  21 . Näh. 1—3 od. ab. n. 8.

Tadelloser Kutscher,
stadtkundig, für Remise sofort gesucht
Adelheidstraße_ 9._ _ _

Tüchtiger zuverlässiger Kutscher
mit guten Zeugnissen, spez. z. Möbel¬
fahren . für dauernd ges. Roll-Kontor.
Amtl . Rollf uhr -Unter nehm., Südbhf.

Wir suchen
einen tücht. Flaschenbier -Fuhrmann
gegen hohen Lohn. Näh. Bureau bei
Fischborn, Dotzheimerstraße 12 9.

Tüchtiger Fnbrknecht
gesucht Adlerstraße 15.

Ein stadtkundiger Fuhrmann,
berh., gesucht Sedanstraße 5.

In die!- Rubrik werde»
nur Anzeigen mit Überschrift

anfliknomwcn. — DaS Lcrvorbcben einzelner
Wvrle irr. U,c£t durch fette Schrift ist unstatthaft.

Weibliche Urrfaneu.
Junges Mädchen,

18 Jahre alt . aus sehr guter
Familie , musikalisch, sucht per
1. Oktober oder später Stellung bei
einzelner Dame oder kleiner Fainilie
als Gesellschafterin , Kammeriungser,
Stütze der Hausfrau od. dergleichen.
Familienanschluß erwünscht, jedoch
nicht Bedingung . Gleichfalls wird
Stellung für ein gut empfohlenes,
fleißiges Mädchen von 17 Jahren
als Zimmer - oder Hausmädchen
gesucht. Gefällige Offerten unter
A. 448 an den Tagbl . - Verlagerbeten.

Gebild . alt . Fräulenü ~~ ’
das Englisch spr. u . elw. Franz . p„
gute langjähr . Zeugn . bes., erf . in
der Erzieh , u. Pflege der Kind., sow.Schneid , u. weibl. Arbeit , vcrst., suoftf
Stell , zu j. Kind. v. 4 I . an od. sonst
pass. Wirkungskreis . Offert , unter
A.  G . 0 postlagernd Meiningen.

Geb. Witwe wünscht Stellung^
als Gesellschafterin zu einz . älterem
Herrn od. Dame , event. nur nach,mittags . Offerten unter P . 647
den Tagb l.-Verlag.

Junges Fräuleiiü
das perfekt schneidern gelernt
wünscht Stellung als Verkäuferin ' in
einem Konfektionsgesch. Gehalt
Uebereink. Näh, im Tagbl .-Berl . s-,,

Fräulein sucht Stelle “
als Wäschebeschließ, p. 15. Sept . oder
1. Okt.  Off . u. c . 650 m Tagbl .-Berl.

Gebild . junges Fräulein
sucht ^ tell. als Stütze . Getällschaftz
oder Reisebegleiterin . Offerten nnter
M. 650 an,den Taabl .^ erlag .,

Kräftiges einfaches Fräuleins
in allen häuslichen Arbeiten bewand
sucht Stelle als Stütze , evtl , auch
leidender Dame , geht auch auswärtsOfferten erbeten unter N. 649
den Tagbl .-Verlag . un

Besseres tüchtiges Mädchen,
im Kochen, Haush . usw. durchaus h-..
wand ., w. Stell , zur selbst. Führ . P
Haush . Lu isen straßc 24, Gth . 3 \f ?.

Zwei anständige Mä8chenj —-
28 I . alt , suchen zur Führung eines
kleinen Haushaltes selbständige Sj-Zu erfragen Fried richstraße 28.

Älleinsteh. gebild. Fräulein ^ —
au§ angesehener Familie , anfangs h
vierz . Jahre , erfahren in all . Zweioen
des Haushalts , sowie auch Handcrrh
wünscht Stellung b. ält . Ebevaar od'
einer Dame od. sonst. DertrauenspE'
in vornehmem Hause. tÄefl. Offerts
unter R. 649 an den Tagbl .-Berln^

Rette Stüde , '. -
kann schneidern, und perfekte Köchin
beste Zeugnisse, suchen Stellen . Frau'
Hardt , Stellenburcau . Grabenstr . 14,

Perf . z»v. s. reinl . HerrschaftSköchT̂'
gut empf., Umsicht, u. gewandt , s. sCl
auch  Ausb ^ Grabenstraße 16.Jäaberü

Köchin sucht Aushrlfsstelle
in Herrschastshaus . Friedrichsircis-.-
Katholisches Mädchenheim, A. ^ '

Suche für meine Tochter ~
Stellung als Hausmädch. in feinem
Herrschaft!. Hause. Gute Zeugnisse
vorhanden . Frau Stratmann . Dotz-
hcim. Feldstraße 9.

Besseres Hausmädchen ^ '
sucht Stelle zum 1. Oktober in nur
feinem Herrschaftshause . Offerten
unter  D . 648 an den Tagbl .-Verlag

Alleinmüdchen sucht Stelle ^
in kl. Haush . z. 15. Sevtembcr . O>sif
unte r N.  645 an den Tagbl .-Verlag

Junges Mädchen sucht Stellung
bei beff. Herrschaft oder einz. Sairrr
Schwalbcrche rstrciße 7. Se itenb . lks 1'

Alleinmädchew
das kochen kann, sucht zum 15. Sep,
teinber Stellung in besserem Hans,
halt . Zu sprechen von 3V-—6V- Uhr
Näheres Albrechtstraße 7. Hth. 1 ftV

Junges Mädchen sucht Stclluncü '
Näh eres Adelheidstraße 71. Part.

Tücht. Alleinmüdchen sucht Stl
Nchm. p. 4 zu spr. Hellmundsir . 44 , 4
Marie Hofherr , Stellenve rmi ttlerin'

Euipfchle tüchilgcs AlleinniäbNbUw
m. l. Z. p. 1. Okt. Frau M. Lubrich
Ste llenvermit tlerin , Bl ücherstr. 7. 2.

Ein anst. Mädchen sucht Stelle^
in P rivath . Schwalbacherstr. 27. H, g

Tücht. ältere ? Alleinmädchen, “
welches koch, kann u . in allen HanZ-
arbeiten bew. ist, s. St . z. 15. Sept
in kl. rnh . Haush . 0. K. Langg. lg , ^

Anständiges junges 9Käbd5ciT~!~~*
sucht in ruhiaem Haushalt Stelluno
Näheres in Biebrich, Adolsstraße tg'3. Stock.

I . Mädchen, da? bügeln gelerntl
sucht Stelle in best. Hause. Näheres
Rie hlstr aße 8. Hth. 1 rechts. ^

Jung . Mädchen n. Lande s. Sts —'
tagsüber.  Albrechtstraße 25. Laden.

Perfekte Büglerin ' '
sucht Beschäftigung im Waschen oder
Privat . DambachtalH . Hth. Parterre

Tüchtiges Waichmädchen ' '
su cht Beschäftig . Wa lramstr . 8, 1 Gzt

Eine Frau s. Wai' ck- ». PuNbesö^
Westendstraße 20. Vdh. Dachll, oder
Steingasse 29, Hth. Dachl.
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I . allcinsteh. Frau sucht Monatsst.
(morg. u. nachm.). Metzaeraaffe 16, 2.

Zuverl . Frau sucht noch Kunden
kW. u . Putz.). Helenenstr . 12, V. 3 I.

Eine anst. Lrau sucht Monatsst.
'lolcmorg. 2—3

. Fra
Std. Nikolasstr . 25, 3 r.

vorm.
B 2617Jfrau sucht Monatsstelle f.eerobenstraße 24, H. 3 r.

Frau sucht 2 St . Beschäftigung,
dorm. Gneisena ustr. 12, H. 3. 8 2624

Frau s. K. z. Putz, für halbe Tage.
Bismarckring 7, Hth. Part . r . B 2565

T. Frau sucht vorm. Monatsstelle,
Karser-Fr .-R. u. Adolfsallee bcvorz.
Nah. Jägerstraße 14, J. r . B 2592

Tücht. Müdch. s. W.- u. P .-Besch.
Hermannstr . 19, 3 r ., v. 3—>5. B 2564
; Fleiß . Mädchen sucht morgen-?
Monatsstelle . S chulgasse 4, Hth. Dach.

Mädchen
sucht Putz- und Waschbeschaftlaung.
Walr amftr . 5, 1 l. z. erfr . Asthermer.

Unabhängige saubere Frau
sucht für nachmittags Arbeit . Näh.
Feldstraße 13, Hinterhaus.

Junges Mädchen __
sucht Monatsstelle f. einige Stunden
des Tages . Näh. Kellerstr. 22, 2 r.
Mädchen sucht Monatsstelle , vorm.

Oranienstraße 31, 2 St . _
Frau sucht Monatsstelle f. morg.

2 Stunden . Platterstraße 40, 2.

Wiinnirchs Versonen.

Erf . verh. Bautechn . s. z. 1. Okt.
Stellung . Schriftliche Offert , an II.,
Dotzheimerstraße 52, 3 links.

Junger Bautechniker,
der Kgl. Baugewerkschule absolv., 1-
Stell . Näh . Tagbl .-Verl . Bi

Junger verh. Mann , 29 Jahre,
gelernter Anstreicher, sucht w. Auf¬
gabe s. Berufes dauernde Stellung
als Hausbursche , od. sonst. Beschaft.
Off . A. Trodt . Qehr straße 12, H. 1.

Ha!Hrnvlrllde
sucht leichte Beschäftigung,
im Tagbl .-Berlag.

Näheres
Dg

3g Mark Demrenrae «, .
der mir sine Stelle als Magazrnl
od. ähnl . Posten bis 1- Olt . uachwerst-
Gute u . langiabr . Uugn . Off . unt.
II. 651 an den Tagbl .-Berlag-_^

Diener sucht Stelle
zu einzelnem Herrn . Offerten unte^
F . 650 an den Tagbl .-Verlag -_

-Diener

M eibUchr Per so»eu.

KammerZiinafern
sucht sofort Zentral-Bvr. Frau Lina
Wallraveustein , Stcllenvermitrlerin,
Lauaaass e 24 , 1*  Et . Del.

Gebiweke Dame
zu kränklichem Herrn zur Pflege und
Gesellschaft gesucht. Off. u. V. 4kA an
Tagbll-Haupt-Ag., Wilhelmstr. 6. 874

"Stenotypift tu
Wir suchen zum baldigen©intritt für

die Bedienung unseres Schaulokals und
für die Erledigung der Korrespondenz
auf der Schreibmaschine(Slistem Oliver
nach stenographischem Diktat eine
repräsentalior, - fähige junge Dame.
Tyiergärtner & Boltz & Wittmcr,

G . u». b. ,H«,
Wiesbaden , Wilyennstr . HO.

Herren-Artikes.
Tückffige erste Berkänferi » mit
Sprachkenntniffen gesucht. Schrift¬
liche Offerten mit Bild, Zeugnissen
u. Salär . Heinrich Scharfer,
Wi Hbadeu, Wkhergasse 11.

Verkäuferin
von guter Figur und b anchekundig, für
mein Lam .n- , oniektionsgeschäft gesucht.

!

eine  tücht . Hotelüuchhalterin (Jahr .-
Stelle ), ferner Zimmer - u. Küchen-
Haushälterinnen , Wäschebeschlicßer.,Sranzönnnen zu Kindern, Kinder-räulein , Kassiererinnen für Cafes,
tüchtige Büfettfräulein für crstklass.
Geschäfte, perfekte und angehende
Jungfern , bessere Stubenmädchen,
«"Hausmädchen für Hotel und Privat-äuser , adrette gewandte Zimmer¬
mädchen für erste Hotels und feinste
Pensionen , diverse Alleinmädchen zu
einzelnen Herren oder Damen <30
vis 35 Mk. inoii.», flotte Allcin-
müdchen nach Brüssel und England,
Köchinnen für Hotels <80— 100 Mk.
iitßu.), perfekte fein bürgerliche und
gut bürgerliche .Köchinnen von 35
bis 60 Mk. mon., Fräulein zur St.
in Hotels , Pensionen u. Herrschafts¬
häuser , Restaurationsköchin ., Knffee-
köchinnen. Beiköchinnen, kalte Mam¬
sells, Kochlchrmädchen. Herdmädchen,
Küchcnmädchen usw. Höchstes Gehalt.

Internationales
Zen <ral -Plncier »mgs -Bure >n»

WMMusteü ?,
Langgasse 24 Telephon 2588

(erstes Bureau am Platze),
Frau Lina Wallrabenstein»

Stellenvermitllerin

AWIleriii
mit schöner Handschrift Kenntnissen im
Maschinenschreiben und Stenographieren,
gesucht. Off. mit An labe von R-’ r nyn
unb Gchaltsanspruchen u. «*. 115 an
Tagbl .-Zweigstelle, Bism .-Niug. 8 205

Verkäufe -nr
d. Mäichebra-ickep. l . od. lo. Okt.
ges.Off. u.W .0 -641a. b Tugbl.-B.

TiiMlste Vcrkünfenu
für Lebensmütelbranche gesucht. Offerten
mtter V » « Sw an den Tagbl.-Berlag.

Lehr tüchtige erstklassige
Verkäuferin mit guter Figur
f. m. Damen-Konfektionsgeschäft
gebucht.

EeovslÄ CöhR,
Große Burgstraße 5.

Suche Köchi! um f. Privat u. Geschäfts¬
haus , r.ette Alleinmädchenzu zwei Pers..
best. u. eins. Haus-, Land- u. Küchen¬
mädchen bst sehr hohem Lohn. Bekannt
sehr ante Stellen.

Frau Anna Müller,
Stcllenvermiitlerin, Weberg asse49 1. St.

Steuen -Na -t-iwei " Germania,
Passanteuheim, Jahnstraße 4, Tel. 2461,
sucht Köchinnen für gute Häuser, Zimmer¬
mädchen, Hansmäd ven, Kindermädchen.
AUeinmädchen<25—Bi) Mk.> zu kleinen
Fan iiien ll —2 Vertonen). Mädchen er¬
halten Kost und Logis für 1 Mk. Frau
Amaa ^M «̂ er . .Swll "Nvenn ttl etzn.^

Gediegenes HanSniävchen
mit guten Zeuginnen. das sehr
gut nähen, servieren und büaeln
kann u. die Hausarbeit gründlich
versteht, zum 15. September ges.
Borst. 4—5 Uhr nachm, bei Frau
Dr . Ortweiler , Lustenstraie 25.

Tüchtige erste
MM- ll. fMatimtratineE
soiorr für dauernd gesucht.
W . Le ster-Wodach, Gr . Burgstr. 9,  1.

Tüchtige selbständige Taille -
n. Rockarveireriunen sofort gesucht.

Paula M ? her, Rotzes,
_ Kirchg asie ll , 3.

H011 fcftiOH Eckc°Wttt-cUû̂'u.
Rbeinstr.. sucht noch gute Taisten -»
Rock- und Zuarbeiteriuncn . 8 63

SKNheres MaVche^
welches im Kochen, Bügeln u. lonstiger
Hausarbeit p-rf. ist, zu jungem Sh p -ar
für 1. Lkt . gesucht. Sprechst . von 2 bis
3 Uhr Off. u. V. « 4 » Tagbl.-Berl.■ ■ ■ BaMS MMIWIM »

Gesucht
au? sogleich od. 15. Sept . tücht.
Hausmädchen , welches vorzügl.
näht und bügelt . Meldungen
Rößlerstraße 14.

Eine tücht. Fchirmnüherm
für dauernd gesucht Webergaff e 14,
Schir -ugcschäft._ _ _

Modes.
Tücht . 1. Arbeiterin gesucht. Frko.-

Offertcu u. V. «4L a. d. Tagbl.-Verl.

geln-ftiiiilciu© LSÄ
Damenfiisicr-Geschäit

Fr . Schröder , Luisenstr. 35, P.

F.

gegen sofortige Ver-
gütung g sucht.

Flöhncr , Weffritzstr. 6.
Hotelha ; Sllälierin u. eine ;ü 'st.

LL-eiß euab sch iestcrin ges. für erstes
Hotel. Jnlrcsstellen . Zentral - ilttre »»

an L ng Wall !doll stritt,
S tellen.rr ml -lerin, Langg. 24. Tel. 555.

V25"5
für gleich oder ip ter ein tüchtiges zu¬
verlässiges Fräulein aus guter Fa¬
milie zur Stütze der Hausfrau und zu
Kindern bei völligem Familienanschluß
und guiem Geaalt. Fereer aegen guten
Lobn ein erfahrenes stlüllän' iges Haus»
Nläoche». Frau Dr . Hofer , st ad Ems.

Für L5. « eptemver
ein Mädchc » , das selbständig kochen
kann und Hausarbeit mit übernimmt,
gejucht.

M erst , Beethovenstra ßr 15.

Gesucht«MWeimar
zum 15. Sept . in kleinen Hanshalt ein
sauberes zuverlässiges AUetnmäc -chen,
welches auch etwas von der feinen Küche
versteht. Vorzustellen zwift! en 5 u. 7 Uhr
bet Ur , Hecker , Gartenstr . 4.
Gesucht ans 15. Sept.
nach London zu zwei Mä - chen von 6 u.
Io I . ein deutsches Kindersr ulein,
w. engl, spricht, munkkun ig >st. näb n
kann u. die Körperpflege versteht. Näh.
Wört hstraße9, 2. __

Ein ördeutliches Lanfmädchen
gesucht. L. Trautmann,

Tannusstr , 8.

M innlich« Personen.
Ureut .zeitlicher Slrbeitsuachweis
Tel. 574! Rathaus . Tel. 574.

Stellen jeder Berufsart
für Männer u. Frauen.

Handwerker, Fa rifarbciter, Taglöhuer,
Krank npfleger und .Kranke Pflegerinnen,

Bur au- und Verkaus-Vcrional.
Köchn -en, A»ein-, Haus-, Küchen- uns
Kindermdck, Wasch-, Putz- u. -wo' at r.
Laufmdch., Bügler nn. u.Tafföhnerinani.

'eutr ustettedcrVcreiuci b 213
„llkierv . Gast hoi - und Basetaut-
Innaber " , „ Genfer Bcrvand " ,

„Wervaud deutscher Hotelviener " ,
OrtsvcrwaltnugWiesoa -' en.

.Lnulnis « »r prefere*
On oherche Conseiller severe pour

education eeolier recalcitrant . ^ Offres
sous A , -445 au buveau du journal.

Redegewandte Leute ! ,
Gegen Gehalt und Provi on wird cm

gewandrer Verkäufer (derselbe braucht
kaufmännische Kenntnisse nickt zu besitzen),
dem gegen kleine Kauliv ^ das ..mkaiw
miluberlragen werden kann, für hteuaen
Platz zu maagiereu g'snchl. Gefl. Off.
unt. ChiffreV , an d. Tagbl .-Verl.

Alte an -esehene und gut ciugcsührte
Gcscllsckat verschiedcuer LersicherungS-
zweige sucht einige

AufzeNheaMte
für Wiesbad n u. Bezirk. Gefl. Offerten
mit Lebenslauf sub R . ©4 3 an den
T agbl.-Berlag er beten ^

Jüngerer fleißiger
Komnris,

in Buchführung erfahren, für
gleich gesucht. Solche, d e in der
Holz- und Kleineisenbranchebe¬
wandert sind, werden bevorzugt.
Meldungen mit Gehallsansprüchen
erbeten unter Wi»@112 an den
Tagbl .-Verlag.

uche sofort
mehrere junge tüchtige Restaurations-
keliner, vier 'flotte Saalkeilner. Kellner¬
lehrling, drei junge KückenchetS, einen
jungen tüchtigen Koäi (Aide) auf em
Sckloß nach Schienen, Konditorlehrlina,
Hausdiener für Pensionen und kleinere
Hotels, desgleichen für Konditoiei und
Nestaurants, sowie zwei Küche,.burschen.
Curl KrÜuberg , Slellenoe,mittler.
Rheinisches SieKeuvure .ru, W >c --
badeus ältestes u . bcstr-nommiertes
Placicr . -Fnstitut , Goldgasse 17, P.

Telephon 434.

,»« HkLstfML «-an den Tagbl.-Vernag- B2m
mit Bucksüürung gut vertrattt , in
W aschiueuschrerveu u-Srenogralmie
geübt, wünscht per Oktober andcrwettrg
Engagement. , Gefl. Off. u. V.
an d. Tübl.^ weigst., Brsmarckr. 2$r erb.

“föÄicnr
Haushälterinnen , ReisebegMter . ,
Gesellschafterin, »cn, Erzieherinnen»
Eualänderinnen u . F-vauzosinneu,
perfekte Jungfern u . f. w . emps.
stets Zenlrat - Bureau Frau --inu
Wallrävenstciu . Steven - Beruntt-
leri » , erstes Bureau an » Platze,
Langaafle 24 . 1. Et . Tel . >558.

Fräulein,
19 Jahre alt , in häuslich. Arbeiten be-
waudcrl, sucht zur weiteren Lusbiloung
in feinerem Haushalt u. Umgang ,luf-
nahme in fein. kath. Familie als Stutze
der Hausfrau ohne gegenseitige Ver¬
gütung auf längere Zeit. Angebote u.
u -LLL an den „Ktrchener Anzetget
in Siegen i. W. _ __ _ __

26, gr. Statur , in allen
TjUUtlUU , Zweigen d. Haush. er¬

fahren, in der engl. Sprache bewandert,
sucht Stelle als Stütze oder irgend wüst
eine Stelle zu bekleiden. Brtefe an Frl.
B » Blum in Schlüchtern. _

Jüngeren Portier
für gutes Hotel , Koiunnssionüre,
Liftjungen n . s. w . sucht sofort

Zentral -Bnreau
Frau Lina Wavrabenstciu,

Stelleuvermittlerin,
Telephoi , stSS.',. _L anggaffe 24.

Junge
wird so'ort tür di? Besorgung der Kom¬
missionen. kleinen Jnkassi- und ähnlichen
leichten Arbeiten von einem größeren
Bureau oisuckt. Demselben ist Gttegen-
heit geboten, sich zum Bureaudiener auS-
zubilden. Schriftproben sind einzureichcn
unter « 4 » an den T agbl.-Berlag.

Sa » derer krästiner,
vier eschäst den anverter Bursche
<-esncht Dotzveimerstr »sie »» , 1.

Hanshälterin!
Alleinstehende Frau aus aM >arer

Familie , mittl. Jahre , sympath. Weicn,
sucht Stellung zur Führung des Haus¬
halts zu einzelnem Herrn oier als Hotcl-
hauobältcrin. Selbige geht auch ms Aus-
land. Off. « 4lr a. d. Tagbl--Verl.

GebilD. Fräulein
aus besserer Familie sucht Stellung in
einem ersten Hanse jil8 Stütze mit
Familienanschluß. Off. u. X - ©•»© au
den Tagdl.-Verlag._ __

Emps. pcrf. Herrsckafts- u. Pensions-
köchinnen, Haushäilerin , Kinderfrl., best.
5i)aus- u. Zimmermädchen mit g. Zeugn.
Frau Eiise Sang , Stellcnvermitt-
lerin , Friedrichstr . 14, 2. Tel . 2SSS.

Zimmermädchen,
sehr gewandt und adrett » in
großer Anzahl für Hotels und
Pcustonen , empfiehlt Zentral-
Vnreau , Frau Lina Waüraben-
stein , Stelleuvermittlerin , Lang-
gasse 24 . Telephon 2555»

Dinncn-Schücidcrg°L
Herrchen , Räderst rage 41.

Weibliche Uersooen.
Nettes Madien , vorzügl. zweijährige

Atteste, s. Stelle. Frau Anna Müller,
Stelleuvermittlerin , Wekergas'e lS, 1. st.

_ Männliche Personen.

Baufach.
Junger verh. Mann , im AuZmesse»

von Baunrbelten, Buchführung, Lohn-
und Kran enkaffenwesen gut vertraut,
sucht, gestutzt auf prima Zeugnisse.
Stellung . Offerten unter I» . @£ 6 an
den Tagbl.-Berlag.

Hcrrschastsklltschcr
und Diener cmpffehlt mit prima
Zeugnissen Zcutral -Burran Frau
Lina Lvallrabenftein , Stellenver-
niittlerin , La» ggass«24 . Tel . 2555.

Nshilmgr-Alizriger des Wlerbadeirer Tagblatts.=
Lokale Anzeigen im „Wohnungs- Anzeiger" kosten 20  Pfg ., auswärtige Anzeigen 30 Pfg . die Zeile. - Wohnungs - Anzeigen von zwei Zimmern und weniger sind bei Aufgabe zahlbar.

- - - —Blücherstr.  6 Msw., mtl . 14 M.  B2418
Blücherstrasie 7, Hth. 2. St ., 1 Zim ., , >»»-, -

u. K. a. kl. Familie auf 1. Oktober. I Frankfurter Landstraße 8, bei erum
Näh. Bismarckring 24, 1 l. 2965 Br ömser, 1—2 X.  u . K. z. 1- Olt.

In dieser Rubri ! werden
nur die Straßen -Namen

der Anzeigen durch feile Lchrifi ausgezeichnet

Adlerstraße 31 1 gr . Z. u. K. a. Oki.
Adlcrstraße 38, H., Dachwohn., .1 Z-,

K-, K-, a. 1. Oktober  zu vermieten.
Ddtersiraße 61 1 Z. u. K. a. gl. 2831
Zllbrcchtstraßc 81 1 Zimmer , Küche

u. K. Näh. Part ._ 2911
Wbreihtstratze 34, Mid ., Küche, Kell.

jt.  gl . od. sp. zu v. N. 2 St . l. 2964
Uertramstraße 3 gr. Mans ., Stuben.

Küche m. Keller auf 1. Okt. Nah.
Dohheimcrstraße 41, P . r . 8 2578

Bleichstraße 19, 1 Z., K. u . K. 82581
Blcichstraße 20, Vdh., 1 Z. u . Küche

per l . stÖkt. zu verm^ Näh. daselbit.
Bleichstraßc 24, Dach, 1 Z„ K. 82024
Bleichstraße 37 2 Wohn., Vdh. D ., je

1 Z., 11 Kell. N. Becker. 8 2251
Bleichstraße 39 1 Z., K. m. Absckil.

1. 10. N. Frankenstr . 19, 1. 8 2368
Bleichstraßc 41, S „ sch. 1-Z.-W., mit

Zubehör , an kleine Familien per
1. Okt. zu vermieten . Näh. daselbst
Bureau , Hof rechts. 8 2557

rfrankenstraße 20 1 Zim . u. Küche
auf 1. Oktober zu vermieten.

Biilllwstratze 4, Hth., Zim . u. Küche.
Casteüstraße 1 1—2 Z., K., 1. Okt.,

1 Z., K„ D „ sofort. Näh. ^1 St.
Castellstraße 2 1 Z., K., K.) mtl .' 14 M.
Castellstraße 4/5 Dachw., 1 Z.  u . K.
Dotzheimerstraße 57, Mb . P ., 1 Zim.
Dohhermerstraße 83, Mtb . 1 Mm.
_u . Küche p. 1. Okt. N. Lad. 81936
Dotzheimerstraße 98, Mtb ., schöne 1-

Zimmerwohnuna m. Küche n. Kell.
fof. zu verm.^ Näh. Vdh. 1 S t. l̂ks.

Drubenstrasre 5, V. P ., Zim., Küche,
1 Ms. sof. N. Seerobenstr . Sl, _l l.

Drubenstraße 7 1 Zim . mit Küche, im
Abschluß, desgl. 1 großes Zimmer,
zum 1. Oktober zu verm._ 82473

Drudenstr . 10, Hth. 1, Zim . u. Küche.
Eckernfördcstraßc 12, Hth. 2, 1 Zim .,

Küche u. Keller auf 1. Okt. z. vm.
Ellenbogengasse 1V, F ., Z„ K., Abs chk.
Eltvitlorstraße 3 ein Zimmer und

Klicke zu vermieten . _ _
Erbacherftraße 7, Hochp.," 23., 1 gr.

Z. u. K., ev. m. Werkst., billig zu v.
Fcldstratze 1 Mans .-Zim . u. K. z. v.
Feldsirahe 9/11 1 Z.. 1 K- 1- Okt. z. v,
Frankeuffraße 1 1 schönes Zim. u.

Küche aus 1. Okt. Nah. P . 8 222!
I Frankenstraße 5 1 Do ,z. u. K-, 1. 10.

Friedrichstraße 10 cm Dachlog., best,
aus 1 Zimmer u. Küche, per sofort
oder später zu vermieten . , 2968

Friedrichstr . 14, 1, gr. Ms. u. Küche.
Friedrichstraße 33 Mansardenzimmer

mit Küche u. Ws . N. Zig.-L. 8454
Friedrichstraße 50, 1 r ., 1 Zim. u. K.
_ (Dachwohn.).,zu Zrermieten. 2967
Gödenstraße 16, H.. 1 Z. u. K. 82556
Göüenstratze 7 1 Zim . u . K. i. Mtb.

a. 8L_ Näh. Vdh. Scheid. 8 1846
Neubau Gebr . ' Vogler, Hallgarler-

straße 3 u. Kleiststraße 5, stnd rm
Hinterh . 1- u. 2-Zim .-Wohn. zu

_verm ._ Näh. Vdh. Part . _ 2968
Hallgarkerstratze 4 1 Zim . u . K„ Hth.,
^billig zu vm. ^ Näh. daselbst. 8^ 856

tzartinastraße 7 1 Zim . u. Küche, mtl.
18 Mk. N. das. 2. Et. Klöckner. 2969

Hartingstraße 11 kl. Z . u. Küche, neu
hergerichtet , sofort billig . _ 2970

Helcuenstraste 1 sch. I-Zim .-Wohn.
auf sof. zu verm._ Näh, bei Bocs.

Heleneustr . 14 1 Z. u. K. Näh. 1 St.
Heleneustraße 19 1 Zim ., K. u. Kell.
Helencnstraße 22, M., 1 Z., K. u. K.
Helenenstrahe 24, Ncub., 1-Z.-W. zu

verm. Nah. Vdh. 1 St . - ._
Helltnündstr . 16 M.-W-, Z. u. K. N.1.

Heümundstraße 53, Dach, ein Zim . u.
^ .Küche auf 1,.„Okll zu vermie ten.

Hellmundstrasre 41» Hinterhaus , sind
Wohnungen von 1 Zimmer und
Küche zu v. Näh. bei I . Hornung

^ u. Co., im Laden daselbst. 82190
Hellmündstraße 51 Zim . u . Küche z. v.
Hermannstraße 3 1 Z. u . K. Weber.
Hermannstraße 6 2 W-, je 1 Z-, K-,

p. sof. o. sp. N. 3 St . 8 2622
Hermannstraße 7, Vdh. Dachst.. 1 Z.

u. K. i. Abschi. z. v. Näh. P . 8 2378
Hermannstr . 9, D.. l Z. u. K. 8 2407
Hermannstraße 19, 3 r ., 1 hübsch, gr.

Zim ., Küche u. Keller per 1. Okt.
zu vm. Nah. Wellritzstr. 51, Laden.

Hermannstraße 20, Vdh. Part ., 1-Z--
Wohn. per 1. Okt. zu , verm. ,2971

Herrngartenstraße 7, P „ / l-Z.-W. z. v.
Hochstätte 14, Hth. 1 St ., 1 Zimmer,

Küche u. .Keller zu vermieten . 2907
Jähnstraße 12, Mans ., 1 Z. u. K. z. v.
Jahnstraste 16, G. 2, 1 Z., 1 K.. Balk.,

GS. Näh. Karlstraste W , Part ._
Karlstraße 8,7H. P ., Zim. u. K. 3- v.
Karlstraße 8 Frtsp .-W„ 1 Zim ., K.,

1 Ms. u. Kell., auf 1. Okt. N. P . l.
Karlstraße 13»Hth ., 1 Z.» K., K. 2972
Kellerstraße 15, Gth ., 1 Zim . u. Küche

sAvichlußi, sowie 1 Mans . an eiliz.
Person per 1. Oktbr . zu vm. Näh.

^Wilhelminenstraße 14.
Kellerftraße 22

ÜÜWII

1-Z.-Wohü7H Okt.

Kirchqasse 19, H. 2, ein sch. Zimmer
_mit Küche zu vermieten .
Mrchgasse 62,' Stb . 1. Et .. gbKZinr u.

Küche a. I .Okt. a>ruh . L.  z . v. 2978
Kleiststraße 3'"l "Zimmer u . Küche per

1. Oktober zu vermieten . _ __
Luisenstraße 43, 2 L, gr . Mans . u.

Küche per 1. Okt. zu vermieten.
Ludwigstraße 1_ 1» u . 2-Zim .-Wvhn.
Marktstrasie 12 1 Z. u. K.. B. u. H.,

zu bcrm._ Näh . C. Lof fmann . ^
Mauergasse 10, 1. 1 Zim . u. Küche.

an 1 od. 2 Pers . p. gl. zu derm.
Metzgergasse 18 1 Zim^ kl̂ Küche
Moritzstraße 41 Wohn., 1 Zimmer u.

Küche im Dachstock, Vdh., an ruh.
Leute sofort zu vermüsten._ 2799

Moritzstratze 43. Mtb . P^. OTÄ
_u . Kell. p. sof. zu v. N. V. 2. 2674
Möritzstraße 64, Hth., 1 Z., Küche.
Müllerstr . 1 . D .. 1 gr . Z . u. K. 82408
Nerostraße 25 1 Z., K. z. v. N.  83,JL-
Nerostraße 29 1 fcki. Kim, u. Küch e.
Nerostraße 38/37, Stü ., 1 gr ., Z. u. K.

zu vm. N. das., b^ Fr . Müller , Ld.
Nettelbeckstraßc 5 zwei Wohn., st iflZ.

u. K., auf gleich zu verm._ 8 2216
Nettelüeckstraße 6 1 Z. u. K. 1. Okt.
Retrelbeckstraße 12) Mtb . 1 L, 1 Z. u.

K„ Abschl., billig zu vermieten.
Nsedorwaldstr. I , P „ Z. u . K7̂ 874Z
Oranienstraße _47̂ J Zinn u . K., Hth.
Oranienstratze 60, Mtb . D ., 1 Z. u-

K. fof. zu verm. Nah. 2 <Bi.  r.



Breite 12,

Oranienstraße 62 1 Zim, u^ K. z. vm.
Platterstraße ^32/Ms ..Ist Z._u7K . z.' v.
Pta tterst raße 50_1_ Küche 1. Okt(
Rauenthalerstraße 7,
Mheiagäüerstr^ 4») Z. 'ü . K. N. Hp. r.
Rheingaücrstr . 13 1 Zim . u. K. 62576
Rheingauerstraße 17, Hth., 1 Zimmer

n. Küche a. bcrm. jg . Vdh, 1 rechts.
Rheinstraße 12. SL ..
WderaLee 4 to . I '-Z.-W.. Vart ^ *. v.
Römerbera 8, 3 r ., 1 'Zirn. u. K.  z . 'v".
Römerbe rg 34 zweimal 1_ S._ u. "Kl
Ro onst ra ße 5, 1,  1- Z.-W.  föf ._ 2856
Roonstraße 16_ l_gjrit . u . St ~ 6 1909
Saalg asse 12 1 Z., Küche u. Zub . z. v.
Schachtstraße 5 Maris , m.  K . u . Kell)

Freitag . 6 , Septeurber 1807.

Schachtstraße 8 1 Z.stK., K. zu bernt.
Schachtstraße 30, Dachw., 1 Zim ., K.,

12 Mark , sofort._ Näh . Part.
S charnhorststr . 19, 1, Frts p., Z. m. K.
Scharn horststraße 44, Gth., 1 Z., K.
Scharnhorstst r . 19, 1, D.  H ., 1 Z., Kl
Schier sternerstraßc 18 1-Z.-W. 2975
Schulberg 15 1 Zim .. K. Näh. B. P".
Schulberg 19, H„ 1 Zim . u. K. 2976
Sch ulgaffe 6 1 Z. m. Kü che n- 5T2836
S chwa lbacherstr. 7. 1. 1^A,m K., Ht h.
Schwalbacherstraße 14, 3, 1 Zim ., Kl

u., Keller per 1. Okt, zu vermieten.
Näh, bei Keut mann , Parte rre.

Schwalbacherstraße 75, B. 1, Z. u. K.
Seerobenstraße 8, Mtb .. Mansarde,

1 ,Z. ist Küche, z. 1. Okt., s. 2 leere
Zrm, , Hth. 1. St ., zu berat . Näh.
Mtb . 1 St . b. Fr . Schneider . 2903

Seerobenstraße 16, Part, , 1 Zimmer
u. Küche per sofort zu ver miete n.

Seerobenstraße 24, Vdh. D ., Z . u. K.
Seerobenstraße 26, Vdh., 1 Z. ül Kl
_Näh , bei D emheuer , Vdh. 1. 8  2859
Steingaffe 12 ein Zimmer u. Küche

1. Oktob er zu vermi eten. 27 60
Steingaffe 17 1 Zimmer , Küche auf

1. Ok tober zu verm ieten._
Taunusstraste 26 2 schone, große, neu

berger . Mansardenzim . (ob. Z. u.
Küche) an  ruh . M . abz. Räh . i. L.

Walramstr . 7. Ms.-W., 1 Z., K." 61803
'Wa lramst raße 12 D achw., 1 Z., Kl
Walramstraße 20 1 Dachwohn., 1 Z.

u. Küche, aus gleich zu ve rmieten.
Webergaffe 43 1 gr. Zim . u. Küche p.

.,_ 1. Ort,  zu Perm.^ Näh^ Vdtz.̂ Part.
Webergaffe 49, Hth. 2, 1 Zim . u. Kl

auf Okt. Näh. b.̂ Schars ._ 2906
Webergaffe 50 1 Zimmer und Küche

/osor/oder ^ später ^zu vermieten.
Weilstraße 6, V., Mans/Wohn, , 1 Zl
_u . K. im Ab schl., zu v. Näh. Part.
Wellritzstraße 15 1 Zim . u. Küche per

sofort zu der mieten ._ 2977
Wellritzstraße 33, 1. M.sd.-WI/l " Z7,

Küche u. Keller per Okt. zu verm.
Wellritzstraße 44, Vdh. D.. 1" Z. ul Kl

auf „l .„ Oft, „ Näh .̂ Parsi „ 6 2509
Wellritzstr̂ 46^ Ms.. 1, Z. u. K. 6 2362
WestendstraßeJ _5 M -̂W., Z ,̂ $/ 61497
Westen dstr. 15, Gth . 2, ft , K. 6 2550
Westendstraße 20, V. P ., 1 Zim . u. Kl
WSrthstraße 1 Ms.-W., 1 Z. u. K. im

Abssh/.,„ zu„vm.^ Näh.„2/Z / l.
Wörthftraße 16 Dachwohn., 1 Zim . u.
,_ Küche auf gl. Näh. Laden.  2978
Aorkstraße 8, Frtsp ., 1 Zim . u. K. an

nur ruhige Leute zu verm. 62179
Dorkstraße 10, Frtsp .. Z., Küche an

klnderl. Fam . z. 1. Sevt . ^ 61952
Aorkstr. 17 l Z. u. K.. Abschl. N. I r.
Zi mmermann str. 5 1 Z., K . u. K.  sof.
1 Mansi ob. Mans . m. Küche a. cinz.

Fr . z. v. R. Adolfsallee 27, fß. 2978
1 Zim . m. Küche, Stb ., 1 gr. Soüt .-

Bdh. N. Göbenstr . 15. 1 l. 2893
Sch7"Mans .-Wohn., 1 Zim ., Küche u.

Keller. Näh. Karl strasie 9, Part.
1 Zimmer und Kuchezu vermieten.

Näh. Sed anstraße 14, P . 6 2599
2 Jhmswr.

Aarstraße 10 2mal 2 Z., Küche z. v.
Äarstratze 22a, Billa Minerva , Frtsp .,

2 Zim . u. Küche, Balkon, herrliche
Fernsicht, per 1. Oktober an ruh.
Miet er z. v. Näh. . 1̂ „Et .̂ l .̂ 2784

Adelheidstraße 16, Stb . Part ., 2 Z.,
Küche p. 1. Okt. Näh. Vdh. P . 2818

Ädlcrstraße 6 2 Zim . u. Küche auf
1. Oktober zu vermieten . _

Adlerstraße 7, Neubau , 2-Z.-Wohn. an
,_ rtüi -̂ Leute z. verm.^ k.^ St .̂ 2963
Adlerstraße 19 2 Z7,1 K„ 1 K.  1 . Ol
Adlerstraße 21 zwei Zimmer , Küche

u. Zubehör auf 1. Oktober zu vm.
Adlerstr. 33, Neub., Hth.Zsch. 2-Zl-Wl

u. Z., Abschl., aufZl , Okt.̂ N. Lad,
ÄdlmstraßeZi8 ^2 Zimmer û .̂ Küche.
Adlerstraße 49 sch. 2-Z. -W. p. Okt.
Adlerstraß e 51 2 Z ., Küche  z . v.̂ 2980
Adelfstraße 1 2-Zimmer -Wohnung,
u Frontspitze, sofort oder sp äter . 2981
Adölsstraße 3 2 Män s. m.  Küche z. v.
Ädolfstratze 12, Part ., 2 Zimmer,

Küche U. 2 Mans ., auch f. Bureau-
zwecke sehr geeignet, per 1. Oktbr.
zu 600 Mk. zu verm. Näh. Adolf-
straste 14, Weinhandl ., Besichtigung

^ 8— 10 Uhr. 2982
Älbrechtstraße 5, Hth., Ms.-W.. 2" Zl
^ ü . K., per sof. zu vm. Näht Bdh^ l.
Älbrechtstraße 32^ B.^ Msw., 2Z „ Kl
Alörechtstraße 41 Mans .-Wohn., 2 Zl
^ u. Küche, an  ruh . Leute zu verm.
Älbrechtstraße 42, Vdh., 2 Mariil ul

K. an  r . L. per 1. OK.J1 . bei Ko lb.
Bismarckring 5, Hth., 2 Zim . u . K.
> per 1.  Okt . zu vermieten . 6 2417
BiSmarckring 38 2 Zim . n. Küche auf

' 1t. Okt, zu , vm. Räh ._ Mtv .̂ 6 1441
Bleichstraße 12 schöne 2-Zim .-W. zu

^ verm . ^ Nah^ Porderh . 1 1.
MeiUstr .,19 2 Z., K. u. K. iot . 62520
Blücherstraße 8 Ms.-W.." 8 Z. u . Kl,

.auf_ l ._OiL _SGah. 1 links . B 2400
Blücherstraße 17, MtblT" 2-Z.-Wohn.

zu verm. Näheres Jßm± r . 2909
tBlücherstr. 23 2-Z.-Wll Bl ü7H7 " Nl

Scharnhorststr . 15. Ne umann . 2983
Blücherstraße 27, 1 r ., 2 Zimmer u.
M Auche, Ga §, p. sos. o.sp. 2984

Blücherstraße 32. V. 3 I.. sch. 2-Z.-W.
^ m. Zub . wegzh.̂ sof.,,400 M . ^ 2317
Blücherstraße 34, Vdh., wegzugshalb.

Wohnung v. 2 Zimmern u. Küche
G.uO -_ OW-_ 3U_berm . Näh. Part.

Blücherstr. 38. Nb.. 2-Zl-W. v. 870 Ml
. . o.Scharnhorststr .2,1  L 2985
Blücherstraße "44 2-Zl-Wohn. zu verm.
Bülowstratze 7, jg, , 2 Z.),m K. 6 1660
Bülowstraße 15 2 schöne Frontsviü-
.. Zi mmer  u . Küche,p̂ sos. z. v. 2804
Kl. Äurgstraß 'e 5, H„ 2" kl. Zl nl kll
—Küchem -̂ Kell. P̂ OU.̂ N. Lad. 85W
Clarenthalerstraße 3 eine 2—3-'Zim .-

Wohnung , Hth., zu vermieten bei
Lutz._ _ 2986

Clarenthalerstraße 6, 2, 2-Zim .-W.
mit Zbh. auf 1. Oksi,zu,vm .^ 2828

Elare nt Haler str . 10,, 1, 2-Ẑ -W. 2887
Dambachtal 30 schöne Frsp ., 2 Z.,' K.,
..,Ke !l. auf 1. Okt. zu verm. N. Part.
Dmnbachtal 34 sch. Frontsv ., 2 Zim .,
—Küche,, Mans .,,per 1., Oktober, z., t>.
Dotzheimerstraßc 9,' Maus ., 2 Zl u. Kl

an ruh . Leute^ Nb. Hth. Pa rt . 2987
Dotzheimersträße 12,,Stb ., 2 Z.,J . 10.
Dotzheimerstr. 13̂ scĥ 2-Z.-W^ 1\  Okt.
Dotzheimersträße 71 schöne 2-Zim .-

Wohn. im Mittelbau auf 1. Ott.
_, zu verm . Räh . Vdh. Part . ^2850
Dotzlieimerstraße,78 _2 B., K. , Nl Pl
Dstzheimerstraße 83, Mtlbl , 2 Zim .,
, ^K. i.^A. a. gl.,od .̂ Okt̂ , Nah. L.
Dotzbeimerstraße 84, Mtb . 2, ffrdkl

2-Zim .-Wohn. u. Zubeh. z. 1. Okt.
an ruhige Familie zu vermieten.
Näheres 1.  St . rechts. _ 2988

Dotzheimersträße 85 2 Zim ., K., K7,
im Hth., zu verm._ Näh.̂ Vdh. 1 r.

Dotzheimersträße 98, Vdh. ü. Mtb .,
sch. 2-Zim.-Wohn. m. Küche u. Kell.

_sof . z. bernt. Näh . Vd h.  1 St . Iks.
Neubau Dotzheimersträße 100 schöne

2- u. 8-Zirn .-Wohn. m. reich!. Zub.
i. Vdh. u. Hth., p. 1. Okt. bist, zu

_ver m. Näh. Hth. Part . l. _ 2989
Dotzheimersträße 103, Güttler , 2-Z.-

Wohn . billig zu vermieten.  2990
Dotzheimersträße 111 moderne 2-Z -

Wohnungen billig zu  ve rmie ten.
Dotzheimersträße 115, Neub., sch. 2-

Z.-Wohu. i. Hth. p. sof. o. fp. 61980
Dotzheimersträße 179 schöne 2-- u. 3-

Zim -̂Wohnungen von 280 Mk. an
aus gleich od. sp at , zu verm.J2991

Dotzheimersträße 181, früher 117, zw.
Güterbahnh . u. Gemarkungsgrcnze,
Vorderhaus Hochparterre , 2 Zim .,
Küche, Balkon etc., i. Abschl., 320
Mk. Näh. dort 2. Etage bei Sixt

_oder im Laden . _ _ 2992
Dreiweidenstraße 4, 1. 2 Z. u . Küche,
,Bad . i. Abschl., 1, 10. N. H. 8. 2885

Drudenstraßc 3, H. P ., 2 Z., Küche ul
Zu b. 1.  Okt ., ev. mit Werkst. B 2533

Eleonorenstraße 4 2-Zim .-Wohnung
,,z . verm. Näh. Langga sse 31, 2805
Eltvillerftraße 3 2 Zim . nnd Küche

zu vermieten ^ >er,gleich od. spät.
Eltdillerstraße 4, S .. 2-Z.-Wohn. sofl

N. das, u.  Rauenthalerstr. 14. 62534
Eltvillerftraße 6, Frontsp ., 2 Z. mit

Zub . per si, Oksî zu verm . 28 81
Eltvillerftraße 7, H., 2-Z.-Wohn. aus

sof. od. spät. Näh, bei Best. 2998
Elisabethenstraße 8, Part ., Dachst.-

Wohn.. 2 Z„ Küche etc., an ruh.
,kinderl .̂ ,Leute,g ,̂Hausarb . zu vm.

Eltvillerftraße 9 mehrere " 2-Zim.-Wl
gl eich zu vm. N. das. Dachst. 62445

Eltv illcr str. 12, Mlv .. 2-Z.-'W. 6762
Eltvillerftraße 14, Hth.. schöne 2-Zl-
_SB . fof._ gb JiJ .JtJJMj .J5 . l. 2994
Eltvillerftraße 17, H., 2-Z.-Wohn. nt.

Zubeh. zu bernt . Näh. das. Part.
EltviAerstr . 18l P ., 2-, 3-Z.-W. 62332
Eltvillerstr . 19/21, Maurers Garten¬

anlage , 2-Zim .-Wobn. per 1. Okt.
zu vm. Näh. bei Maurer , Mittel-

_Gartenh aus 2. _ _ 2858
Emserstraßc 34 Frontsp .-W., 2 "Kiml
_u . Küche, auf si Okt. zu v.  2905
Emserstratze 69  2 Zim., K. _ B 1806
Ecke Gentfer= und Weißenburgstraße

schöne 2-Zimmer -Wohnung zu vcr-
mieten . Näh, dasel bst. _ 2876

Erbacherstr . 5, Hll"2 Z. u . K. 6 2558
Erbacherstraße 6, H., 2-Zim .-W. z. v.
Erbachcrstrntze 9." Anbll sch. 2-Z.-W.
_a . 1. Okt. zu verm. Näh, b. Päulh.
Fätzlbrunnenstratze 9, Vdh., 2 Z. zl

1. Okt., Hth. 2 Z. ii.  K . gl. N. B. P,
Faulbrunnenstraße 9 Mans .-Wohn.,

2 Z. u . K. gl.. 1 Z^ u. K, I^ Okt.
Feldstratze 10, StLNP .. 2 Zl. K. n . Kl
. au f 1.  Oktober zu vermi eten._
Feldstraße 15 2 Zim . u. Küche per

1.  Okt . zu Jtm ^ Näh. Hth. Pa rt.
Frankenstraße 1, 3. schöne 2-Z.-W. m.
_Zubeh . per 1. Oktober zu bernv/
Frankenstraße 5,_Dachw.,, 2_Z^,u ., K.
Frankenstraße 7, Dachw.. 2 Z. u. K„

au f Oktober zu vermieten ./,
Frankenstr ^ 17 '̂1/2 -Zl-W/z ./v . 61780
Frankenstraße 23 Ms/W ., 2 Z. u. K.

los, od. später . Näh. 1 r . , BJ)618
Friedrichstraßech!4L Zl. K..,Zub . sofl
Friedrichstraße 44, Stb . 8, 2 Zim .,

Küche, Keller auf 1. Okt. zu verm.
^Näh . bei, 8>. Jung ._ _ 2904
Friedrichstraß e"48. V. 4, 2-Z.-W. sos.
Gneisenanstraße 10 sch. 2-Z.-W. z. v.
Gneifenaustraße 12 -im Htb. sind sch.

2- u. 3-Z>im.-Wahn. ver sof. z. vm.
-. RA . JjJSg . Wollmexscheidt.,P . 2998
Göbenstraße 3, Mtb .. 2 u. K. ver

I .^Okt. R. Göbenstraße 15. ^ 2999
Göbenstraße 7. Mtbl . 2 sch. Z. u. K..

.Abschl.̂ ,1.,O .,N . B.. Scheid. 62160
Göbenftr ^ st sch. 2-Zl-Wl, "Mtb . 62248
Göbenstr ., 15, M ./ abg. 2-Z.-W. 3000
Hallgarterstraße 1 2 Z., 1 K., Frtsp .,
_an ruhige Leute billig zu verm.
Hallgarterstraße 2 schöne"2-Z.-W. v.

sof. oder später preiswert . 8001
Hallaarterstr . 4 2 Z. ul K., im Mtb .,

bill. zu vm. Näh . daselbst. 6 2355
Hallgarterstraße 10 2-Zim -Wohu. m.

Abschluß sofort zu vermieten . 8002
Hartingstrnße 13 sch. Dachwohn., 2 u.

3 Z.. a. 1. Okt. N. b. Kühner . 8003

Miesdaderrex TagdLM,
Helenenstraße 17 2 Zim . u. Küche,

Stb ., mit od. ohne Werkst., auf
,M . ,Okt . zu,verm .^ Näh. Bdh.^1,St.
Helenenstraße 26 frdll WMW ., 2 Zl,
,,K „ Keller, nu, Abschl.,^Hth., 1. . Okt.
Hellmundstraße 27, Hth., 2 Jim ., 'Kll
,,Keller , I .̂ Okt. zu,verm ._ 62105
Hellmundstr . 29 2-Z.-Wl,,S ., $ ^ 3004
Hellmuirdsträßtz42 2 Zim ./K . Nl/Hth.
Hellntulldstraße 46 2-Zim .-Wohnung'

u. Mansardenwohnung , 2 Zimmer
mit Zubehör , per 1. Oktober zu

_vermieten . ^ Näh. Parterre . 3005
Herderstr . 16 sch. 2-Zim .-Ms.-Wohn.

m.̂ Zub . an  nur ruh . Leute ._ 2962
Her der ftra tẑ ,21 _2_ Z. u. Ä., M)  Ml , s.
Herdersträhe 21, Stb . 1, neu hergerl

2-Zt-W. m. Llbschl. Verh . h. 1. Okt.
, N. das, h.  Friedrich , v. 8—1 u. 6.

Hermannstr . 9, S„  2/Z ., K. 6 '.!4>5
Herrngartenstraße 11 ich. 2-Z.-Wohn.
_u . Zbh. an ruh . kdl. Fam . _ 3006
Herrngartenstraße 12, Frsp ., 2 Z./K .,

,p . Okt. ^ Pr . 300 Mk. Näh. Part.
Fahnstraße 3. Pl , 2"sch. Mans .-Wohn..
_n . hcrg.,̂ Z., Küche, Keller, zu vm.
Ra lm st raste 20 JJ ., K., Abschl. 2868
Fahnstraße 29, H., 2 Z., Küche, Kell.

auf 1, Okt. zu verm . Näh. B. P.
Rahnstr . 36,„Gthl , gr . 2-Z.-W, I . Oktl
Robannisbergerstraße 5, Hthl, 2-Zirn .-
_W .. 1 Werkst., 1 Flaschenbierkeil. b.
Karlstraße 18, Frtsp .. 2 Zim .. Küche,

Keller für 1. Okt. an ruh . Leute zu
vermieten . Näh . Part. _

Morgen -Ausgabe , 3 . Blatt. Nr . 413.

Karlstraße 28 2- u . 1-Zimmer -Wohn.
-JkjftfäLJpf . ,Näh. Mtb . P . 3007
Kellerstraße,22 2-Zim .-Wohn. p. Oktl
Neubau Kicdricherstraßc 12 schöne

2-Zimmer -Wohnung per Oktober
zu vermieten . Näheres Blücher-

raste 30. 2 St ._ 6 8531
Kleiststraße 8, Vdh. n . Hth., schöne

2-Zim .-Wohn. zu verm . Ääh. das.
U.̂ Walluferstraste ^ lZ, Part . 2783

Lehrstraße 3, Part ., Dachw., 2 Zim .,
Küche, Keller, zu vermi eten._

Lohrstraße 12 2 Zim . u. Küche zu, v.
Lothringerstraße 4 2-Z.-Wohnungen

s2 Balkons ) für 400 Mk. sof. ad.
1. Okt. zu vm. Näh.̂ daselbst.^ 2961

Lothringcrstraße , 5, H., 2 Z., K. 3008
Lotbringerstraße 8. V„ sch. 2-Zl-W.,
, Vdh. u. Hth., sehr billig^ , _ Bj2535
Ludwigstraße 14, 1, 2 Z. u. K. n . Zb.
Luisenstraße 15 Dachwohnung, zwei
_Zimmer , 1 Küche,_3u_bermicten ._
Luisensträtzc 41, Hth. 1, 2 Zim . und

Küche per 1. Oktober zu verm.
_Näheres Hinterh . Part ._ 3009
MaiMerstraße 14 2 Zll K.̂ a. bess./Ll
Metzgergasse 18 2 Z., Küche, Kelll z. v.
Marktstraße 12, Sx, 2 Z. u. K. sof. o.

sp. zu,verm . , Näh. C. ^Hoffmann.
Mickelsberg 21 2-Z.-Wohn., 1"Küche.

ch Ms., 1 Kcll. sof. Näh. 1, b./Lheis.
Moritzstraße 9 Dachw., 2 Zim., K. u.

Keller,̂ an, kl̂ .Fam ._ Näh. 1. Et.
Morivstraße 43, Mtlb . Dachl/Hst)

Küche u. Keller, per sofort an kl.
Familie zu verm ./ll ^ Vdh.W. , 3010

Mvritzgraße 45. l , 2 Z. u. K., Dachw.,
_an ruh . Leute per 1.  Okt . zu vnt.
Neroft raße 29 2 Zim ., K._ N. V. 1.
Nerost raß e 34 M ans.-W., 2 Z., 1 Kl
Rettelbeckstraße 4 schöne 2-Z.-Wohn

mit Zub. v. 1. Okt. billig zu verm.
Näh. Part , l. , Bender 3011

Nettelbeckstr. 5"2-Z.-W.," 1. M 6 2422
Nettelbeckstratze6, Fr., 2 Z. ü . K. sofl
Nettelbeckstraße 7, 2 r ., wegzugsb. "2-

Z.-Wohn. m. Mietna chlatz. 6 2590
Nettelbrckstraße 8 2-Zimmer -Wobiil

/im Bord .- u. Hinterh . zu v. 61864
Nettelbeckstr,,12,,/ . 2 Z. u . K." 6 2243
Neugaffe 15 sch. Ms.-Wohn., 2 Ziml

u.,K .. , 1. Okt., z. vm. Näh . Jacobi.
Niederwaldstraße 5, H., Ms.-Wohn.,

2 Z. u.  K ., gleich. N. B. P . 2773
Niederlväldstraße 6, B. r ., 2—3-Zl-

W. m.  Zub .. Stb . P ., p. 1. ß !t. _
Niederwaldstraße 12 2- u. 3-Zimmer-
• Wohnungen zu vermieten . , ^ 8012

Neubau Niedcrwaldftraße 14 "2- und
3-Zim .-Wohnuitgen im Garten - u.
Seitenbau zu verm. Näh. Nicder-
waldstraste 12, 1 Stiege r ., oder
Schefselstraste 1, Part . ^ 8013

Oranienstraße 22 . 2 schöne Zim ." u.
Küche zu vermieten ._ ___ 2905

Philivvsbergstraße 2, F ., 2 Z. rc. z, v.
Nauenthalerstraße 8, Stb . P „ schöne

2-Zim .-W. auf sof. zu , vm. 2888
Rauenthalerstraße 9, Mtb . P ., 2-Z.-

M. m. Zbh. p. 1. Okt., 300 Mk., zu
_Bureauzw . geeig. N. V.,,Gicgerich.
Raitenthalerstreße 10, M .l sch. 2-Z.-

W.. K., K. P. O. o. sp. b. N.Hauscn,
Bdh. Hp. o.Rau , Sedanstr .7. 62562

Rauenthalerstraße 11 2 88., je 2 Z.
u. Küche, auf aleich ob. 1. Okt.

Raii -ntlmlerstraße . 20, Htb.. sch. 2-Z..
W. für 280 Mk. per sofort , und
Part , vor Oktober zu verm. 8014

Nauenthaserstr . 21, Ecke Hallgarter-
straste, 2-Z.-Wohn. zu vnt. 6 2871

Rauenthalerstraße 22. H., 2-Zim .-W.
Näh. das. od. Bleichstr. 8, P . 62394

R» Meinenr Neubau Ecke N,aucn-
tbalerstraße sind schöne 2-Zimmer-
Wohn. preiswert zu verm. Näh.

_das , ob. Hallaarterstraste 8._ 2778
Rheinaauerstrnße 13 2 Zim. u. Küche

mit Abschluß zu vermieten . 3015
Rbeingauerstraße 15, Mtb ., schöne

2-Zim .-Wohn. zu verm. 6 2234
Rbeingauerstraße 16, H. Dl, sch. 2-Z.-

Wohn. bill. Näh . V. P . r . 6 2423
Rheinganerstraße 17 sch. 2-Z.-Wohnl,

Hth., z. v. Räh . Bdb. 1. St . r -.-..,.--
Rbeinstraße 77, H. 2, 2 Z, nt. Znb. nl

nur ruh . Leute a. 1. Okt. N. P . P
Nieblstraße 9 2-Z.-W., 1/Okt ." 3016
Riehlstraße 15 sch. 2-Zl-W., Dnchst

a.  1 . Okt. Näh. Vdh. P . _ B 2261
Riehlstraße 15, Mtb ., 2 Z., K„ M. aus

1. Oktober zu vm. Näh. Vdh. Part.
Riehkstraße 23, Hth., 2—3 Zim . u.

Küche auf 1. Okt. zu verm. , kann
auch kl. Werkstatt dazu gegeben
werden. Näh. Vdh. 1 St . r . ' 2895

Röderallee 4 sch. 2-Zim .-Wohn. mit
Äbichlust auf 1. Oktober zu verm.

Röderallee 4 2-Z.-Wohn,, Dach, z. v.
Röderallee 20, Stb . D ., sch. 2-Ziml-

Woün., neu herger ., sof.  od . spät.
Röderstraße 9, S „ 2 Z. m. Zub ., Pr.
. 280 Mk., 1. Okt. z. v. R. Wirtschaft.
Röberstraße 12 gr.,,2-Z.-W. m. Sp .-

Kämmerchen u. Klos., im A. p. O.
Röderstraße 13 Mans .-Wohn., 2 Zim .,

Küchemt-̂ Keller p. sos. od. 1.  Ort.
Röberstraße 23 sch. Frtsp .-W-, 2 Z.,

Küche u. Keller, per 1. Ok tober.
Röberstraße 25, Hth., 2"Zim . u . Küche

auf , 1zu Perm. Näh. Laden.
Röberstraße 31. H. D„ 2 . Zl7^ .. sosi
Römerberg 2 2 Z- u. K. bill. p. Okt
Römerberg 7, H-, 2-Z.-W-, neu her

ger.,̂ sosi,od. I^ Oktoüer^zu berm.̂
Römerberg "8, 3 r ., 2 Zim . u. Lüche.
Römerberg 16_ 2 Zim . u. K. u. Kell.
Römerberg 32, Hth- P -, frdl . 2-Z.-W.

mit K. u. K. p. Okt. Näh.  Stb . P.
Römerberg 39 2 Zimmer und Küche

zu vermieten ._ _
RÜdesheimerstraße 20, Hth., 2 Z. u.

Küche sof. bill ig zu verm.
RÜdesheimerstraße 22, Hth., 2-Z/W.

p. O., ev̂ kl. W. N./8 . P . si, 62615
RÜdesheimerstraße 25, Neub., V. P„

2 Z immer un d Küche zuLexmietem
Neubau RÜdesheimerstraße 27 schöne

2-Zimmer -Wohnuugen im Setten¬
bau u. eine schöne Frontsv .-Wohn.,
Bdh., p. 1. Okt. zu verm. Näh . das.

_od . Bertramstraste 8, Pari ._ 2808
RÜdesheimerstraße 38, Neubau Karl

Berghäuser , Mtb ., sch. 2—3-Ztm .-
W., d. Neuz. entspr ., m. Balk., des-
ql. i. Vdh gr. sch. Frtsp .-W.. 2 Z.
ü. K. R. das. o. Göbenstr . 16. 62290

SÄaÄtstraßeW 2/Z .,"K.l,K . zu ve rm.
Schachtstraße^ 25_ 2-Zim .-Wohnüng.
Sckmchtstraße 30 frdl . Dachw., 2 Z.,
_ SL,  Sieg ., 18 Mk., sofort,,N .^Pan.
Scharnhorststratze 4, P ., sch. 2-Z. W.

p. 1. Ort , zu vm. NW. 2 St ., r.
Scharnhorststraße 4 sch. Frtsp .-W^ v.

2 Z. per 1. Okt. Nah. 2 St . rechts.
Scharnhorststraße 7, Neubau Dtsc. off,

sind elegante aeräumige Wohnung,
von 2—10 Zimmern sof. od. sp. zu
vermieten . Näheres daselbst oder
beim Eigent ., Seerabenstw,27 .L017

Slharnhorststraße 7 Wohnungen von
2 Zim., Küche usw. per sofort oder

_später , zu vermieten ._ _ 3018
Scharnhorststraße 19, 1, sch.L -Z.-W.
Scharnhorststraße 27^ 2-Z.M).L6 1950
"Scharnhorststraße 36. Hth., gr . 2-Z.-

Wohn., 1. Okt._ Nah. B. II 6 1904
Scharnhorststraße 42, Ms., gr . 2-Z.-

W. 1. 10. N . / >as.L . Berger . 3016
Schesfelstraste 6, 'S .. L-Zim -Wohn. v.
_1 . Okt. z. vm. N. Schcffelstr .,4 , P.
Schiersteinerstraße ' 16, Mtb .. geraum.

2-Zim ^Wohn. z. vm.  Nah . Vdh. P.
Schiersteinerstrirtze, gegenüber der

neuen Knseinie, Neubnu , p. 1. Ort.
cr. mehrere schöne 2-Zimmerwohn.
mit Zubehör zu vermieten^ 3020

Sckulberg 21, Gth .", 2 Zim Alkov.
Küche u. Keller aus 1. Oktober zu
verm.^ fNäh. daselbst,_ _

Schwalbacherstraße/7, H, 1, 2,3 . u . K.
Schwalbacherstraße 36 Frtsp .-Wohn.,

2 Zimmer , Küche u. Zubehör , auf
P Okt. an r .,L . z.,vLlläh .,P . 3021

Kl. Schwalbacherstraße 9 2-Z.-W. m.
1Lüche u. Keller zu ver mieten.  _

Sedanstraßc 5 2 Zim.. Küche u. Zb.,
^ Hth,, per 1. Okt. zu verm._ 3198
Seerobenstraße 5, Vdh. Part ., schöne

Z-Zim .-Wohnung nebst Kabinet <nt
• kl. Familie äu_Bcrntieteii._ 2901
Seerobenstraße 7. Mtb . 1, 2 Zim . u.

Küche p. 1. Okt. N. B. P . L825W
Seerobenstraße 26» Hth.. 2-Z.-Wohn.
_ z. ü.  Näh .ch.LVenzel , L . 2._ B2360
Seerobcnsträße 28. Hth., 2-Z.-W. zu

verm. Läh ^ Laden . _ 6 2583
Steingaffe 15" (Neubau ) schöne 2-Z.-

Wobn.^ Hth. 1, zu vm. Nah . daf. o.
Emserstr . 11, K̂ock vart . . V. 2898

"Steinaaffe 28 2 Zim ., Küche, Vdh. D"„
2 Zim., Küche, Peubau , Hrnt erb.
Rohann ^Äugustz, Rüger,_ 2775

Walluferstraße 7, M.. 2- u . 3-Zim .-
Mansardwohnung .̂ N.̂ B. P . 30W

Wallnferstraße 8,"H. P .. 2-Z.-Wohn.,
neu herger .. zu vermieten . 8023

Walramstr . 5 2-Z.-W. p.chosi , 6,2684
Walramstr . 7, 1, Ms.-W., 2 Z.̂ u. ,K.
Walramstraße 20 1 Dachwohn., 2 Z.

u. Küch/ auf gleich zu ve rmieten.
Walramstraße 32, 1. 2 Z., Kl n. K.

auf 1. Okt. od. friiher . ^ Nah. Part.
Webergasse"43 2 Z. n . K. 1. Oksi od.

spät, zu verm., Räh. Vdh. „Part,
Webergaff/50 2 Zim . u. K. 1. Okt.
Weilstraße 7' Mans .-W., 2 Z. u. K.,
, an ruhige Leute zu vermieten ._
M eilst raste 9 2 Z., Knökê u.Heller.
Weilstraße 15, Frtsp ., 2 Z.. K„ 1. 10.
Wellritzstraße 23, Hth., 2 Zim ., Küche,

Keller, per 1. Okt. zu verm. Preis
230 Mk. Näh . Bdh. 1 St. _3196

Wellritzstraße 2f ~‘2 Zimmer , Küche
u. Keller zu vermieten . _ _

Wellritzstraße 48. P ."I., 2 Zimmer u.
Küche im 3. St . zu vcrm . 6 1478

Westendstraße .32,2 -Z.-W,, Hth.,/ ^ 10.
Werdcrstraße 3, Part ., schöne neu

hergerichtete 2-Zimmer -Wohnung
mit Kücbe, Keller (Seitenbau ) ist
auf 1. Oktober zu vermieten . 2908

Werderstraße 4 scb. M' .-W., 2 Z., K.,
K., 280, z. 1. Okt. VI.  SB. 1. 6 2585

Werberstraße 5. Stb .. Ich. 2-Z.-W.
z. ll, Okt. zu verm. Näh. das. 2884

Westendstraße 10, Hth. 1 St ., 2 Zim.
u. Küche z. v. Näh. Bdh. 1. 2826

Westendstraße 23, Hl, 2-Z.-W./N . V.
Wörtbstrgste 3. H. 1,2 Zim. m. Balk .,

Küche, ' Keller zu vermieten . 8024
Wörtbstraß 16 Dachw., 2 Z., K., auf j

i . Okt. an r . Fam . N. Lad. 8025
Wörthftraße 18 Frtsp .-Wohn., 2 Zim . !

u. Zubeh., zu verm._ Näh.̂ Part , j
Horkstratze 8 Ü-Z.-Wohn. sof. ,6 1879 >
Bortltraße 13. Fr .. 2 K. u. K. 6 2586 !

Dorkstrahe 14, 1, 2 Zim . u. 1 Küche
zu ve rmieten . _ 802k

Uorkstraße 16, Vdh.. 2 Z. u. K.H ",
Okt. Nah. Blücherplatz 3, 1 St.

„bei Dormanu . __ B 2571
Norkstrastc 16 schöne 2-Zim .-Wohn.

tm Hinterh . aus Okt. oder früher
zu verm. Näh. Blücherplatz 8, 1,
Dormanu . 8027

Yorkstraße 31, H. Part ., sch. 2-Z. Wl
_wezugsh . btll. .Näh. Laden. B 2546
ll-orkstrnße ger. 2-Z.-W . Hth., p. Okt,
_ Kaesebier,  Uorkstr , 6, H. 2.  B 2575
Zirte -irina 3, Hth., 2 Zim. u. Küche,

r. Abschl., z . v. N^ Bdh.̂ P .̂ r .^ 2958
Zlötcnring 12. Stb . 1, frdl ." 2-Zi"n)7-
^Woh n. fof. z. v. N. b. Gausmerster.
Zimmermannstraße 6, Hth. 2, 2 Zim.
. . u.L .. b.jOfi . zl ö. R^ Bdh. P . 2874
Sehr schöne 2-Zim .-W., ruhig , um-

standeh. sof. abzug. Näh. Helenen-
_strafe 24, S venehaus Lucullus.
Zwei Zimmer," Küche"ul Keller 1." Okt.
^.6-_0.  N . Walter , Hir schgraben 18a.
Frdl . 2-Zim .-Wohn. mit Küche u.

Ms., rm Stb .» an kl. Fam . zu vm.
_Nah ^ t. Handschuhgesw_ Langg . 24.
2-Zsin.-Wohnunn , 1. St ., ; -zu Urin"

Näh.^Langgaffe 31, 1. ^ 8028
Schöne Zwei-Zimmer -Wohnung mit

Zubeh. für 1. Oktober zu vermieten
Näh. Michelsoerg 10, Part . 2912

"Sch. 2-Z.-W.. Hth. "Dach. "f. 280 Mk
iäbrl . bei Steid , Nettelbcckstrnsie2'
das. .„schöne Frontsi ' .-Wohn. , 6193g

Eine Frontsvitzwohnung , 2 Zimmer ül
Küche, sofort zu vermieten . Näh'
Wörthstratze 11, Parterre . 802g

3 Arminrr.

Aarstraße 18 sind 3 Zim.» Küche und
2 Keller aus 1. Okt. zu verm. 2771

Adelbcidstrafic 33, Stb . 1, 3 ' Z. mit
Küche u . Zbh. per 1. Okt.  3030

Adlerstraße 3. Frtsp ., 3 Z. u. K. per
1. Okt., 280 Mk.̂ N. Römerberg Z

Adlerstraße 8, 2 l ., schön gelegene 8)
Ztm .-Wöhn. p. Okt. zu vm. 3031

Adlerstraße 24 3 Z., K. u. K. J . Okt.
Adlerstraße 61 3 Zim. u. KüchUt

1. Oktober zu ve rmie ten . 2833
Adolfstraße 1, 2, elcg. 3-Z.-Wll— mit
_Bad,e lektr. L.,Gas tc., fof._ 3032
Ädolfstratze 1 2mal 3-Zimmerwohn"̂

auch zusammenhängend , elegant"
^ elektr. Licht,̂ Gas , Bad usw. 3033
Ädolfstratze 1, linker Seitenbau 2"

3 Z im mer u.  Küche sofort._ 3034
Adolfstraße 5, Vdh. u. Stb ., 3 schöne

geräumige Dachst.-W„ 3 u. 2 Z
_m . Zub ., an r .„L. N. 1 St .^ ZM'g
Älbrechtstraße 23, Hth., Dachwohisi"

3 Zim. ul K.. 1. Okt. Näh. Vdh o
Älbrech tstraße 28, 1, W., 3 Z., G. 803k'
Älbrechtstraße 36, Part ., 3-Ziml -W

mit Zubehör per 1. Oktober
verm ._ Näh. Jdsteinerstr . 13. §75:1

Arndtstraße 1. 3, schöne 3-Zim .-M^
d. Neuz. entspr ., p. 1. Okt._ 3037

Arndtstraße 5, 1. u. 3. Et ., 3 gr . Zim "
, Küche, Balk., Bgp, xiektr. Licht'

Näheres 1. Eta ge l. _3038
Bertramstraste 8, 2, 3-Z.-W. n. allein

Zu b. zu bin._ Näh. 2J5t . _ B 526
Bertramstraste 11, 3. Stock, sch. große

3-Ziminer -Wahnung mit Manjaxpe
preiswert per 1. Oktober zu b<:r.nt
Näheres Parterre . _ 2913

Bertramstraste 18 sch. 3-Zim .-Wohn"
^mxf_ i ._ Ott ._ Näh. Part . 2897
Bierstadter Höbe, Wartestraste 3, sZc

Frsp .-W. il Villa , 8 Z.̂ u. Z ., sch. G.
Bitzmar/ 'ing 25, Ecke BleichstrastF

1. Et ., schone 3 Z., Küche. Sveiies
kam., Ms-, auf sof. od. Okt.„6257Z

Bismarckrina 43 sch. Z-Zint .-Wohsi"
nt. Zb. a. 1. Olt . z. w N. L. 62573

Bleichstraße 23, 2, scki. 3-Zl-W. Näh"
„ das. 0. bc/Seel , Bleichstr. 27. 62Fi (j
Blücherplatz 2 schöne Z-Zim .-Wohssi'

3. St . r .. per sof. od. spät ., 550 Mk '
^ NähMnrs^ od. Adclheidstr. 10. 286f>
Blücherplatz 5 sch. 3-Z.-Wohn., Vdh/per 1. Oktober zu vermieten . Näv"

daselbst Hth. Pa rt_  rctf)tS._ 3039
Blücherstraße 5, 2 I., 3 Zim . / <̂ ~

der Neuzeit entspr .. sos. od. sp.
_vm . Näh. Bismarckr . 24. 1/ .^ 3040
Blücherstraße 9, Vdh. 1, sch. 3-Zim' /

Wohn. n. Zbh. ver 1. Okt. 1907
, vM. Näh. Hth./P .,„ be: „May . 8041
Blücherstraße 11, 3, 3 Z.-Wohnl Für

1. Okt. zu verm . Näh. P . 6 23 43
Blücherstr. 19, Ecke Grieisenaustrassisi

prachtvolle 3-Zim.-Wohn., zu vm'
Näh. dortselbit bei „May ._ 3012

Blücherstraße 24 3 Z.. Z., 1. 10. 3043
Blücherstraße 42, Neubau , sch. 3-ZiusS

Wohn, auf Oktober od. früher zu
vermieten . Näh. im Hause selbst
od. Blücherpl . 3,1 , Tormann . 3044

Bülowstratze 9 "gr . 3-Z.-W. m. Zhhl
zu vm, Näh. Part .̂ links . 3045

Bülowstraße 10, Part ., sch. " 8"-Z.-W^
zu verm . Näh. 3.„diL_t . _ 3046

Clarenthalerstraße 8, 1 r ., sch. 3,a~
Wohn, bis 1. Okt. zu verm. „ 3047

Dambachtal 12, Gth ., sch. Mansard,
Wohnung , Küche u. 3 Räume , n/st
Glasabschl ., an durchaus ruh . ält
kinderl . Leute p. 1. Okt. z. v. Näh'

„ C. Philippi , Dambachtal 12, 1. 2750
Dotzbeimerstr. 12, Eckh., gr . 3-Z.-N1'
Dotzheimersträße 26 Frontspitzwohn^

3 Zimmer mit großem Balkon, n/r
sofort ober später an ruh . Familie

_zu vermieten ._ 2863
Neubau Betz, Dotzheimersträße 28"

3-Z.-Wohnung ., hochfein iieuz'eitli5!
ctng.. Balk., Erk.. Bad, el. L., sof.

_od . später . „Näh. daselbst._ 3049
Dotzheimersträße 57, "Vdh. 1, 8.'ZsI
_W ., neuzeitl . eingerichtet, a. Okt.
Do tzheime rsträße 57,_ Mb., 3-Z.-W'.
Dotzheimerstraßc 59 iNeubmi) scksöiic

8- und 2-Zimmer -Wohn., d. Neuz
entspr ., per 1. Okt. zu verm. 2758

Dotzheimersträße 64. Lochpart., seist
_schöne mod. 3-Z.-W. zu vm. 3050
Dotzheimerstraßc 74 sind 3-Zim .-W"

P. 1. Okt. z. v. Näh. 1. St . 3051
Dotzheiiilerstraße 82 vcrsctzungshalb

ö-Zim .-W., 2. Et ., per 1. Okt. j j
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schöne 3-Zirnmer -Wohnung
zu vermieten.

Dotzheimerstraße 85, Vdh., ger. 3-Z.-
Wohn. aus 1. Oktober . zu verm.
Näheres Bdh. 1 St . rechts, _̂ 3052

Dovlleinterstratze 88, Mtb ., schöne gr.
3-Zim.-Wobn. mit Balkon ; Hth.,
3-Zim .-Wohn. sof. od. sp. zu ver-
mretcn. Näh . Vdh. 1 St . lkß. 2960

Douhcimerstraßv 98, Mtb ., sch. 3-Z.-
W- m. K. u. K. sch. Näh. V. 1 l.

Dotzheimerstraße 107 sch. 3-Z.-W., d.
Neuz. entspr ., sof. od. spat , billig
z. tun. Näh. lSt ..JV .„Keßler, 2958

Dotzheimerstraße 111, V., mod. 3-Z.-
Wohn. mit Zubehör auf gleich od.

_spätc r„ zu „vermieten . _ 3054
Dotzheimerstraße 116 sch. 3-Z.-Wohn.

mit Herr!. Fernsicht gleich ob. später
bill. zu vm. Näh, daselbst. „ 3055

Dotzüeimcrsträtze 181, früher 117, zw.
Güterbahnh . u . Gemartungsgrenzc,
Vorderhaus 1. Etage . 3 Z„ Küche,
Balk . etc., im Abschluß, 500 Ml .,
Vdh. 3.. Etage, 3 Z., Küche, Balkon
etc., im Abschluß, 460 Mk. Näh.
dort 2. Et . b. Sixt od. i. Lad. 3056

D/eiweidenstraße 3, Part , l ., schöne
8-Zim .-Wohn. mit reich!. Zubeh.,
in ruh . Hause, per 1. Okt. (2. St .)
zu „vermieten .„ _ _ 3057

Drudenstraße 10, Vdh. u . Hth. Part.
sch, gr. 3-Z.-Wohn. p. sof. od. spät

ELernfördestraße 2, Villenv), in un
mittelb . N. d. Waldes u . d. Haltest,
d. elektr. Bahn , sind 3-Z.-W. mit
vorn . Ausst. zu v. Näh. das. od. bei

„„ Schwank, K.-Fr .-N. 52. P . „l, 2801
Eckcrnsördestraße 12, freie Lage,

sofort
__ _ _ _ 2871

Ellenbogengasse 10 3 Z. m. Zb. 1. O.
EliviLcrstraße 3, Hth., eine 3-Zim .-

Wohnung u. Küche auf 1. Oktober
zu vermieten ._ 2897

Eltvillcrstr . 4, tzp., 3 Z„ K„ 1 M., B.,
1. Okt. Rauenthalcrstr . 14. 8 2527

Vtvlllerstraße 6 3-Zimmer -Wohn.
mit Zubehör per 1. „Okt. _ 2879

Eltvillerstraße 8 sch. 3-Z.-Wohnungen
bis J Oktober zu verm.„ B 2112

Elivillers,ratze 12, .Vdh . 3-Z.-W. 3058
Eltvillerstraße 14, 2. Mtb ., schöne

p. sof. Näh. P . l.. 3059
Maurers Garreuanlage , Eltviller-

sirahe 19/21, sch. 3-Z.-W. m. reich!.
Züh. n. all. Bcquemlichk. auf sof.
od. später zu verm . Näheres bei
Maurer . Mi ttel -Gth. _ F238

'Etnserstraßc 40a, Ecke Drudenstr .)
Ncub., 3- u. 4-Z.-W. m. Zub . per
Okt. zu Mp. „ Fr . Blessing.„ 8 334

Emsersträßc 43 schöne 3-Zim .-Wohn.
mit Gartenbcnutz . zu vermieten.
Näkj.Jßart . Jinks ._ _ _ _ 2802

Erbacherstr . 7, 1 (Hp.), 3 Z„ K., B .-Z)
F-aulürünncitstraße 5, 1, schöne 3-
_Zim .-W. zu^verm. Näh. Part ._
Keldstraße 12, Hinterhalts (Neubau ),

sind 3=8 .=, 2=3 .= u. I -Z.-Wohn., fede
mit Küche, auf 1, Oktober zu vm.
Auch kann eine Wohnung mit se¬
parater Waschküche an Waschlcute
abgegeben werden , _ 3060

Fiaiuennraße 5 3-Z.-W.̂ H, 1. Okt.
Frankenstraßc 13, Hth., 3-Z.-Wohn.

auf 1, Okt^ Näh. Vdh. Part . „ 3061
Frantcustraße 23. Vdh., 3 8 ., K., Ms.,

2 Kcll., Gas . Pr , 480, Mtb ., 3 8 .,
Küche, Mt .JO M., p. 1. Okt. B 1723

Frankensträße 26, 2. u, 3. Et ., je 3 Z.,
_Küche , Zubeh . per 1. Okt. zu vm.
Friedrichstraße 14 2 Wohn., je 3 Zim ),

Küche, Zub .,J . Okt. 3062
Miedrichsträße 45, Stb ., 3 Zimmer,Küche, 1 Mansarde , auf 1. Oktober
_ zu verm ieten . Näh. Bäckerei. 2814
iL.ncisennustraße 11 gr . 3-.Z.-W., Hp.,

1 . u . 3 . St ., sof . ad . spät . B2536
Gneisenaustraße 12, Vdh., schöne 3/

Zimmer -Wohnungen per sofort od.
1 . Oktober zu vermieten . Näheres
Erdgeschoß rechts.„ _ _ 2819

Gneisenauftraße 14 sch. 3-Z.-W. per
1 . Okt . zu vm . Näh . P . r . 8 2253

Gncisenaustr . 18 sch. gr . 3-Z.-W. 3063
Gneisenauftraße 20, 1, Z-Zim.-Wohn.
_ (Vdh.), zu verm. Näh.̂ Part . 3064
Gneisenaustraße 22, 1 I., cine' 3-Zim .-

Wohn . und Zub.. mit oder ohne
„ Laden , zu vermieten ._ B 2543
Gäbenstraße 5 der Neuz. entspr . 3-Z.-

Wohn . auf 1. Okt. zu verm. 3065
Göbcnstr , 9 sch. 3-Z. -W., Mtb . B2249
Göbenstraße 12 schöne 3- ü. 4-Zim.-

Wohn ., Bad, Gas , elektr. Licht n.
Zubehör der 1. Oktober zu verm.

__ 8 . erfr . Philippsbergstr .J3 J . 3066
Göbcnstr . 14, Hp., 3 Z.. B., T . 81951
Goethestraßc 18, P ., Nähe des Haupt-
_Bahnhofs , gr . 3-Zim .-Wohn. 3067
Gustav -Adolfstraße schöne 3-Zim.-W.

mit Balkon, 1. Obergeschoß, per
1. Okt. zu verm . Preis 475 Mk.
Nä heres „PIatterstraße „ 12.„ „ 3068

Hallgarterstraße 2 schöne Z-Zim .-W.
per sofort od. später preisw . 3069

Neubau Gebr . Bögler, Hallgarter¬
straße 3 u. Kleiststrafie 5, sind im
Vdh. schone 3- u. 4-Zim.=Wohn.,
der Neuz. entspr . eingerichtet , per
sof. od. sv. preisw . zu vermieten.
Näheres Vorderh . Part ._ 3070

Hallgarterstraße 4 3-Z.-W. m. Bad,
Balk . zu vm.„ Näh. das._ B 2358

Hallgarterstraße 6 schöne gr. 3-Zim .-
_2B ., Erker , Balkon, Bad jc_  3071
Neubau Hallgarterstraße 8 schöne

g-Zim.-Wohn. mit allem Zubehör,
der Neuzeit entsvr . einger ., preisw.
zu verm . Näh. daselbst. _ 8072

Hallgarterstraße 10 3-Zim.-Wohn.. d.
Neuzeit entsprechend, mit allem

„Zubehör , sofort zu verm. .3073
He lenenstr . 14 3 Z.. K. (Näh. 1 St,
Hellmundsträße 5 schöne ' 3-Zim.-W)

auf 1. Okt. an ruh . Fam . zu verm.
„Näh . das. 1. St .Jinks . _ 3074
Hellmundsträße 30, . Bel-Et ., ~2mal

3-Zint, -W. a . Orr , Näh. P . 8 906
Hellmiindstraße 43, neuerbaut , große

geräumige 3-Zim .-Wohnungen mrt
allem Komfort von 550 Mk. an per
1. Oktober zu vermieten . Näheres
bei Hahbach, _daselbst._ 3075

Hellmundstraße 53 sch, 3-Z.-Wohn.,
SBati- auf I . Okt. Näh. 1. r . 2861
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Hellmundstraße 58 2mal 3-Zim_
_iTt ._35 . zû vm^ R. das. 2 r . 3076
Herderstraüe 15 3-Zim,-Wohn. mit

verchl. Zubehör zu vermieten . Näh.
_daietbst im Laden . 3077
Herderstraße 21, 2, 3 Zim ., 2 Balk.,

Bad , Kü che, 620 Mk., sos. o. I . Okt.
Hermannstraße 18 3 8 . u. Küche auf

1. Okt.  zu verm. Zu ersr . P . 81824
Hermannstraße 21 3-Z.-Wohn. per
_LiOH . zu verm. 1__£._ 3078
Herrng arte nstraße 7, Dachst.. 8-Z.-W.
Hochstätts 16, H/Ms ., 3-8 .-Wohn. auf

1. Okt. z,,vm . N̂äh.̂ Bdh.^ r . 30 79
Kahirstraße 2, 2 St ., 3 sch. Z. u/K .,

mit Zubeb.,̂ zu vermieten ._ $080
Jabnstraße 6, 2, 3-Zim ., Küche, Ms.,
_Jtefc zu verm. Näv. 1 S t. 2839
Wohnstraße 12, Gth ., 3-8im .-W. z. m
Jahnstraße 17, 1, sch. gr . 3-Z(-Wohn.
. ^ nr. rcichl. Zubehörs , zu vermietert.
Johannisbergerstrntze 5 schöne 3-Z.=

Wohn., der Neuz. entspr ., Gth . zu
_tm Näh. Rhemamierst r . 13. 1. .Z081
Kavellenstraße 31 Wohnung , 3 Zim .,

Kücke. 2 Balk., 2—3 Mans ., zwei
Kell., per 1. Okt. zu verm. Näh.
Damüachtal 18, Part

Karistraße 35 37Zim.-Wühmd ^ tI.
auf Oktober zu vermieten . Näh.

_E>et Faber , 3. Etage . 3082
Karlstr . 38, 2T(„ 3"Z. u . K. N7V. P(
Kellcrstraße 4, Neubau , 3-Zimmcr-

Wohnungen zu verm .^ 3083
Kellerstraße 11, Gth ., ' 2' sch, 3-Z.-W.
,,per 1. Okt. zu vm. Näh. Vdh. P.
Kellerstraße 11, Gth . 1, sch. 3-Zim .-

Wohn., zu vm.  Pr . 430 Mk. .'2774
Kirchgasse 7, H., 3 Z. u . K. (400 Mch
„ z. 1. 16. m  vm . Näh, bei Blank.
Kirchgasse 13 3 Zim ., Küche u . Zbh.
_pem 1. Okt. zu b. N. Hutgescĥ 2̂832
Kirchgasse 30 3-Zim.-Wohn. im 2. St
^ auf 1. Okt. Näb. I . St . _ _ 2957
Kleiststraße 8 : neuzeitlich einger . 3=

u, 4-8immer -Wohn. zu vermieten.
Nah. daselbst u. Walluferstraße 13,
bei Höhn. 2782

Nheinganerstraße 22 schöne 3-Zim.
Wohnungen , mit Erter , Balkon^
Bad u.̂ s. ^Zuch zu berm. ^ , Z3105

Rüeinganerstraße 28 sch. 3-Z.-W., der
Neuz. entspr . ausgest ., z. v. 8 24 52

Rieblstraße 2, 1, 3 Zim ., 1 Küche, eine
_Maust , ^ Keller zu verm ieten ._
Riehlstraße 3 zwei Wohn., je 3 Zim ..

2 Balk., 1 Küche, Ms., 2 Kell. usw..
Vdh. 1, sow. 2 Wohn., je 8 Z., im
Mtb ., per 1. Okt. 1907 zu verm.
Näh, bei Wals , Mitte lb au 1 St.

Niehlstrastc 5, Hth. 1, 3 8 . u. Küche
per sof ort  o d. auf 1.  Okst _ ^ 2880

Rieblstraße 11 3-Zim.-Wohn., Mtb
Dach, per 1. Okt. zu Perm. 3106

Rieblstraße 11 3-Z.-W.. ev. m. Werkst)
^, (Kth .̂ l ),̂ per^st Oktober z. v.^ 3107
Rieblstraße 15 3-Zim)-W. auf ' l . Okt

zu. verm. Näh. Bdh. Part . ^ 3108
Roonstr . 5,1 W, 3-Z.-W ., Balk. 2951
Roonstraße 20, B., sch. 3-Zirn.-Wohn.

m. Zbh. z. 1. Okt. Näh. P . 8 17 37
RLdcsheimerstraße 22, 3, ei. 3-Z.-!
. a. z._ Wt.  p . Okt. N.  B . b. K. B 2579
Neubau Nüdeshermerstraße 27 schöne

3-Zimmer -Wobnungen , der Neuzeit
entspr ., p. 1. Okt. z. vm. Näh. das.

_oder Bertramstraße S, Pa rt.  2807
Rüdesbeimerstraße 30 3 Z., 2 Z.,

reich!. Zub eh., in freisteh^ Gartenst
Rüdesbeimerstraße 38. Gth ., sehr sch.

3-8 .-Wohnungen gl. od. sp. äuß.
bill. Näh. Ju lius Birck, da selbst.

Körnerstraße 2, Bdh., sch. 3-Z.-W. m
_reichst Zub ._ Näh. Part . t . 2956
Lebrstraße 14, i , zwei 8-Zim .-W. auf
„sof . od. spät.̂ zu^ vermreten . 3084
Löthringerstraße 4 große 3-ZI-Wohn.

äSochpart., 2 Balkons ) s. 500  Mk.
__ sof, zu verm._ Näh. daselbst. 2955
Lothringerstraße 5, B., 3 Zimmer
„u . K. zu vermieten . _ 3085
Luxcmburgplatz 4, 1, Vleg . gr . 3-Z.)
„W . zu vm. Näh. 1. Et . r . 3086
Marktstraße 14 hübsche ' Frontspitz-

Wohnung , 3 Zimmer , Küche nebst
Zubehör , per 1. Okt. anderweitig
zu verm. Näh, im Eckladen.̂ , 3087

Mkchdlsberg 8 frdst. Wohn, im Stb .,
3 Zim. u. Küche, per sofort oder

_st Oktober̂ zu^ vermietem 8088
Moriüstraße 12, Mittelbau 2. Etage)

3 8tnimcr u. Küche an ruh . Leute
„per 1. Ostobcr,zu vermieten . 8089
Möribstratze 23, Gth .. 3 8 . u. Küche
„ (Abschl.) zu vm.^Näh. Vdh.̂ 3. 3090
Moritzstraße >56, H., '3 Zim . u. Küche

>:::> ; . LHover zu vermiesten. 3091
Moritzstraße 64, P ..' 3 Zim ., Kücke u.

Zubehör zu vermieten . B 2104
Nerostraße 10, H.. 8 Z. u. Küche aus
•- 1. Okt. z, v.^ käh. Moritzstr . 50. 2954
Nervstraße 18, H., 8 ' Z.) K. u . Z( per1. Okt. zu verm. Näh. Vdb. 1.
Nerostraße 26 3 Zim ., Küche u. Zub .,

1. Etage , per 1. Oktober, event.
_auch früher , zu vermiete n.' 8092
Nettelbeckstraße 5 gr . 3-Zim.-Wohn..

Bel-Et ., zum Pr . von 580 Mk. auf
_1 . Oktober zu vermieten ._ B 2215
Rettelbeckstraße 6, V., schöne 3-Z.-W.

auf sof. od. spät, lehr billia ._ 3093
Netteiücckstr. 7 ,'Eckneubau), n. Vdh.,

3- u. 2-Z.-W. m. reickl. Zbh. bill.
zu vm.̂ Näh. dort im Laden. 3094

Ncugasse 12 neu herger . 3-Z.-Mans7-
Wohn., Abschl. Nah. V. st.. 3095

Niederwaldstr . 5, Gartenh ., 3-ZstW)
^ aus gl. od. spät. Näh. V. P . 30 96
Oranienstraße 25, H., 8 gr . Z. u . K.,

Zbb. iost Näh.^ ldh. ^Part ._ 2785
Oranienstraße 40, Mtb ., Frontspih-

Wolmung, 3 Zim . u. Zubehör , per
1. Okt. 1907 zu vermreten . Näh.
Bureau , Mittelbau Parst , ^ 2953

Phrlippsbergstr . 14st3-Z.-W^, Ss . 2822
PhilivVsbergstraßc 23 3 L ., K. ^ l. M)
PbilivvSberastraße,31,3 Z.. K. u. M.
Philivvsbergstraße 37 schöne 3-Zim )-
, Wohn._ Näh, Part , rechts._ 3097
Philivvsbergstraße 43, P ., 3-Z.-W.,

mit Bleichplatz, Gartenbenutz ., v.
_1 . - Okt.̂ zu^ vm^ ND . stas. 2 r.
Pbilippsvergsträße 51 u. 53 zwei sch.

3-Zimmer -Wohnungcn per 1. Okt.
zu verm. C. Sckätzler, Philivvs-
ber gstra ße 53, 1. Etage . 3098

Platterstraße 17 u. 19 schöne 3-Zim .-
Wohnung . mit Ballon usw., in
schöner freier Lage per Oktober
zu vermieten . Näheres b. Ranke,
Platterstraße 17._ 3099

Rauenthalerstratze 7 sch. 3-Z.-W) z. v.
Rauentlmlcrstraße 8 3-Z.-W., Mtb ..

1. Okt. . N. Nortmann .)Di. P . , 2952
Ranentbalerstraße 10, Vdh), 3^ Zim)

u. Küche, mit allem Koms. ausgest.,
vcr 1. O:t. billig zu verm. Näh.
her Rau , Sedanstraße 7. , B2542

Ranentbalerstraße 12 sch. 3-Z.-W. m.
_Zb -, 2 Balk., Bad , zu verm. 3100
Rauenthälerstr . 21, Ecke Hallgärter)

straße 3-Z.-W. I . Okt. z, v. OB 2372
Rauentbalerstratze 22. 3, 3-Zim.-W)

V. 1.  Okt . zu vm. Näh. das. 3101
Ranentbalerstraße 24 schöne Z-Zim.-

Wohn., m. all. Zub ., freie L„ 2 B„
, zu, vermieten . ,, Näh,„ Part . 3102

In meinem Neubau Ecke Nauen-
tbalerstraße sind schöne 3-Zimmer-
Wohn. preiswert zu verm. Näh.
das.„ ost,Hallgarterstraße ^8. _ 2777

Rheingäuerstratzc 13, 1, 3 Zim . "ü.
K. m. Zubeh . zu vermieten . 3103

Rbeingauerstraße 20, Part ., schöne
ar ., der Neuzeit entspr . 3-Zrm.-
Wohn. auf sof. oder 1. Oktober.
Näheres Parterre . 3104

Saalgniie 24/26 3 Zim . u. Küche aus
_st,Oktober zu^bermieten ._ 3111
Scharuborststraße 4, Neubau , schöne

Wohn, von 3 Zim . per sofort od.
später zu verm. Näh. das. Part.

_links od. Göbenstr . 12, Hp. l. 3112
Scharuborststraße 7 Wohnungen von

3 Zim . und Küche usw. per sofort
oder später zu vermieten . 3113

Scharnhorststraße 8 3-Z.-W. prw. N.
_Baubur . Blum , Göbenstr . 18. 2950
Scharnhorststraße 13 sch) gr . 3-Z.-W)

m. Bad u. a ., Zub ., 1. u. 2. St .,
_5 50 u. 600 Mk., p . Okt. od.  später.
Sch«rnhörst straße 15 3-Zim .-Wohn.

preiswert sofort zu verm. Bäu
^bureau ^ Blum ,göbenstr . 18._ 3114
Scharnhorststraße 17, 3, schöne 3=8 .=

Wohn., der Neuzeit entspr . einger .,
_bill . zu beritt. Näh, daselbst. 2949
Scharuborststraße 18, in unmittel¬

barer Nähe der Haltestelle der elek^
irischen Bahn , ist die sehr schöne,
mit praktischen Einrichtungen u.
gr . Balk. Vers. 3-Z.-Wohn. i. 1. Sl.
hür 650 Mk. auf 1. Okt., ev. früh .,
zu verm. Näh. daselbst od. Part .-
Wohu. rechts od. Luiicnstratze 14,

_int Weinkontor v. A. S .'i :: , 2870
Scharnhorststraße 22, 1. Et .. 3-Zim)

Wohn, arrf 1. Okt.,Näh .„ P . r . 31 15
Scharuborststraße 24 3 Z., sof. o. sp)
« -nari -bsrstüraße 31 sch. 3-Z.-W. mit
__S ub. p. Okt. Näh. 1 l. B 2541
Sliiarnbora " -nße 48 frfinne 3=3.-W..

Part ., jtt . 9̂5pEg., zu verm. B2 540
Scheffelstraße 8, Neubau , vornehme

Frtsp .-W-, 3 Z.. K., Bad , 2 Balk.,
Gas u. ,elektr. Licht, Kohlenauszug,
r . Zbh., an r . Leute. N. das. od. t.

_Kmt .,Herderstr .stl2 , Schwank. 2821
Schiersteinerstraße 9, Gib ., sch. 3=8 .=

Wohn. sof. ob. 1. Oktober zu vm.
Schicrsteinerstraßc , gegenüber der

neuen Kaserne , Neubau , per 1. Ok¬
tober cr. mehrere geraum . 3-8im .=
Wohnungen mit reichlichem Zubc-

_hör , zu^ ermieten .̂ _ 3117
Sckiersteinerstraße 11, Mtb ., 3- u.

2-Z.-W. 1. Okt. M M.̂ P . _r . _ 3116
Schulberg 27, Ecke Schwalbacherstr.,

1 Wohnung von 3 Zim . u. Küche
zu vermieten . ^ 520, Mk. _ 2910

Schwolbacherstraße 3, 2 St ., 3-Zim.-
Wohnung zu vm. Näh. 1 St . 2902

Schwalbacherstraße 22, Alleeseite, V)
2 St ., 3 Zim .. Nebenr . u. Küche
per 1. Okt. zu vermieten . Näheres
Schwalbacherstraße 22, P . B. 2842

Schwalbacherstraße 30, Hth., 3 Zim.
_u . Küche p. sof. od. sp. z. v. B463
Schwalbacherstraße 37 3-Zim .-Wohn.
_zu vermieten . _ 2772
Schwalbacherstraße 39, im Mittelbau)

zwei 3-Zimmer -Wohnungen zum
1. Okt. zu Perm. Auch ist daselbst
ein Weinkeller, zirka 24 Stück

, halt ., per^sof. zu vernu, _ 3118
Sckwalbachersträtze 57, 1, 3 Z., K. u.

Kell. an ruh . kl. Fam . p. 1. Okt. zu
verm. Preis . 50v,Mk .^jahrl . „ 3119

Kl. Schwalbacherstraße 4, 1) 3 Zim.
u. Küche zu vermieten . _ 31 20

Sedanvlatz 5, B„ 3-Zim .-Wohn. m.
Balkon, Küche u. Zubehör per

_1 . Oktober zu , vermieten .„ 3121
SedLnstraße 1 schöne 3)Z.-Wohn. aus

1. Oktober zu vermieten . Preis
_47CL Mk. „ Näh. Eckladen. 3122
Sedanstraße 5, Hth. P )) Abschl.-W..

3 Zim .. 1 K. u. Zribchör, zum
1.„ Oktober, zu vermiete n. 3123

Sedanstraße 14 3=Z.=Wahn . m. Zub.
_p . 1. Okt. Näh, im Laden . B 2577
Seerobenstraße 2, 1 St ., 3 Zimmer)

Küche, Bad usw., 600 Mk., sof. od.
^spät .^zu„ verm.„ Näh.„ Part . „ 3124
Seerobenstraße 9, Mtb . P ., Z-Zim .-

Wohn. zum 1. Okt. zu vermieten.
Näh. daselbst. _ ! 3125
eerobenstraße 10 Wahn., 3 Z. u. Z.)

__p.JD .lt . N. Bismarckring 9, 1. 3126
Seerobenstraße 11, Hth., neu herger.

3-Z.-Wohn. sof. od. 1. Okt. 3127
Seerobenstraße 19 3 Zim ., ' Küche)

Bad, 2 Keller, 1 Mans ., Balkons
usw.. per gleich oder später . Näh.

_bei Kohl, im Laden ._ 3128
Seerobenstraße 29 ’ clcg. 3-Zim .-W.)

mit retchl. Zub., Werkst, u. Lag.-Naum sofort zu vermieten . Nab.
daselbst Vorderb . Bart ., bei Spitz

_od . Bicbricherstr . 45, Bur .„ 3129
Seerobenstraße 29 eleg. 8-Zim.-Wohn.

mit reicht. Zubehör , sowie Werk¬
stätte , des. für Tapcz . nceianet, p.
sof. zu verm. Näh. das. Vorderh.
Part ., bei Spitz. _ _ _ 3130

Taunusstraße 19 3-Zim.-W., 3 St .,
zum 15. Sept . od. 1. Okt. zu verni.
Näh. daselbst Stb . 1 St . 3131

Walkmühlstraßej4 3 Z. u . Küche z. v.
Billa Hildegard , Walkmüblstraße 35,

Frontsp .-Wohnung , 3 Zimmer mit
Balkon, 2 Kammern u . Küche, ist
3. 1. Okt. an ruhige Leute zu vm.
Die W. eignet , sich bes. f, einz. D.

_o . a. Idl . E., wo d. M. Gart .-A. f. k.
Walluserstraße 9, Hth., 3 schöne gr.

Zim ., Küche per 1. Okt. zu verm.
Näheres Vdh. Part ._ 82538

Walramstraße 6 schöne Wohnung von
3 Zimmern u. Zubehör auf 1. Okt.
zu ^vermieten ._ _ B 155

Neubau Waterlnostraße 2 4 sch. 3=3 .=
Wohnungen sof. zu, vm. B 21 13

Weißenburgstraße 10, Neubau , schöne
3-Zim .-Wohnungen , Hth., 1. Okt.

_ zu verm. Räh. daselbst. B 2537
Westendstr. 12,1 St .. Eckh), 3 Z) mit

Balk. u. Zbh. z. 1. Okt. z. verm.
„DrJ12v,ML .N.,P ., F . Kraft . 2948
Westendstraße 15 8-Zim .-Wohu. auf

sos. od. spät,  z u vm. Näh. P . 313"
Weftendstraße 26, 2 rechts, 3-Zimmer-

Wohn. mit„ all. Ẑubehör z. v. _3133
Westendstraße 34 3-Z.-Wohn., 3 St .,

Bad , Balk. , zu vm. Näh. Partz I.
In meinem Neubau Westendstraße 38

sind schöne 3-Zimmer -Wohnunaeu
zu vermieten . Näheres daselbst bei
W. Hapbach. _ B2580

Wörthstraße 8 schöne 8-Z.-Wohn. mit
Zub . v. Okt. Näh. Par t. , B 354

Wörtbstraße 17 schöne 8-Zimmer-
Wohnung zu vermietet!, Näheres
2 St . u . Kreidelstraße 5. _ _ 3136

Rorkstraße 3, Part ., 3 Zim ., Küche
m. r . Zub . a. 1. Okt. z. v. N. Part,
b. Weurer od. Nerostr . 38. 1. 3137

Porkstraße 9 3-Z.-W. a. 1. Okt . 3138
Äorkstraße 13, MLT' sch. 3-Z.-W. 3139
Aorkstraße 23, 1. Et ., 3 Zimmer und

Zubehör zu vm. Näh. daselbst od.
im Spezcrcigesch. Di ef enba ch. 3140

"prkstr . 33 sch. 3-Zim .-W. wcgzugsh.
sof. od. später billig zu vermieten

_ bei I . Re inhard , Part ._ 3141
Zietenring 12 s. sch. frdl . 3-Z.-Wöhn.

sof. zu cherm^ Näh^ b—Hausmeister.
Sch. Frtsp --W., 3 Z., i . d. Adolfsallee.
. . Näh, bei P ollack, Emserstraße . 2._
Eine schöne Frontsp .-Wohn., 3 Zim .,

per 1. Okt. zu vermieten . Näh.
Damba cht al 8, Laden._ 2947

Schön gelegene, der Neuzeit entspr.
3-Zim .-Wohn. auf 1. Oktober zu

.ve rm . .N. Dotzheime rstr . 114. 3142
Sehr gr . 3-Ztm .-Wohn., 1. St ., sos.

od. i . Okt. N. b. Sauerwein , Karl-
str. ,21,̂ od. Schlosser, Jah nstr.  2 , 3.

Sch. 3-Zim .-Wobn., der Neuz. entspr .)
zu verm . Kein Hinterh . Näheres
Kle iststra ße 16, Part , r . . 3143

Gr ) 3-Zimmer -Wohn. (Hckchvart.) z.
Preise von 520 Mk. per sof. od. sv.

_z u vm. Näh. Lothringerstr . 4.^ 2946
Schöne 3-Zim.-Wohnungen mit Bad

u. Balkon in meinem Eckneubau
sei. od. sp. z. Preise von 520 Mk.
an zu v. Näh. Nettelbeck str. 2JS144

Drei resp. 2 Zimmer u. Küche, Bad,
4. Stock, per 1. Oktober zu verm.
Rheiustratze 92, b. Eigentümer.

Frieürichstraße 18, 3 St ., sind vier
Zimmer tt. Kücke auf g:. zu verm.

„Näh . 1., Stock, bei „Gottlieb . 8155
Friedrichstraße 47, 2, 4 gr . Zimmer,

nach d.er Straße , Küche, Mans . p..
l . Okt. Näh . daselbst und Laden
Li na Leisse, Pa last- Hotel._ B1993

Gneisenäustraße 5, Laden , 4-Z.-W.
nt. K-, Balk., Gas u. Badev., 1. Et .,
per 1. Okt. Preis 680. _ ' 3156

Gneisenauftraße 7, Hp. r ., 1 St . u.
8. St ., gr . 4-Zim .-Wohn. mit all.

„ Zubeh.,_ umständehalber bill. _3157
Giietsenaustraße 9, Ecke Aorkstraße,

berrschaftl . 4-Zimmer -Wohuuug p.
Okt.' zu verm . Näh. 1 St . r . 8158

Gneisenauftraße 21, 1, schöne- große
4-Zrm.-W'ohn. mit Bad tt. Balkon
zu .verm . . Näher es 2. Stock. •

Göbenstraße 16 schöne 4-Zim .-Wohn.,
der Neuzeit entsprechend, m. reich¬
lichem Zubehör per Oktober zu ver-

_mieten ._ Näh. J$oxt. links . 8.2532
Güstav-Adolfstrüße 7 ger/ 4-Z/-Wohn.

m. Balkon u . ä. Zubehör ä. 1. Okt.
_zu vermieten . Rah . 1. Stocke 8158
Gustav-Adolfftr) 10 sch. frdl . 4—b-Z.-
• W. m. reicht. Zub > zu vm. „ 8160

Güstav -Aöolfstraße 14 schöne 4-Zim .-
Wohn., Sonnenseite , 560 Mk., per
Okt.„ zu vernu^Näh. j rechts. 3161

Hallgarterstraße 4 4-Z.-W. mit Bad,
Balk. u. Zbh. zu vm.  N . das. B 2357

Hallgarterstraße 6 gr . 4-Z.-Wohn. m.
Erker , Balkons , Bad rc., Mädchen-

Jim ^JmJE5i .,_ zu vermieten . 3162
Hallgarterstraße 10 4-Zim .-W., der

Neuzeit entspr ., m. a. Zbh. „3168
Hellmundsträße 41, Vorderhaus , im

2.  St ., ist eine schöne Wohnung
mit 4 .großen Zimmern tt. Küche
zu verm . Näh. bei I . Hornung
u. Co., im Laden daselbst.„

Hellmundsträße 53 schöne 4-Zim .-W.
nebst Zubeh. auf 1. Okt. zu verm.

_Näh . _J St .„ rechts. _ _ 3164
Herderstraße 1 4 Z., Zub. N. 1, 3165
Herdrrstraße 5 sch. 4-Zim .-Wohnung,

3. Et ., auf gl. .od. 1. Okt. zu verm.
. Näh. Rheinstraße 95, P art . 2795

Herderstratzc 13, am Luxemburgplatz,.
4-Z.-Wobnung auf gleich od. 1. Okt.

_ (3. Stock). Näh, im „Lokal. _ $166
Lwrderstrabe 15 4-Zim .-Wohn. mit

reich!. Zubehör zu verm. Näheres
daselbst, im Ladern , _ _ _ 3167 1

Herderstraße 21 4 Z., Balk., Bad , K.,
720 Mk., sof. od. 1. Okt. zu verm.

Herderstraße 23, 1, schöne4-Z.-W., B.
u. reich!. Zub . Näh, das. 3168

4 Dinrmev.

Adelhcidstraße 53, 2, sch. 4 Z., K. -c.
p. Okt. Änzus. 10—12 u. 3—6. N.
das, o. Göbenstr. 15, b.  Göbel .„3145

Arndtstraße 5 elegante 4-Zim .-Wohn.
zum 1. Oktober zu vermieten.
Rah , daselbst 1 St . links.  3146

Arndtstraße 6, 1. u. 3. Et ., mod. 4-Z.-
Wohn., extra Bad , Gas u. elektr.
Licht u. Zubehör, per bald zu vm.

_Näh , daselbst Part . J _ _ 3147
Bachmayerstraße 10, P ., 4-Z.-Wohn.

mit Zubeh. auf 1. Okt. zu verm.
Pr . 650 Mk. Näh, das. Gth . 3148

Bertramstraße 3, 1, schöne große 4-
Zimmer -Wohnung m. r . Zubehör
aus 1. Oktober zu vermieten . Näht

_Dohhetmerstraße 41, P . l. 2899
Bertramstraße 16 sch. 4-Zim .-Wohn.,

2. Et. , mitJubeh ., pj .„ Okt.„ „2945
Bertramstraße 17, Vdh., 4 Zimmer u.

Küche, 2 Balkons , 1 Küchenbalkon,
Bad , 2 Keller, 1 Mans . auf 1. Okt.

_zu vm. Näh. .Burea u i. Hofe. 3149
Bertramstraße 20, Vdh), zwei Wahn.,

je 4 Z., Bad , Preis Part . 675 uno
_2 . Et . 700 M!., zu ve rmie ten ._
Vismarckr. 10 sch. 4-Z.-W. ttt. 2 Balk.,

Bad , w .OOkt Jäh .„ l„ St, „ r . B 2529
Bülowstraße 11 4-Zim .-W. gleich od.

später billig zu vermieten . 2789
Clarenthalerstraße , Ecke Scharnhorst¬

straße , icbone 4-Zim.-Wohnungcn,
1. u. 2. Stock, Neubau Kauth u.
Schmidt , mit elektr. Lickt, Erker,
Balkons , Bad , Park . u. Linoleum-
Fußbodenbelag . Kein Hinterhaus.
Näh. bei R. Schmidt , Norkstr. $3,1,
oder Baubureau Huber , Rhein-

_gauerstraße 3._ 2944
Dotzbeimcrstraße 71, Bel-Et ., schöne

4-Zim.-Wohn. mit 2 Balkons , zwei
Kammern u. sonst, reich!. Zuoeh ,̂
auf -1. Okt. ,zu vm. Näh. P ._ 3150

Dotzheimersträße 113, 1 (Landhaus ),
4 große Zimmer , Diele , Bad usw.
auf 1. August, ev. später , zu ver-
micten . Nä heres Part . 3151

Dotzhrtmersträtze 172, Part ., 4 Zim.
„und K. zu vcrm .„ Näh. das. . 2943

Dreiweidenstraße 4, 3, 4-Zim .°Wohn)
per 1. Okt. Näh. Hth. 3 St . 3152

Dreiweidenstraße 8, Bel-Etage , 4-Z.8
Wohn., der Neuz. entspr ., p. 1. Okt.
zu vermi eten ._ Näh. 1 re chts. 31 53

Hrnvenstraßc 9, 3, 4 Z. u. Züh. auf
„sofort zu„ v. „Näh. Rr .„ 7, P . 3154

Emserstratze 54, 1, mod) 4-Z)-Wohn.,
ev. mit Frantsp .-Zim., vcr 1. Okt.
zu verm. Näh. Part , links . 2894

Ecke Emser - und Weißenburgstraße
schöne 4-Zimtner -Wohnutig , Erker,
Bad , Koblen-Auszitg u. rcickl. Zu¬
behör auf 1. Oktober 1907 zu ver¬
mieten . Näh. daselbst oder Nau-

_Burcau „ Knausstraßc 2._ 2878
Fried richstraße 8, 2, 4 Zim ., Küche u.

Zbh. per 1. Okt. zu vm. Näh. bei
Lion u. Co., Frieorichftr . 11. 8298

Hermannstraße 23, Ecke Bismarckr .,
4-Zim .-Wohn. mit reicht. Zubehör

_sof . zu vm._ Rah .Jart ._ B25S0
Jadnstraße 6, 2 St ., "4-Zim.-Mohn .,

Küche, Mans ., 2 Kell. sof. od. später
zu verm. Räh .„OSt . _ 3169

Jabnstraße 13, 2/ 4 Z./ 'Balk)) 2 Ms.,
Kohlenaufzug u. Zubebör per Olt.

_äix vermi eten. Näh. >P art . 3170
Jahnstraße "25, 1, schöne 4-Z)-Wohn.

mit Balkon u . Zub. zu vermieten.
-Nä heres dortselbft ._ 3171

Karlstraße 31 sch. 4-Z.-Wohn., Gas,
Ko hlenaufz ., r . Zitb., tt. herg., z. v.

Karlstraße 35, 1, 4 'Zim . mit Zubeh.
auf gleich od. Oktober zu verm.

_Räh . 3. Etage , bei  Faber ._ 2860
Karlstraße 39 4-'Zim .-Wohn., 2. Et .,

per 1. Okt. zu 680 Mk. zu verm.
.' Nah. daselbst b- Hausmeister oder

Dotzheimcrstraße 28. 8172
Ecke Karlstraße 41, 8. StoS ) bei E)

Mässtng , sch. 4-Zim .-Wohnung mit
Balkon ii. reicht. Zub . auf 1. Okt.

„ zu„ vermieten ^ _ _ _ 3173
Kirchgasse 60 ist die 2.  Etage , 4 Zim.

mit reicht. Zubehör , per 1. 10. er.
zu verm. Näh. das. bei Hecrlein,

_ode r Wa lkmühlstraße 4. B 389
Lothringerstraße 5," Neub., Parterre^

4 Zimmer ü. Küche zm Perm. 3174
Manergaste 3/5 4 Z.>K., Kell., Maus.

per 1. Okt. zu verm. Näh. Laden.
Moritzstraße 33 gr . helle 4-Zim.-Wohn.

billig zu verm . Näh. Part . 3175
Nerostraße 36/37 4-Z.-W., im 2. St .,

mit Zentralh ., el. Licht zu v. Näh.
das, bei Fr . Müller . Laden.

Nettelbeckttraße 2, bei Steiß , schöne
4-Z.-W-, Part ., für 570  Mk . B1938

Niederwaldftr . 10, 2 r„ 4-Z.-W. 8616
Oranienstraße 27, 1. u. 2. Etage , von

je 4 Zim ., Küche nebst Zubehör , ver
sofort od. später zu vermieten . Näh.
daselbst, Bäckerei. _ ;_ 3177

Oranienstraße 52, 3, 4-Z«-Wotzn. nt.
Bali , p. 1. Okt. zu v. N. Lad. 3178

Platterstraße 15, 1, Billa Gertrud,
_gr . 4-Z.-W. sof. m. „gw „Nachsatz,.
Ecke Platter - n. Bandelstraßc , Land-

hausguartier , 5 Min . vom Walde,
sch. 4-Zim .-Wohn- mit Bad , Erker,
Balkon u. allem Zubehör , zu verm.
Näh, das, od. Platter str. 12. 3179

"Querstraße 3, 2, 4-Z.-W., Küche und'
Zub ., ^durchaus neu herger ., per

_gl . od. sp. Näh , das. Part . 3180
Rauenthalerstraße 8. 2 r ., 4 Z . mit
. Lbch p. 1. Okt. Näh, das. 8501
Ranenthälerstraße 17, P ., 4-Z.-W. m.

Veranda , ohne H.. 850 Mk. B 2554
Rauenthalerstraße 17 herrsch. 4-Zim .-

W. m. gr. Ver. tt. r . Zb., Bleich- .
_pl ., j.  H interh . N. das. P . r . 3181
Rheingauerstraße 3 herrschaftl . W„

4 Z., K., Bad . 2 Mans ., 2 Keller,
2 Balkane , Marinw ., elektr. Licht
usw.„soŝ od.„später . R. Hochp. 3̂182

Rheinstraße 32, Part .-Wohnung , vier
Zimmer und Zubehör , ev. für
Bureau ,„ zu „vermieten . 3183

Rüeinstraße 43 4 Z. "tt. K., Gth ., per
„ 1,  Okt , Pr .„ 550 Mk. N. Blumenlad,
Neubau Riidesücimerstrahc 37 schöne

4-Zimmer -Wohnungen , der Neuzeit
entspr .. p. 1. Okt. zu vm. Näh. das.

_obe r Be rtramstraße 8, Part ._ §809
Scharnhorststraße 15 4-Zim .-Wohn„

Mans ., Keller, elettr . Licht. Gas,
Kohlenattfzug , preisw . per 1. Okt.
zu verm . Zu erfragen bei Herrn

_ Baum str. Blum , Göbenstr . 18. 3184
Scharnhorststraße 24, 1, 4 Zim .„ ẑ v)
Schiersteinerstraße 9, 1, 4 Zim . und

Zubeh. auf sof. od. sp. zu vm. 3185
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Schierstein erstraße , gegenüber der
neuen Kaserne , Neubau , per 1. Ok-

.. tober er. schöne 4-Zim .-Wohnungen
•mit reich!. Zubeh. zu Perm._ 3186

Uchwalbacherstraße 30, Gartenseite)
4 Zimmer u . Zubehör , Bel-Etage,
per 1. Okt. zu vermiet en. F 463

Schwalbacherstraße 41» Neubau , 4-
Zimmerwohnung , fein bürgerl . u.
komfortabel hergerichtet, mit Zube¬
hör, p. 1. Okt. d. I . zu Perm. 2867

Sedanplatz 7 sch. 4-Z^W., d. Neuz.
ents pr ., 1. Okt.Lali . P . l.  3187

Seerobenstraße 28 4-Iimmer -Wohn.,
1. u. 2. St ., zu b. Näh. Lad. 31 88

Wälkmühlsträßc 32 frdl . 4-Zimmer-
Wohnung , Balkon u. Zubehör , per
Okt. z. berm. Preis  650 Mk. 2942

Walramstraße 28, nahe d. Emserstr .,
sch. 4-Zim.-Wohn. m. Erker , neu
herger ., Gas , a. 1. Okt. oder früher
zu berm . Näh. 1 S t. _ 3189

Waterloostraße 1, Ecke Zietenring,
im 1 St ., 4 Zrmmer , Küche, Bad,
2 Balkons,Mans . u. LKell . 2941

Meißenburgstraße 1, 8, 4-Z.-Wohn.
per 1. Ott,  zu bm. Näh. Lad. 2640

In meinem Neubau Westendstratze 38
sind schöne 4-Zimmer -Wohnungen

! zu vermieten . Näheres daselbst bei
W. Hatzbach. B 2545

Yorkstratzc 3, 1, 4 Zim ., Bad , Sali,
u . reich!. Zub . auf gleich od. spät,
zu berm. Näb. Part . b. Meurer.

' u. Nerostraße 3ch Ö _ _ 3190
Hortstraße 9 sch. 4-Z.-W., d. Neuzeit
_entspr ., sof. od. später preisw . 3191
Yorkstraße 14 4-Z.-Wöhn. m. reich!.

Zubehör auf  1 . Okt. zu bm. 3192

Moritzstraße 22 neu herger . 5-Zim.-
Wohn, m. Zub. sof.  od . spät. 16 63

Moritzstraße 37, 1, eieg. 5-Zimmer-
Wohn,, Bad , elektr. Licht, will ) neu
herg., sof. zu b. N. Moritzstr . 43,2,

_ od. Niederwaldstraß e 7,  P . 2845
Moritzstraße 52, 1. Et ., 5-Zimmer-

Wohnung zu bermieten . _ 2030
Moritzstraße 62 5-Z.-W.  Oktl 1860
Niederwaldstraße 7, Südseite , herr-

schaftl. 5-Z.-W., Hochyart., p. Okt.
__ oder früher  zu bermieten . 2157
Nikolasstraße 20, 2, seĥ Zchöne 5-Z.-

Wohn, per sof. od. später zu Perm.
.„ Näh . K. Koch. Bahnhofstr . 16. ch664
Nikolasstraße 25, P ., 5-Zim.-Wohn.

mit Zubeh. zum 1. Okt. od. später
zu bm. Besicht. 10—12 Uhr. 2664

Oranionstrahe 24, 8, 5 Z„ K., Kell.,
2 Mans . per Okt. zu berm. 2363

Ecke Platter - u. Bandelstraße , Land¬
hausquartier , 5 Min . bom Walde,
schöne 5-Zim.-Wohnungen m. Bad,
Erker , Balkon u. allem Zubeh. zu
b. Näh, das, od. Platterstr . 12. 1666

Nanenthalerstraße 3, hinter der Ring¬
kirche, ist eine der Neuzeit entspr.
5-Zim .-Wohn., Schrankz., Bad u.
reich!. Zub.  zu vm. Näh. P . 2936

Rheinstraße 44, Part ., 5 Zimmer,
1 Küche, 2 Keller und 2 Mans . zu
berm. Näh. 1 St . rechts. B 2548

Mrkstr . 17 gr. 4-Z.-W. söf. N. I r.
Zietenring 3 4 Z., Küche, mit reichl)

Zub., zu Perm. Nah.̂ P ^ r^ _ 3193
Zie tenring  8 , Bel -Et „ 4 Z. 1. Ö. 31 94
Sehr ar . 4-Z.-W., 2. St ., sof. o. 1. 10.

Näh. bei Sauerwein , Karlstr . 21,
od. S chlosser, I ah nstraße 2,  3.

!ilüdeslieimerstraßc 14, 3. Et ., hoch-
berrschaftl . 5-Z.-Wohn. mit elektr.
Aufzug, Lieferanten - Treppe , der
Neuzeit entspr, , zu Perm. Näh.

_daselb st Part , links._ 2837
Rüdcsheimerstraße 19, 3. Et ., 5 Z.,

mit Bad , Balkon u. allem Zub"E,
_perI . Oktober zu b. N. das. 2935
Sckwalbäwcrstraße 6, nähe Rheinstr .,

5-Zim .-Wohn. zu^ berm. Näh. P.

Eleg. 4-Zimmer -Wohnnng mit Bad,
, in bester Kurlage , 1. Etage , wegen

Abreise sofort zu bermieten . Aus¬
kunft erteilt I . Hirsch Söhne,
Langga sse 41.  2873

Schone 4-Zimmer -Wohnuna in Billa
Nerotal 39, ebentl. mit Frontspitze

^ (3 Raumes zmn 1. Oktober zu ver-
1 mieten . Anzusehen bon 10 bis
• 12 Uhr. Näh. 2. Stock._ 2939
Eine 4-Zimmer -Wohuung , neu her-

gertchtet, im 1. St ., p. 1. Okt. z. b.
: Näh. Roonstraße 9, Part . 3195. . .

Schwalbacherstraße 32, Gartenseite,
5 Zimmer u. Zubehör , 3. Stock, p.

_1 . Oktober zu bermieten . _ _ B463
Stiftstraße 5 5 Zim . mit Zubeh. auf

1. Oktober̂ zu . ber mi eten.  2755
Warttnrmallee 6 5-Zimmer -Wohn.
^ mit reichlichem Zubehör^ zu. verm.
Wellstrafie 3, 2, sch. W.7 5 Z., K.. Z.k
_per JL.jDI t. gu_b. Näh . Part . 2325
Weißenburgstraße 5. 1. od. 3. Et ., sch.
_neuz . 5-Zimmer -M Näh. 3 I.  1775
Villa Wilbelminenstraße 37, nahe d

Wald , an den Nerotalanlagen , ist
die herrsch. Part .-Wohn., 5 Zim.
usw., der sofort od. später zu bm.
Näh. Souter . b. 10—1 Uhr.  1679

5 Zimmer.

Adelheidstraße 48, Part ., 5-Zimmer-
Wohnung mit gr . Veranda und
Garten auf 1. Okt. zu bermieten
Näh. Rheinst raße 56, 2._2304

Abelheidstraße 74 5 Zrmmer lt. Sufi",
per 1. Oktober zu bermieten . Anzus.
11—1 u. 3—5 Uhr^ Näh.Lart .,2052

Bertramftratze 5, Part ., 5 Zim . nebst
Zubehör . Georg Birck, Bertram-
straße 10,  1 St . 2372

Clarenthalerstraßei Ecke Scharnhorst¬
straße , schöne 5-Zim .-Wohnungen
rm 1., 2. u. 3. St ., Neubau Kauth
u. Schmidt , mit elektr. Licht, Erk.,
Balkon, Bad, Parkett u. Linoleum-
Fußbodenbelag . Kein Hinterhaus.
Näh . bei R. Schmidt , Yorkstr. 33, 1,

. oder Baubureau Huber , Rhein-
gauerstra ße 3, 2938

Du tzheimerstraße 26| 17 Etage , 5 "Zrm.
mit großer Veranda u. Zubehör

, per sofort od. später zu berin . 2864
Dotzheimerstraße 64, W. Et ., moderne

5-Z.-W.  m . reich!. Zbh. z. b. J5294
Dotzheimerstraße 106, 1, gr . 5-Z.-W-,

3. St ., m. h. Ausst ., per Okt. z. b.
Emserstratze 22, Ecke Hellmundstr . 58,

5-Zim .-Wohn„ Part ., sof. od. spät.
, zu vm. Näh. Emserstr . 22, P . 2937
LoPPel-BiLa Emsersträße 34 u. 34 -r

sind eleg., der Neuzeit entspr . ein¬
gerichtete 5- u. 6-Zim.-Wohnungen,
mit Vor- u . Hintergarten , auf
1. Oktober zu bermieten . Näh. da¬
selbst od. Kaiser -Friedrich -Ring 47,
Parte rre links . _ _ 2704

Franz -Abtstraße 2, NerotalLherrsch
5-Zimmer -Wohnung , Hochbart., m

^r^ichll, Zubehör zu^berniieten . 2890
Friedrichstraße 46, 2, 5 Zim ., Küche,

Speiser ,̂ Klosett, 1 Kammer , 1 Ver¬
schlag, 2 Keller, z. 1. Oktober 1907
zu bermieten . Näheres b. Haus-
berw. Kandier , H. 2._ 1980

Gerichtsstraße 5, 2. od. 3. St ., schöne
5-Ziun-Wohn., welche leicht mobl.
zu bermieten ist, per 1. Oktober,
Nä heres Bart. _ 2829

Goethestraße 7, nahe Bahnhof , fünf
Räume , zu Bureauzwecken, Arzt,
Rechtsanwalt od. an ruhige Leute

' per 1. September ob. später zu ber¬
mieten . Näheres daselbst. 2813

Goethestratze 27, 3, hecrschT'Wohmlug,
Bad , zu berm._ Näh^ Parr

Käiser -s?riedr .-Ring 45, 3, 5 Zim ..
der Neuzeit entspr ., auf 1. Oktober

' zu bm. Anzus. vorm. N. P . l. 2164
Krrchaaffe 27", 2. Et ., Wohnung von
^ 5 Zimmern u. Zubehör , welche

Jahre b. einem Arzt bew. war , .
i l.  Okt . z. vm. Näh. 1 Treppe . 1798
Kteiststraße 6 schöne größch d. Neuz.

entspr . 5- vi. 3-Z.-W. p. Okt. 2875
Langgasse 41, Ecke Bärenstr ., ist eine

sch. Frtsp .-W. b. 5 Zrm., Kucyc
- Gas usw., per 1. Oktober prersw

zu Perm. Näh. im Modewaren
gesch., P art ., I . Hirsch  Söhne . 2849

Luisenüraße 20, 1, eme Wohnung zu
berm., 5 Zim., 1 Küche n. Zubeh.

■ eignet sich auch zu Bureau . Rah
' Ai Boß, 2 S t. r . 2645
Märktstraßo 13, 2. Et ., 5 Zimmer.

Küche und Zubehör per 1.  Okt . zu
berm. Näh . Seifengeschäft ._ 1662

Maurittusstraße 3, 1, Wohn., 5 Zim
Küche u. Zubehör (auch f. Bureau
zwecke geeignetj , per 1. Okt. zu bm.
Näh. Lei W. Gerhardt . _ 2165

Moritzstraße 21, ParO ist eine neu
herger. S-Ztm.-Wohn. sowrt zu
berm. Näh. 3 Tr . l. und berm

. LauLmctste' 28ol

Nikolasstraße 26 hochherrsch. 1. Et .,
6 Zim . (Gas , elektr. Licht), schon.
Balk., 2 Mans ., 2 Keller, wegzugs¬
halber auf 1. Okt. 1907, ev. spat .,
mit Nachl. bis 1. Okt. 08. Besicht,
tägli ch 11—1 Uür. Näh. Lochpart.

RÜdesheimerstraße 20, Part . u. 1,
herrschaftl . K-Zim .-W., m. Zentr .«

_Hei z., sofort oder spät er  zu berm.
Schlichterstraße 10 ist die 1. Etage,

6 Zimmer , Bad u. Zubehör , per
1. Oktober oder früher zu berm.

_Näheres daselbst Parterre ^_ _ 2934
Neubau Schwalbacherstraße 41 6-Z.-

Wöhnungen , sein bürgerl . n . kom¬
fortabel heraerichtet , mit Zubehör
per 1.  Okt. d. I . zu berm. 2886

Walluferstraße 13 eleg. einger . 6-Z.-
Wohn. (Part .) mrt Bad , Küche,
2 Klos., 2 Mans ., 2 Kellern usw.,
auf 1. Okt. zu berm . . Zentral¬
heizung , Wasterl . Zu besicht. nach-
mittaas b. 3- 5 Uhr . Näh, das. 2781

Stbwalbacherstraße 25, 1. 5 Zim . n.
Zubeh. ver  sof . od. später . 2636

Billa Wilhelmincnstraße 37 ist die
2. Etage , herrliche Lage an den
Anlagen , 5 Zim . usw., per 1. Okt.

__ zu bm. Einzus . bon_8—6.  2484
Wilbelmstraße 2a, 2, 5 Zim . m. Bad,

Küche, 2 Mansarden , 2 Keller , gr.
Balkon und Zubehör gleich oder
später zu berm. Näh. Wilhelm-
str aße 2 a, Laden rech ts . 8296

Wörtbstraße 5 schone 5-Z.-W. m. Zbh.
p. Okt.  zu bm. Näh, i. Laden . 1900

Schöne geräumige 5-Zim .-Wohn. m.
allem Zubehör , sehr geeignet für
Aerzte oder Rechtsanwälte , oder
auch Nension. per 1. Oktober zu
bermieten . Näheres Albrechtstr. 13,
Part . Anzusehen Dienstag und
Kreitag bon ^11—1 u. 4—6. 2341

Sch. 57Zim.-Wahn. auf 1. Okt. vrw.
zu b. Näh . Rheinstraße 99, P . 2797

Herrschaftliche Wohnung , Rüdes
heimerstraße 6, 1. Etage , 5 große
Zimmer , 1 großes Fronspitzzim.,
Mansarde , 2 Balkons . Bleichplatz,
Bad , Kohtenaufzug usw. zu berm.
Näh. P arterre. _2066

Drei "5-Ziminerwohnungen mit reich¬
lichem Zubehör bis 1. Oktober zu
berm. Näh. Wörthstr . 11, P . 2587

Milhelminenstratze 8 sind 6-Zimmer-
Wohnungen , 2. Etage u. 3. Etage,
zu bermieten . Näheres daselbst
?srontspide, bei Frau Debus , oder
Bachmaherstraße 7._ _ _ 2364

Kl. Wilhelrnstratze ist in Nr . 5 u. 7
die 2. Etage bon 6 Zimmern und
reich!. Zubehör zum 1. Oktober zu
b. Näh. KI. Wilhelmstr . 5, 2. 1808

7 Zimmer.

Adolfstraße 4, 1. Etage , 7 Zimmer,
2 Balkone und Zubehör , zu berm.
Näh.  Rheinstraße 32, 2. 2013

Eckernfördestraßc 2, Villenb., in un-
mittelb . N. d. Waldes u . d. Haltest,
d. elektr. Bahn ist i. d. 1. u. 2. Et.
ie eine 7-Z.-W. m. bornehm. Aus¬
statt . zu bm. Näh. das. od. b. F.

^Schwank . K.-Fr .-R^ 52, P . l . L982
"Friedrichstraße 4, 1. 7 Zimmer und

Badez .. (Äas, elektr. Licht, pastend
für Arzt od. Rechtsanwalt , per

_Oktober od. früher zu vm. 2820
Friedrlchstraße 5, , nächst der Wil¬

helmstraße , 1. Etage , 7 Zimmer,
Badezim -, Balkon u. reich!. Zbh.,
auf 1. -Oktober zu Perm. ; für Arzt
sehr geeignet. Näh. bei G. Voltz,

_Delasveestra ße 1, Part , l. 2403
Billa Hainerweg 1 7 Z., Hochpart.,

mit Gartenbenutzung , sowrt oder
später' zu bermieten .̂ , 2267

Kaiser -Friedrich -Ring 41 BellStage,
_7 Zimmer , zu bermieten . , _ 2465
Kaiser -Fricdrich -Rrim 48 u. 50 hoch-

herrschaftliche 8. Etage , 7 Zimmer,
reich!. Zubehör , Automobilraum,
per sofort od. später zu berm. Näh.

_Kaiser -Friedr .-Ring 50, Part . 2547
Käpelleustrasre 31, 1. ü. 2. Et ., 7 Z„

3 Mans ., K. u. 2 Kell., 2 Balk., a.
1. 10. Dambachtal 18, Werz .̂ 1929

Langgasse 41, Ecked. Bärenstr ., ist im
3. Stock per 1. Okt. eine sch. Frt'
Wohn., 5 größere , 2 kl. Zim ., Kü- ,
Gas etc. vreiswürdig zu Permieten
Näheres Parterre im Geschäft von
I . Hirsch Söhne . 2983

Dotzheimerstraße 111 gr. Werkstätten
und Lagerräume , ganz oder getertt,
sofort zu bermieten . 1386

Dreiweidenstraße 6, Part . r „ Atelrev
für Maler oder Bildhauer , oder
auch für andereLwecke^z.Lm 2081

Drudenstr . 3 hZWerkst. o.Lag . 2 835
Eleonorenstratze Laden m. Wohn. z.

berm. ,̂Näh. Nr . 5. ,1. ,.̂ .- ^ 15
Eltvillcrstr . 4. 2.  Wst . u. Flbierk .L705
Emierktr . 69La d., a. a. Fil^ , B^ 80I
Erbacherstraße 7, l . Werkst.. l80 ML
Feldstraße ,1,Werkstatt zu bermieten,
Frankenstraße 15 Werkstätte , geeignet

für Spengler od. Tapezierer und
dergl . zu bm. Näh. das. 1 r . 265g

Frankensträße 26 schöner Laden mit
2-Ztm.-Wohnung zu bermreten . _ _

Friedrichstraße 5, nächst dör Wilhelm-
straße , kl. Laden sof. zu berm. Nah
d. GLloltz ^ el̂ peeU ^ O,PL76o

Friedrichstratze 10 ein Sonterrain
für Lagerraum oder Werkstattzu bermieten.  1687

MedrickstraßH Werkstatt per W.
oder sp äter zu vermieten.  2608

Göbenstratze 15 schone Lagerräume,
mit und ohne Bureau , tm Vorder¬
haus , zu bermiete n.  2 .46

lstöbenstraße 19 Arbeitsräume . Lager¬
räume p. sos. od. spater zu verni.

MchGiiden - und Scharnhorststrai -e
großer Eckladen m. sch. 2-Z.-W,
m. Wand - u . Deckenplatten. Uir
Wurstaufschnitt -. Drogerie - oder
Delikatessen-Geschäft, mit Stallung
u. Lagerraum , letzteres auch für
sich einzeln, zu berm . Nah . Bau-
bureauLlum . Gobenstr .̂ 18. ^-,o0

Golöaasse 16 Laden, auch für Bureau
geeianet , zu ver mieten. _ÜHl

Goldgasse 21 gr, Laden, a. getrennt,
zu berm. Näheres bei rkischboru.
Dotzheimerstraße 129- -

Hartinqstraße 7 eine Werkstatte ob.
Lagerraum , ca. 2v Omtr . gr „ mti.
12 Mk. Näh . daselbst 3. Etage
bei Schötner . _ 2830

£erberitrt :**c 1 La den z. b. 9̂ . 1- 2401
"HUerstraße 26 kl. ."Laden mit 2-Z.-

Wobnung . ev. mit Stallung , der
1 Okt. z. Perm. Näh. Par t. 2323

HerrnurWgasse 1, an der Burgstr .,
Laden zu vermieten. 2920

Fabnstraße 10 kl. Werkstätte LL711
- - ^ 2H )elle groß:

' " ruh.
Okt.
2621Näh. Vdh. 1_©L_

Gesch
zu berm . , -

KaiwrstFchwdmch-Ring ^ Bureau oderLagerr . zu berm. Nah. Bismarck-
rii ' 32. 1. Müller . 1711

l» Zimmer.
Adelheidstraße 48, 1.  Et ., 6-Zimmer-

Wohnung mit gr. Veranda aus
1. Okt., eb. früher , zu bm. Einzus.
bon 10—12 u. 3—5 Uhr. Näh. da¬
selbst beim Hausverwalter oder
Rbeinftraße 56, 1.  1487

Adeltzeidstratze 55, Südseite , schöne 6-
_Zim .-Wohn. per 1. Okt. zu berm.
Adelheidsträhe 76, 1, 6-Z.-W. vom

1. Okt. mit 800 Mk. Nachlaß zu
be rm. Kontrakt noch 2l/ 2 Jahre ._

Adelheidstraße 80, P ., Wohnung bon
6 Zim. auf sofort  od . später . 1680

Villa Bachmaherstraße 7 ist eine sch.
Wohnung von 6 Zimmern , eb. auch
Part . u. 1. Et ., zusammen 11 Zim.
u. Zubehör , zu berm . Besichtigung
jederzeit daselbst Part . 2603

Dotzheimerstraße 33, 1, Wohn, von
6 Zim ., in. Balk. nebst reichl. Zub.,
auf 1. Oktober zu berm . Anzusehen
von 10— 12 u. 3— 5 Uhr nachm.
Näh. Walluferstraße 3, Pa r t . 2204

Maurers Gartenanlage , Eltviller-
straße 19/21, hochh. 6-Z.-W., 1. Et .,
mit r . Zub . u. all. Begueml .. auf
sof. od. sp. zu bm. Näheres bei
Maurer , Mittel -Gartenh^_ F 238

Goetbestraße 8 herrschaftl . Wohn.,
1. Etage , 6 große Zimmer , Balkon,
Badekäbinett , Speisekammer , drei
Mansarden , 2 Keller, Bleiche beim
Haus , kein Hinterhaus , Bor - und
Hintcrgarten , auf 1. Okt. preis-
wert zu vm. Näh, das. P . 2172

Goelheslratze 12, 1. ©tage , 6 Zim .,
reichstes Zubey., elektr. Licht, per
Okt. oder früher zu berm. Nah.

^daselbst ,L,Mock ._ ,_ _ 1399
Kaiser -Friedrich -Ring 3, 2, 6 Zim.

mti reichl. Zubeh., Pr . 1700 Mk.
Einzusehen 11 bis 1 Uhr. Liah.
Freseniusstraße 41.  2860

Luisenstraße 22, 2 r„ 6-Z.-Wohnung
mit Zubehör zum 1. Okt., cbent.
bis 31. März 1908 mit Nachlaß.
Auskunft daselbst. _8301

Lurcinburgplatz 3, 2, große 6-Z.-W".
der Neuzeit entspr ., per 1. Okt. zu
oerm. Näh. daselbst u. Bismarck-

_Ring 87, bei Becker._ jLl, 1
Nhettistratze 66 Part .-Wohnung mit

6 Zim . u . Zubeh. auf sof. od. chat.
z. vm. Räh . Rheinstr . 71, P . 1688

Niederwalbstraße HHel -Et ., ,7-Zim-
Wohn., Verhältn . halber mit Nach-

_laß zu 1500 Ml zu berm. _B 2488
Nheinstraße 62 7-Zimmcr -Wohnung

mit Zubehör , der Neuzeit ent.
sprechend einger ., per sos. od. spat,
zu vm. Näh. Bureau , Part . 1695

Schiersteinerstraße 3, 3. Etg ., Wohn,
von ie 7 Zimmern u. reichlichem
Zubehör auf 1. Okt. zu vermieten.
Näheres Parterre . 2734

8 Ziurmer und nrshr.
Luisenolab 1. 1, 8 Z. m. Zbh.. auch
^geteilt . Näh. Üuisenpl. 1, P . 2630
Rkieinbaüilstraßc 5 eine Part .-Wohn.

von 8 Zim . auf 1. Okt. (am liebsten
für ein Bureau ) zu berm. 1984

Karlstraße 39 Arbeitsräume, , uager-
räume per sofort oder spater zu
bermieten . Näheres Dotzheimer-
straße 28, 3 links ._ 2764

Kiedrich erstraße 4 großer Laden , ge¬
eignet für Bureauzwecke, auf sof.
od". später zu vermieten . Näheres
Kiedricherstraße 2,1 ._

Neubau Kiedricherstraße 12 1 Laden,
f. Bäckerei einger ., 1 Laden für
Metzgerei p. 1. Okt. zu berm. Nah.
Blücherstraße 30, 2. __ _ _ B 238

Lothringerstraße 5 Werkst., 54 Qm.
groß, zu bermiete n. _ 2634

Luxemburgstraße fl II. neu herger
Lad, m. anstoß. Lager r . z. v._ 1712

Luxemburg,trahe 11 holler Lagerr,,
auch als Werkst, f. ruh . Geich. 1713

Mauergaste 21 Laden m. Ladenzim .,
eb. mit Wohn., auf 1. Oktober zu
Perm. Näh. im Metzgerladen

Maurittusstraße 8 ein kleiner Laden,
mit od. ohne Wabnung , zu berm.

Fäden und Geschäftsräume.
Adelheidstraße 55 neuer schöner Eck-
^laden,bMg ^zuLermieten . _
Adlerstraße 7, Neub,,Laden sof. o. sp.

zu verm ieten . Nah , daselbst._ 13*9
'Bertramstraße 21 gr/ h." Werkstatt od".

Lagerraum sof. zu berm.  B 2241
Bismarckring 36 eine große Helle

Werkstatt , auch als Lagerraum
paffend, auf den 1. Oktober z. vm.
N. Bdh. 1 S t. rech ts. _ ß 28

BlcichstraßeIst Werkst, o. Lag. B2485
Blücherplatz 4 ist ein großer Heller

Laden ncbst gr . Ladenzim . soforl
oder später zu bermieten . Näheres
Blücherplatz 5, Hinterh . Parterre,
bei Hartmann. _ 2853

Mich erstraße 3 schöne heile Werkst.
zu vm. N. bei Breuer.  B 743

Bliicherstraße 27, "gäben m. 2-Z.-W.,
_ Bad uOb._pcr jof ._ob.Jgater . 2035
Blüchersträtze 36. Neubau , Laden f.

sed. Gesch. pa,s.. mit 2-Ẑ -W. bill.
Näh . das. od. Vorkstr. 22, P . B 281

Bülowstraße 10 Werkst, sof. z. b. 1476
Clarentbalerstraße , Ecke Schanrhorst-

straß --, kleinere Werkstatt , zirka
30 Qmtr ., mit darunterliegendem
ebenso großem Lagerraum , zum
l . Oktober zu berm. Näh. bei
5t. Schmidt , /sorkstraße 33, 1, od.
im Neubau . , 2931

Dotzbeimerstri 13  Kohlenlager 1. Ok t.
Neubau Betz, Dotzheimerstraße 28,

schön. Laden m. Ladenz. od. L.-R.
fof. od. später ._ Näh. das._ 1701

Dotzheimerstr. 55, Neubau , sch. Lad.
m, Lager, Bureau , Gas , elektr.

_liiuit _usw. zu o. Näh. das._ 1702
Dotzheimerstraße 84 Werkstatt mit

Halle, zirka 150 Omtr . gr., ist ganz
oder geteilt , mit od. ohne Wohnung
per sofort zu oerm. Näh. Hth. 1,

_od . Schiersteinerstr . 15, P . 1704
Dotzheimerstraße 84 Helle gr . Werkst,

od. Lagerr ., mit od. ohne Halle, im
ganz. 140 Om ., für jed. Gesch. ge¬
eignet, ganz od. geteilt sof. od. ,p.
zu bm. Näh. Mtb . 1 r. 2596

MichelSberg 26 Werkst, o. Lagerr . z. o
Moritzstraße 3 großer heller Raum^

zirka 40 ci-Mtr ., geeignet s. Lager
oder Bureau -Räume , ev. auch als

^Werkstatte sof. od.„sp. zu vm. 2900
Eckladen Moritzstraße 37, zirka 40 qm

große Kellerräuine . wird neu herg.,
mit oder ohne 3-Zim .-Wohnung ,o-
sort preiswert zu bermieten . Nah.
Moritzstraße 48. 2, oder Nieder-
maldstraße^ l .̂ Parterre . 2844

Moritzstraße 41 zwei Part .-Raume,
als Bureau geeignet, Eingang bom
Hofe, eb. mit Kellerraumlichkeiten,
v. 1. Okt. zu^ bermieten ._ ,2812

Moritzstraße 43 gr/ Laden z. bm. 2928
Äcoritzitra ße 43, 2, Werkst, zu b. 1833
Moritzstraße 45, Nähe des Hauptbahn

?ofs, schöne geräumige Laden, auch
ür Bureauzwecke geeignet, per
ofort , cbent. auch spater , zu

berm.̂ Näh. , dast,l ^,Estage._ 1714
Neubau Nerostraße 2‘7 ein sch. Laden

mit Ladenz., ev. mit kl. Wohnung,
sowie ein ca. 50 S'c.
auf 1. Juli oder sväter zu v. 1971

Ne'ttclbeckstraße 6 w Werkstatte sof.,
a. m. W. f. 102 u. 210, Mi . 1715

Nettelbeckstrasie 11, 1, Laden mit
Laden-Einricht . p. sof. zu vm. B 511

Nikolasstraße 12. V., Laden zu berm

Schiersteinerstraße 6 Eckladen, für
Drogerie od. Konditorei . _ 2792

Schiersteinerstraße , gegenüber der
neuen Kaserne , Neubau , per 1. Ok¬
tober er., große helle Werkstätte

_zu bermieten . _ 2282
Sckiulbcrg 25, Ecke Schwalbacherstr.,
_Werkstatte will . su_vermie ten . 2815
Schulberg 27, Ecke Schwalbacherstr.,

Laden mit Wohnung , geeignet für
Barbiergeschäft , zu berm. Preis
550 Mk. jäh rlich._ 1997

Schönoergstraße a. d. Dotzheimerstr.,
N. Baliuhof, Werkst, mtt Lager-
räumen in 3 Etagen , ganz od. get .,
für jeden Betr ^ geeig. (Gaseinf .),
rn äußerst bequemer Verbindung
zu einander , per sofort oder später
zu bermieten . Näheres im Ban
oder Baubur . Göbenstr. 18. 1722

Großer schöner Laden SchwalbacheU
straße 8 (an der Luisenstraße und
Dotzheimerstraße) billig zu berm.
Näh. l_ ©t. _ 1723

Schwalbacherstraße 30, Gartenseite,
Part .-Raum , für Bureau u. Lager¬
raum geeignet, per 1. Oktober zu
berm., sowre ein Sout .-Raum ank

_gleich oder später . _ F 463
Schwalbacherstraße 37 gr. Helle Weri-

stätte zu vermieten , ebentl. mit 3-
Zim mer-Wohnung ._ 2927

Kl. Schwalbacherstraße 10, Laden.
100 Omtr . groß, mit oder ohne
Wohnung nur oW ivater z„
bm. N."Kaiser -Frdr .-R. 31. 2928

Schwalbacherstraße 59 gr . Helle Werk¬
statt aus 1. Oktober zu bermteren.

Sedanplatz 4 kl. u. größ. Helle Werk-
statt , auch als Lagerraum . 2167

Sedaikplay 5 Werkstätten . T.orsahrtj
zus. od. einz., mit Gas , elektr. Kr .,

_auf gleich oder später^zu b. 2 15 51
Seerobenstraße 33 gr . Werkst, od.

Lagerr . (Hofeinbau ), zum 1. Okt.
od. fr . Preis 350,Mk . _ 21 io

'Waldstraße 28 Laden mit Spezerei^
einrichtung , 3 Zimmer , für 480 M.
auf gleich oder 1. Oktober zu  berm.

Wallufersträßc 12 kl) Lad. m. Laden»
raum , auch als Filiale , z. bm. 2005

Webergaste 50 Werkstatt m. o.  o . SS".
Wellritzstraße 31 kl. Laden u. Laden '-

zim. v- 1. Okt.̂ zn b. N. das. Vdh. 2.
Westend raße 8, gl. am Sedanpl .,

Lagerr ., trocken u. hell, auch Lager-
^ keller, eb. mit Bur . N. 1 Tr.  2925
Westendstraßc 8" kli Werkstatt züHn^

mieten ._ Näh. ,Vdb. 1 Tr ._ 2846
In meinem Neubau Wcstendsiraße 38

ist ein großer Laden mtt 2-Zim .-
Wohnung zu berm. Nah. ^aselbsr
bei W. Habbach._ B 1 14r

Westendstr. 40 Laden mit Metzgeros^
Einr . per sof. od. spät, zu
Näheres daselbst. l 'M7

Yorkstraße 6 hellerEbart .-R., 5» QrnZ
f. sed. Zw. geeig., sow. kl. Werkst,

rufi.A fei ?)or!ftr. 2, 1.  17Aa
syorkstratze 11 Laden mit 2/Z"im .-

Wohn. per 1. 9. od. spat, billig
berm. Näh. daselbst Part . r . od.

^Nettelbcckstraße 12, PBll_ 2924
Uorkstraße 15 Lagerraum , bestüchd

trocken, auch als Werkstatte sss^
ruh .^Gefch.^geeignet , zu bm._ 2122

Dorkstratze 16 schöne Werkstatte fchx
Glaser oder Schreiner mit 2- od
8-Zimmer -Wohnüng zu berm.

_23füc6etplat5_3, I St . _ 2227
Yorkstraße 22 schöne Helle geräumige

Werkstatt mit 2-Zimmer -Wohnunc,
au f 1. Okt. zu b. Näh, i. Lad. 1907

Metenring 7, neben der Schule.
schöner Laden zu verm. 1! 2g-?

Zictciirilig 10 sch. h. gr. Werkst.̂ m
To rf , p. sof. Näh. Bart , r . 1732

In dem Hanse Zietenring,10 ist eine
schöne helle Werkstätte ,ehr preis¬
wert zu bermieten . Näheres da¬
selbst,_ bet Lotz._ 1400

Schöner Laden in der Bleichstraße
auf sofort zu bermieten . Näheres
beî Äocs , Helencn straße 1.

Großer Laden mit Zimmer , event7̂ Z5
Zimmcrwohnung zu berm. Claren-
thale rstr . 6,  1J ., b. b._Diing!. 2025

Eckladen m . 3 Schalls Dotzheimeri
str . 50  sos . zu bm. Der Laden ist
der Lage entspr . für cLpezralgesck,
aller Br . sehr geeignet : das. Laqer-
raum ca. 32,00 Qm . sof. z. b. 288g

Zwei schöne Läden, für Metzgerei u
Bäckerei sehr gut geeignet, auf sof
zu b. Näh. D otzheimerstr. 114. 26ög

Photogr .- vd. Mnlerntrl . m. IiefieriF
zu b. N. Kirchgaffe 54, P . I7 3ck

Lndcn mit Wohnung , gute geräuu
Keller zu bermieten , ebent. Laus
zu verkaufen . Näheres Leho-

.1785

Dotzheimerstraße 85 Werkstatte oder
Lagerr . zu berm.  Näh . Vdh. l _t.

Neubau Dotzheimerstraße 100 Werk¬
stätte u. Flaschenbierkeller. 2843

Für Arzt.
Nikolasstraße 13 Sprech. m Warte

zim. mit Telephonan,a,l . ,0, . z. b
Oramenstraße 14." Hth. Kontor , zwei

große Lagerräume per sosort oder
später zu vermieten ^_ 1375

Oräniensträtze 22 Laden mit 2-Zim .°
Wohn, .billig zu. vermieten . 2290

Oräniensträtze 48, 3, 1 gr . Souterr.
u . Keller zu vermieten . _ 2440

Philippsbergstr . 14 Werkstatte. eb.
mit 3-Zrmmer -Wohnung , 2823

Rauenthalerstratzc , 19, , Laden mit
Ladenzimmer , f. Fri,eur lehr gut
geeianet , preiswert zu vermieten.
Näh . das, od. Hallgarterst r . 8. 2791

Rauenthalerstraße "20 Lagerräume,
ev. mit Laden und Werkstatte,

^ bi llig zu bermiet en. ■_ 2501
Rtzciirgauerstraße 14 Werkstätte uA

gafle rr ., ganZ_obeut. Bl3b9
Miemgauerstraße 15 Werkstatt , pass.

f. Tapez ., m. od. 0. Wohn. B 223o
UlMstraße 11 Werkstattraum für

r . Betr .. eb. m. W., p. 1. Okt. 1862
Ritveshelmerstraße 22 h.  Werkst , od.

Laaerr ., eb. m. L-Z.-W. i. H. B1852
Scharnhorststraße 13 sch. kl. Werkst.

straße. 14, 1. Etage . _ ,_
Kleine Wohnung , als Bureau mit

Lagerraum sehr geeignet, p. 1. Okt.
zu vermieten . Näh. Rauenthaler-
straß e 9, bei Giegerich._ 2421

Uchöner großer Eckladen, Ladenzim"
n. Wohn. b. 3 Z. u. reichl. Zub
auch Laden od. Wohn, extra,
gleich od. sväter zu berm. Näb
Röderstraße 21, 2 S t. _ 2616

Große Werkstatt (eb. 2 kl.) zu .berin)
Neubau Steingassc 15. Näheres
Emserstraße 11,_ Hochp. r ._ 2627

Ein Luden, geeignet für Installateur,
sofort zu vermieten . Näh. Wörtb-

^ straße 11, Parterre ._ _ 2588
Ein Lagerraum m. Halle, für Kohlen¬

händler oder Tüncher geeignet,
verm . Näh. Tagbl .-Berl . 2798 tb

Gutgeh . Bäckerei mit Laden, Wohn
u. Zubehör sofort od. später zu
mieten . Näheres bei Ph . Müller,
Roonstraße 9,̂ L_ l^ Zg

_ Kurlw
zu vm. Adr. im ^ "

Laden mit Ladenzimmer , rrurcage
Tagbl .-Verl . Za

Villen und Häuser.
Zwei Villen, Biebricherstr. 37 u . zg

auf gleich. zu permieten ._ 8544
Damdachtai (Freseniusstraße ) Villa

modern, mit allem Komfort einger \
zu vermieten oder zu verkaufen
Näh. daselbst Nr . 41._ 1740

Villa Möhringstr . 8 ganz 0, get. auf
gl. 0. sp. zu vm. od. zu bk. 1741



415* Morgen -Ausgabe , 2 . Blatt. Wiesbadener Tngbisrlt.
Landhaus Gutenbergstraße 4, 10 Z.

m, Zubeh., Zentralheizung , elektr.
Licht, Gas , sowie Garten , 1. di
zu beritt . ; kann auch geteilt der

F-rcuag , 8* September 190? Seite 15.

mietet werden.
beim Hausmei

Näheres
ister.

daselbst
2881

Eine Billa , vollst. der Neuz. cntspr .,
'all.

„ ck. ,
!. Heiser, Schützenhosstr. 11.
in . best. Kurl .. .
spät , zu dm. od. zu verk

mit Stall , fof
. Näheres

ob.
1742

Wohnungen ohne Zimmer-
Angabe.

Friedrichstraste 29 eine schöne Frtsp .-
Wohnung im Seitenbau an ruhige

_Mi eter zu vermie ten . 1744
lstneisenaustr. 19, 2, F ip.-W. B2600
Goldgasse 17, Stb ., kl. f'rdll Wohn,

an kl. ruhige Familie auf 1. Okt.
zu ver mieten . _ _ _ _

Mau ergaffe 11 kl. Ms.̂ Wöhn. z. üm.
Kirchgasse 24. Stb ., kl. Frtsp .-Wohn.

zu vm._ Näh. Nähmaschinen-Laden.
Römerberg 1' kl'. Ms.-W. an 'ält . Pst
.Schiersteinerstraße 4 herrschaftliche

Wohnung , 1. Etage , reichliches Zu¬
behör, per 1. Juli oder 1. Oktober.

__Näh, beim Hausverwalter . ,1353
Walramstrirße _9_ ¥1. ^Dachw._ B 2412
Frontsp .-Wohn. fof. 'zu vermieten.

Näh . Blücherstratze 11, P . B1975
Möblierte Wohnungen.

Adelheidstraße 11, 1, möbl. Etage , gr.
Balk .. 4—5 Z. u. Küche. Bad , Kell.,
Sonnens ., für^ d.̂ Winter zu verm.

Adolfsallee elegant , möbl. Wohn, von
5—7 Zimmern . Badezimmer usw.,
aus längere Zeit zu vermieten.

_Adr , im  Tagbl .-Verlag ._ Xi
Dotzheimerstraße 32, 2, sch. mlb. ab-

ges chl. 3-Z.-W. m.  Kirche . B 2611
Moritzstraße 60, 1 r., .2—8 mbl. Zim.

mit Küche billig zu vermieten.
Möblierte Zimmer , Wansarden

etr.

Adelheidstratzo 10, 1. Et ., elegant
möbl . Zimmer zu vermieten . »643

Abelheidsiraße 81, H. Il sch. L. B2551
Adlerftraße 7, 1, möblOsZim. zu vm.
^ Anzus . von 3 Uhr^ ab nachmittags.
Adlerstraße 49, V. 2,  mbl . Z. m. 2 Bl
Adolfsallee 6, 2, g. inbl. Z. a. 1. Okt.
Adolfsallee 10, Part ., ist per sof. od.

später ein elegant möbl. Salon m.
gr . Balkon u . anstoß. Schlafzim . an
ru h. Herr n zu vm. Näh, das. Part.

iAlbre chtstraße30, 2 r., sch, mbl. Zim
>Albrechtstraße30 , 2 l ^ sttz. mblO'Zim.
Älbrechtstraße 46, 3 L, mbl. Zim . sos.
Bahnhofstraße 3, 1, fein m. Z. m. 1 u.

2 Betten , mi t u. oh ne Pens ., z.  v.
Aahnhofstra ße 22, S . 3, g. mT 3- v.
Bcrtramstraße 9, 3 r., mö bl. Zim ._
'Ber tram st raße 12, 2 r ., sch, m. Zim.
Bismarckring 12, 1 r., srdl. m. Lim.
Bleichstraße 15, 1 r., g. möbl. Z. frei.
Blei chstr. 19, m. hzb. Ms. b.  B 2518
Bleichstraße 23, J . mbl. Zim. _B 2631
Ble ichstr. 33, 1 r.'t fi"s. M. V.' L. B2451
^Bliicherstraße3, 1 L, n. Bisinarckr.,
j möbl. Zimmer zu verm. B2427
Wü Äer st raste 18, 1 I., möbl. Zim  mer.
iWl owstr. 9, Mb . 1 r ., m. Z. b. B2330
jDotzbermerstraße 2, 2. Et ., groß, guti möblẐimmer sofort zu vermieten.
sDotzheimerstraße 15, P ., mbl . Wohn-
j_ u . Schlafz . pr .̂ z. v. (Setz.. Wschl.)
sDotzhcimerstraße 15, Part ., sch. möbl.
|_ Zim mer  zu vm. (Sep ., Abschluß).
Dotzheimerstraße 32, 2. Et ., 2 möbl.
_Z immer , ev. Küche._ 3 2608
Dotzheimer straße 49, 2, mffI."'Balk .-Z.
Dotzheimerstraße 74, 2, Weimer , gut

mbl . Balk.-Z., sof. od.  sp . B2310
lUtvlllerstr . 18, M. P ., r .. Log. L 2516

Mnserstraße 20, Gth . 2, sch. m. Zim.
mit Schreibt .̂ u. g.„Pens . sos. z. v.

Jmserstraße 44 gut mbl. Part .-Zim .',
Haltest , d. elektr . Bahn,  sof ^ B2459

sprank enstr. 8, H. 3, m. Z„ 2 B. B2626
Frankoustr . 21, 2 I., 2 sch. Log. Bi ff.
Frank enur . 21, H. P . r ., m. Z.  B2621
Frankenstraße 21, H. 1, m. Z B 2593
F-rledrichstratze 19, 3, gut mobil Z.',

a. L Dauermieter , zu verm._ 85o8
Friedrichstraße 21, 1, möbliertes Zim.
Friedrich str aße 21, 1,_ möbl^ Mansl
Friedrichstrabe 21. 2. nt.j }. m._o. o. P.
Fr! edrichstraße 36, G. 2, sch, mbl. Z.
Friedrichstraße 50, 2, m. Z., 1—8 B'.
Gneis enäu stratze 10 sck. m.  Z . ^zu Jo.
OMtc fci' ouinciise 20, P .. möb_L Zim'.
G neilenaustr . 20, P . l.. 'Schlst. 'B 1686
Wolienstraße 4, 3 r ., sch. m. großes
^ Malkonz irnnier per 1. Okt.  zu vm.
Goethe siraßo 9, P ., m. Z. an  g eb. 'Dl
iGoethestraße 22, 1, eins. m. Z. m. Kl

Goethestraße 5, P ., direkt a . Hauptb .,
ist eleg. möbl. Wohn- u. Schlaf¬
zimmer an vorn . Herrn ad. Dame
zu vermieten bei alleinsteh. Damc.

Goethestraße 5, P ., dir . ä. Hauptb .,
tzdl . im Z. mit 1 ii. 2 Bett ., für

—stpage, Wochen u. Monate zu .verm.
Grabenstraße 2, 8 r ., Ecke' Ma'rktstrl,

mbl . Zim . mit u . ohne Pension auf
__ 15. i\ 2Ä._ober spätct_zu ver m.
Has tin gstraße 11, 1 r .,' sch. mbl. Zim.
Helenenstraße 14, 1. in. Maus , zu p.
HeümiindstraßeML, 1, g. m. Z. ml Pl
Hell mitndstraße^ 32l P^, mobil Zim.
Hellmunbstraße 49, 1 l„ ' srdl ., gut

mobl. Zimmer zu vermieten.
Hellmun dstraßeM4.M l., elf  in . Z. z. vl
Hellmu ndsi' ra ße  567 TX7 erst. A. Log.
Her derstratze 1 mö bl. Mansarde .
Herderstraste 9, Mth , 1 r ., g. in. Jiml
Herderstraße 11, 2 r ., sch. mbl. Wohn-
_u .,Schlafzim . mit Balkon zu verm.
Herderstraße,12 , Hp., möbl. Zimmer.
Herderstraße 21 g. mobl. Wohn- und

Schlafz . m. Badez. 45 Mk., einz. Z.
20—30 Ms., ev. Pension oM Küche.

Hermänm 'traße 9' Ms. m. B. B 2406

Schwal bacherstr aße 12, 2, gut m. Z.
Schwalüachersträße 59 ml se'p. Z-,
^ Part ., sofort oder spät, zu^vcrm.
Schwalbacherstraße 59 sch. mbl . Ms,

mit Kochofen sofort^zu^vermieten.
Kl. Schwalbacherstraße 9 eine Mans.

als Schlafstelle zu vermieten . _
Sedanplatz 1 3 m. Z„ Balk., 3 Fenst .,

ev. Klav.» u . Tel .-Benutzung. B2612
Sedanstraße JlQ,_&.j;  frbl .f nt J8 . sof.
Sedanstraße 12, 1, mbl. Zim . JB 2632
Sedanstr . 14, Mil . in. Z., 4 M, B2214
Seerobenstraße 1, 2, sep. mbl .'Zl z. v.
Steingnsse 35 mbl. Dachstübchen z. vl
StiWräße . 24 mbllZZi mmer z. verm.
Stiftstratze 26 möbt. Z., ml 1 und

2 Betten zu mästiaem Pr -" '* zn p.
Taunusstraße 29" 4, sch, m. 3 . sos.
Walluforstr . 9l H.^ L7f7 ^ 5Ö74;2:-!o3
Walramstratze 12, 1 r ., möbl. Zim . an

anst. Geschäftsfräul . billig zu verm.

Hermann strMe'MMPfevTniöVIl Zfnr,
Hermannsträße 21, 3. Kost  u . Logis.
Hermaniiftraße 22, 3 r„ möbl. Zim.

mit 2 Betten , mit oo. ohne Kost.
Hermannstraße 30, P .. am BllNing,

Ich on in- sep. Part .-Z. bist. 82 881
Hrrsst,graben J4 _einf ._ m. Mans . bist.
Iahnstraße 7, B. P .l schl Log. 8717
Nahnstratze 11, 3, mbl , Z., s. E.. Ball.
Fahnstra ße 22, Jß.,_ jn5BL Mans . zl v.
.Karlstraße 2, Part ., Sch läfst, z. verm.
Karlstraße. 3. Vl. scĥ mÄTJlJTzTdl
Kirchgaste 4, 1,  schön mö bl. Zim . z. vl
Ki rchgasse 17, 2, gut möbl. Zimmer,
Zirchg ässeM , S . 2. wLox.
Lehrstraße 33 mö bl. P art .-Zim. z. v.
Lothringerstraße 8, P . I„ m. Z. B239Ö
Luitenstraße 14, H. P ., in. *j. m. Kl
Luisenstr aße 16 mehr , mhl. Z . b. z. v.
Mauergaffe 12l 2 t „ sch, mbl. Z.' z. v.
MMelsbexg 11, 2, 2 möbl. Zun , z. v.
Moritzstraße 3, Stb . 1, möbl. Zim.
Moritzstratze 10, l , große schön möbl.
^ Zim mer  mit guter Pension zu vm.
Moxitzstraßê 26,^P ., eins, mb'l. 'Zim.
Moritzstraße 39, Sth . ' 2. möbl. Kiml
Möritzstraße 45, Mb. P . l.. in. Z'im.
Mirllerstraße 2, l r ., gr . mbl . Zim .,

Sannens ., p. Okt. frei . Bes. 3—5.
Nerosträße 14. P . Ill m. Zim. zu llml
Nerostraß e 14, S . 2, mbl. Zim . z. vl
Nettelbecksiraße 3. Hp. L.  sch . möbl.

Zim ., sep. Eingang , bill. zu verm.
NikolaSstraße 13,cleg . mbl. Zim . sof.
Nikolasstraße 17, G. 1, frdl . m. Z. al

anst. Geschäftsfr l ., m^ od.̂ o. Pens.
Oranienstratze 2, 1. St ., schön möbl.
._ Zimmer mit Pension zu vermp
Oranienstraße 27, 1 r ., gr .,' gut mbll
. Lim . mich2Löetten ^sofort zu verm.
Oraniensträ ße 37, G. I ' I., Z., 1—2 Bl
Oranienstraße 38, 2, 1—3 'g. m. 'Zl

an  best , sol. H. od. Dam ^ zu verm.
Oranien straße 62, Mtb. 2 l ., Lögi"
Bhilippsbergstr . 19, P ., Z. m. P.  45.
Rheingauerstraße 20, P ., gut möbl.

Part .-Zim., pastMf. Einjähr . B2629
Rheinstraße 82, 3, sch. möbl. W.- ul

Schlafz ., a. geteilt , per 15. Sept.
Gut e Bed. Anz. b. mittaas 2 Uhr.

Riehlstraße 8, B. 3 l., sch, m. Z. zl v.
Riehlstraße 12,1 I., g. möbl. Ms. z.̂ v.
Ringkirche 1, Part ., möbl. Wohn- u.

Schlafzim . an Herrn z. vm. 8 2483
Röderall ee 14 , P . r .. gl m. Z., 20 Mt.
3!öderallee 28, Stb ., eins . mbl. Part .l
„ Stübch . m. ,s. ,Eing .. Kochofen, sof.
Röderstratze 7,  J . ch, möbl. Zim . z. v.
Röderstraßch 30, 2,^möbl.Mim .̂ z. vm.
Römerberg 3, 1 l.chsrdl. Zim. bi llig.
Röderstraße 4, 1 r., e. r . A. b. Log.
Römerberg 11, Ichc., "schon m. K m.
gtömcrüerg 14,̂ 2, mbl. Zim . zu dm.
Römer -erg 16 mbl.  Z l m.  ü . o. Pens.
Rümerberg 23, 1, eins, mobl. Z. Lad.
RömerbergLO ^ B.M l., m.  Zim . zu v.
RovnstraßeM , 2 l., Z.  m . 'S B.  W628
Roönstraße 12, 3 r„ mbl. Z. B 2595
SaalgässeL , 3, mül. Mans . zu verm.
Schulberg 15, Gth . 2 r ., möbl. Zinil
Schulberg 23,J2  j :.,_fd£j._inJiL Zimmer.
Schulberg 23, 3 r ., oben, mbl. Zim.
Schwalbacherstraße 4, 1, 2 eleg . mbll
. ...Zimmer zu verm ietcn.
Schwalbolcherstr. 7, 1, m. Ms., 15. 9.
S chwa lbacherstr. 7, S . rl 1 r ., ift. Zl
Schwalbacherstraße 22, 1, sch. mobil
_Zimmer mit ob. ohne Pension . ^
Schwalbacherstraße 27, 1 z., erh . }. L.

K. u. Log. per sof . Wache 12 Mk.

A»alramstratze 12, 1 r ., sch. ml stst. s.
Walramstraste  2 3 mbl. Z ., 2' B. 82487
WalramstraßeLö , 2 r ., m^ Z. L 2324
Webergasse' 58, 3 r„  srdl . m. Zl bill.
Keilstratze 18 sch. fnöbl . Zim . z. vm.
Weißenburgstraße 1. 1 St . r ., gut

möbl. Linu . mit sePr- ihinĝ zuMin.
Wellritzstraße,2V,,V .. e. Zl t a. j.  Ml
Wellritz stratze 21, Hth., e. s. Arb. Log.
Westendstraße 8, 1, kl. möbl. Zim .,

sep., bill. zu vermieten . 8 2556
ndstr aße 34, 1, möbl. Zim. z. v.

Zietenring 6, H. 2 I., in. Z. 'B2385
Z leien ring 7, Htls. 2,  mobil Z. frei ',

auch mit P ension. _ _ B 2340
Zimmermannstr . 9, 2, m. Z., Pens.
Horkstr. 7,,Hu "5HSchIässt ., B 2605
Uorkstraße 7, 3 r .7 mbl. Ms. ' 8 2492
Gut möbl. Zim . zu verm. Friedrich-

strasteL9a , 2 l., Ecke Kirchgasse._
Reinliche Arbeiter erhalten Kost u.

Logis. Zu erfr . Nerosträße 11», P .
Bor Sonnenberg , Bergstrl 6, 1, in

freier schöner Lage, ist ein möbl.
Zimmer billig zu vermieten . 8739

tesve  Zimmer und Mansarden etr«
Adlerflratzê 51 ein Zimmer zu verm.
Älbrechtstraße 42 1 o. 2 saß t. Msdl
_p er 1. Okt.  z u verm.  Näh . La den.
Bismarckring 11,1 r., 2_J eere_ 3_un.
Vleichstraße 4 gr . h. Mans . a. r . Pl
Bleichstraße 14 gr . Helle Mans . zu v.
Bleichstr. 19 heizb. leer e Ms. §2519
-iieich straße 33 ein I. Zim . a. 1. Ok t.
Bleich straffe 15a 2 heizb. Man s. z. v.
Castellstraße 8 2 kl.  Zi m. mi t^ Kell.
Dotzlseimerstr. 62 1—2 MslL . SO Pl T.
Dotzheimerstraß e 88, P ., Ml s. a.  Arb.
Drudensiraße 4, 2. u. 8. St ., schön.
_einz . Zim ., mit ob. ohne Mans.
Eltvillerstrahe 7 schönes Mansl -Zim.

an einzeln e Fra u zu vermiet en.
Emserstr . 11 gr . srdl. Frtsp .-Z. an

einz. Dame zu v. Näh , das. Hp. r.
Erbacher'straße, 7, 1, Hochp., gr . l. Z.
Feldstraße 10, Vdh., g. Leizb .̂ l . ,Msl
Feldsiraße 15 eine heizb. Helle Mansl

per gleich od. spät. Näh. Hth. P.
Frankenstraße 13, Pl ^P .-Z. L2 364
Frankenstraße 19, Vdh., gr.

2 Fenst. n. d. Str . p. Okt._
Villa Franz -Abtstraße 2 gr . heizb.

Ms.-Zimmer z. v. Ausk. 2. Etaqe.
Gneisen austr . 18,Mrd >zb, Ms. V2175
Hole:!en strnße i3 , H.,̂ srdl. cheeres Z.
Kirchgasse 19 1 heizb^ Mans . zl verm,
Körnerstraße 3, P . L,_JelL I. Zimmer.
Lehrstraße 25 ist eine gr .' Man s. zl v.
Marktstraße 12, Hth., 1 leeres Zim.

mit Wassert, zu vm._ Näh.LZ. 2 r.
Moritz straße 18 gr . ßeL BetaB. Mans.
Neugasse 12 gr . heizb. Män s.  N . 1.
Niederwaldstraße 11 3 große Vart .-
_Z immer  z . Möbeleinst , zu v. B18 69
Niederwaldstraße 11 trockne s. gcr.

S. -W. z.„ MöbeleinsMp . O. B 2604
Oranienstraße 27 1 sch. Mans . z. vm.
Oranienstraße 42. L . '2,1 ll Z'. p. Okt.
Oran ienstraße 42 2 leere Mf N. Sb.
Oranienstraße 47 Raum für ' Möbel'.
Rouentbaleistr . 17, P . rl, ar . Frtsp .-

"Zim. im Bdh„lmtIL .4 Mi .̂ » 2494
Rheingauerstraße 20, Part ., 2 große
. Front spitz-Zimmer zu vm._ B 2630

Rheinstraße 15 2 lee re Mans , _ 859*9
RÜeinstratze 54, 2, gr . srdll Mans . in.

Keller an einz.̂ ruh .̂ Frau .^ 3197
Riehlstraße 20 gr.  lccrechheizb. Mansl
Röme rberg 2 gr . leeres Zimmer ._
t ■mMstraße _11_jcfi. C~&. föf . B1S70
Gcharnlwrststraße 19, 1, l. Frts p.-Zl
Schwalbacherstr^ 7,1 ^ l . hzb. Mans.
Schwalbacherstr. 9, 1, leeres ' Zim . ml
_sep . Ging, auf 1. Okt. NA .Laden.
Siliwalbacherstraße 53 1 odl 2 ll Ms.

Sedanstraße 10, 1 r ., leeres Zimmer
an einz . Person zu , verm, B 2301

Seeröbenstraße 8, Hth. 1, gr . I. Zim.
Näh. S teingasse 12, 1 St . r . Z

Walramst 'raße ' 29l Vh., l. Msd. B2 568
Westendstrape lSleere,Man ^ B2SW
Wetzendstraße" 26,1 leeres Z. „B2613
Zimmermännstr . 10 gr . Lelle Mans.
Zwei schöne "teere ' Räume' 's. Möbel

oder dergl . einzust. billig zu vcrrn.
Näh. Körnerstraße 7, Part ._ _

Zwei schöne geräumige lleere ' Zim .,
ev. mit Balkon, in der 1. Etage
meines Hauses für sof. od. später
zu verm . Näh. bei E. Menger,
Viktoriastraße 14, Part.

Waldstraß e 30 8-Z.-Woh n.  z u verm.
Biebrich n.  Rh ., Kaiserstratze, Herr!.

8- u. 2-Zim .-Wobn. preisw . zu vm.
Näh. Baubureau Louis Blum hier.
Göbenstraße 18. 2623

Rrmilen , Ktallnngen etc.
Adelheldstr. 83 guter Weinkeller. 2422
Ad lerstraß e 3̂3̂ Bierkellerfrvl Wohn.
Ädlerstr. 33  Kartoffelkeller pl' 1. Oktl
Bertramstraße 16 ein gr . Bierkeller

per Oktober zu vermieten . 2195
Btü cherstr. 3 ich. Keller z. v. B 744
Blücherstraße 13,A r ., gr . Lagerkeller.
Blücherstratze 17 grl Weinkeller'

vermieten.  Näh . Part , rechts. 14!
Fr iodrichftr. 50, '1 r ., S tall , z, v. ,2594
Göb enstr. 9 ffZchöne Keller. B 2247
Hallaarterstraße 2 schöner' Flaschen

bierkeller, ev. mit Wohnung , per
_so f. od.  1 . Okt. zu vermieten . 2857
Hallgartersiraße ' 10 Stall für vier

Pferde , Wagenremise u. Futterr .,
m. u. ohne Wohn., sos. z. v. 1667

Herder straße 25, 1, Kell. u . Lag. 2882
Herder str. 26 St . u._jRcm . Jof .JB 869
Fah nstraß e 10 Fläs chenbierk. zl vl 27 12
Neubau Kiedricherstraße 12 große

Geschäftsräume mit , gr . Laaer-
kellern, für jedes Geschäft, auch f.
Kntscher paffend, per Okt. zu vm.
Näh. Blücher straße 30, 2._ B 241

LMH ring erstc. 5 Stall s. 1 Pferd . 1962

Z. mit
B 2367

LuisenLlatz Io Stallung ü. Remife
für 2 Pferde sof. zu verm. Nah.

_Luisenplatz 1, Part. _2631
Mainzerstraße ’60a Stallung für

3 Pferde , großer Schuppen und
Wagenplatz, event. auch gr . Keller,
per sofort zu ve rmie ten._ 2615

Scharnhorststraße 13 sch. gr . Lagerr.
od. Bier k. sch, kl. Werkstatt , 1. Okt.

Scharnhorststraße 19, 1, gr . Keller s.
Obst, Gem., Kart , usw. zu verm.

Scharnhorststraße 26  Keller z. v. 2a28
Schiersteinerstraße 22, P „ Weinkell.
_iu _ Lagerraum zu verm ._ 8481
Schulüerg 25 großer Kartoffelkeller

billig zu vermieten . _2817
Schwalbacherstr. 7, 1, ar . Kell. z. Ein-
_st ell, v. P flanz , u. Einkell. v. Kart.
Walramstraffe 12 Stall f. ' 1 Pferd.
Westendstr. 4 Stall , f. 2 Pf ., Heusp.,

Wagenr . n. 2-Z.-W. N. 1 l. B 2425
Westeiidstratze 20 Bierkell. m. 2-Z.-

Wohn. zu vm. N.  Vdh . P . B1263
Weinkeller per 1. Oktober zu ver-

mieten Bah nhofstraße,22 ._ 2469
Aorkstraße 16 sch. Flaschenbierkeller

mit 2- od. 3-Zim.-Wohn., zu vm.
Näheres Blützerplah 8, L 2228

Automobil -Garage Karlstraße 39 per
sof. oder später zu verm . Näheres
Dotzheimerstraße 28. 3 l 2763

Stallung , höcheteganl, für 2 Herr
schaftspferde, ev. mit Remise , per
sos. od. spät., Karlstr . 39, zu verm.
Mäh . Dotzbeimerstr. 28, 3. 2761

Weinkeller, ca. 200 Qmtr ., m. PaD
u. Füllraum , Aufzug , gr . Hofr .,
Karlstraße 30, per sof. oder spät.
Näh. D otzheimerstr. 28.  3 I. 2762

Stallung f, 1—3 Ptcrde , mit od. ohne
Wohn.,' zum 1. Okt. zu vm. Karl
Brömser , Frankfurter , Landstr ._ 8.

Gr . Lag erkell. N. Fri edri chstr. 14. 1'.
Bierkeller mit oder ohne 2-Z.-W. sof.
_ob . spät, zu v. Eltville rstr . 7. 2612
Großer Heller Lagerkeller mit be-

auemem Zugang u. Warenaufzug
für sofort od. sväter zu vermieten.
L. Scbwenck,,Mühlgasse 11/13. 1445

Stall r. 5 Pferde , mit Wagenremise,
per 1. Oktober, mit ad. ohne Wohn.

_ Näh. Oran ienstraß e 17, 2._ 2243
Weinkeller Neubau Schärnhorststrl ö,

ca. 110 Qmtr . Lagerflüch., in. Koni .,
Scbwenkrauin us!v. zu vermieten.
Näß . Nbeina auer str . 8. Banb . 1413

Für Flaschenbierliändlcr usw. Nhein-
straße 22 ein Souterrain . Remise,
event. Stallung u. Znbeh., sofort
zu verm. Näh. Gottfr . Glaser . 2896

Anvivätstigo Wolsnunse ».
Waldstraße 26 schöne 2-Zim .-Wohn.
_ <Pre is 260 Mk.s auf 1. Oktober.
Dotzheim, Wiesbadenerstraße 50, am

Bahnhof , schöne 2-Zim .-Wohn. zu
vermieten . Näh. daselbst. 1894
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Kinderloses Ehepaar sucht
1- oder L-Zim .-Wohn., auch gegen
Hausarb . in Herrschaftsh , Offerten
ünt . R.  651 an den Dagbl .-Verlag ._

Ges. z. 1. Okt. ob. früh . 1 Zim.
u. Küche oder 1 gr . od. 2 kl. Z., wo
etw. Kochgel. ist, v. ält . alleinst . Frau,-
Südv ., Nahe Moritzstr . bevorz. Off.
h.  G . 649 an den Tagbl .-Verlag.

Kinderloses Ehepaar
sucpt 4—ö-Zimmerwohnung , Zentrum
der Stadt , Aftermiete gest., p. 1. Okt.
Off , u. U.  64 9 an den Tagbl .-Verlag.

Möblierte Wohnung
oder Villa von zirka 14 Zimmern per
1. Dezember bezw. 1. Januar für 5
bis 6 Monate gesucht. Offerten mitPreisangabe an oie Geschäftsstelle d.
Haus - und Grundbesitzer - Vereins,
Luisenstraße 19. _ F 397

Pension gesucht
f. eine alleinst , alt . Dame , ev. Fam .-
Anschl. Oft,  u . D. 650 a. Ta gbl.-Ve rl.

Sofort sucht ältere Dame
für 4 Wochen, cv. länger , Pension im
Preise von 60—70 Mk. pro Monat.
Angebote mit Preisangabe unter
M. L. 80 haup tpostla gcrnd Wiesba den

Ehepaar
sucht für die Wrntermonate möbl.
Wohn- u . Schlafzimmer mit Pension
in ruh. Hause bei gebildeter Familie.
Höhenlage ausgeschlossen. Offert , mit
Preisangabe unter Z. 648 an den
Tagbl .-Ve rla g._ __ F 397

Gut möbl. Zimmer
mit Klavier , Part ., mit ungen . sep.
Eingang für dauernd von Dame znm
1. , Oktober od. später gesucht. Off.
mit Preisangabe unter O . 643 an
den Ta gbl.-Verl ag. _

Ungeniertes möbl. Zimmer
per 15. Sept . in der Nähe der Kirch-
aasse von Geschäftsfräulcin gesucht.
Off. mit Preisangabe unter A. 267
an D . Frenz , Mainz . (Nr . 267s F 50
Zwei Damen , Mutter u. Tochter,

suchen möbl. Zimmer , möglichst mit
Klavier u. fr . Lage. Off . mit Preis-
ang. ,u. E. ,M. 3  Motzamt 4 lag ernd.
Herr sucht sof. 1 od. 2 möbl. Zim .,

mögt. sep. Eingang . Offerten unter
I . S . 50 hauptpostlagernd. _

Im südlichen Stadtviertel
sucht per 15. September bessere Dame
bei sein bürgerlicher Familie schön
möbliertes Zimmer . Gefl . Offerten,
mit und ohne Pension , unter S . 649
an den Tagbl .-Ve rlag erbeten. __

Als Alleinmieterin
sucht Dame ruhiges ungestörtes Zim.
lbis 30 Äk .s. Nähe Marktplatz od.
an elektr. Bahn , gelbe Linie . Off.
unte r S - 650 an den Tagbl .-Verlag .

Zu mieten gesucht z. 1. Oktober
zwei unmöblierte Hochparterrezim .,
Stadt oder Umgebung ; freie gesunde
Lage Bedingung . Offert , u. P . 651
an den T agbl.-Verlag . _ _ _

Dame sucht 2—3 leere Zimmer
mit Nebenraum in gutem Hause,
Nähe slurhaus , bei einz. Dame o. kl.
Fam . Off . I . B- 10 postl. Berl . Hof.

Laden in der Kirchgasse gesucht,
60̂ - 80 Om . gr .. 2—3 Sck ' "
Off , u. F . 646 an den Tag bl.-Verlag .

^uchep. 1. Okt. obererd. Vierkeller.
Näh. Eltvillerstraß e 5, P . B 2483

Wagen -Standplatz , mögt, üüerd.,
in nächster Nabe des Südbahnhofs z.
Unterst , von 6—8 Rollwag. ges. Off,
in. Pr . u. E . 649 an d. Tagbl .-Berl,

In btc)e Rubril Werve,i
nur Anzeigen mit Überschrift

allfgeiiommen. — Das Hervorhebc» einzelner
Warte im Text durch feile Schrift ist unstarthast.

_Ad elheidstr.  11,1,m . Z. m. u. o. P ,
Nerotal 31

möbl. Zimmer mit Pension frei.

2 Zimmer.
Kriedrichsir » 19 abgeschl.
Mnnsardw., 2 Z.. Küche u.

Zubeh. an r. L. p. 1. Okt. z. verm. 2922

3 Dimmer.

Dotzheimerstraße 72 schöne
Frontspltzwohuung

im Vorderhaus, 3 Zimmer und Küche
an ruhige Leute per l , Oktober zu
verm. Näh. Vorde rhaus . P . 2838

Loihrtngerstraße 5, Neubau V., sind
3-Zim.-W. mit B. bill. zu vm. 2ü 21

Ctaiticnftirage 33
Partcrre -Wohmmg, 3 Zimmer, Küche
nebst Zubehör, per 1. Oktober zu vcr-
mieten. Näh. Seit env. Part . _ 2920

Schwalvaaicrstr . 47 (Tctöue fre e Lage)
g-Zim.-Wohn»ng. 2. Et ., z. 1. Oft .'an
kleine Familie zu verm. Näh. 1 St.

Sch c«c Drei - Zimmer - Front -pitz-
Wohnung mit Kabinett u. Wand¬
schrank, Bad , gr. Küche mit gr. Speise¬
kammer rc. per 1. Dttovcr zu verm.
Nenv «,nSckmalbachcrstr . 4j . 2851

WellriWr . 43, moo*
Eisenhandlnnst , ift eine

3 - Zimmer - Wohnnug in
der 1.  Et . 3. Okt . zn vm.

4 Zimmer.

WegmgShalber ist die erste Etage
Bülowstraße 5, bestehend ans 4 Zim.,
2 Balkons, 2 tapezierten Mansarden,
Badeeinrichtung u. sonstigem Zubehör,
sowie Kalt- und Warmwasserleitung,
-.nt EtUeöiiaicm Mletnültilch
vom 15. September d. I . bis 80. März
k. I . zu vermieten. Ruhiges Haus
ohne Hinterhaus. Zu crsragen in der
Wohnung selbst.

Kgl. Forstmeistera. D.

SÄiersteimsMr.
gegenüber der neuen Kaserne, Haltestelle

der Straßenbahn,
lleutinu pluoSiero h.  8in]iite
sind zum 1. Oktober d. I ., ev. auch
früher, gernmiiiqe4-, 3- u. 2-Zimmer-
wohnungen mit reich!. Zubehör, sowie
eine große Wcrtstätte zu vermieten.
Näheres daselbst. 2033

_ 5 Zimmer.

DErbachtKlH
hochh, 5-Zimmer-Wohng. mit all. Komf.

a. 1. Okt., cotl. früher, zu Denn. Stäb.
b. Archit. Damb achtal 25 ,P.

Y ’/l (Rhcinstr . 30),
l . 4fc 2. Stock, 5 Zim.

u. Zubeh. zu  v. N. Rbeinstr. 88,8.  1786
TaniiiiSftratze 20 , 2. Stock, 5-Zim.-

Wobnung sof. od. später zu vermi ten.
Näheres Taunus -Apotheke,
9- 11 Uhr.

morgens
2919

Dambachthal 31, Villa,
1. Etage, Wohnung von tt Zimmern,
der Neuzeit entsprechend, nebst großem
Zubehör aus 1. Oktober zu verm.
Näh. Dambachthal 29, Erdgeschoß, od.
GeiS be rgstr. 4, bei  2776.

Friedrichstratze 40
(Eike Kirchgasse ),

1 Etage , elegante tt-Zimmer-
Wohnnng m . Küche . Bad , Speise¬
kammer , vor sofort zu vermieten.
Gas u. elektr. Licht vorhanden. Vor¬
züglich passend für Arzt oder
Rechtsanwalt re. Näheres bei 2918

_ Willi etm («nsscr & Co.

" Friedrichstr. 48H
6 Zimmer. Küche, Spcisck., Klosett, zwei

Kamm. u. 2 Kell. z. 1, 4.  08 zu verm.
Näh, bei Hau sv erw. « « « dHer , H. 2.

Vektoriastratze 27 »Etagen-Viila, erster
Stock. 6 Zimmer per 1. Oktober zu
vermieten. Anzuschcn von 11—1 miü
8—5 Uhr. Näheres Lessiiigftraße 10
oder Jahnstraße 17, V. 2810

Kaiser -I 'ricdr .-Ring 71, P .,
6 Z. n, reich!. Zubeh.. vornehme
Ausstattung, zum 1. Okt. zu vm.
Näh. Baudureau
Kaiser-Friedr.-Ring 73, ©out., u.
Rh-instr. 60a bei 1753

Scheffelftraße3,
in nächster Nähe des Kaiscr-Friedrich-

Nings, sehr schöne herrschaitlich ein¬
gerichtete 6-Zimmer - Wohnung,
Bel -Gtage , aus sofort od. später zu
vermieten. Näheres daselbst beim
Hansmeister. 1755

Kr AK öder Zahnarst
geeignete schöne6-Zimmer -Wohnuug,

1. Etage, mit div, Balkons und gr.
Terrasse :c. rc., per 1. Okt. d. I . zu
vermieten Schwalbacherstr. 41. 2848
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KaMmßr. 49 ii. 51,
Herrschaft!. Etage v. 7—8 Zimmern,
Ba 'uLoggia, Gartenbenutzung, mit
reich!. Zubehör, per sofort oder
spater sehr preiswert zu verm.
Näh. Kapcllenstr. 51, Part . 2507

Hochherrschaftliche1. u. 3. Et.,
je 7-Zimmer -Wohnungen mit
allem Komfort der Neuzeit, per
sofort oder später zu vermieten.
Anfragen unter Chiffre W . S -ä S
an den Tagbl .-Vcrlag. 2104

8 Zimmer und mehr.

mtmn. 37,2.&
(sehr geeignet für Aerzte, Zahn¬
ärzte), 9 Z ., Bad, reich!. Zubehör,
4Balkone, Zentralheizung, Hnupt-
und Lieferantentreppe, Perfonen-
n. Kohlenaufzug, per sofort oder
später zu verm. Die Wohnung
ist durchaus neu und modern her¬
gerichtet. Näh. Friedrichstr. 37, 2.
Besichtigungv. 10 Uhr vorm. ab.

-Wohnungen zu vermieten, Villa, an der
; Bierstadterstr. gelegen, mit je 8 Zim.
' u. Zubehör, Bad, elektr. Licht, elektr.

Aufzug. Vacuum-Reinigung. Näheres
Bierstadterstraße 7. 2674

Fäden und E xschäftsrärrme.

Gr . ES -LaSeA,
7 Schaufenster, sehr ante Geschäftslage,
Adclheidstraßc 32. Ecke Moritzstr., sehr
billig zu vm. Näh. H-"«A . IWiäller,
Dotzb eimerstr. 69, 1. Haus zu verk.

Sehr frliüHer l-
■, Adelheid straffe 55.

neuer Eckladttr
billig zu verm.

Geräumiger Laders-
beste Geschäftslage, mit Mietuachlaß

sofort zu vermieten. 2139
Näheres BiF -rnarck rirrg 36 , 3.

in «»IT vut Neben- und Keller-
Räumen, für Drogerie

gecign., zu verm. Blücherstraße 13, 1.

Blücherftraße 42,
Ecke Gneisenapstraße,

große « Laden mit reichlichen
Keller- und Lagerräumen, für
Konsum oder Drogerie geeignet,
nebst 3-Zimmcr-Wohnung zu vm.
Näheres im Hause selbst oder
Bliicherpl. 3, 1. Dormann . 2299

'mssmmmmwmsimmmimtn?  tuwmwg

BlircheeftvKßs 42
Laden mit 2-Zimmer-Wohnung,
für Kurzwaren geeignet, auf Okt.
zu vm. Näh. tni Hause selbst ob.
Bliicherpl. 3, 1. Dormann. 2298

laöen Ellellbogeügaffe 17
anit Ladenzim,, ganz od. geteilt, ev, mit
^ 3-Z.-Wohn., per 1. Okt. zu v. Näh.

daselbst od. Adolisallee 45, V. 2882
p.feüaMirb3i*bet,-rj,er  ^

f
fort oder später zu

vermieten Blücherstraße 44 , 1.

Eckladcn Friedrichstraße 3.
nächst der Wilbclmstraßc, sofort
zu vermieten. Näheres Delaspee-
straße 1, P . lks. G . Voltz . 1974

Eltvillerstr . 4 Laden mit Lagerraum,
2 Z., K.. 2 Keller (800 Mk.) Ii 1194

Lude»
Friedrichstraße 8 , mit Laden¬
zimmer, mit oder ohne Wohnung
per sofort od. später zu vermieten.
Näheres Wohnungs - Bureau
L -« --. <& fo . 8297

Laden Goldgaffe 19,
wo ein Obstgeschäft mit Erfolg betrieben

wurde, per 1. Okt. zu verm. Näheres
HZ- Men -rr-Ire » , Röde rstr. 41._

Q3V >ftft verschiedener ffIröße in dem■vUUlll Eckneubau der Emser- und
Weißenburgstratze(kerne Borg.) evtl,mit
Ladenzim., Keller u. Lagerräume auf
1,Okt.07zu verm. N. Kuäusstr.2. 2917

Lanmassc4
schästSzwecken geeignet, zu vm. 2684

Entresol,
neu heraerichtct, z. 1. Okt. preiZw.
zu vermieten Langaasse 48.

Heinrich Stoemer . 2373

Bureau Liiiseustraße 41
4 große Partrrrezimmer «nt Zu¬
behör» für Bureau oder auch
Wohnung geeignet , sofort zu
verm . Näh . dnfelbst 1 S t. 2841

Neugaffe 4 Laden zunNl. Okt. zu v.
Nah, bei H. Weygandt, 1. St . 1761

großer schöner Laden mit 2 Erkern zum
1. Oktober zu vermieten. Näh. nur
Weinrestaurant Xacohi.

Werkstätte
auf 1. Okt. zu vermieten, auch als Lnger-
raum verwb. Niederwaldstr. 9. Näh. P . l.

I Oranienstraße1*Ecke der |jRheinstraße, kleinerer Lade » A
mit Zubehör per sofort zu verm. 8
Näheres daselbst3. Stock. 2916 F

Saalgaffe 4 6 Laden sof. zu vm. 2915

Reyhau SckMMachM. 41
2 schöbe Lagerräume
oder ruhige Werkstätten , a 24 bis
25 lld-Mtr . groß, zu vermieten. 1924

i Neubau
Schwalbachexstrahe 41

75  m -Mtr ., mit
«t. ClP ®- iiß kleinem Neben¬
raum. 8 sZ-Mtr ., sowie Lager-
raumi 22 sch-Mtr ., ev. auch geteilt,
aus 1. Oktoberd. I . zu vermieten.
Näh. daselbst, Laden. 1494

CSl&ni Einhorn per 1. 1. l-8 znVerm. Näh. am Büfett. 2694

Taunnsstr . 13, am Kockbr..
großer EcklaDen,

300 ffH-m mit 8 Schaufenstern,
per April 1908 zu verm. Rah.
Taunusstraße 13. 1. 2740

Wellritzstraßc 33 gleich
r- oder 1. Oktober zu ver¬

mieten. Näh. 1..Stock. 2855

Laden untere Sekrpffc
per sofort oder svätcr zu ver¬
mieten . Näheres Kleine Weber-
gaffe 13 bei Kappes.

BureaNs,
2 Helle, gr. Räume, m. gr. Ausstellfenster.

Part ., im Abschluß. Dotzhcimerstr. 28
per sof. od. sp. zu vm. N. das. 2325

Heller seriiimia.
Laden,

geeignet für Bank, Filialen , Kon¬
fektion rc., ist per sofort oder später
zu vermieten. Gefl. Anfragen an
Pli . Weil , Wilhelmstr . 2 a . 8295

Laden,
Werkstätte , 3299

mit oder ohne Wohnung per sofort
oder später zu vermieten. Näh. bei
L-i« s» & Co ., Friedrichstr. 11.

Großer schöner Minden
mit 2 Schaufenstern, großes Neben¬

zimmer u. Küche, für jedes Geschäft
passend, besonders für Konditorei und
Kolonialwarengeschäft geeignet, per
sofort zu vermieten. Näh. im Hause
Rhein'' raße 89, Parterre. _ 8361

föfffrthp » uüt zwei Hinterzimm
>t2,l1tUt ' t. ll sofgrt zu vermic

Michclsbera 1» .
elen

f Ladenlokal zu vermieten. Näh.
Michelsberg 22, Part . 8701 I

i. d. jetzt gutgeh. Kolon-, Wktual.- und
Flaschenbicrgesch. betr. w., z. 1. Okt.
u. günst. Beding., ev. 1k Jahr

AMMMt,
zu verm. Wohn, ebenfalls zu verm.
Off, u. &.  Wtt -L a. d. Tagbl.-Vcrl ag.

Etil Laden,
beste Kurtage , für 1100 Mark zu

vermiete » auf Oktober. Off. u.
M. « 48 an den Tagbl .-Verlrg.
Große Lagerräume

rc. sofort zu vm. Moritzstr . 12. 1436

Bäckerei modernster
ElnrichtnrrK

mit Lade » und Wohnung
in bester Lage sofort zu verm.
Auch ist Berk. d. Hauses nicht aus-
geschl. N. i. Tagbl.-Verl. 26131p

Bäckerei
zu verm. per Okt. Adlerstr. 27. 2393

Dillen und Hänser.

WMliM. DaNdachlül.
Die Villa Freseniuöstraße 41 ist

per Oktober, auch früher, zu verm.
Näh. dortkelbst. 247g

Itl ©rttftrafje 6
schöner Eckladen mit 4 großen Schaufenstern>nd großun Souterrain¬
raum zum 1. Oktober 1907, event. später, zu vermieten. Die Lage ist
die beste der Stadt und eignet sich der Laden für jedes bessere Geschäft.
Näberes beim Eigentümer Aog -nst Störig , Farbwarengeichä't,
Marktstraße 6. ' 2824

Villa San tao ,“TÄ, !;
hochherrsch . Wohn ., 5 gr . Zimmer,
1 Fremdenzim ., gr . Balk . u. Zuheh . ,
zu yerm . Näh . Hotel Einhorn . 1874

Marktftratze 25.
Wegen Geschäftsaufgabe ist

das Haus Marktstraße 25 aus
gleich oder später im ganzen
zn verm. Näh. bei Architekt Carl
Dormann , Blücherplatz 3,1. 1767

Pia lltiotal, mit Garten, zirka
11 Zimmer, mit allem Komfort der
Neuzeit ausgest., Nähe d. Haltest, d.
elektr. Bahn, sof. od.^spät, zu verm.
oder zu verkaufen. Näh. bei 1469

Bil - e & -F üli l iimnn.
Hcllmundstraße 18.

t Ulla idarftftrflge 95, I
♦ mit allem Komfort der Neuzeit, £
§ 12 Zimmer u. reich!, Zubedör, in I
» herrl. Lage, 2 Minuten v. Halte- 4
♦ stelle der Tennelbachstr., günstig »
? sofort zu verm. over zu verkaufen, r
^ Besichtigungzu jederzeit. ^

üiOilis Blom . Slrdllttft , o
» Göbenstratze 18. 2914 ^

» >» » «>» « » » » » » » » » » »
Landhaus,

6—7 Zimmer, Höhenlage, 20 Min . vom
Kurhaus , mit 80 (H-Rüteu aroß. Garten
zu vermieten oder zu verkaufen. Die
Einfahrt ist für ein großes Lluto breit
genug. Auskunft Käpellenstr. 7, 1 r.

Möblierte Wohnungen.

Kapcllenstraste 3 , Hochpart ., eleg.
niövlierie Wohnung , 5 Zinimer,
Küche » ft» . , zu vermieten.

Somrenbergerstr . 4 <K
möbl . Billa zu vermieten . (Nur
Selbstbewohner . ) Näh . LLrukt.

Möblierte Zimmer , Mansarden
etc.

In ruhigem Hause in st ' 8«r
Straße beliaglich möbl . Wohn-
« . Schlaiz . bei gebildeter Dame auf
sofort zu verm. Dotzheimerftraße 33,
Part . , 2 Tür links. E2148

^ « (trlflcftrahc 19,1,nahed . Rheiiistr.,hübsch möbl. Zimmer zu vermieten.
Bor Sonnenbera,

Lviesvadenrrstraste 65 , ist zu verm.
in schöner, freier, gesunder So : nenlage,
in emem Rosengarten, ktzaUeplatz der
elektr. Bahn Tenuelbach, Kuranlagen,
in 1. Etage Salon u. Schlafzimmer,
möbl. (an soliden Herrn).

Remisen , KtaUnngrn ctr.

Mg ?nkgl !l»r za. 20 St . h.. zu vm.MbtUiil .Ul.1, Frankcnstrnße 15. 2112

Wkinkcllcr fcSiglFi:
Weinkeller. mr'- ~. . . . - — . Kontor , Pnck-

u. Schwcukr. zu vm. Mor itzstr. 9.  2687
tii!feIIer -ltB-n''straste 38 , 3. 20, >7

Hiesiger Herr
sucht für dauernd als Allcinmieter bei
einz. alt . Dame in ruh. Hause, nicht
höher als 1. Etage, möbl. Zimmer, ev.
Wohn- u. Schlafzimmer. Offerten mit
Preisnng . nnt . 81. ,4 » an die Tagbl.-
Haupt -Ägcntur, Wilhelmstr. 6. 8747

Lccrcs Zimmer 3743
von ausw. Ehepaar f. zeirw. Gebrauch
dauernd gesucht. Off. nur mit Preis u.
W . -Lt»Tagbl .-Hauptag., Wilhelmstr. 6.

Dambachtal 8- 2,
gut möblierte gr. schöne Zimmer, 1 oder
2 bis 3 Beilen, zu vermieten. Daselbst
guten Priva t-Mittagskisch billig. _

Billa Reroiiercistr . 7,  Fanrilicn-
pensiou 1. R , Nerotal . Ruhige
Lage . Bäder . Müßige Preise . '

Sch. «i. Schlaf - « . Wohn,im . m.
Balkon auf Ltlochcnu. Tage billig zu
vermieten, eventl. Pension, per sofort.
Rheiustraße 101, 3. Etage.

»4/Landhaus„Idylls
Tel. 3940, Wartturm -Allee 6.

möbl.Zim.mit n. ohne Pension. Gesunde,
ruhige staubfreie Lage. Herr!. Fcrnftchr'

Jeder Mieter
verlange dieWohmmrslisten desHans-n. Granfltatzer-Vereins

Si. V.
Geschäftsstelle: Luisenstrasse 19.

Telephon 439. F397

Höniqlicher Hofspcditcur

"©ttcnmnyers

Städt -Uisizi ! ge.

Uebersnleslelssssgeaa
Ho 8 tiicsd nas ' ä’. iÄSBSWßirft««

A si f 1>e w als r ss ia gess
fä*r kurze und längere äßest.

A ’es ’pssekisiigesa,
Spedition v «;n BSjnteiJa ' SOc.
si iialten , /iusstenern e 4c . es ®.

... . .

!WWWMMZM1 ST;

. . '■ T

- 25UErarean:
•3 ^' il^olass r̂iisse Ä.

Wohnlings -Nachweis
Bureau

Villa mit Park zu mieten gesucht.
(3—4000M.). st.Gomdert. Bicbrich  a Rh.

Aeltcre kränkliche Dame sucht für j
den Winter 1—2 »uöblierte Zimmer I
nebst Pension in rulngee , freier
Lage bei einzelner Dame, Parterre un
8. Stock ausgeschlossen. Offert n unter i
.5. S35 ott die Tagbl .-Zweigstelle. j
Bismarckring 29. 13 2327 !

Lionk Cie.,
Frie ^vichstraste 11.

Telephon 7015.
Größte Auswahl von Niet- und

Kanfobjrktrn jeder Art.

ui  ömmobilien -Marv des Wiesbadener TagKM.
Lokale Anzeigen im „Geld- und Jmmobilien-Markt" kosten 20 Pfg ., auswärtige Anzeigen 30 Pfg . die Zeile, bei Airfgabe zahlbar.

Vielfach vorgekommeneMitzüräi'.Äe geben
uns Veranlassimg zu erklären, daß wir nur
dirertc DfferLvrrese» niĉ . aber solche von
Vermirtlerri befördern. Der Verlag.

Kapitalien -Angrbotr.

Hypothelen-KaplLa!
i» jeder Höht offeriere zu zeii-
gcmätzen Wrdinguugen . 8655M. .fflrectr » so ».

Walluferstraße 2.

iMMiltüp asifl.lpatls.
isind 25—30,000 Mk . Off. U. Bf. « LL
an dcn Tagb l.-L erlag zu richieu.

10,800 Pi . BBBIttleÜjfJI
auf 2» Hypothek . Off. u. M . GLL
au den Tagbl.-Verlag zu senden.

Es siird bei uns folaende Beträge
zur Vergebung angemeldet:

Zur 1. Stelle
20,000 per sofort , 60,000 per 1. Okt.,
156,000' per ' 1. Januar 1908.

Zur 2. Stelle
5—6000 per sofort, 7000 per 1. Okt.,

st '10.000 per sofort, 12—15,000 per
1. Oktober, 14,000' per sofort , 15- bis
18.000 per 1. Oktober. 30—32,000
per 1. Dezember , 40,000 per 1. Ott.
und 45,000 per 1. Oktober. F 397

. Es können nur Anträge von Ver¬
einsmitgliedern berücksichtigtwerden.
Näheres Geschäftsstelle des Hans-
mtb Grundbesitzer-Vereins , Luisen-
ftraße 19.

Rellleu-Anttalt
hat noch l . Hhpoth. - Kapital
für Wiesbaden abzugeben. Off.
unter V. -«8 an Tagbl .-Haupr-
Agentur, Wilhelm straffe6. 6(53

Kapitaiisn -Geftrche.

GeldZeÄee
erhalten kostenfreien Nachweis guter

HypsttzekeR
durch

Webergasse 16 — Fcrnspr . 2188.

Mark
gegen gute Sicherheit zu leihen gesucht,
da Stammkapital vorhandcn, zum An¬
kauf eines sehr rentablen Geschäftes,
event. Beieiligung nicht ausgeschlossen.
Näheres im Taabl .-Berlag. ' 8k
» Mk . 4ÜÖÖ- 5000 als 2. Ein- ❖
2 trugung nach Lnuvesbauk ( mit A l
H Ti lgnüg ) auf sehr gzrted Ob- *  ‘
z». jekr bei prompter Zinszabl . zu 5°-'« &
$  fief . W. 1*foolfftr . 3. 8 01 5

HWvtheken-Kapital
zur zweiten Stelle suche
in Post «» ». Mk . 10,901» bis
Mk . 10»,!'00 . 8654
0 . Iberle sr ., Wallnferstr. 2.

v _ _ _ y
Mk . 7—10,600 geg. doppelte Sichcrh.

zu leihen gesucht. Gefl. Offerten unter
6 -*« an den Tagbl.-Vcrlag. _

vf 10,000 Mk . erste Hnvoihek,
^ fünfprozentig, nur 40 % der selb - ^
^ ger. Tare , m. voller Garantie ^
v zu äebiercii gesucht, öielb kann
^ auch belvbiq gezahlt werden. 8751
A «». Engel , Adolkstr . 8. »•

Mk. 150,009 1. Hypothek
auf vorzügl . Objekt hier per 1. Jan.
1968 gesucht. . Offerten unter R. 650
an den Tagül .-Verlag.

20—30,000 Mk. aus 2. Hypoth.
von Selbstgeber gesucht. Pttl . Zrnsz.
Off , u.  B . 649 an den^Tagbl .-Verlag.
’~2&  Mk . 20,600 2. Hyp. auf L
^ vorzügi . hochfein » Objekt ^
A?  hier , zu 5"/o fiel. u. kann noch J?Zd. e weit, abiol. Sicherst, daruaea.^ e. weit, absol. Sicherst, dazugeg. d,.

werd. 0 . Engel, Ad olfstr. 8. 85 -5 A7
25—50.093 Mk.. 2. Hypothek,

auf rentables Haus (Neubau in der
Altstadt ) gesucht Schulberg 27.

25,000 Mk. gesucht
aus 1. Hypotvek . Offerten unter
U. ©-S1» an den Tagbl .-Verl . « beten

m,wm man
als 2. Hypothek zum l. Januar nuf
vermutetes solim.s Etagcnban? im Snp^
viertel ohne Agent gesucht. Off^ teu unter
W . Ä-48 an den Tacbl .-Verlag.

78 - 80,000 Mk. als 1. Hvvoilffs
per Okt. o. spät.. 25 30,000 Mk. al |
2. Hpp. bis 1. Jan . auf prima Geichät (h
ges. Off. u. PS. 31. I « Hauptpost!ng.

laß neue€inlamilieu-UiUa
im vorderen Dambacktal, iu guter, p.
gucurer Lage,preisw. zu verk. auf 1. Avi-il
19)8. Nah. im Tagbl.-Vcrlag. z b

(Fertsetzuna auf Seite 17.)
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Immo bMsn -Nrrkänfe.
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WerseinGrundstück,
Geschäfts- od. Privathaus , Villa, Hotel,
Restaurant , Rittergut , Landwirtschaft,
Mühte, Ziegelei, Baupl . re. verkaufe »»
will , lende Adr. sofort postlagernd unt.

a 9 Tt. Wiesbaden. Generalvertreter
in nächsten Tagcn anwesend. Besuch

ikosten!. Strengste Diskretion.  _BiAem-Berkam.
Wlla Amselbergstraße9, mit 8 bis 10

Zimmeni u. reich!. Zubehör,
Villa Schützcnstraße 1, niit 8 bis 9

Zimmern u. reicht. Zubehör,
Villa Schützenstraße 16, mit 9 bis ll

Zimmern u. reich!. Zubch., gr. Diele,
Wttla Walkmühlstraßeo5, mit 8 bis 9

Zimmern ti. reicht. Zub., Auto-Garage,
solide Bauart , schöne Gärten , Wcildes-
näbe. hübsche Aussicht, vornehnie Lage,
rlektr. Bahnverbindung rc. Stäb. beim
Wes. SS«ix Bütiirta»»a w.iy«Schützcnstr. 1.

Möhrmgftrasie LZ
niit Garten , zusammen ll m 06 qm
groß, ist wegen Sterbcfalls sofort zu
verkaufen. Nachfragen im Hause selbst,
sowie bei dem Vertreter der Erben,
Justizrat Bär. Alljentä ., Adelheid-
^ aße 24. _ ,
• Peusions - oi>. Familien ~

gut. Knrl., eben noch W
über 5"/o des Kaufpr. M

Wegzug zu Oerf.
■2. Adolfstr. 3. 8586

„fnuimuiMMUnrl

Sessingstraße 10
Villa zum Allcinhewohncn, 9 Zimmer,
Fremdenzimmer, Bureau und reich!.
Zubehör, großer Garten , zu verkaufen
oder zu vermieten. Näheres daselbst
oder Jahnstraße 17, P.

MMemeWa '"'S ?“*
vom Besitzer zu verkaufen. Offerten u.
W . « 48 an den Tagbl .-Vcrlag.

Zu verk. sehr preiswert vord.
Nerotal Will« m. Garten, enth.
9 Z. und Zubehör. Näh. durch

J . < I»r. CtlHchlicIi,
Wilhelmstr . 50.

Mlla für 30,000, .
enthaltend 7 schöne Zimmer , mit sehr
hübschem Garten , ist zu verkaufen. Off.
erbet, u. M. « 4K an den Tagbl.-Verl,

■BBBBBBnMBnmi
Zn verkanfeu oder zu ver-

tanschen pegc »»Villa in Wies-
vaden hochherrschaftliche Villa in
Eltville a. !?!!, .» mit allem Kom¬
fort d. Neuzeit, gr. Garten ,Stallg .,
Remisen re. d. J>. Ci »r . «äliicäi-
licli , Wilhelmstraße 50.

HmschastEMa
mit Stall und Remise, Ecke Gustav-
Freytag- und Uhlandstraße 4, desgleichen
Villa Lessingstraße 5 zu verkaufen.
Näheres Leffin gstraße 5. __ ________
Moderne

neu, nahe Kurhaus , 18 Zim ., für
feinere Fremdenpension , wozu eigens
erbaut , f. 125,000 mit 12—15,000 M.
Anzahl , aus der Hand des Erbauers
zu verkaufen . Ernzug gleich. Näh.
P . G. Rück, Luisen straße 5, 1.

Gelegenheitskauf ! Geraum.
Villa mit hübschem Garten in be¬
vorzugter Lage ist umständehalber
unter günstigen Beding, für den
niedrigen Preis v. 105,000991.
zu verk. Das Grundstück ist zirka
44 Ruten gr. u. repräs. einen Wert
v. 64,000M., das Gebäude ist mit
43,900M. Brandtaxe vcrsich. Näh.
Ausk. durch die Jmmob .-Ag. von
J. Ohr. Glücklich,Wilhelmstr.50.

Billa .Hainerweg 12,
zum Alleinbewohnen, neu erbaut,
enth. 11 gr . Zimmer , ausgeb . Dach¬
stock, Zentralheiz ., reich!. Zubehör,
auch T- Pension geeignet, zu verk.
N. Baubur . Bierstadterst r . 6._

Villen Riederbergstr . 1 und 3, Ecke
Emserstr ., 8—10 Zimmer , billig zu
verkaufen . Näh. daselbst oder Al-
brechtftraße 7. Telep hon 759 ._

Kl. Billa , 7 Z., reicht. Zub ., mod.
u . komf. eing., kl. Gart .. 39,000 M.
zu vk, Off , u. I . 624 a. Tagbl .-Verl.

hcrWkstl. M«An
großem Park u. Obstgarten, enth.
12—14 gr. Z . und Zubehör, in

«Itoiüe6. U ..
sehr preiswert zu verlausen oder
zu vermieten durch die Jmmobilien-
Agcntur von

J. Ghr. Glücklich,
Wittielmstraste 50."ftÜitnitoSS’S1

verkaufen. Bssiamd , Tannusstr . 12.

Landhaus im mittleren Rhein-
gar», mir herrlicher Aussicht auf Rhein
und Gebirge, Einfamilienhaus mit
großem Herrschaft!. angelegten Obst-,
Zier- und Gemüsegarten, ist wegen
^terbefall zu verk. Preis 35,000 Mk.
Näheres durch A. Chr . GlückHch,
Wilhelmstraste 50.

Eckhaus mit Geschäft __
d. Lebensmtttelbr ., b. Lage, i. nordl.
Stadtteil , a. z. Neubau geergn., mit
genehm. Bauplänen , and . Unternehm,
halb , sofort zu verkaufen . Offerten
unter F , 689 an den Tagbl .-Verlag.
Sichere Existenz. Reugcbaut . Haus

in Biebrich mit Schrernerwerkstatte,
Sarglager , ist umständeh. samt Jnv.
preisw . zu verk. Off . unter D. 651
an den Tagb l.-Verlag._

Tausch. Prima Baugelände,
im Westen von Karlsruhe i. B.,
wird geg. neueres Rentenh . tn Wies¬
baden zu tauschen ges. Offert , unt.
M. 644 an den Tagbl .-Verlag erb.

Itrrnwtl. Sans,
mit 4 Wohnungen zu je 7 Zimmern zu
verkaufen. Gest. Offerten u. ©49
an den Tagbl.-Verlag.

Rentabl . Hmrs,
Westcnd. 2- u. 3»Z.-Wohn., Mtb ., Werkst. ,
hoher Uebersck., krankheitsh. günstig zu
verk, Off, u. N . ©» » a. d. Tagbl.-Verl.

Großes prachtvolles
Wohn - n »rd Geschäftshaus

in feiner Lage, Ecke von 4 Straßen,
4 Etagen k 8 Zim.. im Parterre
4 Läden, iehr preiswert wegen
hohen Alters der Besitzerin zu
verkaufen. Offerten u. « 4»
an die Tagbl.-Hauptagcntnr,
Wilhelmstraße6, 8362

Mk

Hotel-Restaurant
ersten Ranges zu verkaufe »».Julius Allstadi«

ZN verkaufen!
Haus Aarstratze 12 mit allem Zube¬
hör. L mal 3-Zimmcr -Wohnungen,
Stallung für 4 Pferde , Garte«
und Rernifc . Näh . Mauergaffe 6«

JmmobiLien-
Berkauf.

Am 20 »Sept . 1007,11 Uhr
vormittags , läßt Herr«>sc » r
Mösiig -s , Johannisberg im
Meinaau , sein idyllisches, 7 Min.
vom Wallfahrtsort Marirnthal
gelegenes Anwesen „Gasthof
Marienthal " , nebst 2 Wobn-
däusern, Stall und Scheune, inkl.
Mühle mit Wasfcrrccht, Garten,
Wiesen Fischteichen re., auf dem
Rathause in Johannisberg öffent¬
lich zum Verkauf ausbicten.

Caf<S.
erstkl-isflg, in süddeutscher Stadt , krank¬
heitshalber zu verkaufen. Erforderliches
Kapital 20—25.000 Mk. Gest. Offerten
sub A.  414 7 an den Tagbl .-Verlag.

Immobiliea -Kaufgrsuche«

Billa oder Haus,
_m . Fremdenpcns., 20—30 Z., best.
Kurl., per sof. zu kaufen gef. Umgeh.
mod^

Off. u. kt«. « 4L an den Taabll-V
^ Billa
zu kaufen gesucht. Off . u. W. G. US
an Haasenstein & Vogler
Coblenz a. Rh. F 91

Kleiner Anzeiger des Wiesbadener Tagblatts.
Lokale Anzeigen im „Kleinen Anzeiger" lösten in einheitlicher Sayform 15 Pfg ., in davon abweichender Satzausführung 20 Pfg . die Zeile, bei Aufgabe zahlbar. Auswärtige Anzeigen 30 Pfg . die Zeile.

In diese Rubrik werden
nur Anzeigen mit Überschrift §

nufaenontmeu. — Das Hervor hebe» einzelner ff
' Morte im Text durch fette Schrift ist»„staithaf!. g

Kl. Fremdenpension,
beste Kurlage , 5 Zim ., komp,. mobl .,
krankheitshalber sehr billig zu verk.
Näh . Luisenstraße 20. _ _ _ _ _
~ Flottgehrnde Speisewirtschaft
wegen tlebernahme eines anderen
Geschäfts zu verkaufen Offerten u.
P 645 an den_ Tagbl .-Verlag . _

Kolonialw .-, Obst- u. Gemüse-
Geschäft tn fr . Lage, billige Miete,
wenzugsbalber sofort zu verk. Off.
unt P . 650 an den Tagbl .-Verlag , _
"Gutes Zugpferd umständeh . sof.
,u verk. Elconorenstraße 6,_Part.
* _ Schöne Ferkel
billig zu verkaufen . Ludwig ẑanson,
Bierstadt , Talstraße 2.

Ebison -Phonograph mit Walzen
zu verk. Philippsüergstratze 23, tzp.^ .

Ein kl. Phonograph , Preis 30 Mk.,
zu verk. Philippsbergstraße 23, Hp. r.

Wegen Umzug verschied. Möbel,
noch gut erbalt ., billig zu vk. Scharn-
horjtstraße 22, 2 St . r echts. B 2614

Möbel zu verkaufen
Rheinbahnstraße 4, 1._ _ 8746
Abreisehalber sind preisw . abzug.:

1 vollstünd. mass. Bett m. Roßh., ein
Küchenschr., Waschkom., gr . Schreib¬
tisch, Stehpult u . 1 maff. Vertiko
Oranienstraße 12, Part ._

2 pol. Betten m. Haarm ., Wnicht,
u . Nachtschr. m. Marm . spottbili . zu
verk. Rauenth alerstr . 6, P . 0 2440
2 Muschelb), n., L 58 Mk.. Svieg .,

Bilder Rauenthalerstr . 6, P . 0 2443

Bilbsch. zahmes Java -Aesschen,
an Leine gew., billig zu verkaufen
Blücherstraße 17, 3. Etage. _
-Kriegsbund zu verkaufen
Adlerstraße_6.

£Si

Pinscher , rauhaarig,
äu  verkaufen Mosbacherstraße 1.
G Zwcrg -Rehpinschsr»
machtvolles Tier . ist . I . alt , zu verk.
ltäb. beim Diener Vutoma straße 4,

'Hasen , Belg. Riesen,
bill . zu verk^ Adlerstraße 49._ _

Tauben , hochedle Tümmler,
sehr billig_zu Verl. Adl erstraße 49._
"Hühner , Italiener u. Minorka,
gg n. 07,_brll. zu verk. Adlerstraße 49
"TroYische Tchmettertinge zu »erk.
Gchimfftmnerstrane 3, 1._ _Jj2383

Braunes Jackett , a. Seide gef.,
für 20 Mk. zu verkaufen Krrch-
gaffe 47, 2 links

Schwarzes Tüchjakett, g. erh., bill.
Bismarstring 27, 3 rechts. . U 2560
' Gelogen !,citskauf . Brillantring
bill. abzugeben  Grabenstraße 2, 2.

Gcbrt Portieren (rot ) zu 5 Mk.
äh  verk . Hallgarterstr . 4, 2. B 2616

Prachtstück, .
japan . „Satzuma " Porzella _nva,e,
altes Familienstück, zu verk. Hohe o0,
Umfang 72 Emir . Offerten unter
F . 651 an den Tagbl .-Verlag^

Günstige Gelegenheit.
— "" " ' ä̂rsache"
_ _ u_io

ring 19,  2 lin ks.

neu , v. 435-

UWltUtne
Fast neue Mrlitarsachen Berhaltn.
halber billig zu verk. Näh. Blsmarü-rrttn 19. 2 links.

PianinoS, . w ■-1300 Mk., rn allen Kolz^
arten , gegen Monatsraten . Gebr.
Instrumente stets vorrätig.
Rismarckrinn 16.

König.
_ B 2187

Pianino , bestes Fabrikat,
Nußbaum , schönes Aeüßere, sof. brll.
-u verk. Elt villerstraße 6, 1 rechts.
^Hlänino , fast neu . voll. kr. To»,,
kreu z,., b. P HUippsberg str. 33, P . r.

Ein Klavier
u. ein Schreib -Stehpult preisw . zu
verk. Roonstraßo 21, 1, Et, ,r.

Eine gut eingespielte Geige
bill. s. Verk. Schenrendorfstr . 4, Part.

Zwei vollständige Betten,
1 gut erh. rotes Plüschsofa, 2-tür.
Kleiderschr., gr . Küchenschr., diverse
Stühl e b._zu_vk. Ja hnstr. 38, 1 r ., vm.

Gut erhaltenes Bett billig ^
zu verk. Nettelbeckstr. 14, Mtb . 1 lks.

' Bettst ., Sprunge ., Matr ., Keil,
25 Akk. Wellritzstr. 37, 2 r ._ B 2607

Nusib.-Bettstelle, Patentrahmen,
Matr . u. Keil, Deckbett u . 2 Kissen,
gut erh., sehr preisw . zu verk. Adel¬
heidstraße 54,^H„ Posamentierwerksl.

Wegen Umzug sehr bill. zu verk. :
2 Mah .-Bettst . m. Sprungr .. Mehlk.,
Windfang , sowie Küchengeräte. Näh.
Gerichtsstraße _7, 3_St ._
Eis . Bettst . »,. Spr . u. Keil 10 Mk.

.Hermannstraße 6, bei Back. _B 2623
Scegr .-M . 9, Wolle 18, Kap. 32.

8kauenthaler straße 6, Part.  B 2441
^ Wegen Wegzug zu verkaufen:

1 vollst. Salon -Einricht ., schwarz,
Eichen, 1 eich. Büfett , Waschtoilett.,
Tische, Schränke, Küchenm., Lampen,
Bilder , 1 eis. Kinderb ., fast neu , u.
Kücheng. Schiersteinerstr . 8, 1. B2118

Zwei Diwans , Mokett & 48 Mk.,
2 Ottomanen ä 16, fr . Wollmatr . 18,
vr . Seegrasmatr . 12, vollst. Bett . 48,
sowie Kastcnmöbel sehr bill. Scharn-
horststraße 46, H„ We rkstätte. U_2204

Chaiselongue , neu, 18 Mk., m. D.
24̂ Mk. Rauenthalerst r . 6, P . B 2444

Wegen Umzug sof. zu verk.:
Kanapee 80 Ml ., Ottam . 12, 2 Bett.
25—40, Deckbett 10. Waschtisch 6 Mk.
Blücherstraße 29, Part , r . B 2598
BersteÜb. Ottomane sehr bill. zu vk.

Näh. Jahnstraße 3, H- P - r ._ _
Altes Sofa . , , .

versch. Sessel, Nachtstuhl sehr billig
zu verk. Nerostraße 85/37 , 2 r ._
20 Kleiderschränke von 12 Mk. an,

Sofa 12 Mk-, 10 Ottomanen,12 Ml -,
Küchen-, Bücher- u. Silberschr . rn
Mahag ., Stühle u . Tische, Spwael
IN. u. o. Unters ., D>- u. H.-Schrerbt„
Tepp., Lüst. u . Lampen , Stehpulte,
Reale , Aktcnschr. Ado lf sallee 6,  S . P.
Weg. Aufg. d. Ladens s. folg. Möb.

bill . z. vk. : 1- u . Ltür . Kl.- u. Kuchen-
schr., . H.- u. D.-Schreibt ., Sekretär,
Schreibp ., vollst. eis. u. engl. Holz¬
betten m. Haarmatr ., Ausziehtisch.
Badew ., Ladenschr. m. Glasschiebtur .,
Theke, 1-, 8 u. 3fl . Laden-Lüst., Erk.-
Berschluß. Anzus. Galdgasse 21, Lad.

Fast «. Waschtisch, Nachttisch
m. w. Marmorpl ., sow. sonst, neue
Möbel, sof. Bülowstr . 4, 3 l. B 2594

Billig zu verkaufen:
Küchenschr. 22 u . 25 M., Tische 6 u . 8,
Küchenbr. 4 u. 5, Kleiderschr. 18 u.
25, Diwan 40 u . 50, 2schl. Ring-
bettst.. P .-Sprungr ., 3teil . Wollmatr.
u. Keil 50, 2schl. Bettst ., Spr ., 3teil.
Matr . u . Keil 30. Sprungr . 20, Matr.
15, Deckb. 12. Frankenstraß e 19, P.

Wegen Fortzug billig:
Sol . mod. Küchenernr., Gescknrr, Gar¬
dinen , Rokoko-Lichterkrone (Prachtst .),
2 SÄlitt ., Kleidungsstücke u . Bersch.
Anzus^_v. 0—6 Uhr Kirchgasse 47, 3.

Gr . Kückenschrank für 12 Mk.
zu verk. Adlerstraße 49, Mere r.

Gebr . Kücheneinrichtung
b. zu verk. Niederwaldstraße 1, P . r.

Ein Holzweinschrank,
1 eis. Weinschrank sof. umzuashalb.
zu verkaufen . Preis 35 Mk. Kmier-
Friedrichllsiing 78, 1.

Feder -Handkarren,
fast neu , billig zu verk. Schäfer,
Zim mermannstra ße 3.  _ B 2482

Gut erh. Sitz- u. Lieaewaaen

Wasch- u. Nachttisch m. Marmorpl.
billig zu ve rk. Platterstraße 8, 2 r.

" Einige gut erhaltene Pulte
sind billig aüzugebcn b. Hofipeditenr
L. RettenmaYer,_ Nikolasstraße 3.

Sehr billig zu verk. w. Plan,,, .:
Schmal . Bügelbr ., ^ kl., _Stchlampe,

Gut erh. Zylinder -Maschine
für Schuhmacher zu verk. Seeroben
str aße 26. 4 l .. Schäfer. B 2462

Gebr . Strickmafchine zu verk.
Blei chstr aße 19. Hint erh. 3 St . __

Laden-Einrichtung , Pr . 450 Mk.,
zu hl . An.̂ us. Gne rsenaustr . 23, P,

Komplette Laden-Einrichtung
für Kolonialw .-Ge^ "r' ” ^
1 Regal mit Schn—
Pult , Erker -Abschluß
zu verkaufen . Näheres Frwdrrch
straß e 50, 1 rechts.

E . fast neue Theke mit Pult
sof. od. spät, billig zu verk. Näheres
Wellritzstraße 31, La den.

u . Kinderstühlchen zu verk. Blücher-
straße 5,  1 St . links . B 2480

Ein Kinder -Sitzwagen
zu verkau fen Stiftstratze 1, 1 rechts.

Eleg. Kinderwagen für 15 Mk.
zu verk. Schwalbacherstraße 67, 1 St.

Gut erhalt . Kinderwagen
zu verk. Riehlst raße 15, Mb. 2. Et . r.
~Ein sch. Kinderwagen billig zu vk.
Philippsbergstraße _51, im Laden ._

Kinderwagen mit Nickelgestell
billig zu  verk . Jahnstraße 22, 1 St.

1 Kinderwagen billig
zu ver kaufen Schachtstraßc 4, 3. Etg.

Gut erhaltenes Fahrrad
bill. zu verk. Römerberg 23, Lad en.

Kamera zu kaufen gesucht,
für Platten und Films , 9X12 un!
12X18. Offerten unter G. 64T au
den Tagbl .-Verlag ._ _

Gut erhaltenes Pianino , ,
gebraucht, zu kaufen gesucht.
mit Preisangabe unter B. 650 au,
den Tagbl .-Verlag.

Gebrauchtes Piano
wird zu kaufen gesucht. Zu erfragen
Tg bl.-Zweigst., Bism .-R. 29.  624 666»

2' gut erh. saub . Bett . u. Deckb.,
1 t. Kletderschr., Sofa zu k. ges. Off.
u . T . , 651 an den Tagbl.-Verl ag.

Gebr . Koviervresse mit Tisch
zu kaufen gesucht. Offerten unter
C. 651' an den Taabl .-Be rlaa.

Güter Ofen billig
zu^verkausen Am Römertor 4, 1 St.

Herd , 60X 90, mit Kupferschisf,
1 kl. Regulierfüllosen billig zu verk.
Seerobe nstraße 13, Hth. B 2507

Gasherd , drei Flammen,
wie neu , wegen Umzug zu verkaufen
Jahnstraße 11, 2. 874o

Feder -Handkarren
zu kau fen ges. Herderstr . 2, H. 2 r._

1 oder 2 irische Oefen , ,
gebraucht, gut erhalten , mrt zirka
150 Cbm. Heizesfekt zu kaufen ges.
Offerten mit Preisang . unt . U. 650
an den Tagbl .-Verlag.

Gut erhaltener Ziinmer -Olasofen
sofort zu kaufen gesucht. Off . unter
W. 649 an den Tagbl .-Verlag ._ ,

Fast neuer Gasofen,
4flammig , hochfeine Eichen-Servante
billig zu „verk. Marktstraße 12, 2 lks.

Gasherd mit Bratofen
v. Masch.-Fabr .. 90 Mk.. s. 40 Mk.. 1
Fenst . (Orn .-Glas ), 73/170, 10 Mk.,
Aquar ., 60. 85.85,  4 M . Fritz Kallestr.L.

Sarmig . Gaslüster m. Hänge!
zu_ verk. Dotzheimerstraße 52, 2 lks.

Ein 3f! Salonlüster , fast neu,
sow. 1 neue Küchen-Einr . wegzuash.
sof. abzug., Albrechtstra ße 46, 1 l.

Gr . Petroleum -Hängelampe,
gr. Markise sehr billig zu verkaufen
terostraße 35/37 , 3 rechts.

Bersch. Reale und Ladentheken,
Schilder , solvie Gaslüster billig zu
verkaufen Metzg er gasse  13 , La den.

Ein neuer Erker billig abzug.
Maucrgaffc 21,  Laden ._ __

Zwei mod. aut erh. Schaukästen
billig abzugeoen. G. Auer , In,
stalla tionsbureau,  T aunusstraße 26.

Glasplatten m. Meffinagestell billig
zu verk. Riesner , Eltville rstraße 12.

Messing-Gaseinrichtüng
f. mehr . Schauf ., sow. 3 elektr. Bog.-
Lampen billig zu vk. I . Hirsch Söhne,
Ecke Langga sse und Bärenstraßm __

1—llpferdiger Göpel
mit Zubehör zu verkaufen Sedan-
sträße 9._

ttzebr. Mitch-"odOMetzgerwagcn
m. Breakeinricht ., gebr. Kohlrenrolle.
l. Fed erk. zu verk. Weilstr aße 10.

Eine leichte Federrolle,
15—20 Ztr . Trgkr ., 1 neuer Schnepp-
ka rren zu verkauf en Feld straße 16.

Neue ü . 1 leichte w. gebr. Feberr.
billig zu vk. Norkstraße 13.  B2619

Eine prachtvolle Haustüre
mit Füllungen , 1 schöne Korridor
Lampe, 1 Damvfbadekasten zu der
kaufen . Räb . im Tag bl.-Ve rl ._ JBh
"Gebrauchte Weinfässer von 40 Ltr.
ab zu verkaufen Ädelheidstraße 33.

Weinversandfatz , Ei »mach faß
u . Waschb. z. vk. Dru denstr. 8. B2625

Drei alte Rollwagen
(2 feste u. 1 Federrolle ) bill. zu verk.
Besicht, u. Preis b. Geschirrm. Bohr¬
mann , Möbelheim L. Rettenmayer.
' Eiswäg ., 'Milchwag., Gesch.-Karreü
zu verk. DotzheimerLraße 85.

Doppelw. Hühnerb . f. 15—20 H.,
Petroleumofen , 2 Wasserablaufrohre
(das eine mit gr . Trichter ). 1 Porz .-
Wandbecken n. kupf. Hahn , einfache
Petrol .-Hängelamp ., 1 Chaiselongue
ohne Bezug, div. Uebergardinen , all.
gebr.. wegzuash . zu verk. Zu erfrag.
vor Sonnenberg, ^B^rgstraße O_
"Sch. Gümmibaum . 2V- Mir . hoch,
w. Umz. zu vk. Hellmundstr . 46, 2 r.

In diese R-lbrik werden
nur Anzeigen mit Überschrift

auszcnvmme». — Das Hervordeben einzelner
Worte im Text durch fette Schrift ist linstattdafr.

Wirtschaft ,
zu kaufen oder zu mieten gesucht
Direkte Angebote unter T. 647 an
den Tagbl ^Verlag. __

Ein Paar Krücken
au kaufen ges. Neugasse 12, 2.

Gaslüster,
zwei Zflammige , zu kaufen gesucht.
Off , u. O. 651 an den Ta abl.-Verch

Ein Bade-Gasofen.
gebr., zu kaufen gesucht. W. Moos»
Werder stra ße 3,  Parterre.

Eisen , Lumpen , Flaschen,
Papier u . Metall __kauft u . holt _ab
H. Arnold , Aarstraße 10. B 2569

Großer Lagerplatz
sofort zu verpachten. Näh. L. Heiser,
Schützenhofstraße 11. _ 2683;

In diese Rubrik werden „
nur Anzeigen mit Überschrift

anfgenoiumcn. — Das Horvorheben einzelner
Worte im Text durch fette Schrift ist unstattdaft.

Englische Dame
f. Unterricht u. Konversation w. ges.
Off , u . E . 650 an d. Tagbll -Berlag^

Gebildete junge Dame
s. Sprachenaustausch mit Französin,
oder Engländerin . Gefl . Offerten
Oranien straße 17, 1:_

Gebildete Engländerin
sucht span. Unterr ., a. ital ., g. Ausü
Off , u. O. 650 an d. Taabl .-Verlag.
Schwedisch erwünscht i . 3lustaufch

q. Deutsch, Franz , od. Englisch. Adr.
im Taabl .-Verlag. _

Gründl . Klavier -Unterricht
wird erteilt . Für Ans. Prersermäß.
Rertra mstraße 20, 3 links.__

Biolin - u. Klavier -N. w. grdl . erb,
monatl . 8 Mk., tvöchentl. 2 Stunüer ».
Karlstraße 35, 2 St . r . Faber.

Beginn neuer Bügrlkurse
Eleonorenstraße 8. 1. L 2553
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Gold. Damenuhr m. langer Kette
Sonnenberg , Taunusstraße , Kochbr..
Romerbad od. Kurhausgarten Verl.
Gegen Belohn. Sonnenbergerstraße 9,
Ännmer 88. ab zuaebe n.

Bor einiger Zeit silberne .Kette
nrit Glasherz , Kleeblatt enthaltend,
verloren . Gegen Belohnung abzug.
Frankfurterstra ße 9._ _

Silberne Nadel verloren,
ßardrae Steine , Körbchenforni, von
Brerstaüterstraße zum Kochbrunnen.
Abzugeben _gegen Belohnung Hotel
Rrvrera , Bierstadter straße 5._ ■
_ , I «. Fox-Terrier , weiß,
Kopf gelb u. schwarz, entlaufen . Vor
Ankauf wtrd gewarnt . Geg. Bel . abz.
Bismarckring 21, Laden. B 2515

., , Fern geb. junge Dame
mochte Damen Gesellsch. leist, u . bor-
lesen. Of f, u. N. 648 Tag bl.-Verlag.

Stund enbuchh alter
hat noch freie Stunden . Offerten u.
T - 646 an den Tagbl. -Verla g._
. Umzüge werden prompt besorgt
rn Stadt und über Land . Eleonoren¬
straße 8. Michel._ B2439

Umzüge übernimmt
unter Garantie Balth . Reithmann.
Frankenstratze 21, H. P . r . 6 2620

Möbel
werden gut und billig aufpoliert.
Näheres Web erg asse 58, Part.

Aufarb . v. Polsterm . u. Bett . biL.
Volm er, Rauent yalerstr . 6. P . B2442

Äufarb . von Betten u. Polsterm .,
saw. s. Schreinerarb . w. gut u . brll.
ausgeführt  Fahnstraße 8, H. P . r.

Pcrf . Schneiderin empf. sich
in u. auß . d. Hause. Wellrrtzstr. 19, 2.

Herrcn -Anzüge, Ansertigen,
Ausbessern, Aend., Bügeln , besorgt
billig^ Goethe, Bleichstraße 7, 2.

Herren -Anzüge w. u. Gar . angef .,
Hosen 4, Ueberz. 11, Röcke gewendet
7 Mk. Repar ., Rein . u. Büg ., Muster
z. Dst. H.  Kl eber,  Hell munbstr . 3, P.

Wiener Schneider
empfiehlt sich zur Anfertigung von
Schneiderkleidern , Jacketts u. Pale¬
tots . Wörthstraß e 13, 2. Et ._

Schneiderin sucht Kunden
außer d. Hause. Marktstraße 8, 2 l.
Tücht, Schneiderin s. noch Kunden.

Dotzheimerstraße 57, L th. 1 r ._
Schneiderin empfiehlt sich

im Anfertigen von Blusen . B. Gietz,
Oranienstraße 62, Mtb . 1Hechts,_

Geübte WeiHzeügnüherin nimmt
noch Kunden in und außer dem H.
an . Seda nstraß e 1,  1 Sr . l. _ __ _

Frau empf. sich z. Flicken, Äcnd.
u . Ausb . Materloostr . 2, V. r . 82570

Arme Waise sucht Beschäftigung
im Wcißzeugnäben , am liebsten für
ein Geschäft. Näh. Jahnstr . 11, 4 St,

Perfekte Biigl . sucht noch Kunden.
Wörthstraße 8, 2. Etage . 6 2496

Strümpfe w. ncugestr . f. 60 Pf .,
angestrickt für 30 Pf . Frau Monzer,
Maschinenstrick erin , Pl atterstr . 36, P .

Büglerin
sucht Kundschaft in und außer dem
Hause. RöderstraßeFZI , Hth. 1 St.

Wasch- ' ü . Plättanstalt Kirsten,
Clarenthalerstraße 3. Uebern. noch
Hotel-, Herrsch.- u . Fremd .-W. Spez.
H"-W., Kl. u. Bl . Gard .-Sv . 6 2131

Neuwäscherei Eleonorenstr . 8,
Spez .-Geschaft f. seine H.» u. Dam --
Wäsche. Telephon 3930,_ B 2553
Stärkwäsche z. Wäschen u. Bügeln

wird stets angen . Frau Elsenhermer,
Sedanstraße 6, Bdh. 3 r._

14 Fricdrichstraße 14,
Wasch- u. Feinbüglerei , Fremden-
wäsche in 10 Stund en._

Wäscherei und Feinbüglerei,
Waterloostr 2, P . Damen -, Herrcn-
u. Haush .-Wäsche. Karte  gen . 62265

Wäsche zum Waschen u. Bügeln
wird angen . Oranienstr . 62, Mb. 2 r.

Friseuse von ausw . empf. sich
in allen schicken u . mod. Frisuren.
Gustav-Adolfstraße 4, Part , rechts.

Mittngstisch in guter jüd. Familie
gesucht. Nähe Metropol -Hotel . Off.
unter T. 49 an die Tagbl .-Haupt-
Agentur , Wilhelmstraße 6.  8787

Junge Persönlichkeit,
in mom. Notlage , sucht 20—30 Mk.
diskret zu leihen,° dankbare Rückgabe,
nach llebereinkunft . Gefl. Off . unt.
„Vio lett a" postl. S chützenhofstraße.

Strebsamer Geschäftsmann
bittet Edeldenkende um ein Darlehn
von 500 Mk. gegen Sicherheit . Pünkt¬
liche ratenweise Rückzahl. u . Zinsen.
Off . erb. B. 648 a. den Taabl .-Verl.

Zwei Achtel 1. Parkett , Mittel
abzugcben  Friedrichstraß e 6, 1._

KLnigl. Theater.
Zwei Achtel Abonn., vord. Parkett,
abzug eben  Rheinstraße 84, Part.

Zwei junge Damen
zwecks Ausbildung zu einer Varists-
Truppe gesucht. Offerten u. I . 651
an den Tagbl .-Verlag.

sofort zu verkaufen
UyiVU  wegen Krankheit,

2500 Mark. Offerten unter A.
an den Tagbl .-Verlag._

Ein hochfeinesKMWrellgkslylist
kn prima Lage ist preiswert zu verkaufen.
Eignet sich auch für alleinstehende Damen,
da Branchekcnntnis nicht unbedingt nötig.
Erforderlich za. 15,000 Mk. Offerten
unter N>. an Tagbl.-Hauptagent n,
Wilhelmstraße 6. 8613
S Existenzl Feines Porzcll.2^tu  Glaewaareiufej e?ds äi t, >, A

stark fregu. Badestädtch., seit 1888
best, weg. Krankt,, u. Rückzug
Nl verk. Dfettooerb. p. a. za. ir
Mk.5000. Z .Uebern. Dik.10,000 \
bis 15,000 nötig. 8670®^

Kn n- eÜ Adolfstr. 3.
Mainz . F5Ö

Mgehmde Däiiimi gö
vom Geschäft preisw. zu verkaufen. Off. u.
O. ÜI. <rs « an s». Ib Wiesbaden.

€

I

KchWer langer iriepfiuiö
(Rüde) mit Steuermarke bis l ./4. 08
umständehalber zu verkaufen Birmarck-
ring 80 1. _B 24-93

Bier Dtzd. j. einiävr . Leghühner
.billig zu verk. Näh. Weilftra ße 17. 1.

Zwei singcrzahme Stare . 1 sch. Dom¬
pfaffe, 1 Meise und 1 Rotkehlchen billig
zu ve rkaufen Helen-nstr. 28. P.

PST " GelegenhÄtstauf.
■Zirka 50 Meter Kokosläuscr, rot uni,
neu , zirka 80 Meter Brüsseler Läitfer,
wenig gebraucht, sowie diverse Pcrscr-
teppichc billig zu verkaufen. 62561

Meyligenstnedis
Druckluft-Teppichreinignngswerr.

Telephon 293» ._ .
BMig zu ucrtiinfcii:

2 vollst. Betten, 1 ovaler, 1 eckiger Tisch,
3 Stühle , Gasherd Hermannstr . 24,
2 «stock »_ B_25 6

Rhc in gauerstr. 14, Krtfp r.,2 Bett, z. vk.
" Gebrauchte Fahrräder mit und ohne
Freilanf billig nbziigeben.

Carl Eig e ideS , Webe rgasse 36.

Am Mllch MmMtzeö
sind guterh . Herde, Oefcn , Türen,
Fenster , Parkettböden , ern gut erh.
Tor , Bau - u. Brennholz , Linoleum,
ein- u. zweiflüg. Eichen-Türen in
feinst. Ausfuhr ., Mettlacher Pl ., sow.
sonst. Baumaterialien billigst zu bk.
Adolf Tröster , Wohn. : Kellerstr. 18.
Telephon 3672.

Am"Abbruch
Coulinstrasie 5, Villa, sind gut erb.
Fenster , Türen , Parkettböden , Bau-
ir. Brennholz , Schieferdach, Backst.,
Mettlacher Plattem zweifl . Türe »,
Haustüren u. sonst. Baumaterial
billigst abzugeben. Sämtl . Material
nur gut erhalten . Christ . Pilgen-
röther, Bl üch erstr . 20. Tel . 3301.

Treppe
nasstv Eichen, 22 Steigungen, spottbillig
zu verkaufen. Änzusehen tm Obsiladen
^angauff « 28» _ _ _

6<6lffKognak-, Rhein-, Rotwcinfl., auch
abz. bei 8till . Btiicherstr. 6. .62468

Wer sein

Geschäft -
mit und ohne Grundstück, auch Patente
u. s.w., gleichviel welcher Branche, schnell
und diskret ohne Brrmittlcr verkaufen
will, sende sofort Offerten n. llü. sta « #
an äfflass-seiastesm ^ Voglrar .st,»«.!. .
Frankfurt n. M . F91^ricfmarlieni?»lüinmi

An- u» Verkauf
P IT W ebergaff e 2 ».

Ümb*  Frsi &s Stummer,
Kl. Weherpasse 9, I , kein Laden,

zahlt die allerhöchsten Preise f. guterh.
Herren- u. Damenkleidcr, Schuhe, Möbel,
Gold, Silber, a. Nachl. Postkarte genügt.

Biel Geld
liegt noch begraben in alten Briefschaften
mit Briefmarken. Ich suche als Samm¬
ler diese zu kaufen und zahle beste Prctie.
Offerten u, M. 051  a . d. Taybl.-Verl.

Iran«eiflab,SS ;ÄS;
kauft von Herrsch, zu hoben Preisen gut
erhaltnie Hrn.- n. Damenkleider, Möbel,
g. Nach!., Pfandscheine, Gold- u. Silber-
sachcn. Br illanten, Aut Best. k. ins Haus.Iran®ral»t,ÄÄS
ist die beste Zahlerin . Wiesbadens
für gut erhaltene Herren-, Damen- und
Kinderkl, Militärs ., Schube, Gold, Vilbcr,
Möbel, g. Nach!, re. Postkarte genügt.
Kaufe mn  Herrschaften
n . Kurgästen zu allerhöchsten Preisen
getragene Herren-, Damen- u. Kinder-
Klcidcr, Gold, Silber , Brillanten und
Antiquitäten, Möbel, Betten, ganze Nächst

s , @o[o gaffe 15, vorm. Lange.
Lett 'höchfteu Preis

für elegante Herren- u. Damengarderoben,
Pfandscheine, Brillanten , Gold- u.Silber¬
sachen zahlt
_Fr au €ti>rlo,cl t , Metzgergaffe 16.

«eör. » äütniSfc 'r
Nippsachen zu kaufen ges. Off. unter
8 . «rsi an den Tagbi^Verlag._

Alle WkWiittnMniern
zu kaufen gesucht. Offerten u. JP. «8 -L8
an den Tagbl.-Ver lag.
Bitte ausschNewen!

Lumpen, Papier , Flaschen, Eisen rc. kauft
u. holtp , ab K.  Sipper . Oranienstr . 54.

Achtung . Flaschen, Papier , Lumpen,
Metalle :c. kauft fortw, zu altbek. reell.
Breis Blücherstr. 6, ! , M. 62469

Lagerplatz
mit groster Halle, Wasscrle tg,. Telephon,
vord. Btainzcrstr., per 1. Oktober zu verp

H «ltma .äsura, Rheingauerstr. 2. 86: 9

Fremden -Pension
zu pachten gesucht von einem strebsamen
inngen Ehepaar. Offerten mit Preis¬
angabe unter postl. Herrcnalb.

8i/mnÄ8!3!- und Reai-
ETmferricJit smrWacliIiiire und
zsir a,

Einzelunterricht u. kleine Zirkel.
Näheres von 3 bis 6 im

Unterrichts-Institut
Oranienstrassc SW , S jr.

Institut Worl 's,
staatl. genehmigte Borbereillrrigsaiistakt

mit kleinem Pensionatc.
Erfolgreiche und schnelle Vor«

bereitnrrg auf alte Klnsscn , S -unl-
und Mttttärexaniina , des. Eins .-,
Prim . Fähnrichs -,Avitnr »« rnf . t
Gründt . Unterricht in oll . Fächern,
bes. der nöhere » Lchnlerr bis Prtmo
inkl . ! Arbeitsstunde » zur Braus-
sicht, der Schulaufgavent

Jnstitutsvorsteher « rttin,
akad. gepr. Lehrer,

_Luis enstr. 43 un SchwaIbaeberftr._
Student crt. Mathemattkst. Offerten

unter yü. 8LN» an den Ta gbl.-Ve rlag.
Engl. a. krans. 8t«nä«n. iliii  Browne,

Freseniusstraße 31. Dambachtal
Englünbrrln erteilt engl. Unternchst

Miß t nr, -,-, Mane rg asse 17,  2.

Glißliich Hilf öp]iftgännni
Einige junge Damen können noch teil-

nchmen. postl. TauimS,raße.
Oorii -8 et  leoojs«

Fra nca ise d ipl ömee,  i Mo vitzstr . 16, 2 r.

Mi»ißiflnö'liiiterL"äfSE
Jul. Stockhausen erst, ebenso Klavier-
unterr. in u. a. d. H., z. maß. Preis.
Bosa W -odiczSin , Oranienstr. 56-3.

Serlitz-Sglesl
Sprachlehr-Institut

für Erwachsene
Luisenstraße 7.

FranKÖsiscli
Kn « lisch
IfcallesriscJi
I>eut8clt
KiissiscSi.

Lehrer der betreff . Nation . Von
der ersten Lektion an hört und
spricht der Schüler nur die zu
erlernende Sprache . Prospekte und

Probelektionen gratis.

Tagblatt - Fahrpläne
Miet -Verträge

Ält-nassauisclie Kalender
zu haben in der

Zweigstelle des
Wiesbadener Tagblatts

Bismarck-Ring 29.
Ununterbrochen von morgens 8 Uhr bis

abends 7 Uhr geöffnet.

25 Mk. Belohnung.
220 Mk» in Scheinen in einem Ge¬

schäftsbriefeverloren worden. Abzngeb.
Tagbl .-Hanptag., Wilhelmstr. 6. 8749

WAmMer «!
verloren.

Abzugeben gegen gute Belohnung . ;
Hotel Eontinentnl , Langgaffe._

Sonntag . 1. Sepr., in der Rikolasstr.
ftellbrannes Portemonnaie lSchild-
krötenpress.l, Inh . 7.02 Mk., verloren.
Wiederbr nger erhält Belohn. Nachricht̂
an 84. z. Zt . Geisen-
heim, Frankfurter Hof. _

tttnssischer A>inst »nnd
in der Nähe v. Niedernhausenentlaufen.
Gegen Belohn, abzugeben
W« r, » 8 Menkeli , Beethovenstr. 5.

Ausführung künstlicher
Grottenbautett » Gaitenan-
tagen , Springbrunnen , sowie
sämtl . moderner Jnnen-
Tekorationen und sonstiger
Stulkarveiten , Rosetten , Tür»
anfiätzen , patent . Kaffetten-
decken nach eigenen Eu >-
wür -en n . nach Zeichnung.
Gefällige Anjträge iverden
bei billigster Preisberechnung
sofort anege ttnrt . O erten
unter A.  befördert der
Tagbl .-Verlag.

Nähmaschinen repariert
unter Garantie prompt u. bill. A ;«#lf
Kumpf , Mechaniker, Saalgasfe 16.

Zigarren-
Depots

werden von einer bckannlen
König!. Holl. Zi arre ^-
fabrik, deren rcnommicrie
Favrikate Weltruf geneeßen
und in Deutschland bereit-
sehr gut ei'igesührt sind, da
wo nochn cht vertreten, er-
richlet. Besau ers zu be¬
achten für sein̂ re^ i -.arren
Spezialgeschäfte w lcke«
an jedem Platz der Allein
verkauf für eigene Rechnung
überlassen werden könnte.

Off. unter A>  J8b
an S2;• .>»>! !' Bäf«i*isc.
Frankfurt a. M. P I89

MBaaMBBi Ma fflBaiH» ;

JLm  Äluit- u. Mrrilelden.
■BB ' speziell alte hartnäck. Fälle.

WÄ Speztatkuren für

eq-uJIctDcntofliiftc.
B. Langen, ütlainf,

Schustergaffe 54 , gegenüber dem
Warenhaus Tietz. P49

Sprechzeit täglich 8—8. Prosp . gratis.

Der

AllÄRlllMs
eines guten Artikels ist für
größeren Bezirk zu vergeben.
Die Uebernahme sichert guien
Verdienst und ist der Artikel nicht
schwer zu verrufen , da für den¬
selben eine gut wirkende Netlame
gemacht wird. Es muß ein klemes
Lager auf feste Rechnung unt r-
dalten werden, wozu Mk. 50o.—
erforderlich sind.

Offerten unter 8 . an
{laasenstein Si  logier,
Dresden , erbeten. P91

Miner UeWiWmj,
Spezialgeschäft für feine Herren- und
Damenwäsche, B ertra mstr »il, Tel. 8330.

Wäsche z. Bügeln wird angen.
Borkstraße 15, Hth. 1 rechts. 6 2503

'//LnöL !8sndLr4 , 862i
S,a , 10—1 u . 3—7Phr.

Von der Reise zurück.

k?od. ÜOseler,
prüft . Magnetopath u. Naturheilkundiger,

Emserftratze2
(älteste Natnrheil -Praxis hier an,

Platze ).

Stiller Teilhaber
mit <»—80OO Mt » gesucht. Vollständige
Sicherstellung. Garantien 15"/«. Off.
unter an den Tagbl.-Verlag.

Ghrenologm'’PI
Aorkstraste 2 0, Ht ». 1._ 6 2 >49

Tätowicrmrgen
w. entiernt H-rm nnstr. 17 2 l. 62413

l Von der Reise zurück.
| Dir . mrse«J » QierSiclu |

allein t a -i-e 35 , 1.
8742 nBaBawrewww ßw

Wer lerlit geger» Sicherheit un-
hohe Zinsen

1000  Mk.
einem Künstler zur 'Pollendnua
eines Werkest Off. muer 8 . 41» an
Tagbl.-Haupi-Ag., Wilheimur. 6. 8734

leiht unter Diskretion
wU 150 Markt Rückzahl.

nach Uebneinkunft. Off. unt. <» >643
an den Tagbst-Verlag.

Wer übernimmt als Nebenbeschäftigung

Ausarbeitung von MUslUMUtz
für In - u. Auslund ? Onert. u. « . 4lri
Tagbl.-Haupt-Ag., Wilhelmstr. 6. 8707

KönigL. Theater.
Ges. Partner für 2 Achle!-Ab., 1. Rg..

Galerie. Grillparzer stratze1, Ronde ll.
Ein Achtel i . Parkett , am liebst.

Avon. 6. gesucht Rikolasstr. "*5, Hirn. 2.
Ein Achtel-Abonn. I), Parst, 1. Reihe

links, abzugeben Erbacherstrage6. 2 r.
Zwei Achtel-Abonnements 6,

1. Park ., abz. Rüdesheimerstr . 21,1.

Mfid{-lH0l!clionara
nach Düsseldorf für Ende Sept.
gesucht. Offerten unter S4. IS. ü>
postlagernd W esbuden.

ist abzugeben. Adresse
im Tagbl .-Verlag . 6st

Z ^ auen - m§_ LerSen , 8
_1ör ngen re. behandelt gewiffeuhaft
Off unt. <st 619 an den TagbstMerlag.
mr „heirate nicht" ^
bevor über betreffende Person in Bezug
auf Vermögen, Ruf, Vorleben re. genast
in nmiert sind. Diskrete Auskünfte über
alles gibt unauffällig an allen Orten die
Weltauskimitei , ,Globus " Nürnberg
8 . tl» . ist, Binoergaffe 24. PI43

w t  f!ß:ss zurück.
K | I
4i#

Tapete« anfzieheu, Wohnungen
«invichten, forme alle Polster-
arveiten füi.rt sauber uns billig
ans M. Wtrvill. Nettrlbeckstr. tü.

GMHr.KMißeMffT
fertig, von Damenaarderobe. Guter Sitz
wird zugestchert. Auch Aenderungen fürKmkremdew. irdern. Goldao««iS. 8.

LsnA
7  C4r . Hsur ^ str . 7 .

Fernruf 8904.

Küchenchef
sucht mit 1000 Mk . ein Geschäft
zu überi '-eymen . Gef. Off. u. 'L . « -SK
an den Taabl.-Verlag.

Herr , eleg. geh,, tadellose Figur , freie
Anschauiwgen, lehr l' bensliilug, wünscht
Briefwecvsel mit älterer, aber lebens¬
froher, gleichgesinnter, v rmög., unnb-
lM'!giger Dauie. Strengste Diskretion
erbeten. Brief unter ffh-nre 84, V. 8.
bahnvoi.lagernd Frankfurt a » M.

Heirat.
Kediloets Dame (Witwe, stt), aus

guter Familie, 12—15,000 Mk. Bar-
oermögen, tüchtig in, Geschäft ,u>d
Haushalt , wünscht sich wegen Mangel
an an erer Gelegenheit aut diesem Wege
nii Beamten oder Geschäftsmann in
sich rer Lebensstellung zu verheiraten.
Off. u. LZ. « vr an den, Tagll .-BerstH. er, -
anfangs 30, gevild.. »ehr hansisch,
statt!. Erscheinung, wünscht die Bekannt¬
schaft einer gebild. LermögeuLen
Lame. (Witwe nicht ausgeschlossen)
zwecks Heirat zu machen. Offerst unst
s. ®sa an den Tagbl.-Berl.

^rt m «» wünscht alt. rei.tien
Herrn k. zu lernen zw

Heirat. Gefl. Off. unter «'st L ? «
» • Fren «, Mainz. (No. 276)651
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StrohverdiWlW.
Zur Verdingung der Lieferung

von ungefähr 21,000 kg Roggenricht
oder Maschinenlangstroh findet am
19. September d. X , vormittags
10 Uhr, im Geschäftszimmer der
Garnisonverwaltung , Rheinstraße 47,
Termin statt . _ F 283

Beding un gen liegen aus. _

Verpachtung von
Düniäuengrnndstüüen.
Die am Schlüsse des Jahres 1R>7

pachtfrei werdenden , in den nachbe¬
nannten Distrikten , belegenen Do¬
mänengrundstücke hiesiger Gemar¬
kung werden

Montag , den 9. September 1907,
auf die Dauer von 12 Jahren an
Ort und Stelle neu verpachtet, und
zwar , „ .

vormittags 9 Uhr begrünend,
Zusammenkunft : , Ecke Mainzer - und

Lessingstraße,
Distrikt:

1. Oestlich der Neumühle
2. UnterPflasterbrück.
3. Vor dem Ochsenstall.
4. Pflaster.
5. Oberin Pflaster.
G. Langelsweinberg.
7. Bei Erkelsborn.
8. Obertiefental.
9. Tiefental.

10. Ochsenstall.
11. Hinterm Ochsenstall.
12. Auf 'm Berg.
13. Ober Gerstengewann.

Nachmittags 4 Uhr beginnend,
Zusammenkunft : An der Hochstraße,

Distrikt:
1 Riethcrberg.
2. Reberhoben.
3. Unter der Wellritzmiihle.
4. St . Born.

Die Grundstücke, Lagcrb .-Nr . 1871,
Oestlich der Neumühle , 6731 „Auf
dem Rietherberg ", kommen als
Lagerplätre zum Ausgcbot . F262

Wiesbaden , 3. September 1907.
König!. Domäncn -Rentnint.

Bekanntmachung.
Die Lieferung des Bedarfs an

<£>cu und Kornstroh für die städtische
Schlacht- und Viehbof-Anlage hier
für die Zeit vom 1. Oktober 1907 bis
81. März 1908 soll öffentlich ver¬
geben werden . Hierfür ist Termin
auf Montag , den 16. September
1907, nachmittags 4 Uhr, in dem
Bureau der Schlachthof-Verwaltung
anberaumt , wo die Bedingungen
offen liegen und die 'Offerten recht¬
zeitig bis zum Termin abzugeben
sind. *

Wiesbaden , den 28. August 1907.
Städtische Schlachthos - Verwaltung.

Girr schönes Gesicht
ist die beste Empfehlungskarte . Wo
die Natur dieses versagt , wird über
Nacht durch Gebrauch von Bern¬
hardts Rosenmilch das Gesicht und
die Hände weich und zart in jugend¬
licher Frische. Beseitigt Leberflecke,
Mitesser , Gesichtsröte und Sommer¬
sprossen, sowie alle Unreinheiten des
Gesichts und der Hände.

ä Hlas Wk . L50 ._
Brermessel -Kopf -Wassermid

Birken -Kopf-Wasser
pon L. R. Bernhardt , Braunschweig,
ist das allerbeste Haarwasser der
Neuzeit . Die Kraft dieser Essenzen
haben geradezu überraschenden Er¬
folg für das Wachstum der Haare
und kräftigt die Kopfhautporen , so-
das; sich kein Schinii und Schuppen
wieder bildet.
stchkas 75 M , Wk . 1.50, 2.50.

Französische Haarfarbe
von Man Raböt in Paris.

Greise und rote Haare sofort braun
und schwarz unvergänglich echt zu
färben , wird jcderinann ersucht,
dieses neue gift - und bleifreie Haar¬
färbemittel in Anwendung zu brin¬
gen, da einmaliges Farben die
Haare für immer echt färbt.

ä Karton Wk . 2.50.
Lockcnwasser

gibt icbem Haar unverwüstl . Locken
und Wellenkräuse.
st Hkrrs M . 1.- u . 60 W.

Cnthaarmlgs -Bomade
entfernt binnen 10 Minuten jeden
lästigen Haarwuchs des Gesichts lind
der Arme gefahr - und schmerzlos.
_st Klas Wk . 1.50.

Schwache Austen
werden nach dem Gebrauch des
Throler Enzian - Branntweins sehr
gestärkt.

st chlas Wk . 1.50 it. 2.50.
Derselbe ist zugleich haarstärkendes

Kopf- und antiscptisches Mund¬
wasser. Gebrauchsanweisung gratis.

Pp . : Ein Destillat von Enzian¬
wurzeln ii. Enzianblütcn.

Verkaufsstellen bei:
Westend-Drogerie , Sedanplatz 1.
Drog. Moebns , Taunusstraße 2H,
Drog . SanitaS , Mauritiusstraße 3.
Otto Siebert , Apotheker, Drogen-

Üandluiig, Marktstraße 9. 1257

Kofd Womienhof, Wiesbaden,
Besitzer: Franz Bayer,

Jürcligasse 15 , Ecke ILwitsenslrasse — Fernruf 185,
mit vornehmem, vom besten Wiesbadener und Fremden-Publikum frequentierten

grossen Wein - u . Bier - Restaurant (Parterre u . l . Etage ) .
ffl&Iaiers von 12—3 Uhr ä Mk. 1.50, 2.— u. höher. — SoBijpejrs von 6—11 Uhr a Mk. 1.50, 2. und höher.

Im Abonnement Ermäßigung.
ITä.g'McIi : Krebs-Suppe, Krebs-Pastetchen , Krebsschwänze in Dill etc., Feldhühner auf elsass. Art, Hübner-

Erikassee mit Spargel etc., frische Hummer, Malosol, Caviar und alle Saisonspeisen
Meute ffVeitagr a/benol besonders zu empfehlen, von 6 Uhr ah:

Lander au fi'oui -, fireschmorte Hocbrippe mit engl . Weissholil»
Selmiitclieai mit Ölirchen nach rlieau . Art*

Gänseleber mit ged . Aept 'elai und Kwiebeln etc*
Münchner Löwenbräu, Pilsner Urquell, Wiesbadener Felsenkeller in bekannter Güte.

Reine, hervorragend bekömmliche Weine*
Vor und nacli dem Tlieater stets fertig -* Itleiue Spea5iai -I*l.a4ten zu 80 Pf * etc.

1. Etage : Vornehmer Billard -Saat mit elegantem , bestventiliertem Cafe. 8699

N
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O

&■
«
u

Q
u

SS

wegen
Umbau u . verkauf der Hauser

stelle ich mein reichhaltiges Lager in fertiger

Herren- u. Unaben-Uonsettion
zu einem reellen

&
st

ö
et
»

es*
S3

Hroßen Ausverkcruf. »
OP

Die Ware wird zu und unter Einkaufspreisen verkauft.

VH-Deuster,In|.f.jaorttidiiae.,fratitot|fü2.'ws

Telephon 385.

Münchener Löwenbräu
Original Pilsner

aus der Genossenschafts-Brauerei in Pilsen,
nur in Originalabfiillung

‘/z-Literflaschen und Siphons h 5 u. 10 Eiter.

Gen.-Vertr. IICHIF. Ditt , Bergsohlößohen.

Etadtbnreau : Kirchgasse, Ecke Friedrichstrasse. Telephon 385 1118

littelrheinisdier Sängerbund.
Sonntag, den8. Sept. 1907, michra. 4Mir, in der Stadthalle zu Mainz:

Grosses Konzert
zur Feier seines fünfzehnjährigen Bestehens

unter gütiger Mitwirkung der Konzerisängerin Frau Uoe |iper -Fisclier
und des Herrn Kapellmeisters Jriner zu Wiesbaden.

Chorleitung: die Herren Königl. Musikdir. SS. SjsaMg 'eititocrs ' -Wiesbaden
und Großherzogi. Musikdir. JF. Haiser -Mainz. F 462

7 IVLassenchöre — 900 Sänger.
EintrittspreU Mi  Pf ., reservierter Platz 1 .50 Mk.

Lager in amerik.Schuhen.
Aufträge nach Mass. 1114

Herrn . Stichdorn , Gr. Burgstr . ! .
Prima Früh -Aepfel,

frisch v. Baum , bill. Roonstr . 22, H. 1.
Schöne Birne» per Pfd. 10 und

20 Pf . zu verkaufen Wellritzstr. 28, 1.
Mirabellen , Reineclauden,

sowie Eier -Zwetschen, täglich frisch
gepflückt, zu verkaufen . Näheres
Oranienstraße 37, 2.

Frisch vom » oittn Mirabellen.
Reinerl . . ar. Zwetsch» Blumcnstr. 8,

Gelcqeilhcitskalls!
Die bekanntenGssdmsr-
weWiesel

sind Wieder neu eingetroste » iy
Borealf- und Rahmen-Arbeits-Stiefel fük
Herren und Damen in versch. Fassons
u. diversen Sorten. Boxcalf-. Chevreaux-
u. Wichsleder-Stiefel für Herren, Damen
und Kinder kaust man am billigsten im
bekanntesten Spezialgeschäft für

Gelegenheitskänfe 8615
nur Marktstraße 22, 1.

Kein Laden.
Tel . 1694 . Tel . 181)4.

I-

für Hamen (Marko gos.
gesch.), .Unerkannt kestes

Fabrikat.
Besitzen die höchste Auf-

sangungsfähigkeit , sind beim
Tragen von angenehmer Weich¬
heit und als Schutz gegen Er¬
kältung , sowie zur Schonung der
Wäsche fast unentbehrlich.
' Paket A 1 Iltzd . JW. 1»—,

„ & Vs „ » « Pf.
Andere Fabrikate von 8 ® I ”f.

an per Dtzd.
Befestigungsgiirtel in

allen Preislag. Damenbedienung.
Our . Tauber,

Artikel zur Krankenpflege,
Kirchgasse 6. Telephon 717.

Handtaschen . Kettenlaschen,
Handkoffer . Maltenkoffer.

Portemonnaies.
Größte Auswahl. Billigste Preise.

A. Itertscliert,
Faulbrunnenstraße 10. 1252

Man verlange
K

Rheinwein-Essig
mit Rheinwein hergestellt

von

TU. iOSSCOPF in FÄHR (Rheinland).
Vorzüglichste Fabrikate . Allseitig

anerkannt . Zu haben, in den meisten
Colonialwaaren -, Drogen - und

Delikatessen -Handlungen.
r

F 84

!£adapotam -Stickereien.
Eine Partie ganz feine letztjährige Muster gebe

zum Selbstkostenpreis ab.
W . Mtassiaiasil , Rheinstrasse 35.

'Wieviel isst ein Mensch?
96000 Kilo, wenn er 75 Jahre alt wird. Um so alt zu werden, muß
von frühester Jugend an für richtige Ernährung gesorgt werden. Milch¬
speisen mit F180

Di*- Oeiker *s
Vanille - Puddingpulver

bereitet , sind das idealste Abendessen für Kinder.

Brüsseler Spitzenkoller
verkaufe von jetzt ab mit 3 ® % » ÜRabatt*

W . Mus "Sin jt ul , Rheinstrasse 35.

Geschäfts -Verlegung.
Unser Geschäft befindet sich von heute an

Am MsM ’s
vis-ä-vis dem Marktplatze.

C. & Ä. Schneider,
'Wild -- u . Geflügelhandlung,

Telephon 2636 . _ Am Markt  5.
:m u

Das

WieMener SigWitt
ist

in Iotzheim
zum Preise von G0 Psg. monatlich

direkt zu beziehen durch:
Jakob Kroth, Wilhelminenstraße 2,
Philipp Seelüach, Wiesbadenerstraste 54,
Heinrich Egert , Wiesbadenerstratze 40,
Anton Bohland , Wiesbadenerstraße 29,
Karl Kraft , Kölner Konsum, Wiesbadenerstratze 20,
Georg Gauff , Obergasse 10,
Adam Knapp, Römergasse 11,
Heinrich Moos, Biebricherstraße 18,
Wilhelm Schnell, Wilhelmstraße 23, •
Fritz Lehr. Ecke Rheinftraße und Friedrrchstraße 6,
Wilhelm Schüler . Schiersteinerstratze 5,
Heinrich Müller , Mühlgasse 36.

Bestellungen nehmen die Obengenannten jederzeit entgegen.
Der Verlag.

J ü

-® m
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Alleinverkanf der

Unirersal-Leibbinde„Monopol
nach Br . Ostergtag.

UnrerscMelar, nicht rutsciienö, leicht nnfl angenehm zu tragen.
In ärztlichen Kreisen allgemein anerkannt ah bestes Mittel zur

Verhütung und Heilung des „ Hängeleibes “ und seiner Folge¬
zustände, 'wie: „ ¥erlagerung der Ifnterleibsorgane —
Wanderleber — W ’aaiderssiere 4* eto. etc. — Zweclc-
mässigste Leibbinde, die sowohl vor der ©-elsrart als Wirast» rads-
binde als auch naclt der Geburt zur Wiederherstellung
der * ,ig -« r getragen wird.
KB. Msb  yeriauge ansilrflcBich„Br. Ostcrtags aomplleihhinae!“

Ferner: Teufels Leibbinden,
bekannt durch ihren anatomisch riclitigen Schnitt und
guten Sitz , in allen Grössen von Mk. 3.— bis Mk. 11.—. Andere
feewültrte Systeme von Mk. 1.25 an. — Weibliche aaf>

merksame Kedieiasisig . K189

Tannisstrasse 2.
Telephon 217. ® MGS VÄdsWÄVS

Artikel zur Krankenpflege.

Millionen der heften
Lege » u. Zuchthülinsr all. Raffen entstammen unserer Anstalt. Sämtl . Zier-
u. Waffergefluarl , Bruterer , rat . Futterartikcl , bewährt. BrntSsen , über
d. ganze Erde gelief., Kunstglucken » Frcst -, Lauf - u. Kegantomatcn , Nu¬
tz ezieserfernst .-lter , Knochenmühlen , zahlr, nutzbr. .Hilfsmittel ec. Fabrik
Lransportabl. Gestngelhänser , b-ss. wie Steinbau , taus. i. Betrieb. Grösst.
Unternehm. s. Art . Hanptkcualog gratis . Geflügelpark i. Anerbach , Hess. F ?3

Enropäischer Hof *.
Meute Freitag : Lichtcnliainpr Bier.

Seezungenfilet Normande, Karro ’eln, Schinken in Brofteig, Sauerbraten mit
Thüringer Klös-eu, Hammslfilet ä la soubise, Kalls den ic mit Edelpilzen,
Feldhuhn mit Kraut und Püree, Poulet grille ä la Diablo, Kartoffelpuffer

mit Kompott.
Pilsener Urquell . KUuclmer Scluvabinger . Germania - Bier.

Diners von 12 Uhr ab zu Mk. -1.50, 2.50 und höher.
Weine erster hiesiger Firmen.

Bäder der altberühmten Adlnrqnelle pr. Dtzd. 10 Mk. Paul Uut *. Direktor

1 Drebstro >n - Gleichstro m »Umformer (mit Transformator -
und eine vollständige Schaltanlage für Licht u. «Traft, I A «last«
Widerstand und 1 Regulier - Widerstand , Alles in bestem, ge¬
brauchsfähigemZustande, billig zu verkaufen. ' *

Z. Schellenverg'sche HsfinrchÄrmckere!»
Wiesbaden.

•Botzt
findet der große

Räumyogsverkauf

Bä# ä4.irclagasse 19 .
Frisch erugetroffen:

Kücklinge , Kieler Sprotten,
Bismarck - Heringe , Rvll-
möpfe.

Hnbert Sclsiita ;,
Adolkstrake 8. Telepho n 3760.

ptsstign billig, 3 Pfd. 20 Pf .,
10 Pfd. 60 Mg ., bei

Pritz Bssinarer , Jahnstr .,Eck.Karlstr.

Mies l-ad euer
Bkilnttmig '.' -

Iiistikul
G§br. Reugebarrer.

Dampt -Kchreinerri.Ge-r. 1356.
Telefon 411. 1124

SsrgmWWN
KchMalöachrrstr. Z2.
Liefer anten  des Ve reins

für F euerst t stat inng
it . des Beam ten -Vereins.

Bei Sterbsiällen ver¬
anlassen ivir aut ftnffffie An¬
zeige bei uns alle meitrren
Keforguugru und Gangs.

Danirfagung.
Herzlichen Dank Allen, welche an dem herben Verluste unseres

nun in Gott ruhenden Gatten , Vaters , Schwiegervaters, Großvaters
und Onkels so innigen Anteil nahmen. Insbesondere dem Fahr¬
beamten- und Bahnsteigschaffner-, dem Allgemeinen Eisenbahnverein,
dem Kath. Männer - und Gesellenverein, sowie für die zahlreiche
Beteiligung und reiche Blumenspcnde bei der Beerdigung unseres
lieben Dahingeschiedenen und für die trostreichen Worte der Beamten
innigsten Dank.

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen:
Ifvsro Magdalena Diefenbach, Mme.,

und Kinder.
Wiesbaden , den 5. Scpt . 1907.

Kochbrunnen. 11 Uhr : Morgenmusik.
Kurhaus . Nachm. 4 Uhr : Wagen¬

fahrt . Nachm. 4.30 Uhr : Konzert.
Abends 8.30 Uhr : Operettenabend.

Königliche Schauspiele . Abds. 7 Uhr:
Das Stiftungsfest . Der gemütliche
Kommissär.

Residenz - Theater . Abends 7 Uhr:
Die Welt ohne Männer.

Walhalla -Theater . Abends 8 Uhr:
Die lustige Witwe.

Reichshallcn-Theater . Abends 8 Uhr:
Vorstellung.

Walhalla (Restaurants . Abds 8 Uhr:
Konzert.

Biovhon - Theater , Wilhclmstraße 6.
(Hotel Monopol.) Nachm. 4—6,
7—9 Uhr. _

Aktuaryus ' Kunstsalon , Taunusstr . 8
Bangers Kunstsalon , Lnisenstr . 4 u. 9.
Kunstsalon Victor , Launusstraße 1,Gartenbau.
Die Demminsche Sammlung kunst-

acincrblidier Gegenstände im städt.
Leihhaus , Neugasse 6, Eingang von
der Schnlgasse, ist dem Publikum
zugänglich Mittwochs und Sams¬
tags . nachm, von 8—5 Uhr.

Dinnen -Klub E. B. Oranicnstr . 15. 1,
Geöffnet von morgens 10 bis
abends 10 Ubr.

Turngesellschaft. 6—7.30: Turnen
der Damen -Äbt. 8— 10 11.: Turnen
der Männer -Abteilung.

Turnverein . Abends 8—10 Uhr:
Riegenturnen.

Fechter - Bereinigung Wiesbaden.
8—10 Uhr : Fechten. Oberreal¬
schule Oranienstraße 7.

Männer -Türnverein . Abends 8.30:
Kürturnen.

Wiesbadener Fechtklub. Abends 8
brs 10 Uhr : Fechten. Fechtboden:
Schule vis -a-vis der Rcichsbank.
Klublakai : Hotel Vogel, Rheins!: .

Franzos . Konvers.-Zirkel, Mittelsch.
Rheinstrahe 90, Zim . 28. 8— 19-
Konversations -Stunden.

Gesangverein Wiesbadener Männre-
Klub. Abends 8.80: Probe.

Evangelischer Arbeiter -Verein . 8.30:
Gesangprobc.

Stemm - und Ring -Klub Athletin.
8.30: Uebung.

Wiesbadener Athleten -Klub. 8.30:
Uebung.

Stemm - und Ring -Klub Einigkeit
Abends 8.30: Uebung.

Plattdütscher Klub Wiesbaden . Abds.
Klock9 : Verccnsabend.

Theater -Verein 1907. Abds. 9 Uhr:
Theaterprobe.

Stemm - und Ring -Klub Germania
Abends 0 Uhr : Uebung.

Kraft - und Sport -Klub Mcnicitia
9 Uhr : Uebung.

Verein für Handlungs -Kommis von
1858. 9 Uhr : Versammlung im
Rest. Kaisersaal.

Wiesbadener Zimmerschützen - Klub.
9 Uhr : Scheibenschießen.

Schubert -Bund . 9 Uhr : Probe.
Sängerchor Wiesbaden . Abends 9 U. .

Ge ângprobe. Vereinst . Thüring.
Christlicher Verein junger Männer.

Abends 9 Uhr : Turnen.
Männergesang - Verein Concordia

9 Uhr : Probe.
Gesangverein Neue Concordia . Abds.

9 Uhr : Probe.
Scharrscher Männer -Chor. 9 Uhr:

Uebung.
Sicnotnckwgrabhcn - Verein „Eng-

Schnell", Wiesbaden . Von 9-—10:
Uebungsabend.

Kraft - und Sport -Klub. Abends
0 Uhr : Uebung.

Männer -Gesangverein Hilda . Probe.
Ruder -Klub Wiesbaden . Abends:

Probe.

JSraelitisdie Knltusgemeinde.
Gottesdienst in der Hauptfynagogc

(Michelsberg.)
Freitag abend 6.45 Uhr, Sabbat

morgen 8.3 : Uhr. Sabbat nachmittag
3 Uhr, Sabbat abend 7.45 Uhr Rüsttag
rum Neujahrsfeste morgens 6 Uhr.
Fest-Gottesdienst in der Hauptiynagoge
Montag , d. 9. u. Dienstag , d. 10. Sept

1. NeujabrsfeVorabend mit Predigt'
6.80 Uhr, Neujahrsfest morgen 8 Uhr,
Neujahrsfest morgen Predigt 9.30 Uhr
Neujahrsfest, Jugendgottesdienst mit
Predigt nachmittags 3.80 Uhr Neujahrs¬
fest abend7.35. 2. Neujahrsfest morgen
8 Uhr, Neujahrsfest nachmittag 3 Uhr

- Neujahrsfest abend 7.35 Uhr. ' Buff,tage
‘ morgen 6 Uhr, Bußtage nachm. 5 Uhr.

Fcst-Gottcsd enst in dem Saale der L.oge
Plato . Friedrichstraste27.

l . Neu'nhrsfest Vorabend mit Pred gt
6.30 Uhr, 1. Neujahrsfestmorgen« 8 Uhr.
1. Neujahrsfest morgens Predigt 9. 10
Uhr, l . Neujahrsfest abends 7.35 Uhr,
2. Neujahrsfest morgens 8 Uhr.

Altisraelitische Knltusgemeinde.
Synagoge : Friedrichstraße 25.

Freitag abends 6' - Uhr, Sabbat
morgens' 7 Uhr, Sabbat Mnffaph 97*
Uhr, Jugendgottesdienst 31/« Uhr, Sab¬
bat nachm.t ags 4 Uhr, Sabbat abends
7s 4 Uhr, Sonn ag morgens 5 Ihr,
Rosch HascstonoH Vorabend 615 Uhr,
Roich Hafchonoh morgens 6 Uhr, Rosch
Haschonoh Predigt 81.- Uhr, Rosch
Öaschenoh nachmittags 4 Ubr, Rosch
Haschonoh abends 7.35 Uhr, Teschuvoh-
Woche morgens 6 Uhr, Teschnvoh-Wochc
abends 6 Uhr, Mittwoch morgens5 Uhr.

Meteorologische Keobariitungen
der Ktutior : Wiesbaden.

4. September. 7Uhr
morg.

2 Uhr
nachm.

9 Uhr
abds. Mitt

Barometer^) 748.1 751.7 755.3751.7
Thermo:::. C. 10.3 12.3 9.0 10.2
Dunffsp. mm 7.2 7.2 7.8 7.4
Rel. Feuchtig¬

keit (°/°> 76 67 92 78.8
Windri l-tung NW. 3 N. 2 NW. 1
NiedcrschlagS-

höhc (mm): — 0.1 0.3 —

Höchste Temperatur 18.8.
Niedrigste Temperatur 9.0.

*) Dir Baromcterangabcn sind
0 " C. reduziert.

auf

Auf - und Untergang fnv  Sonne
(®) uno Mond ( 4).

(Durchgang der Sonne durch Süden nach mittel»
europäischer Zeit^

S' -int ©üb.jSlûan giUntera
(A) Ûlir M lUtjr M .lUhr M.

Autg. *Uüc fi'tu. Unterg.Uöt -■»in
7. 112 25 !5 50 17 0 4 59V. 7 15 N.
Ferner: tritt ein für den Mond:

Am 7. September 10 Uhr 4 Min.
abends Neumond.

Königliche HW Schanspiele.
Freitag , den 6. September.

182. Vorstellung.
Das Mfimrgsf '-'st.

Schwank in 8 Aufzügen von G. v. Moser.
Personen:

Dr. Schefflcr, Advokat Herr Schwab.
Beriha , seine Frau Frau Doppelbauer.
Kommerzienrat Bolzau Herr Kober.
Wilheluiiiic, dessen Frau * * *
Ludmilla, ihre Nichte Frl . Eben.
Dr. Stcinkirch . . . Herr Weinig.
Hartwig . Herr Tauber.
Brimborius, Festordner Herr Striebeck.
Schnake,Vcreivs>iener Herr Andriano.
Franz , Diener b.Lolzau 5Jerr Spieß.
Diener bei Schefflcr . Herr Berg.
Der 1. Akt spielt.!;: Schcfflcrs Wohnung,
der 2. und 3. in der Billa des Kom¬

merzienrats Bolzau.
* * * Wilhelmine: Frau Striebeck vom

Schauspielhaus in Leipzig als
Gast.

Spielleit .: Herr Oberregisseur Köchy.

Der gemÄtlrcheKom mi ssär
Grot skc in 1 Akt von Georges Conrteline.

Deutsch von Siegfried Trebitsch.
Personen:

Der Kommissär . . Herr Andriano.
Flache . Herr striebeck.
Breloc . Herr MalÄer.
E n Herr . . . . Herr Perino.
Eine Dame . . . Frau Doppelbauer.
Laarenailleü Herr Zollin.
Grrrigon , l Agenten H rr Sp eß.
Pnnez, I Herr Eb,rt.
Ort der Handlung : Paris . — Zeit:

(Segen"art.
Spielleit . : Herr Oberregisseur Köchy.
Dekorative Einr . : Herr Vorrat Schick.
Nach dem 1. Akt des ersten Stückes und
nach Schluß desselben größere Pansen.
Anfang 7 Uhr. — Ende za. 10'/« Uhr.

Gewöhnliche Preise.

Samstag 7. September. 183. Vorstellung.
Hoffmanns Erzählunzen.

Sonntag , den 8. Sept . : Oberon.

Reftdrnx -Theafxr.
Dtrcki>on: Dr. pnil. H. Kn « d).

Freitag , den 6. September.
Dntzendkartcn gültig . Fünfziger¬

karten gültig.

Die Welt ohne Männer.
Schwank in 3 Akten von Alerander

Engel und Julius Horst.
Spielleitung : Dr . Herm. Rauch.

Personen:
Gusti Brand ! . . . Bertha Blanden.
Christine Höllmayer . Else Noorman.
Paula Fehringcr . . Steffi Sandori.
Ludmilla Purzl . . Roscl van Born.
Dr. Ferdinand Specht,

Advokat . . . . Theo Dachauer.
Dr. Max Waldeck,

Konzipient . . . Rudolf Bartak.
Gamperl, Kanzlcibe-

amtcr . Georg Rücker.
©djmibt, Kanzleibe¬

amter . Friedr. Deoencr.
D-rr Gebhart . . . Gerharo Sascha.
Adele, seine Frau . Tücodora Porst.
Mizzi, KlavierschiilerinHelene Lcidenius.
Swoboda, Hausbe¬

sorg r . Karl Feistmantel.
Ein Briefträger . . Arthur Rhode.
Ein Dienstmänn . . Willu Schäfer.
Nach dem 1. und 2. Akte finden

größere Pausen statt.
Anfang i  Uhr. — Ende nach 91« Uhr.

Samstag , den 7. September. Dutzend-
karten' güitig. Fünszigcrkarten gültig.
Der Dieb.

Sonntag , den 8. September, nachmittags
U-4 Uhr: Das Land der Jugend.
Abends 7 Uhr: Der Dieb.

WalhaUa -Thsater.
Operetten-Saison.

Freitag , den 6. Sept ., abends 8 Uhr:
Dir lustige Mitme.

Operette in 3 Akten von Viktor Läon
und Leo Stein . Musik von Franz Lehär.
Leiter der Vorstellung: Dir . H. Norbert-
Dirigent : Kapellmeister Erwin Krükec.

Personen:
Baron Mirko Zeta,

pontcvedrinischer
Gesandter in Paris Arth. Großman:«.

Välencicnne, seine Frau Luise Raab.
Graf Danilo Danilo-

witsch, Gesandt¬
schaft? - Sekretär,
Kavallerie-Leutnant
i. R.

Hanna Glawari . .
Camille de Rossillon
Vicomte Cascada . .
Raonl de St . Brioche Hans Adolf.
Boqdanowiisch.ponte-

vedrinischer Konsul
Sylviane . seine Frau
Kromow, pontevedri-

niscber Gesandt¬
schaftsrat . . . .

Olga, se-ne Frau . .
Pritschitsch, vontevedri

nischcr Oberst in
Pensionu. Militär¬
attache .

Praskowia,seine Frau
Njegus, Kanzlist bei

d.pontevcdrinischcn
Gesandtschaft . .

Lolo,

Eduard Rosen.
Hanua Simon.
Ernst Hclmbach.
Georg Alexander

Hubert Portz.
Elsa Schlüter.

Max Droz.
Annie Boese.

r

Fritz Krause.
Minna Berger.

Carlo Berger.
Elle Müggc.
Hedwig WaldcLtsrÄ.
Jennn Knoke.
Hanni Reimers.

. . . Georg Becker.
Pariser und pontevedrinische Gesell,
schart. Guslaren . Musikanten. Diener,

schaft.
Svielt in Paris heutzutage , und
zwar : der 1. Akt im Salon des ponte-
vedrinischen Gesandtschaftspalais , der
2. und 3. Akt einen Tag später im

Palais der Frau Hanna Glawari.

Dodo,
Jou -Jou.
Frou -Frou , l
Clo-Clo,
Margot.
Ein Diener.

Samstag , den 7. September: Bis früh
um fünfe._

Kurhaus zu Wiesbaden.
Freitag , den 6. September.

Vormittags 11 Ubr:
Konzert des Kur-Orchesters

in der Kochbrunnen-Anlage.
Leitung : Herr Konzertmeister Sadony.
1. Unter d. Siegesbanner,

Marsch . F. t.  Ulen.
2. Ouvertüre zu „König

von Yvetot“ . . . . Ch. Adam.
8. Finale aus der Oper

„Euryanthe “ . . . C.M.v.Weber,
4. Wiener Blut, Walzer Job. Strauß.
5. Moment musieal . . Frz. Schubert
6. Phantasie a. d. Oper
7 .„Ro' ert der Teufel“ G. Meyerbeet

Schwamm drüber,
Galopp . C. Millöcker

Aiiannam9nts- Konzori8
des städtischen Kur-Orchesters.

Nachmittags 4' r Uhr:
Leitung : Kapellm. Herr Herrn. .Inner.
1. Ouvertüre z. Operette

„Bin Morgen, ein
Mittag, ein Abend in
Wien . . . . . F . Suppö.

2. Zug der Frauen zum
Münster aus der Oper
„Lohengrin “ . . . R. Wagner.

3. V. Finale aus der
Oper „Faust “ . . . Ch. Gounod.

4. Aquarellen-Walzer . J . Strauß.
5. Ouvertüre zu „Robes-

pierre“ . M. Litolff.
6. Ave verum, Preghiera W.A.Mozart-

Tschaikowsky.
7. Phantasie a. d. Oper

„Robert der Teufel“ G.Meyerbeer
8. Mit Eichenlaub und

Schwertern, Marsch . F. v. Lion.
Abends 8ffr Uhr:

Leitung: Herr XJgo Affemi, städt.
Kurkapellmeister.

Operetten-
und Walzer -lbead.

1. Ouvertüre z. Operette
„Der Zigeunerbaron“ Joh. Strauß.

2. Phantasie aus der
Operette „Der Vogel¬
händler “ . . . . . Zeller.

8. Künstierträume,
Walzer . R. Vollaiedt,

4. Ouvertüre z. Operette
„Dichter und Bauer“ F. v. Suppe,

5. Das Mäuschen vor d.
Falle, Scherzo . . . 0 . Köhler.

6. Neu-Wien, Walzer . J . Strauß.
7. Ouvertüre z. Operette

„Orpheus in d. Unter-
welt“ . J . OCfonbaoa.

8. Marsch aus d r Ope¬
rette „Don Cesar“ . F. DeUinger,

Relchslralleii-Tbeaier . Stiftstratze 16.
Spezialltäten - Vorstellung. Antang
—8 Ubr abends ._ _
Kaiser - Panorama , Rheinstraße 37.
Diese Woche: Serie 1: Andrees

Fahrt nach Spitzbergen und derinteressante Ballon - Aufstieg. —.
Serie 2 : Eine hochinteressante
Wanderung von Salzburg zur
Watzmannspitze.

Auswärtige Tstratrr.
Frankfurter Htadttheater . Opern.

Hans. Freitag : Das Rheingolo. —
Samstag : Figaros Hocyzeit. —
Schauspielhaus. — Freitag : Erdgeist.
— SamStag : Der Dieb.
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Kuranstalt TJr . Abend.
Wahnchaffe , Fr ., Rittmeister , Haken-

gtedt.
Hotel Adler Badhaus.

Schmelzer , Reut ., Aschaffenburg . —
Grodsensky , Rent ., m . Fr ., Wilna . —
Nagel , Fr ., Asthofen . — Rassow Be¬
zirkstierarzt , Peterow .— Weege , Kfm .,
Berlin . — Gaedke , Hauptm . a . D ., mit
Fr ., Charlottenburg.

Hotel - -"i neuen Adler.
Lochner , Kfm ., m . Fam ., Aachen . —

Klein , Stuttgart . — Mall , Kfm ., Stutt¬
gart . — Siebold , Kfm ., m . Fr , Hilgen.
— Ellwanger , Fabr ., m . Fr ., Stuttgart.
— Hüer , Frl ., Osnabrück.

Bayrischer Hof.
Henkel , Rent ., m . Fr ., — Focken,

Gerichtssekr , m . Fr ., Lebe Mülheim
(Rhein ) . Belleme.

Eichhoff , Amtsrichter , m . Frau,
Wallmerod . — Müller , Kfm ., Mann¬
heim . — Möhler , Kfm ., Strassburg . —•
Boydan , Rent ., m . Fr ., Ungarn . —
Merais , Dr , Hilchenbach . — Jumpertz,
Kfm ., Aachen . — Kaldenbach , Kfm .,
Krefeld . — Hofmann , Kaufmann , Bad
Kissingen . — Quitmann , Ing ., Duis¬
burg . — Kecks , Rent ., m . T ., Deutz . —
r . Vultee , Baron , Berka.

Hotel Bender.
Reinhardt , Postinsp , m. Familie,

Würzburg . — Orlowski , Kfm ., m . Fr .,
Pruschkow . — Henrich , Seckbach.

Schwarzer Bock.
Welker , m. Fr ., Luxemburg .— Arldt,

Dr . med ., Berlin . — Hensel , Oberbau¬
rat , m. Fr ., München . — Lange , Frau,
Hannover . — Oberdörfer , Kfm ., Bam¬
berg . — Vogel , Kfm ., Castrop . —
Hellwig , Pfarrer , Apterrode . — Conert,
Rent ., m . Fr ., Magdeburg . — Kosse,
Apothekenbes , Heldringen .— Werder¬
mann , Fr ., Berlin . — Zick , Kunstmal .,
m. Fr ., Berlin . — Nathan , Kfm ., mit
Fr ., Breslau . — Schicore , Forst . —
Best , Gutsbes ., Osthofen . — Hinkel¬
bein , Fr ., Stuttgart.

Goldener Bnmseu
Berthold , Kfm . Nürnberg . — Diet¬

rich , Verlagsbuchhändler , Stuttgart . —
Kreplin , Kapitän a. D ., Lübeck . —
Klein , Postsekr , Rhaunen . — Sachino-
witsch , Rent ., m . Fr ., Moskau . —
Buchmüller , Fr ., m . B„ Gelsenlarehen.

Hotel ISurghof.
Neabert , Kfm ., Mylau . — Hilbert,

Kfm ., Mylau . — Rahmig , Maler, . My¬
lau — Bertram , Regisseur , Hannover.
_von Zerbossi di Spossette , Major , m,
Fam ., Breslau . — Schlüter , m. Frau,
Köln . — Franke , Fahr ., Mylau . —
Geyer , 2 Hm ., Kflte ., Mylau . —
Träger , Kfm ., Plauen . — Schaffer,
Kfm ., Plauen . — Albert , Kfm ., Mylau.
— Ktlntzel , Kfm ., Mylau . — Willer,
Kfm .. Mylau . — Albert , Kfm ., Mylau.
— Fritsch , Kfm ., Mylau . — Pötsch,
Kfm . Mylau . — Geyer , Kfm ., Mylau.

Central - Hotel.
Hermes , m. Fam ., Köln . — Lamm,

Dr ., Berlin . — Wilhelm , m . Fr ., Stutt¬
gart . — Reichel , Kfm ., Dresden . —
Schulz , Kfm ., Heilbronn . — Firgau,
Kfm ., Königsberg.
Hotel u . Badhaas Continental.

Kahn , Kfm ., Mannheim . — Scherer,
Oberlehrer , m . Fr ., Kaiserslautern . —
Elias , Kfm ., Paris . — Elms , Kaufm .,
Köln . — Goldschmidt , Kfm ., Frank¬
furt . — Brandt , Kfm ., m . T . Pieschen.
— Feyerabend , Oberlandesger .-Rat,
Stuttgart . — Plaut , Kfm ., m. Mutter,
Elberfeld . ■— Dessauer , Kfm ., m . Frau,
Ascliersleben.

IJnx -mstn .dt .er TTof.
Tronet , ICfm., Frankfurt . — Peutber.

Kfm .. Hohenstein . — Hützel , Ober-
hangstett . — lukmann , Gymn .-Lehrer,
m. Schwester , Bensberg.

Kuranstalt BietenmiiMe
Branday St . Quintin , Rent ., London.

Hotel Binhorn.
Hoffmeister , »Kfm ., Ebendorf . —

Gälisch , Kfm ., m . Fr ., Marburg . —
Mersmann , Kfm ., Oberhausen . —
Krauen , Kfm ., Oberhausen . — Schäfer,
Kfm ., m . Fr ., Saarbrücken . — van
Herk | Rent ., Antwerpen . — Meyer,
Kfm ., Antwerpen . — Glaz, Kfm ., Ant¬
werpen . — Drunik , Kfm ., Antwerpen.
— Schreiber , Kfm ., Lorch . — Nieder
gerk , Frl . Lehrerin , Bielefeld . —
Völker , Prof ., in . Fr ., Bielefeld . —
Sehöller , Kfm ., Hannover . — Tines,
Kfm ., Mainz.

Englischer Hof.
Sittmann , Rent ., m . Fr ., Düsseldorf.

— Fuchs , Kfm ., Hamburg . — Week,
Fabrikbes ., m . Fam ., Solingen . —
Kiersnowski , Ing ., Warschau . —
Margnlies , Tamow.

Hotel Erb -prim *,
WtHberg , Kfm ., m . Fr ., Mainz . —

Senten , Kfm ., m. Fam ., Antwerpen . —
Kraus , Münster . — Elsässer , Münster.
— Waldvogel , Frl ., Gründelhurett . —
Medendorf , Kfm ., m . 2 Schwestern,
Langenberg . — Rütgers , Kfm ., Bochum
— Tolkdorf , m . Fr ., Berlin.

Etvx-opälsclicr Hof.
Müller , Berlin . — Schäfer , Kfm ..

Frankfurt . — Böhm , m. T ., Weihen-
hein . — Laubuhes , Brünn . — Feith,
m. Fam ., Koblenz . — Leipold , Viersen.
— Ludorff , Bochum . — Spiekermar
München . — Stukmann , Fr ., Hannover
— Steller , Hannover . — Steller , Han
nover . — Loeb ,Frankfurt . — Woi-
fcinsky, Lodz . — Lurie , Lodz.

Hotel Falstaff.
Hollebrecht , Berlin . — Gürtzgen

Fr ., Ronsdorf . — Gürtzgen , Kfm .,
Ronsdorf.

Frankfurter Hof.
Berneaud , Frl . Rent ., Zoppot . -

Kassel , Landgerichtsrat , m . Fr ., Han¬
nover . —

Hotel Fiirstenhof.
Kalmanock , Rent ., m. Fr ., Moskau.

— Ziegele, Rent ., m . Fam ., East
Bourne.

Hotel Fohr.
Meessotten , Baumeister , mit Frau

Riedlingen . — Eggenfels , Fr . Apothek .-
Bea, Mengen.

Friedrichshof.
Oppel , Essen.

Grüner Wald.
Küpper , Ing ., Köln . — Bernhardt,

Kfm ., m . Fr ., Zürich . — Kröner,
Kfm ., m . Fr ., Barmen . — Cronrath,
Kfm ., Siegen . — Villemont , Kfm ., mit
Fam ., Antwerpen . — Gmelin , Kfm .,
Stuttgart . — Linsemeyer , Kfm .,
Düsseldorf . — Rheinberger , Fabrikant,
m . Fr ., Pirmasens . — Premer , Dr .,
Fierstein . — Franggr , Kfm ., m . Frau,
Gelsenkirchen . — Knebel , Dr ., Berlin.
— Reuter , Kfm ., Hanau . — Berendt,
Kfm, , Berlin . — Griebel , Kfm ., Berlin.
— Meyer , Kfm ., St . Goar . — Molnau,
Kfm ., Frankfurt . — Brabant , Kfm .,
Frankfurt . — Gemersheim , Kfm .,
Berlin . — Strahlendorf , Kfm ., Mün¬
chen . — Koch , Kfm ., Hanau . — Kat¬
trein , Kfm ., m. Fr ., Giessen . — Haden,
Kfm , München . — Kessler , Dr .,
Solingen . — Knoppi , Neuwied . —
Ivohnen , Kfm ., Essen . — Steinsieper,
Kfm ., m . Fr ., Steele . — Lindtner,
Kfm ., Wattenscheid — Classen , Kfm .,
Wattenscheid . — Portner , Kfm .,
Gelsenkirchen . — Hartmann , Kfm .,
Gelsenkirchen.

Hsaihurger Hof.
v. Götzen , Kfm ., m , Fam .. Elberfeld.

— v. Götzen , Fr . Rent ., Elberfeld.
Hotel Kappst

Kolb , Kfm ., m . Er ., Leipzig . —
Kleinhirns , Kfm ., m . Fr ., Hamburg . —
Rowoldt , Reut ., in . Schwest ., Köln . —
Baumann , Kfm ., m . T ., München . —
Schmidt , Kfm ., m . Fr ., Köln . — Sauer,
Kfm ., m . Sohn , Krefeld.

Hotel Hohcozollexm.
Roosmale , Frl ., Holland . — Lasch-

katzan , Petersburg.
Vier Jahreszeiten.

Gredt , Ing ., m . Fam , Luxemburg.
— Livingston -Bishop , Fr . Rent ., mit
Bed ., New York . — v . Mikusch -Buch-
berg , Oberleut . a . D ., Heidelberg . —
Rasch , Dr ., m . Fr ., de Meern . —
van Ren dorm Offizier . Graudenz . —
v. Kaulla , Offizier , Darmstadt . —
Bodländer , Rosenberg . — Cohn,
Rent ., m . Fr ., Breslau . — Schmidt,
Prof . Dr ., Heidelberg . — v. Male-
chewski , Rent ., Odessa . — Dedrge,
Rent ., m . Fam ., Brüssel.

v. d . Valden , m . Fr ., Antwerpen . —
Gwaw , Rent ., New York . — Ward , Fr.
Reut ., mit 2 Kindern u . Bed ., New
York . — Groynome , Fr . Rent ., mit
Begl ., Warschau.

Hotel Imperial.
Harrer , Fr . Dr ., London . — Hagel,

Frl ., San Francisco . — Thompson,
Rotterdam . — Schultz , Kfm ., Berlin.
Curt , Frl ., Washington . — Scbücking,

Fr . Rent ., Köln . — Penso , General-
konsol , m . Fr ., Brüssel . — Flinsch,
Frau Major , m . Bed ., Darmstadt . —
Borgstedt , Hamburg . — de Bont , Frl .,
Amsterdam . — van Veen , Fr ., m . Frl .,
Amsterdam . — Büren , Geh . Rat Dr.
med, , m . Fam ., Hoffnungsthal.

Kniserbad,
Negenborn , Regiemngsrat , Düssel¬

dorf . — Lewinski Stud , Warschau . —
Lewinski , m. Fr , Warschau . — Liker-

ik , Fr . Dr ., Warschau . — Schuster,
Fr . Rent ., Berlin — Sandberg , Rechts¬
anwalt , Löbau.

KaleÄi -kuf.
Fuld , Frl ., Amsterdam . — Nikolaus,

Fr, , London . — Reichard , Fr .. Berlin.
— -Tounker . m . Fr ., New York . —
Kahn , m. Fr ., Paris . — Reinhard,
Winterthur . — Wilton , Fr ., London.

Maunsell , Rev ., London . — Haar¬
bleicher , Fr, , London . —- Craigic , Lon¬
don . — Davidson , Frl ., London . —
Hermann , Paris . — Nathusius , Frau,
Amsterdam . — Dale , New York . —
Schelkewitsch , m . Fr . u . Jungfer,
Petersburg . — Stahl , Stettin . —
Schede , München . — v . Kleist , Dob¬
berin . •— Moritz , Generalkonsul , mit
Fam ., London . — Becke , m. Frau,
Paris . — Taylor , London . — Drori,
Advokat , Gand.

Kölnischer Hof.
Köttgen , Fr ., m . 2 Söhnen , Köln-

Deutz . — Ammer , Fabrikbes ., mit Fr .,
Reutlingen.

Eschenberg , Fr ., m . T ., Merzig . —
Felder , Fr ., Barmen . — Hartmann,
Kfm ., m . Fr ., Köln . — Dunker , Frau,
Ronsdorf . — Bosnisch , Fr ., Neisse . —
Kaiser , Prof . Dr ., Bonn . — Steinmetz,
Prokurist , m . Fam ., Düsseldorf . —■
Fröhlich , Oberstabsarzt Dr ., m . Frau,
Wtirzhurg . — Neny , Frl ., Esch . —
Gleiss , Fr ., Esch.

Gasthaus Zum Kochbrtximen.
von Kablonoviclii , Gutsbes ., Gilgen¬

burg.
Badhans mm  Kraxxz.

Koppe , Fr .. Schöneberg . — Mayer,
Kgl . Oberförster , m. Fr ., Schwann . —
Heuler , Dr . med ., nt . T ., Stuttgart . —
Reiss , Kfm ., Lemberg . — Bernays,
Kfm ., Paris . — Robwedder , Hotelbes .,
Kiel . — Varländer , Kfm ., mit Frau,
Mannheim . — Zeidler , Fabrikdirektor,
Neckarsulm.

Koppe , Fr . Rent ., Schöneberg.
GolUIe -c.es Kreuz.

Bauer . Dir . Kairo . — Wienand , Frl .,
m. Nichte , Sieger . — Kessler . Kfr •
-n. Fr, , Eibenstock . — Wolf , König !.
Finanz - u . Banrat . m . Fam ., Dresden.
— Scharsich , Kgl . Kreistierarzt Dr .,
Striegau . — Schnitzker , Kfm ., Chem-
-it.z. — Rose . Lehrer , Meschede . —
Hambuch , Kochern.

Kraus , Oberförster , Halle . — Cham-
uch , Kfm ., Kochern.

Hotel . Ktt ni Tcndsherg,
Rchillinger , Mannheim . — Feix,

Mannheim. — Wessheim , mit Frau,
Hamburg . — Maul , Düsseldorf.

Nütz , Kreuznach.
Weistse Tille

Schultz , Frl . Rent ., Hamburg . —
Kracht , Frankfurt.

Zimmermann , Fr . Rent ., Made¬
mühlen . — Seb.ulte -Bonsfeld . Gutsbes .,
Unngenberg . — Falke ’n :, Fr Rent .,
Hannover , — Brückner , Rent .,
bichtenfels.

Kurhaus X/irademhof.
Berens , Kfm , m . Fr ., Düsseldorf . —

Hofstede -Crall , Kfm ., m. Frau,
Hengeler . — Wellenbrett , Fr ., Düssel¬
dorf . — Berens , Düsseldorf . — Schultz,
Fabrikbes m. Fr ., Lodz . — Meyer,
Fr ., M .-Gladbach . — Schultz , Fräul .,
Lodz . — Baumann , Frl ., Zürich . —
Franz , Amtsger .-Sekretär , Neuwark.

Hotel Lloyd.
Feucht , Konstanz.

Hotel Mehlen.
v. Rheinbaben , Hauptm ., Neu -Rup-

pin . — Schertz , Oberstabsveterinär,
Glogau . — Schumann , Paris . — Betzel,
Oberleut ., Würzburg . — Frhr . von
Buttel , Oberleut ., Kassel.

"Metropole n . Monopol.
Michaelis , Berlin . — Baer , Kfm .,

Frankfurt . — Sauwers , Notar , m . Fr .,
Antwerpen . — Ritehie , m . Fr ., Mill-
port . — Mauselot , Breslau . ■— Thomas,
Prof ., Carjilfield . —- Rüsgebeck , m. Fr .,
Hamburg . — Nagel , Kfm ., m. Frau,
Bielefeld . — Burch , Frl ., London . —
Burch , Direktor , London . — Weiser,
Kfm ., Esch (Luxemburg ) . — Kintzele,
Kfm ., Esch (Luxemburg ) . —- Stünzi,
Zürich . — Juves , Fr ., m . Frl ., Eng¬
land . — Reiss , Kfm ., Mannheim . —
Ambreville , m . Fr ., Brüssel . — Bleck¬
mann , m. Fr ., Holland . — Lamborg,
Kfm ., m . Fam ., Maastricht.

Gamm , Ziegeleibes ., Opladen . —
Schweller , Kommerzienrat , Düren . —
Weill , Rechtsanwalt Dr ., mit Frau,
Karlsruhe . — Schneller , Düren . —
Schneller , 2 Hm ., Düren . — van Gul-
pen , m. 2 Schwestern , Köln . — Rutin-
stem , Dr . med ., m . Fr ., Berlin . —
Rumpe , Berlin . — Ulrich , 2 Räte .,
Berlin . — Proebsting , Düsseldorf . —
de Zaremmba , Paris . — Mosengel , m.
Fr ., Aachen . — Jwanoff , Russland . —
Bode , Erl ., Frankfurt . — Bode , Frau,
Frankfurt . — Lamborg , Wien . —
Habermehl , Kfm ., Hannover . —
Adamvisch , Fr . Oberst , Warschau . —
Hoch , Dir ., Budapest . — Sjoblom,
Dir ., Finnland . — Nieuwenhuisen , mit
Fr ., Maastricht . — Altmann , Kfm .,
Berlin . — van Bardeleben -Castelli , Fr.
Rent ., Wien . — Schaefer , Bank ., New
York . — Holler , Hamburg . — Laag-
hout , m . Fr ., Amsterdam . — Lang-
hout , Haag . — Langhout , Frl .,
Amsterdam . — Lindenberg , m . Frau,
Remscheid . — von Carstonjen , Majo¬
ratsherr , Berlin . — Ess , Kfm ., Münster
i. Westf . — Wellenberg , m . Frau,
Sonnenberg . — Best , Dresden . —
Langen , Krefeld . — Gäbet , Barcelona.
— Heydweiler , Kgl . Landrat , Denzer¬
heide.

Hotel Minerva.
Dannenberg , Kfm ., Osnabrück . —

Becker , Dr . pb.il ., Hamburg . — Ras¬
mus . Fr . General , Mudau in Thür . —
Herten , m . T ., München . — Sell-
heimer , Fr ., Chicago.

Renten , Architekt , m . Fr ., Predeney,
Hotel Nassau xi. Hotel Cecilic.
de Sejouzac , Graf , mit Gräfin und

Bed ., Paris . — Marbowe , Fr ., New
York . — Zimine , Fr ., m . Familie und
Bed ., Moskau . — Hood , Fr ., m . Bed .,
Philadelphia . — Goldschmidt , Dr ., mit
Tocht , Berlin . — Nobmay , m . Fam .,
New York . — Corfitzon , Konsul , Hel¬
singborg . — Pringsheim , Fr ., Berlin . —-
Geiger , Rent ., m . Fam ., Amerika . —
Kryn , Antwerpen . — Adams , Amerika.
— Fieve , Antwerpen . —_Kruimel , ,L,
Fr ., Amsterdam . — Kruimel , A , Fr .,
Amsterdam . — Baker , Frl ., Philadel¬
phia . — Scheidt , Antwerpen . —
Martin , Amerika . — Parnas , Fr . Dr .,
Lemberg . — Enner , Rent ., mit Frau,
Milwaukee . — von Fritze , Fr ., Stettin.
— Tuttle , Fr .. San Francisco . — Schar-
lau , Geh . San .-R.at Dr ., Stettin . —
Baumeister , m . Fr ., Pirmasens . —
Hatfield , Fr ., Brooklyn . — Francke,
Fr . Direktor , mit Bed ., Johannesburg.
— Famster , in . Fr ., New -Orleans . —
Gerai -Pringsbeim , Fr . Dr ., Berlin . —
Francke , Johannesburg . — Roadham,
nt . Fam ., London . — Canoll , Fr ., Neu-
Orleans . — Francke , Fr ., Johannes¬
burg . — Wechsler , m . Fr . und Bedien .,
AVSen. — Enss , m . Er ., Duisburg . —
Stellheuer , Fr ., m . T ., New York . —
Goddan , Fr ., mit Bed ., Crandley . —
Wittenstein , Dr ., Barmen . — Metzen¬
berg , Berlin . — Gompertz , m . Frau,
Köln . — Troost , 1fr., m . T ., Barmen.
— Wittenstein , Kom .-Rat , m . Familie,
Barmen . — Perrin , Fr ., Neu -Orleans.
Allen , Rent ., Philadelphia.

Zur guten Quelle.
Baake , Kfm ., Mannheim . — Merkel,

Oberlehrer , Nassau . — Sehmahl , Kfm .,
Kim . — Finking , Kfm ., Bonn . —
Meitius , Kfm ., Halle.

Quellexshof.
Lenz , Garten -Ing ., B.-Gladbach . —

Beil , Kfm ., Berlin.
Hotel Reichshof.

Albrecht , Bildhauer , Steglitz . —-
Hansen , Kfm ., Luxemburg . — Hansen,
Kfm ., m . Fr ., Luxemburg . — Schmidt,
Kfm ., m . Fr ., Essen . —- Wialon , Frl .,
Cronberg . — Friedrich , Kfm ., Cron-
berg . — Billing , Lehrer , Weilburg . —
Rausch , Kfm ., Weilburg . — Dalischer,
Dr ., m . Fr ., Berlin . — Jollos , Stud,
Strässburg . — Haark , Kfm ., Radeburg.
— Rathschack , Fr ., Mayen . — Neu-
männ , Dr . med , Berlin . — Müller,
Frl ., Berlin . — Schertl , Hanau . —
Meink , Stud ., Charlottenburg . —
Schustern Kfm ., Leipzig . — Kaiser,
Kfm ., Köln . — Bruch , Dipl .-Ing ., Kol-
mar . -— Scheidmann , Kfm ., Koblenz . —
Moring , Oberlehrer . Jülich . — Fred-
richs , Aldorf . — . Knoll , Kfm ., Augs¬
burg . —

Oldermann , Kfm, , Oeynhausen . —
Grünet , Kfm ., Berlin . — Pichler , Kfm,
m. Fr ., Berlin . — Linow , Kfm,,
Rotterdam . — Limoneit , Stud ., Bar¬
men . — Kraus Postsekretär , ra. Frau,
Köln . — vor der Brök . Steuererheber,
in. Fr ., Hagen . — Weiter , m . Frau,
Hagen.

Hotel Reichsposfc
Giller , Kfm ., Frankfurt . — Spindler,

Kfm ., New York . — Suthaus , Ing ., m.
Fr ., Hagen . — Vogt , Kfm ., m . Eam .,
Düsseldorf . — Ruhland , Kfm ., mit
Nichte , Düsseldorf . — Seith , Kfm ., m.
Tocht ., Herford . — Stoeeker , Ing ., m.
Fr ., Köln . — Meyertin , Kfm ., m . Fr .,
Köln . — Koch , Oberlehrer mit Frau,
Siegburg . — Stender , Hotelbes ., Essen.
— Johansen , Ing ., Kiel . — Fritsch,
Ing ., Kiel . — Käthe , Frl ., Naumburg.
— Böhler , Fr ., Naumburg . — Zetler,
Kfm ., Naumburg . — Schindler , m . Fr .,
München . — Schröder , Leipzig . —
Schramm , Leipzig . — Buehmann , Frl .,
Brünn . — Andrae , Fr . Dr ., Mehlen
a . Rh . — Grosse , Fr . Bankdirektor,
Aachen . -— Eraenkel , mit Fam ., Mos¬
kau . — Weissfelder , Kfm ., mi tFrau,
Frankfurt . — Schotermann , Kfm .,
Hannover . — Prahlow , Amtsgerichts-
Sekretär , Strassburg.

Rhoingauer Hof.
Joachimowitsch , Oberst m. Fr ., Mos¬

kau . — Langenbach , Kfm ., m . Frau,
Gr .-Meyewre . — Schult , Kfm ., m . Fr .,
Köln . — Astheimer , Kfm ., mit Frau,
Bischofsheim . — Rose , Rektor,
Meschede . — Brückmann , Assistent,
Düsseldorf . — Konrad , Kfm ., Köln . —
Walz , Kfm ., Freudenstadt.

R,h ein - Hotel.
Hannen , Eabrikant , Manchester . —

Schramm , München . — Corbridge,
Fabrikant , Manchester . — Schumacher,
Fabrikant , Manchester . — Drag,
Rechtsanwalt , Manchester . — Wil¬
liams , Fabrikant , Manchester . —
Ricbardson , Fabrikant , Manchester . —
Adrian , Rent ., m . Tocht ., Amsterdam.
— Valentiner , cand . jur , Dänemark . —
Santen , Frl . Schauspielerin , m. Schw .,
Frankfurt . — Freydag , m. Fr ., Ham¬
burg . — Röttchen , Forstmeister , mit
Fr ., Detmold . — Thie , Rent ., in, Frau,
Haag . — Sirks , Fr . Dr ., Haag.

Hotel Ries.
Morhart , Dr . med ., Aschaffenburg.

— Rekorn , Stud ., Ohligs . — von der
Schulenburg , Stud -, Ohligs.Ritters Hotel xx. Pension.

Edghill , Pfr ., m . Fam ., London.
Römerbad.

Jacob , Fr ., Dresden . — Bode , m . Fr .,
Pforzheim . — Deckelmann , Er ., mit
2 Tocht ., Aschaffenburg . — Stomps,
Fr ., Bruckhausen.

Hotel Rose.
Baedecker , Er ., Blankenese . —

Schütte , Architekt , Barmen , — Schuh¬
macher , m . Fr ., Hamburg . — Bogart,
Frl ., London . — Hicklin , m. Frau,
London . — Watrous , Fr ., New -Hayen.
—- von Mamussi , Dr . med., Triest . —
Schuhmacher , Krefeld . —> von der
Heydt , m. Fam ., Berlin.

"Wcisses Ross.
Oehlrich , Dir . m . Fr ., Bemburg . —

Mamroth , Fr . Dr ., Frankfurt . — Hol¬
lender , Fr ., Duisburg . — Mergenhagen,
Kfm ., Berlin . — Fritzseh , Fr ., Leipzig.
— Danziger Kfm ., m . Er ., Lodz . —
Voigt , Fr . Rent ., Zwickau . — Voigt,
Frl ., Zwickau . — Horreiftierger , Frau,
Frankfurt . — Loewe , Kfm ., Breslau . —
Fäbxxe, Kfm -, m . Fr ., Berlin . —-

Hotel Royal.
Mencke , Frl ., Weilburg . — von

Wartensleben , Graf , Cratzig.
Russisch ex* Hof.

Brauns , Bremen . — Segelken , Frl .,
New York . — Seydemann , Direktor,
m . Fam . u . Bed ., Warschau.

Savov -Hotel.
Landau , Frl ., Russland . — Neuhof,

Fr ., Mannheim . — Cohn , Rent ., mit
Fr ., Lodz.

Kxxraxxstalt De . Schloss.
Adorjan , Fr ., Paris . — Adorjan , Frl .,

Paris . -
SclrätzeiJiof.

Hoefig , General -Agent , Breslau.
8 eh wein sb er gs

Hotel Holländischer Hof.
Raikowski , Kfm ., Königsberg . —

Nolte , Frl ., M .-Gladbach . — Lang¬
hagen , Bremerhaven .— van Dorsburgh,
Ing ., Antwerpen . — Thedinger , Kfm,,
Varel . — Schön , Kfm ., m . Fr ., Kripp
a . Rh . — Breze , Frl ., Laurapua . —
Fassbuna , Bahnmeister , m .Fr ., Nassau.
— von Weyse , Offizier . Berlin . —
Bach , Brennereibes ., Russland . —
Bauereneck , Frl .. Laurapua . — Hahne,
Kfm ., m . Fr ., Elberfeld . — Lübecks,
Direktor , Brandenburg . — Nüsse,
Apotheker , Aachen . — Adrian , Kfm .,
Liegnitz . — Wenir , Dr . med ., Ham¬
burg . — Mahn , m . Fr ., Hagen . —
Homkhens , Kfm ., Düsseldorf . — Er¬
beck , Ing ., Kassel.

Sexxdigr- Rdexi -Hotel.
von Millen , Exzellenz , mit Familie,

Berlin . — Korsch , Rent ., m.  Fr .,
Grunewald , — Königsfeld , Kfm ., mit
Fam .. London . — Bricon , Frau Rent .,
La Haye.

Spiegel.
Pestermann , Kfm ., Lodz . —- Fine¬

burg , Kfm ., Lodz . — Morgenstern,
Kreistierarzt Dr ., Marienberg.

Taxx nhäxxsei -.
Schäfer , Rendant , Neuwied . —

Fuhrmann, ,Kfm ., m . Tocht ., Hagen.
Tamms -Hotel.

Kempe . Kfm ., Köln . — Jacob , Kfm .,
Lndwigshafen . — Florack , Kfm .,
Düsseldorf . — Dickel , Kfm ., m . Fam .,
Köln . — Schmilen , Fabrikant , m . Fr .,
Düsseldorf . — Beyer , Kapitän , Ham¬
burg . — Eichel , Kfm ., Hameln . —
von Ryper , Fr . Rent ., Chicago . —
Rollendst , Fr . Reut ., Chicago . — von
Ralajthy , Kfm ., Wien . — Hosaeus,
Kfm ., Berlin . — Molinghaus , Kfm ., in.
Sohn , Deson . — Schulze Dellwig , Amts-
gerichtärat , m . Fam ., Hagen . — Pohl,
Reut ., m. Fam ., Köln . — Hupfeid,
Kfm ., Hamburg . — Toeplitz , Rechts¬
anwalt Dr ., Dresden . — Jacobs , Kfm .,
Bremen . — Strohmeyer , Kfm ., Bremen
— Stuart James , Fr ., Folkestone . —
Streickenhart , Kfm ., m . T „ Breslau . —
Kan ', Reg .-Rat , München.

Hotei Union.
Schreiber , Kfm ., London . — Sehwef-

ringhaus , Kfm ., Remscheid . — Kttppex^
Kfm ., Remscheid . — Hilgers , Kfm
Remscheid . — Disselhoff , Kfm ., Rem¬
scheid . — Schreiber , Kfm ., Remscheid.
— Wömer , Kfm ., Remscheid . — Run-
gartz , Revisor , Kreuznach.

Hotel Vater Rhein.
Beck , Schramberg . — Gallisch , mit

Fr ., Marburg . — Reinecke , Fr ., Essen.
— Olmes , Fr ., Essen . — Hagen , Kfm .,
m. Fr ., Essen . — Hilgeland , Frau,
Hagen . — Ulrich , Fr ., Hagen . —
Pollex , Fr ., m . T ., Hönningen . —
Jakobi , Kfm ., Ohren . — Klein , Post-
Sekr ., m . T ., Rhaunen . — Böss, Kfm,
m. Schwester , Frankfurt . — Müller,
Kfm , Kolberg . — Garn , Kfm ., Mainz.
— Goedicke , Kaiserslautern.

Victoria -Hotel n . Badhans.
Dicke , Kfm , m . Fr , Minden . —

Kelly , m . Fr , Dublin . — Jacob , Kfm .,
m . Fr , Alost . — Tonne », Fabrikant,
Düsseldorf . — Hanas , Fr , Elberfeld.
— von Friedetzky , Köln . — Schwarz,
Kfm , Lübeck . — Köhnen , Roermond.
— Klopfer , Mannheim . — Nagel , Kfm,
m. Fr , Stuttgart . — Lommen , m. Fr,
Tilburg . — Planten , 2 Frl , Holland.

Hotel Vogel.
Weigert , Kommerzienrat , m. Frau,

Stettin . — Mayer , Prof , Dr , Inns¬
bruck . — von Harjes , Kfm , Essen . —
Bannen Kfm Schöneberg . — Schön¬
heit , Erl , Mannheim . — Banbach,
Kfm ., Stuttgart . — BoIRg m. Tocht,
Eupen . — Lourger , Bucharuekereibes,
m. Fam -, Luxemburg . — Feuerhake,
Rechtsanwalt , Dr , m . Fr , Hannover-
Linden . — von Chebmnka , FrL , Lem¬
berg . — Ledoux , Ing , m . Fr , Paris.
— Brücker , Apotheker , Aachen . —
Wirtz , Kfm , Neuss . — Berkers,
Organist , Neuss.

Hotel Weins.
Zooff, Doinfutenrat , m. Fr , Sigma-

ringen . — Axmann , Dr . med , Erfurt.
— Müller , m . Fr , Meiningen.

Westfälischer Hof.
Räder , Fr ., Fabrikbes , Solingen . --

The de, Frl , Wesel . — Mendel , Kfm . ,
m. Fr , Köln . — Opbeek , Fr , Gräfrath.
— Krämer , Fr , Gräfrath . — Kohl,
Fr , Gräfrath , — Weniger , Fr , Gräf¬
rath . — Haastert , Fr , Gräfrath . —
Schmutz, Rektor , Siegen . — Müller,
Bergwerks -Dir , Dortmund.

Hotel Wilhelms.
Dohmann , Kapitän -Leut , m . Frau,

Wilhelmshaven . — Lohmann , Frau,
Rent , Bremen . — Simon , Rent . Ber¬
lin . — Gähn , Geh . Legations -But , mit
Fam . u. Bed , Berlin.

In Privathaasers.
Pension Anglaise:

Grinter , Fr Rent , m . T , Louis-
ville . — Tamplin , Frl , Rent , London.
— Pullmann , Rent , m . Fr ;, Belfast . —
Marse , Frl , Rent , London .— Morgan,
Fr , Rent ., London . — Bertram , Rent,
London . — Schmeltzer , Fr , Major,
Koblenz.

Privathotel Balmoral;
Rubinstein , Fr , Dr , Berlin.

Villa Garmen:
Engel , Fr , Direktor , Berlin.

Pension Fortuna:
Sauger , Fr , New York . — Sänger,

Frl , New York . — Mansche , Ka ufm,
Odessa . — Mansehu , Fr , Odessa . —
Manschu , Frl , Idessa.

Pension Friedrich Wilhelm:
Frodermann , Rent , m . Fr , Bonn, - *

Ruff , Fr , Ing , Rheinhausen . ,
Geisbergstrasse ü:

Greiner , m. Fr , Heidelberg . - »
Greiner , Ing , Charlottenburg.

Villa Herta:
Jakob , 2 Frl , Rent , Kaiserslautern

— Trapp , Fr , Landau . — Muhle , Fr,
Rent , Birkenfeld.

Villa v. d. Heyde:
Halter , Dr . med , m. Fr , Ravendurgt

— Halter . Fr , Bieberach.
itapellenstrasse 12, 1:

Wunder , Kfm , Lodz.
Pension Margareta:

Schmieding , Oberbürgermstr . u . Geh,
R .-Rat , m . Fr , Dortmund . — Janssen,
Bergass , m . Fr , Cappenberg . —
Goebel , Fabrikbes , m . Eam , Siegen.
— Goebel , Frl ., Rent , Stegen . — Pad-
more , Frl , Rent , London.

Aluseumstrasse i,  1:
Stavenhagen , Oberleut , Berlin.

Pension Mon -Repos:
Togge-Ghrberti , Frl , Berlin . — Nast,

Fr , St . Louis . — Nast , Frl , St . Louis.
— Nar , Geh . Rat , München.

Pension Ossent:
Overkamp , Fr , Rent , Wargienen . --

Schirmann , Fr , Staatsanxvalt , Königs¬
berg.

Pension Primavera:
Wolff , Fr , Gr .-Lichterfride . —

Künnach , Fr , Kreuznach . — Bauer,
Fabrikbes ., m. Fr , Cronenberg . —
Koska , Fr , Reg .-Rat , Gr .-Lichterfelde.
— Schröder , Domänenpächter , m. Fr,
Usedom.

Pension Prince of Wales:
Schneider , Kfm , Kanada . — Gmber,

Frl , München . — Alexander , Kaufm,
Petersburg.

Pension Reuter:
Vermeiden , Rent , m . Fr , Amerika,

— Peachey , Erl , Rent ., London.
Nerostrasse 41:

v . Levestam , 2 Frl , Warschau.
Röderstrasse 41:

Iseudenheim , Fr , Wien.
Villa Roma:

Schapiro , Apotheker , Moskau . -—1
Stier , 2 Frl , Rent , Eisenach.

Saalgasse 38, 2:
Boskamp , Dr . med , m. Fam ., Rath.

Pension Voigt:
Cohn , Rent , m. Fr ., Berlin . — Witt,

Kfm , Malchim.
Pension Julius Winter:

Greenberg , Rent , m . Fr , Belgraria,
Wörthstrasse 7 2:

Heinke , Postass , Stendal.
Augenheilanstalt:

Meffert , Elisabeth , Obersaulheim . —.
Rausch , Fr , Eddersheim . — Jung,
Lehrer a . D , Mühlbach . — Lill , Sofie,
Rüdesheim.
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I n li a 11.
1) Freiburger 10 Fr .-Lese von 1878.
2) Kaiser Ferdinands - Nord bahn,

4 $ Silber -Prioritäts -Anl. v. 1887.
3) Nationalbank des Königreichs

Italien in Liquid ., Bodenkredit-
Obligationen.

4) Neapeler Prämienscheine v. 1881.
6) OesterreiehischeAllgem . Boden-

Credit - Anstalt , 3% Prämien-
Schuldvorschr . I . Emission 1880.

6) Ottomanische steuerfreie i%
Konsolidations -Anleihe v . 1890.

7) Schweizerische Centralbahn-
Gesellschaft , 4% Obi. von 1876.

8) Ungarische Hypothekenbank,
unverzinsliche Prämien -Obl.

9) Union , Aktien -Ges. für Bergbau -,
Eisen - und Stahlindustrie in
Dortmund , Partial -Obligationen.

I) Freiburger !0 Fr.-Lose
von 1878.

68. Serienziehg . am 14. August 1907.
Prämienziehg . am 14. Septbr . 1907.

Serie 51 57 llß 351 1117 1198
1391 1458 1503 1517 1044 1007
1071 1727 1978 2391 2045 »288
3204 3280 3945 4205 4506 4631
4755 4773 4785 4881 5293 5441
5490 5847 5068 5703 5727 5830
0072 0345 0305 6393 6732 0925
0982 7544 7012 7074 7091 7094
7945 7980 802 » 8201 8522 8621
8627 8750 8911 9212 10006
10512 .

2) Kaiser Ferdinands-
Nordbahn, 4% Silber-Prior.-

Anlehen von 1887.
21. Verlosung am 1. August 1907.
Zahlbar am I . November 1907.

Garantierte Anleihe v. 24,440,000 Fl.
Serie 10 117 125 188 318 340 342

437 492 495 499 517 518 520 551 640
642 694 818 820 893 897 910 966 1122.

Mehl garantierte Anleihe
von 18,820,000 FL

Serie 197 221 260 285 290 301 311
370 459 479 526 557 598 629 743 755
838 862 883 911.  _

3) Nationalbank des
Königreichs Italien in Liquid.,

Bodenkredit-Obiigationen.
Jetzt Banca d’Ifalia.

Verlosung am 1. August 1907.
Zahlbar am 1. Oktober 1907.

- ä 4% (konvertiert auf 3%%). .
Einer - Titel.

5 500 Lire . 32 57 128 254 351
500 697 766 844 845 930 ( 080 142 176
291 300 365 464 502 569 653 747 978
3026 037 072 082 212 216 273 285 390
546 559 582 680 908 3036 180 326 344
885 635 838 885 915 976 99S 4168 355
473 506 513 660 675 690 927 5147 185
255 353 375 415 425 578 607 829 874
906 6377 483 536 794 SO4829 846 985
999 7126 156 255 258 324 388 452 528
561 662 720 844 846 940 954 994 8061
202 506 607 666 9007 019 077 088 131
155 296 406 441 581 601 637 684 736
*738 773 840 884 10033 086 146 153
205 474 490 538 554 594 804 835 955
974 981 ( 5013 075 434 453 678 812
821 13024 184 231 259 305 479 519
553 561 605 748 13070 081 311 403
421 563 635 765 834 875 14060 072
320 409 426 481 502 515 557 15003
013 428 480 553 630 634 665 872 874
991 10001 186 206 317 396 463 468
554 667 707 734 773 785 847 922 939
988 1T323 423 538 716 736 744 840
18027 089 109 170 208 248 290 319
344 363 395 450 459 700 702 761
19067 099 276 326 384 415 479 599
618 796 949 982 20101 102 183 247
370 375 500 597 602 641 650 775 923
929 965 979 21117 137 340 390 443
606 610 618 666 712 816 22053 063
078 081 184 211 212 317 337 339 348
455 490 656 671 714 755 773 788 977
23024 064 272 564 588 729 733 779
781 786 831 843 24051 052 177 179
194 222 252 319 574 582 663 709 765
852 25041 141 191 218 291 315 385
415 481 623 837 870 945 2C046 OSO
275 359 523 554 588 660 662 690 699
718 769 27049 088 198 246 266 271
469 484 628 668 776 808 946 997
28017 040 094 141 271 353 374 400
423 28074 089 317 377 384 441 449
712 731 800 885 949 987 3(1011 175
247 288 405 432 489 512 571 647 819
823 824 853 911 990 31025 155 180
193 232 249 204 465 534 583 605 712
786 840 803 885 32115 133 229 245
250 366 391 455 510 823 825 896 933
£3207 293 825 840 845 971 981 988
34001 004 049 059 064 150 428 432
455 671 749 992 35013 100 314 422
450 811 897 920 990 33046 303 326
388 406 619 838 899 985 37010 127
134 179 324 647 809 38001 024 045
984 085 307 358 400 484 530 556 616
704 711 796 819 833 999 39019 047
079 124 342 416 512 532 636 559 661
724 40382 601 625 642 660 730 800
895 935 940 41054 087 125 212 301
489 593 701 867 916 43163 276 300
312 333 339 393 460 562 807 867 925
43158 249 305 432 497 503 594 733
738 871 44109 470 487 541 604 633
688 691 728 776 796 804 807 825 914
i)27 45149 181 287 347 452 542 587
635 645 671 701 722 93646023 089102
195 199 209 361 370 459 493 538 623
681 47164 176 287 374 430 636 695
712 774 929 940 48117 232 185 494
563 601 661 724 860 883 930 994
<0050 063 210 349 420 505 612 613 558
690 724- 720 737 761 768 707 834 856
879 892 902 964 58001 013 081 375
331 427 483 024 659 693 706 809 899

929 51019 053 057 096 101 136 218
295 329 884 395 491 595 656 666 68.3
712 714 760 85« 908 955 978 998
62023 086 121 153 217 2.33 300 372
399 429 571 652 688 772 783 889 957
995 5.3003 023 030 057 156 197 292
318 .354 382 412 459 632 555 559 600
642 697 727 864 993 54141 151 396
400 434 455 491 511 527 649 650 667
739 854 975 995 55014 059 094 108
122 130 148 202 223 225 .332 40.8 501
614 630 639 707 709 846 881 <883
56053 131 136 169 199 268 292 581
833 867 971 995 57197 489 506 519
545 750 785 821 915 58013 122 147
208 270 279 284 432 530 563 621 667
670 788 990 59006 093 148 173 245
218 332 362 415 526 732 878 879 882
990 09119 241 282 356 410 470 «63
780 818 867 977 81014 154 314 435
450 451 509 593 595 654 712 722 828
870 02008 472 575 587 697 600 667
6304.3 259 310 320 388 468 567 568
796 852 878 901 992 «4024 040 077
091 102 111 117 260 317 331 334 397
479 510 577 597 895 942 653S0 436
519 565 611 641 682 728 779 825
60036 042 383 392 449 469 482 554
589 590 739 759 764 843 877 880
07039 047 109 173 183 185 285 577
816 858 897 960 971 OSO41 051 225
400 4OS 467 489 519 522 720 740 821
957 09236 241 244 318 376 382 492
495 535 575 710 913 925 978 70009
059 102 208 271 322 526 540 619 754
768 839 875 982 71049 169 226 248
269 288 357 390 392 601 842 862 879
945 983 72193 676 712 770 814 882
957 73052 053 061 083 098 163 233
249 266 278 836 355 430 455 489 581
642 818 875 74023 036 267 283 352
382 413 453 516 552 619 647 713 737
752 904 939 75157 218 299 313 317
401 402 853 888 931 78077 OSO 140
174 264 275 279 763 835 862 958
77005 043 205 207 239 272 296 726 734
862 896 950 955 963 986 78036 150
177 251 269 281 343 345 451 588 659
095 712 731 792 802 811 810 847 981
995 59007 024 330 392 402 481 721,
809 900 915 931 80027 039 050 145
160 173 189 228 250 268 293 305 336
365 443 473 482 564 687 778 948 990
85015 074 195 352 413 620 687 712
730 801 807 828 841 82187 202 234
302 408 450 501 593 611 771 833 932
945 984 83060 067 114 218 232 262
343 918 954 84064 079 095 237 269
282 283 418 553 591 CIO 650 701 757
803 887 915 85010 119 140 167 230
233 493 633 645 7.37 763 860 920
86006 047 178 200 204 265 360 366
370 379 653 740 791 803 895 87061
121 257 263 440 446 604 009 622 689
694 782 885 887 940 988 88049 129.

Fünfer - Titel.
■h 3500 Lire . 43 49 189 227 281

301 372 424 517 525 669 672 894 1036
072 088 388 425 531 560 584 602 662
726 780 832 846 862 3168 170 196 289
301 429 430 517 546 607 635 828 835
897 3030 037 054 088 154 251 274 329
502 733 746 766 4328 399 545 586 634
697 763 864 874 5022 056 085 087 092
194 499 600 657 798 846 863 896 904
952 «160 185 245 657 607 711 712 829
904 922 7035 139 141 170 246 310 511
543 585 608 620 677 703 786 843 872
976 980 8015 022 097 120 122 154 231
240 251 330 419 434 445 545 596 649
679 089 849 998 »039 041 192 195 245
283 290 292 383 428 496 503 566 572
697 701 845 963 «0046 216 235 265
304 362 371 467 730 867 875 11009
038 181 182 205 243 398 424 477 487
494 496 566 581 768 916 12079 393
431 476 517 542 550 568 645 675 722
770 775 875 13043 059 073 129 250
270 294 438 464 575 610 917 949
14098 172 423 475 497 602 613 15013
016 180 254 652 712 732 759 819 883
895 925 948 16022 039 090 198 370
403 441 449 460 481 591 683 786 793
819 17048 102 112 129 242 294 317
537 544 597 636 638 657 869.

Zehner - Titel,
ä 5009 Lire . 523 580 873 906 916

1376 441 660 838 857 2104 454 963
984 3430 459 521 610 4095 183 204
287 543 694 708 819 5100 309 952
6130 424 566 835 936 7104 373 8380.

ä i 'A% (konvertiert auf 3%%).
Einer - Titel.

5 500 Lire . 133 465 926 1193 258
706 2175 197 960 3014 403 412 729
747 4031 220 305 702 707 797 5279
411 529 710 766 883 «109 319 473 651
812 843 7020 087 201 675 724 790
8039 671 837 9049 111 501 607 705
10582 746 11043 109 353 930 12190
478 591 962 994 13116 261 380 382
497 544 645 14020 147 338 459 637
648 773 855 15763 16009 038 217 244
480 736 772 878 891 982 17181 204
18020 298 736 19085 440 567 764 926
30050 097 151 194 425 469 612 625
799 893 939 31106 134 146 203 638
663 863 902 32200 293 578 680 688
786 887 988 23001 254 416 563 610
652 894 916 24128 241 386 509 551
584 898 25001 186 249 448 659 915
962 26219 331 361 773 824 2711.2 126
137 183 254 312 399 487 494 946
28141 173 218 312 800 864 957 29454
473 570 082 30045 102 199 285 311
392 489 31204 523 863 32122 138 448
706 011 33803 3-4133 361 700 35197
247 262 286 610 745 900 911 946
36256 504 596 655 37184 275 686 793
38013 112 266 612 864 873 913 39067
135 308 498 519 830 40035 209 367
415 464 537 561 652 699 786 990
41019 098 310 413 583 42043 227 237
443 450. 476 788 43303 305 597 781
809 810 978 44095 172 229 230 320
839 901 43530 874 929 40442 448 500
594 021 711 820 974 47011 106 640
869 956 4SI 98 200 451 582 603 887
49035 118 525 609 58322 449 700 823
31354 745 760 827 52307 410 522 973
97533008 00911 « 213 214231 340 458

54113 116 240 287 364 56426 674 681
57195 319 344 393 399 539 884 58084
158 188 409 753 901 59351 411 552
620 828 66065 162 188 881 61005 146
195 422 544 939 964 62004 005 227
289 369 63096 146 186 721 891 64201
577 «5118 583 967 «6023 109 492 782
972 67011 130 452 556 919 68139 229
517 733 753 825 70019 254 313 525
880 892 71090 921 979 12009 190 318
662 667 73067 517 072 926 74040 068
542 623 770 831 869 75049 081 105
302 720 734 936 947 16097 77194 195
261 279 429 78180 181 412 79401 708
757 80026 315 555 81208 82826 889
83082 302 608 612 871 84135 209 997
85068 738 784 933 86809 874 87169
496 505 662 722 830 956 88098 156
349 570 591 631 731 89280 315 330
91032 156 228 255 271 500 93956
93240 94109 344 392 402 437 95086
617 678 720 956 96041 058 221 556
730 97541 795 98017 039 049 065 730
734 744 918 99309 317 613 872
190122 156 595 738 104957.

Fünfer - Titel.
& 2500 Lire . 1246 14095 18367.

Zehner - Titel.
& 5000 Lire . 126 310 321 326 373

395 480 617 739 843 916 945 1029 038
137 159 169 176 296 344 369 419 495
579 786 810 829 914 3102 173 180 426
478 529 540 597 667 787 793 899 970
3101 214 465 512 696 835 857 4061
103 110 235 429 438 506 687 835 855
884 934 5042 049 091 151 255 372 448
470 479 522 567 584 597 686 783 839
922 935 6048 185 192 213 246 505 645
903 917 957 977 7143 207 235 253 407
546 582 643 653 740 766 828 866 900
929 8247 308 350 381 445 487 651
9029 102 153 201 223 285 422 512 641
739 943 10007 188 210.

4) Neapeler Prämienscheine
von 1881.

Ergänzungsziehung z. 27. Verlosung
vom l . Juli 1907.

123 192 2111 17666 18347 23048
24402 36784 39166 47016 62167 63681
68103 62997 69158 71868 76416 76745
84064 86206 88241. 97029 99745 110333
112168 ä 50 Lire.

5) Oesterreichische Allgem.
Bod.-Cred.-Anstalt, 3%Präm.-
Schuidverschr. I. Fm iss. 1880,
127. Verlosung am 16. August 1907.

Zahlbar am. 1. Dezember 1907.
(Prämien mit Abzug .)

Amortisationszleliung:
Serie 131 756 997 1017 1460

1757 1852 2353 2396 2545 2880
2891 3096 3237 8280 8412 3581
3586 3645 Nr . 1—100 ä 200 Kr.

Priimlonzlehun g:
Serie 322 Nr . 43 (2000), 459 64

(4000), 1340 51 (2000), 1803 62
(90,000 Kr .)._
6) Ottomanische steuerfreie

4 %Konsolidations-Anl.v.l890.
35. Verlosung am 1/14 . August 1907.
Zahlbar am 1/14 . September 1907.

3601—660 5901—960 1001—060
801—850 25801 —860 29061—100
35201 —260 36901—960 39101—160
42661 —700 44101—150 56601—660
66651 —700 68301 - 360 74901—950
77701 —750 82461—500 88601—660
84001 —060 8 7661—600 90401—460
91201 —260 92701—760 107661 —600
108301 —360 116401 —460 130201
—250 135201 —250 143001 —060
1.48701—760 1 52151—200 165601
—660 176861 —900 180451 —600
181861 —900 195061 —100 200601
—560 202351 —400 207401 —460
20 9101—150 212261 —300 216461
—500 223661 —600 601—660.

7) Schweizerische
Centralhahn-Gesellschaft,

4% Obligationen von 1876.
Verlosung am 18. Juli 1907.

Zahlbar am 1. Februar 1908.
102321 326 392 103341—350 791

—800 911—920 951—960 104491
—500 106711—720 751—760 107111
—120 251—260 108911—920 109021
—030 331—340 111001—010 101—
110 471—480 113661—670 113181
—190 361—370 114221—230 821—
830 11590.1—910 116731—740 971
—980 117901—910 118291—300 461
—470 681—690 871—880 119371—
380 791—800 129011—020 161—170
131101—170 133451—460 «23241
—250 126991—127000 021—030 281
—290 811—820 138081—090 101—
110 129581—590 621—630 130571
—580 681—690 851—860 13S361—
370 441—450 132161—170 133161
—170 371—380 651—600 861—870
134261—270 135081—090 271—280
138531—540 137211—220 301—310
139591—600 951—960 148051—060
071—080 441—450 461—470 931—
940 142431—440 721—730 143071
—080 261—270 581—590 144921—
930 145021—030 191—200 146731
—740 148311—320 149341—350
152961—970 153041—050 491—500
541—550 731—740 157251—260
158241—250 711—720 159551 604
632 ä 500 Fr.

8) Ungarische Hypotheken¬
bank, unverzinsl.Prämien-Obl.

Verlosung am 24..-August 1907.
Zahlbar mit Abzug afn 25.Novbr .1907.

Serie 115 Nr . 89 (A 6000, B 10,000),
14 1 19 (A B k 600), 160 47, L2I 87
(A B ä 500), 283 85, 818 12 (A B ü.
600). 388 34, 425 83, 445 9, 461 60,
50 « 89,. 518 35. 519 49 (A 560,000,
B 60.000), 575 67, 588 61. 604 60,

642 10, 045 25, 683 4 (A B a 600),
688 72, 737 36, 746 46, 789 18,
807 73, 81 4 82. 815 56 (A B ä 600) 69,
824 66, 840 I , 802 78, 891 42,
924 90 031 94, « 41 7, 1016 22.
1068 57, 1073 26,1111 51, 1256 40,
127 2 31. 18 3 3 29, 138 1 76, 1430 48,
1 438 12; 1443 75, 1482 66,1529 97,
1609 18, 168 8 66, 1690 1, 1692
27 88, 1706 2, 1778 46, 1803 36,
180 4 37 67, 1803 90, 180 8 85,
XöS« 61. 2004 95, 2014 78, 2020 43,
2088 95 (AB 5500). 2093 69. 2114 3,
2144 89, 214 6 60, 2245 86,2249 86,
2275 16, 2303 42, 2324 3, 2327 9,
23 38 100, 23 5 1 4, 23 56 93,2 366 87,
2396 14, 2508 4, 2510 33, 2530 66,
2 576 60, 25 78 8, 2635 61, 2756 68,
287 » 4, 2980 28, 2993 1, 3016 21.
3023 43 (A B ä 600), 3041 44,
3059 33, 3093 47 (A B ä 1000),
3097 26, 3102 66, 8121 26 (A B ä
1000), 3 128 29, 3148 28, 3166 24,
3179 26, 3228 30, 3233 91 (A B ä
600), 3332 88, 8362 4, 3366 62,
3392 17,3393 61, 3454 60, 3456 91.
3 467 33, 347 8 89, 3482 86 (A 1000,
B 6000).

Die Nummern , welchen kein Be¬
trag in ( ) beigefügt ist . sind mit
je 200 Kr . für Lit .A. und B. gezogen.

Die in der Gewinnstziehung ge¬
zogenen Obligationen werden bei
Auszahlung derTreffer gegen andere
mit gleicher Serie , Nr . und Litera
versehene Obi. umgetauscht , auf
welchen ersichtlich gemacht wird,
daß die auf dieselben entfallenen
Treffer zur Auszahlung gelangt sind.

9) Union, A.-G. für Bergbau-,
Eisen- und Stahlindustrie
in Dortmund, Partial -Obi.
Verlosung am 1. August 1907.

Zahlbar am 2. Januar 1908.
5% Partial-Oblisationen von 1880.
Zahlbar mit 10% Amortisations¬

zuschlag.
Lit . A. ä 1000 -Ä 16 21 68 69 87

88 123 150 187 193 218 222 234 255
316 325 350 382 384 402 443 460 461
491 519 532 539 625 651 657 689 695
712 765 785 814 855 861 864 893 909
954 957 1012 013 025 054 068 073 074
082 128 141 147 157 163 186 193 204
208 259 310 314 329 357 370 371 372
374 380 391 392 393 397 404 415 416
422 423 427 432 437 476 484 509 538
568 579 621 645 674 729 767 800 833
877 882 951 955 964 965 971 986 2103
111 127 130 159 170 196 234 305 324
359 375 390 399 411 426 427 432 436
438 462 539 545 547 570 573 608 618
623 644 690 715 723 745 773 779 781
803 815 827 882 887 898 909 917 918
928 985 992 3034 062 084 085 088 090
108 116 149 154 230 257 272 283 286
317 327 341 344 350 359 374 412 432
457 493 502 514 522 524 568 582 684
605 633 673 701 704 706 731 736 774
821 822 852 859 873 903 910 923 938
941 951 960 991 992 4001 006 036 047
057 06G 083 096 133 148 152 156 161
216 219 225 233 254 257 263 338 398
420 439 461 479 521 522 574 576 577
589 601 609 610 611 626 627 636 666
674 771 798 819 881 903 927 949 963
998 5050 062 077 088 094 103 108 109
126 147 153 160 168 179 206 231 237
255 298 383 387 418 439 452 459 473
482 488 571 582 629 638 641 670 678
696 697 719 735 764 767 814 842 854
902 906 997 6000 009 022 047 048 052
058 067 088 098 110 114 128 187 189
272 326 334 344 385 416 434 482 509
518 632 663 592 619 625 631 646 671
676 677 704 711 716 741 748 749 750
760 785 794 819 861 870 883 888 806
910 018 967 971 978 S98 7008 009 026
055 070 079 081 088 109 113 130 131
146 165 178 206 217 255 269 272 277
310 329 376 415 451 457 469 500 SOI
505 519 586 621 646 654 658 668 673
685 719 730 740 747 837 872 898 926
952 969 980 989 8009 061 099 106 108
132 169 175 177 223 234 247 262 289
293 333 345 377 379 410 419 43!) 466
513 634 593 604 605 625 632 637 652
668 722 731 747 756 773 775 789 811
820 825 836 855.

Lit . B. ü 590 63 72 76 97 123
129 133 137 141 198 199 210 230 243
248 248 253 262 281 289 292 313 350
356 373 393 410 492 523 559 578 580
600 621 684 708 713 745 746 749 756
823 826 845 851 854 883 900 907 916
938 941 945 948 959 973 994 996 1025
047 067 069 073 075 081 086 124 141
144,151 157 163 231 268 327 337 365
367 375 379 385 387 414 438 463 483
487 491 501 509 525 539 600 631 655
663 674 086 712 717 738 790 796 799
832 853 855 868 894 905 954 976 2002
056 009 073 074 077 078 090 109 137
156 175 179 193 195 208 225 229 218
253 293 300 306 314 333 362 382 395
412 429 486 510 524 580 588 594 618
623 635 651 689 709 712 727 763 779
791 813 814 829 860 867 868 878 902
921 951 962 973 982 986 990 999 3092
101 103 115 133 161 179 183 212 233
242 245 256 284 293 309 319 327 37S
376 386 423 441 462 482 518 527 556
887 675 684 693 701 706 721 738 755
785 830 872 930 953 968 964 965 990
995 4030 038 125 130 134 135 163 174
196 231 257 281 286 291 304 312 372
433 464 471 474 488 499 516 517 544
550 584 635 038 673 752 709 834 861
865 907 910 944 948 075 3008 012 026
082 089 096 119 124 135 141 157 174
182 190 210 214 218 225 252 254 257
281 297 302 312 351 360,385 405 407
410 447 474 476 495 503,626 531 583
689 691 699 719 742 751 767 768 782
783 804 811 819 825 838 849 851 860
891 971 994 «004 021 020 094 117 120
129 114 146 149 209 218 228 232 238
244 285 288 353 383 410 412 502 558
559 662 664 700 711 714 758 781 813

844 869 890 914 939 952 967 972 973
919 998 7002 011 017 027 059 072 114
171 181 205 238 297 30» 342 355 384
393 401 426 429 438 447 449 450 458
466 469 492 494 495 518 526 676 578
580 617 058 664 665 667 704 705 710
731 740 748 753 826 851 869 881 884
906 924 936 939 944 »52 953 925 916
8004 005 036 072 073 111 144 171 251
253 254 264 296 300 335 412 433 442
506 508 519 537 572 589 583 585 632
665 706 707 709 724 732 764 786 789
797 801 804 807 828 876 884 898 901
«12 919 973 9005 011 020 045 047 081
120 205 207 232 253 303 300 326 355
361 369 396 118 442 459 400 474 479
480 496 497 410 521 559 55» 571 572
585 038 648 653 051 657 659 600 792
721 734 777 790 806 845 853 867 901
«23 939 954 962 974 994 10002 009
011 040 054 058 070 108 140 143 152
229 264 265 275 291 306 319 335 366
369 389 437 473 400 499 510 570 571
609 619 628 708 743 746 778 797 821
824 827 871 880 883 885 890 «03 909
910 911 930 959 961 964 989 11016
028 111 158 166 172 183 184 215 252
265 272 273 280 282 236 287 322 345
359 360 397 439 463 482 495 600 530
640 593 626 733 773 783 812 913 001
12001 025 048 059 062 124 125 129
135 140 164 191 211 231 233 292 320
322 372 376 381 388 406 411 424 460
506 510 529 539 544 556 560 562 567
690 610 033 668 680 689 694 895 713
726 732 733 745 757 763 764 76(5 772
838 840 859 883 895 919 920 98g 989
13077 080 125 192 203 206 219 236
252 270 289 310 336 339 341 372 376
446 454 460 469 484 500 540 546 550
587 657 680 714 775 803 805 824 914
926 929 948 988 14017 035 040 050
062 093 118 141 153 163 238 248 265
270 299 326 336 358 366 376 402 405
415 431 459 506 571 593 632 648 712
713 742 774 818 833 847 887 91'J 930
976 992 15010 020 022 049 060 070
083 150 156 157 179 210 217 258 ‘>59
265 267 280 287 292 297 348 396 404
408 428 442 490 526 549 552 556 578
604 627 654 667 681 887 703 709 713
715 710 722 740 768 775 776 82o 831
837 845 853 877 895 «12 926 «2:j 959
987 16006 011 023 027 040 071 077
096 100 121 140 184 209 210 213 >14
232 253 257 272 301 332 340 357 379
408 410 427 490 492 530 575 379 53-,
621 643 645 664 696 715 718 759 7-2
781 788 794 796 808 829 881 885 »qo
905 915 023 925 «27 «20 974 994 90,;
17007 008 009 027 032 067 O84
128 133 146 150 165 203 242 26<j 3,,.,
303 341 345 352 379 412 414 47 1 17a
508 528 534 577 583 584 625 035 943
670 707 716 745 837 849 808 918 93«
941 963.

4 % Partinl -Obligationcn von iraj
Lit .A.ä 10«0.k 35 148 163 I68 *"nn

236 243 251 266 279 288 303 305
353 303 383 403 434 403 500 55 ->
595 637 665 069 675 695 735 737
1043 065 165 201 323 367 411 439 47“
492 499 546 557 563 601 617 64« Z
724 731 778 794 818 355 858 <A.>
938 952 2108 130 199 396 400 47 -,
612 645 678 694 759 844 819 87 -~ oi»
906 942 995 3017 038 068 114
367 372 383 400 408 491 535 57s r,00
735 763 764 873 880 «08 948 00ü
979 980 4074 104 111 154 156 20 4 ei
219 242 298 365 387 450 594 508 öoi
683 844 895 916 «5(1982 5010 02ö le,
147 232 241 295 299 300 332 333 t -t
383 391 411 458 527 580 598 675 ehk
713 710 800 837 810 858 860 865 <V >ü
951 972 996 «027 038 041 074 099
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Wiesbsdeiikr Sagblatt.
•gÄSf 23,000 ALonncnte». $SL «. 2 Taglsallsgabw. - SÄSStt“

Rufzeit von 8 Uhr morgens bis 7 Uhr abends. ' __
23,000 Abonnenten.

rBczuns-PrciS für Heide Ausgaben:so Pfg.monatlich durch den Berl-SLanqgasie 27.ohne Brmger-
lodri ^ 2 vJil.  50 5ßfg. vierteljährlich durch alle deutjchen Poftanstalwn . auAchlieglich Bestellgeld. —

! BeiuaS -Beftellunae » nehmen außerdem entgegen: in Wiesbaden die Zweigstellen Wilhelmstraß- 6 und
! BiSmarckrina 20, sowie die 147 Ausgabestellen in allen Teilen der Stadt ; in Biebrich: die dortigen 33

Ausgabestellen und m den benachbartenLandorten und im Rheingau die betreffendenTagblatt - Träger.

Anzeigen -Aunahmc : Für die Abend-Ausgabe bis 12 Uhr mittags ; für die Morgen-Ausgabe bis s Uhr nachmittags.

2 Tilglsansgadcli.
Zweigstellenr

Wilhelmktratze 6 lHanPt-Agentnr) Rr . !>37.
BlsUiarck-Ring 29 Nr. 4020.

ui ciuycu-umi.*- ,- - . '

SS . "Ä W " uT » S ^ 7durchl °^ d,nach "be,Anderer Berechnung.
Söei wiederholter^Aufnahme unveränderter Anzeigen in kurzen Zlvtschenranmen entiprechrnder Rabatt.

Für die Aufnahme später eingereichterAnzeigen in die nachsterjcheinende Ausgabe wird keine Gewähr übernommen,

SS. Jahrgang.Nr . 416. Wiesbaden,  Freitag , 6 . September 186V.

Kdenö-Ausgabe.
(Nachdruck verboten^

Der Mord irr Teheran.
Zu ’ber Ermordung des Sadr Aazam oder Premier¬

ministers von Persien, wo ja auch Deutschland handels¬
politisch festen Fuß gefaßt haß erhalten wir von be¬
sonderer , mit den Verhältnissen in jenem Lande aus
eigener Anschauung vertrauter Sette folgende Zu¬
schrift: Emiu Es -Sultan gehörte zu den bedeutendsten
Persönlick'keiten des modernen Persiens . Er stand zun:
zweitenmal an der Spitze der Regierung . Muzasser-
ed-din ernannte ihn 1898 zum Großwesir . Er be¬
kleidete diesen Posten bis 1904, wo ihn Ain ed Dante
ablöste Obgleich die Gründe , weshalb er damals in
Ungnade fiel, nicht bekannt geworden sind, darf man
annehmen , daß seine Sympathien mit der westländischen
Zivilisation und noch mehr sein Zusammenwirken mit
Raus und den anderen belgischen Beamten des Zoll¬
piersites ihm zahlreiche Feinde eingetragen hatten . Emin
Es -Sultan nutzte seine unfreiwillige Mutze dazu aus,
Europa auszusuchen. Vor vier Monaten berief ihn
Mobammed Ali aufs neue zum Großwesir . Emin Es-
Sultan stellte sich im Mai der persischen Kammer vor.
Er hielt bei dieser Gelegenheit eine bedeutsame Rede,
worin er forderte , daß man die Fehler der Vergangen¬
heit vergessen solle, damit Regierung und Parlament
gemeinsam für die Zukunft arbeiten könnten, er legte
aber auch den Abgeordneten nahe, daß sie nicht nur
Rechte, sondern auch Pflichten hätten : „Ja ", sagte er,
„die Kammer hat Pflichten ; unser erhabener Monarch
t'äßt es Ihnen durch meinen Mund sagen. Ich nenne
o-huen eine einzige, die sie alle umfaßt : Mäßigung.
Lernen Sie , Ihren Rcformeiser einzudämmen und ver¬
gessen Sie nicht, daß man ein Land durch eine einfache
Abstimmung nicht von heute auf morgen umwandelt ."
Ein Deputierter antwortete , daß es Sache des Ministe¬
riums sei, sich mit der Kammer ins Einvernehmen zu
setzen worauf der Großwesir erwiderte , daß es sein

Wunsch" sei. sich in der Tat mit der Volksvertretung
zu verständigen . Trotz der Bekundung solch' guten
Willens gegenüber dem Parlament wurde ihm, wie es
scheint, im Hauptquartier der persischen Revolutionäre,
das sich in Baku, aus russischem Boden, befindet, das
Todesurteil gesprochen. Der Mörder , ein Geldwechsler
namens Abbas Ali, hat , nachdem er drei Schüsse auf
den Premierminister aufgegeben und noch einen ihn
ergreifenden Soldaten getötet hatte , Selbstmord ver¬
übt aber bei ihm, wie bei einem verhafteten Mitschuldi¬
gen fand man Papiere , die angeblich beweisen, daß die
Attentäter auf Befehl des revolutionären Komitees in
Baku handelten . Es ist richtig, daß die Freunde der
Verfassung und freiheitlicher Reformen den Premier¬
minister Emin Es -Sultan mit großem Mißtrauen be¬
trachteten und die serbische Presse seit einigen Monaten

einen heftigen Kampf gegen ihn führte , weil auch sie ihn
für einen verkappten Reaktionär hielt, aber man hätre
ihm doch billigerweise Zeit lassen können, zu beweisen,
daß seine Bekehrung zum Parlamentarismus ehrlich
gemeint war . Es ist auch wohl kaum die Fragwürdig¬
keit seiner Stellung zur Resormbewegung , was die
eigentliche Ursache des Attentates bildete, sondern fern
Verhältnis zum Auslände . Wie in China so ist auch in
Persien die Reformbewegung mit fremdenfeindlichen
Bestrebungen verquickt. Unmöglich konnte ein Premier¬
minister , der ein Parteigänger Rußlands gewesen war
und mit den fremden Zollbeamten , die früher in Persien
zugelassen waren , auf freundlichem Fuße gestanden
hatte , das Vertrauen der Vertreter einer volkstümlichen
Reformbeweaung gewinnen . Es Hai sich ja bei Ver¬
gebung der Konzession zur Gründung einer Deutschen
Bank in Teheran gezeigt, daß das persische Parlamenr
nicht gewillt ist, Vertretern ausländischer Interessen
sich freigebig zu zeigen. Die Volksvertretung räumte
mit einer Reihe wertvoller Konzessionen auf , die die
Regierung dem Direktor der deutschen Ortentbank schon
zugesagt hatte . Emin Es -Sultan war für Kompromisse
zwischen traditionellen ausländis -Kn Einflüssen in
Persien und den nationalen Interessen . Seine Er¬
mordung bedeutet eine Absage das persischen Volkes an
Europa . Auch der persische Parlamentarismus ist wie
der tapanische und der werdende chinesische Träger des
Grundsatzes : Asien den Asiaten. Der Ermordete wird
daher in Europa mehr Leidtragende haben als in
seinem eigenen Lande.

PsIMsche Übersicht.
Weitere Anträge zum Parteitag der freisinnigen Volks-

partci.
Von den zum Parteitag der freisinnigen Volkspartei

oestellten Anträgen sind noch folgende zu erwähnen.
Zur allgemeinen Politik beantragt Abg. Dr . Müller-
Meiningen : An die Fraktionen des Deutschen Reichs¬
tags und der Landtage das Ersuchen zu stellen, ange¬
sichts der für die ganze Kulturentwicklung gefährlichen
Treibereien des Chauvinismus  auf Mittel
und Wege zu sinnen, um im Interesse des Friedens eine
gegenseitige Annäherung der Völker auch durch An¬
bahnung " des persönlichen Verkehrs zwischen den
Parlamenten  zu unterstützen , und durch solche
Annäherung dazu beizutragen , gegenseitige Mißver¬
ständnisse zu beseitigen.

Ein Antrag des R o st o cke r Vereins betreffend die
Blockpolitik  will , daß die Politik des Abwartens
aufaegcben und energische Forderungen nach wirklich
liberalen Gesetzesvorlagen erhoben werden. Ein anderer
Antrag empfiehlt, in bezug auf das Verhalten zu ande¬
ren liberalen Parteien , daß der auf Grund der Frank¬
furter Beschlüsse  gebildete Einigungs-
a u s s chu ß der drei linksliberalen Fraktionen bei

fmükfsm.
MackdruckeetSolen.)

Are Westerwälder Srmmkrchtrn.
Von I . B.

In letzter Zeit ist infolge Erbauung von Eisen¬
bahnen durch den Westerwald auch die Westerwälder
Braunkohle wieder bekannter geworden. Sie unter¬
scheidet sich von den Braunkohlen anderer Gegenden
durch ihre Festigkeit nnd Holzähnlichkeit. Ein Rückblick
ans die Entstehung Lieber Braunkohlenindustrie dürfte
von Interesse sein.

Im Jahre 1595 wurden „am Brertscheröer
Hölzchen"  ganz eigenartige Kohlen gefunden. Graf
Johann der Altere  von Nafsau-Dillenburg und
sein Kammerherr Erasmus Stöver,  die sich des Fun¬
des annahmcn , hielten die Kohlen für Holzkohlen und
glaubten , Laß sie verschüttetes Holz wären , Stöver schickte
einige davon nach Ullendorf in Hessen an den damaligen
Salzgrafen Krugk zur Untersuchung. Letzterer antwor¬
tete unterm 10. Dezember desselben Jahres , der gnädige
Grat irre , die gefundenen Kohlen seien kein verschüttetes
Hoiz, sondern B̂raunkohlen , welche bas Dach der
Steinkohlen  ausmachten . Krugk riet Stöver , er
solle einen Stollen , nicht zu hoch, ansangen lassen, so
Erde d. irt das Steinkohlenflötz getroffen werden, und
er möge' mit einem Kredenz-Schreiben vom Grafen
Johann zu seinem Fürsten und Herrn kommen, so wolle
er Krugk, ihn ans dem Habichtswald nnd dem Meißner
von den Anzeichen und dem Bau ans Steinkohlen rn-

" ^Der Meinung , daß die Braunkohlen das Dach der
Steinkohlen bildeten , waren die hessischen Bergleute noch
hn Jahre 1718, als auf dem Holzkohlenslötz zu Höhn un¬
ter der damaligen Vormundschaft des Hauses Hessen ern

! ordentlicher Bau angcfangcn werden sollte. Vorher muß
aber schon in geringem Umfang um Höhn  Abbau von
Braunkohlen betrieben worden sein, denn diese hessischen
Bergleute rieten , die Kohlenwerke aus den Händen der
Gewerkschaftenzu nehmen und sie für Rechnung der Lan-
desherrschaft zu betreiben . Sie glaubten , das „Aus¬
gehende" der Steinkohlen bei den Dörfern Kakenberg
und Schönberg durch eine angelegte Rösche gesunden zu
haben, wobei sie gleichzeitig Braunkohlen trafen.

Im Jahre 1716 und einige Jahre nachher wurden
zu Bach und S t o ckh a n s e n Braunkohlen entdeckt,
und zwar ebenso wie bei Höhn durch Ausspülen von
Kohlenstückchendurch vorbeislietzendes Wasser. Vorerst
wurden die Bergwerke von den Einwohnern betrieben.
Jeder grub sich seinen Bedarf da, wo die Kohlen ihren
Ausgang hatten und wo Tagbau getrieben werden
konnte. Erst im Jahre 1749 wurde das Bergwerk zu
Bach , 1750 das zu Stockhausen  und 1780 das zu
Höhn  von der Landesherrschaft übernommen.

Bei Guckheim  wurden schon in der ersten Hälfte
des 18. Jahrhunderts Braunkohlen gefördert. Das Berg¬
werk ward aber 1746 wieder verlassen, weil in diesen
Jahren in genannter Gegend das Holz so billig war , daß
sich der Abbau von Kohlen nicht rentierte . Die vorhande¬
nen Kohlen wurden zu Asche verbrannt und das Feld
damit gedüngt. Auch bei Frickhofen  wurden schon
1724 Braunkohleuselder gefunden und verkohlt und bei
Langendernbach  sollen bereits 1651 „Holzkohlen"
abgebaut und zu ihrer Benutzung eine Eisenhütte in der
Nähe errichtet nnd der Eisenstein unweit der Dörfer
Langendernbach und Dillhauseu  gebrochen
worden sein. Und wie die M o n t a b a u r e r Chronik
berichtet, zeigten sich um die Mitte des 18. Jahrhunderts
bei Elbingen  Braunkohlen . 1784 wurde ein Inspek¬
tor von Montabaur an Ort und Stelle geschickt, welcher
Kohlen ganz nahe an der Oberfläche feststellte und Le-

- hauptete, bei einer Anlage von 50 Gulden würde das

Zwistigkeiten, die unter den Freisinnigen und ihren
Organisationen in einzelnen Wahlkreisen ausorerherr
sollten, von diesen in steigendem Maß als Schredsamt
angerufen wird , mit der Verpflichtung , sich dem von
diesem abgegebenen Schiedsspruch zu unterwerfen.

Zur S chu l f r a g e fordert ein Antrag Eickhofs
Beachtung der Reformbestrebungen aus dem Gebiete des
höheren Unterrichts,  insbesondere ein Ein¬
treten für stärkere Berücksichtigung moderner Bildungs¬
mittel , ' der Naturwissenschaften und der neueren
Sprachen ; ein Antrag Br . Müller -Sagan empfiehlt
Reformierung des Hochschulwesens  bezug,
lich der Dozentenhonorare , der Besetzung der Pro¬
fessuren und Erteilung der Lehraufträge und einer an-
gemessenen Ausstattung der Institute : außerdem rst
noch ein Antrag aus Ausdehnung des Schulzwanges
gestellt.

In bezug auf Arbeiter - und Handwerker-
fragen  wendet sich ein Antrag des Abg. G o lö¬
sch m i d t gegen jedes Ausnahmerechß fordert Aus¬
rechterbaltung und Sicherung der Koalitionssrerhert,
Ausrechterhaltung der Freizügigkeit  unter Er¬
mäßigung der Personentarife , Aushebung veralteter Ge¬
sindeordnungen . Anerkennung der Arbeitnehmerver -,
bände, ebenso gesetzliche Anerkennung aller Berufs¬
vereine, Ausbau der Arbeiterschutzgesetzgebung, Reform
der Unfall - und Invalidenversicherung und ihre Aus¬
dehnung auf weitere Kreise technischer und kaufmänni-
scher Angestellter und Bekämpfung aller Lebensmittel-
belastungen . Ein anderer Antrag will besonders die
Miß stände im Wohnungswesen  beseitigt
wissen, ein dritter das Alters - und Jnvalidenverftche -.
rungsgesetz auch auf Handwerksmeister mit Einkommen
unter 2000 Mark ausdehnen . Schließlich sind noch An-,
träge gestellt auf Milderung des preußischen Ein -̂
kommen st euergesetzes,  auf baldige Änderung
des B ö r s e n ges e tze s , auf unumschränkte Gewähr¬
leistung der Rechtsfähigkeit der Berufsvereine und aus
Änderung der Gemeindeordnung für die Rheinprovinzj

Das englisch-russische Abkommen,
hä Petersburg , 6. September . Entgegen anders

lautenden Berichten enthält das englisch-russische Ab¬
kommen, wie aus guter Quelle verlautet , keinen Ge-
Heim-Artikel . Es wird nach Ratisizierung in vollem
Umfange veröffentlicht werden . Die soeben abge^
schlossenen diplomatischen Verhandlungen verliefen nicht
ganz glatt . Es gab vielmehr nicht unerhebliche
Meinungs - Unterschiede  zwischen beiden
Mächten, Der Zar selbst soll gegen Zugeständnisse an
England gewesen sein und erst dann nachgegeben haben,
als ' ihm nachgewiesen wurde , daß Rußland ohne Unter¬
stützung Englands keinen Einfluß in Ostasien haben
kann.

Marienbad , 5. September . Minister Jswolskt ist
um 11 Uhr in Begleitung seines Sekretärs Grasen
Pahlen aus Karlsbad hier eingetrofsen und hatte zu-

Werk sich rentieren . Am 22. Juni 1786 beantragte ein
wohlhabender Nagelschmied namens Brühl aus Mon¬
tabaur  die Genehmigung zur Ausbeutung des Wer¬
kes. Doch wurde hier erst 1834 durch den Grafen Wal-
derdorff ein ordentlicher Abbau veranlaßt.

Die Braunkohlen wurden ursprünglich nur als
Hausbrand verwendet . In dieser Beziehung war die
Braunkohle von großem Nutzen für den Westerwald, da
die Wälder sonst vollständig verschwunden wären . Im
Jahre 1786 schreibt der Bergrat Johann Philipp Becher
in seiner mineralogischen Beschreibung des Westerwal-
öes : „Nicht ein Drittel der jetzigen Bewohner würde auf
dem Westerwald bleiben wollen, wenn das Magazin des
unterirdischen Holzes nicht da wäre . Die übrigen waren
durch Mangel des Brandes gezwungen, auszuwandern
und sich in dem neuen Freistaat oder anderwärts anzu¬
bauen . Die Westerwälder ließen es aufs äußerste au-
kommen, und solange sie noch Holz aus den Waldun¬
gen bekommen konnten, war die Gewinnung des unter¬
irdischen ihre geringste Sorge , sie vernachlässigten dessen
Bau ganz : — bloß außerordentliches Bedürfnis zwang
sie dazu. Der Westerwald hat eh-edessen u'ach der Ge¬
schichte schönes Hochgewälde gehabt, allein schlechte Wirt¬
schaft, insbesondere Sorglosigkeit im Aupflanzen innigen
Anwuchses — der freilich durch Lage und Klima er¬
schwert wurde — haben solche „ruiniert " .

In damaliger Zeit war der Verkaufspreis dieser
Kohlen sehr gering : die Zain , welche durchschnittlich 1000
Pfund wog, kostete 45 Kreuzer : anfangs wurde sie sogar
für 30 Kreuzer verkauft . Es wurde dabei alles gekocht
und es zündete ohne ordinäres Malöholz ".

Später bedienten sich die B i c r b r a u e r der Braun¬
kohlen mit gutem Erfolg und ebenso die B ä ck er . Da
sie weit stärker Heizten als „ordinäres Holz" und das
Feuer glimmend lange anhielten , wurden sie auch in
Meilern verkohlt urrd an die Schmiede und Schlosser ver-
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nächst eins Konferenz mit dem Botschafter Goschen,
woraus er um 1 Uhr zum Frühstück beim König Eduard
zugezogen wurde . Nach dem Lunch zog sich König
'Eduard mit dem Minister Jswolskr zurück. Wie der
.„Franks . Ztg ." zufolge verlautet , bewegte sich ihr Ge¬
spräch hauptsächlich um das englisch-russische Abkommen,
wobei der König betonte , daß der Erfolg dos gesicherten
^Friê ens ihn sehr erfreue . Der König überreichte
Jswotski das Großkreuz und dem Sekretär Grafen
Mahlen das Komturkreuz des Viktoria -Ordens . Um
-;4 Uhr fuhr Jswolski nach Karlsbad zurück. Von dort
sandte er eine lange Depesche an den Zaren , worin er
Mer seine freundliche Aufnahme bei König Eduard in
Marienbad berichtete und den Inhalt der Konversation
mst dem König mittelste.

bck. Wir «, 6. September . In einem gestern in
Marien bad  gewährten Interview erklärte Sir
Eduard Goschen,  das Abkoinmen zwischen England
und Rußland , sei fertig abgeschlossen und nur noch nicht
veröffentlicht. Jswolski sei zum König von England
berufen^ nicht um neue Punkte zu berühren , sondern
um einige kleine Mißverständnisse aufzuklären . Das
Abkommen sei gegen keine Macht gerichtet. Es müsse
von allen Ländern im Lichte eines den Welt¬
frieden fördernden Ereignisses betrachtet werden.

. — . . .  .

Die Ereignisse in Marokko
Wie aus Casablanca gemeldet wird , fand dort vor¬

gestern eine Trauerfeier für die Opfer des letzten
Kampfes statt. General Drude hielt eine Rede, in der er
die Hoffnung aussprach, daß das Blut nicht vergebens
vergossen wurde , und daß alle, für deren Verteidigung
das Blut vergossen wurde , dem Vaterland und seinen
Söhnen die schuldige Dankbarkeit zollen würden . Er
hoffe, daß aus dem Zusammenwirken Spaniens und
'Frankreichs eine neue Gestaltung der Dinge sich ergeben
werde , die allen gestatten werde, in Frieden zu arbeiten.

Drei aus Casablanca in Berlin  eingetroffene
Deutsche, die Herren Ficke, Mannesmann und Opitz,
haben nunmehr dem Staatssekretär des Auswärtigen
». Tschirschky eine Denkschrift überreicht, in welcher die
Vorgänge in Casablanca eingehend geschildert und die
Entschädigungsansprüche begründet werden.

Der Sultan Abd el Aziz schickt auf Veranlassung der
Notabelu als Oberhaupt des Islam an das ganze Land
ein Sendschreiben, worin sein Bruder , der neue Gegen-
sultan Muley Hafid, als Rebell  erklärt und geächtet
wird.

Raifuli ist in Scheschuan, südlich von Tetuan , einge¬
drungen - er versicherte die dortige Judenschaft seines
Schußes und befahl den Kabylen , für deren Sicherheit
zu sorgen.

Raisulis  Lager ist augenblicklich 18 Kilometer
von Tanger entfernt , er scheint jedoch keine Vorbereitun¬
gen für einen feindlichen Angriff auf die Stadt zu
treffen . Die Lage in Tanger selbst ist befriedigend.

Nach dem gestrigen Ministerrat erklärte Clemenceau,
die Lage in Masagan sei wieder normal - über die Aus¬
lieferung der Munitionsvorräte sei noch kein definitiver
Beschluß gefaßt - im übrigen seien dieselben zum größten
Teil gebrauchsunfähig.

In der ,£ >mncniitf"  beginnt Jauros  eine Kam¬
pagne gegen das französische Vorgehen in Marokko. Er
bespricht die diplomatische Seite des Problems . Er führt
aus , daß Frankreich das Polizeimanöat über¬
schritten  habe , das ihm und Spanien in Algeciras
anoertraut wurde. Die internationale Akte gab ihm
weder das Recht noch legte es ihm die Pflicht ans, die
militärischen Lasten für die Sicherheit in Marokko auf sich
zu nehmen . Es wäre auch unklug gewesen, ans der Kon¬
ferenz für Frankreich besondere Rechte zu fordern und
anerkennen zu lassen. Dafür müsse es heute alle Opfer
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bringen , während die anderen Nationen später den Vor¬
teil hätten . Die internationalen Schwierig¬
keiten,  die jetzt mit der Entschädigung der europäi¬
schen Kaufleute in Casablanca beginnen , seien ebenfalls
unübersehbar . Jaurüs fürchtet das Wiederauftreten des
deutsch-französischen Konflikts uird er hält es unter die¬
sen Umständen sürS einzig Richtige, die sämtlichen Sig¬
natarmächte von Algeciras zu einer gemeinsamen Aktion
unter Verantwortung aller aufzuforücrn.

Dem „Petit Parisien " zufolge hat Botschafter C a m -
Lo n , bevor er Berlin verließ , mit Tschirschky die Frage
der Entschädigungen  für Casablanca durchge-
fprochen. Von deutscher Seite sei die Einsetzung einer
Lokalkom Mission,  in welcher auch ein deutscher
Kaufmann sitzen solle, genehmigend zur Kenntnis ge¬
nommen worden.

Die französische Gesandtschaft in Tanger richtete an
den französischen Vizekonsnl in Masagan zur Mittei¬
lung an die übrigen Konsuln eine Note, worin er aufge-
sordert wird , mit größter Sorgfalt jede Maßnahme zu
vermeiden , die als ein Zeichen betrachtet werden könnte,
daß die französische Regierung die Thronansprüche des
„Prätendenten " Muley Hafid anerkennt,  obwohl
diese Zurückhaltung die schwierige Situation in Masagan
noch kompliziert , und die Stämme sie als Feindseligkeit
gegen den neuen Sultan aufsassen dürsten.

bä. Paris , 6. September . Clemenceau erklärt , der
Vorschlag Jaurss , die Kammer einzuberufen , sei nicht
ernst zu nehmen. Alles gehe doch nach Wunsch. Den
General Drude müsse man nur noch ein wenig den
eisernen Besen gebrauchen lassen. Die nächsten Depeschen
würden gewiß größere Erfolge melden. Niemand brauche
in der Pariser Umgebung oder in der Provinz auf das
Jagdoergnügen zu verzichten, nm hohe Politik machen
zu helfen. Fe weniger Staatsmänner mitwirkten , desto
besser würden in der Regel die wichtigsten Fragen gelöst.

Deutsches Reich.
* Hof- und Personal -Nachrichten. Nach Beendigung der

Manöver will «der Kaiser  die gewaltigste Burgruine Nreder-
sachsens, die Burg „Haustein"  im Werratal , besuchen. Der
Kaffer wird von Wilhelmshöhe aus die Fahrt über Münden-
LVietzenhansen und Werleshausen im Kraftwagen unter¬
nehmen und wahrscheinlich vom Kronprinzen  begleitet
sein.

Der König von Griechenland  begab sich gestern nach
Kopenhagen. Er beabsichtigt, anfangs Oktober auf der Rück¬
fahrt sich in Berlin ansznhalten , um dann vom Kaiser
empfangen zu werden und auch mit Fürst Bülow eine Unter¬
redung über die Balkanfrage zu haben.

* Althosfs Abschied. Wie die „B . N. N." ans sicherer
Quelle erfahren , erfolgt die Verabschiedung Althoffs im
Lause des Oktober. Der Nachfolger ist noch unbestimmt.

* Die Verschiebung der Feier bei Lützen. Wie die
„Magd. Ztg ." mitteilt , wird die Einweihung der von dem
verstorbenen Konsul Oskar Ekmann in Stockholm und
seiner Gattin Marie , geb. Lavonins , gestifteten Gustav
Adolfs - Kapelle  bei Lützen statt am 5. Oktober erst
am 6. November d. I . stattfinden. Nach dem Kalender
neueren Stils war der wirkliche Tag der Lützener
Schlacht von 1682 allerdings der 16. Noveurber - man ist
aber bei dem alten Kalendertage geblieben. Der Haupt¬
grund für die Hinausschiebung der Feier ist wohl darin
zu suchen, daß die Abordnungen der dreizehn bei Lützen
beteiligt gewesenen schwedischen Regimenter
im Oktober nicht gut abkömmlich sind. Bet der Weihe
einer aus schwedischen Mitteln errichteten Kapelle mutzte
diese Rücksicht auf die geschichtlichen Trnppenkörper
Schwedens entscheiden.

* Preußischer Lehrcrvercin und Kultusminister . Der
Vorstand des Preußischen Lehrervereins hatte dem Kul¬
tusminister Di-. Holle ein Vegrüßungstelegramm gesandt,
in dem es hieß: „Der Vorstand hat das Vertrauen , daß
es Ew. Exzellenz gelingen werde, die Bedingungen für
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eine weitere segensreiche Entwickelung der preußischen
Volksschule zu schaffen, und gelobt namens des Preußi¬
schen Lehrervereins , an seinem Teile in treuer Hingabe
an König und Vaterland für das Gedeihen unserer
Volksschule wirken zu wollen". — Die Antwort des Kul¬
tusministers lautet : „Dem Vorstand des Preußischen
Lehrervereins danke ich verbindlichst für den freund¬
lichen telegraphischen Gruß und insbesondere für die zum
Ausdruck gebrachte patriotische Gesinnung. Bei der
Förderung der Volksschule,  die ich als eine
der obersten Aufgaben meines Amtes betrachte, rechne
ich ans die treue Mitarbeit der Lehrer . Die Versicherung
des Preußischen Lehrervereins , für das Gedeihen unserer
Volksschule wirken zu wollen, habe ich deshalb mit herz¬
licher Freude und aufrichtiger Genugtuung begrüßt ."

* Der Bankicrtag über den Scheckverkehr. Der in
Hamburg tagende Bankiertag befaßte sich gestern mit der
Erörterung über die Mittel undWege zur Ersparung
des Bargeldnmlaufs.  Stadtältcster Kämpf,
Bankdirektor Kämmerer  und Kommerzienrat Plaut
referierten . Es wurde folgende Resolution  einstim¬
mig angenommen : „Der Allgemeine Deutsche Bankiertag
spricht sich für eine tatkräftige Unterstützung aller Be¬
strebungen aus , die darauf abzielcn , den Gebrauch barer
Zirkulationsmittel im deutschen Zahlungsverkehr einzn-
schränken. Ganz besonders erklärt er es für geboten,
das ü b e r w c i s u n g s - , Scheck - und Abrech-
nungswesen  zu voller Entfaltung zu bringen . Er
empfiehlt seinen Mitgliedern und allen am Zahlungs¬
verkehr beteiligten Behörden , Kaufleuten und Privaten,
hierfür nach jeder Richtung zu wirken. Er erwartet eine
wesentliche Förderung dieser Bestrebungen auch von dem
Erlaß eines den Bedürfnissen des Verkehrs Rechnung
tragenden Scheckgcsetzes.  Indem er anerkennt , daß
der am 13. Juli d. I . veröffentlichte Vorentwurf den
hiernach zu stellenden Ansprüchen im wesentlichen Rech¬
nung trägt und für das in Aussicht gestellte Gesetz eine
geeignete Grundlage bildet , erachtet es der Bankiertag
deshalb für dringend wünschenswert, daß ein die Forde¬
rungen des Handelsstandes erfüllender endgültiger Ent¬
wurf von den Verbündeten Regierungen baldigst dem
Reichstag vorgelegt und von diesem verabschiedet wirp.
Er beauftragt den Vorstand des Zentralverbandes des
Deutschen Bank- und Vankiergewerbes , die in den Refe¬
raten und in der heutigen Erörterung geäußerten
Wünsche der von ihm vertretenen Verkehrskreise schleu¬
nigst zur Kenntnis der zuständigen Behörden zu bringen
und für ihre Berücksichtigung einzutretcn . Der Allge¬
meine Deutsche Bankiertag ist überzeugt , daß ein zrelße-
wußtes Vorgehen auf den hier gewiesenen Wegen in er¬
heblichem Umfang dazu beflragen wird , die Nachfrage
nach baren Zirkulationsmitteln  zu verrin¬
gern , die Barbestände der Reichsbank zu stärken und der¬
gestalt eine Ermäßigung des Zinsfußes zu ermöglichen.--
Vom Reichskanzler Fürst Bülow  ist als Antwort ans
eine Begrützungsdepesche folgende Antwort cingelaufen:
„Auch ich erblicke in der Kräftigung  unseres
Kapitalmarktes  ein wichtiges Ziel unserer Volks¬
wirtschaft und hoffe, daß die in dieser Richtung verbrei¬
teten Gesetze dieses Ziel erreichen werden ."

* Der Deutsche Apothekcrtag, der zurzeit in Eisenach
tagt , befaßte sich im Verlaufe seiner Beratungen mit der
Arzneitaxe . Es wurden Anträge angenommen , wonach
per Vorstand beauftragt wird , bei der zuständigen Be¬
hörde dahin zu wirken : daß die Grundsätze für die B e -
rechnung der Arzncipreise  der deutschen
Arzneitaxe mit den bedeutend gesteigerten Lebensbedtn-
gnngen in Einklang zu bringen sind, mit besonderer Be¬
rücksichtigung der ungünstigen finanziellen Lage der
Landapothcker- daß bei plötzlichen, im Lause des Jahres
eintretcnden , erheblichen (bis zu 25 Prozents Preis¬
schwankungen  der Arzneimittel die dafür in der
Taxe festgesetzten Preise vierteljährlich zu ändern , be¬
ziehungsweise nach den Grundsätzen für die Berechnung

kaust, welche ihre Arbeiten recht gut damit machen konn¬
ten. Ein größerer Versuch ward 1750 mit „verkochtem
unterirdischem Holz" gemacht, da eine Partie desselben
bet den Hohen Ofen- und Hammerfeuer verbraucht wurde.
.Das Verkohlen oder Kochen des unterirdischen Holzes
Eging folgendermaßen vor sich: Vier Zain Braunkohlen
Ständen vier Tage im Meiler und Feuer , brannten wäh¬
lend dieser Zeit gar , so daß sich keine ungare Kohle oder
!Brände und wenig Gestübe beim Kühlen fanden . An
guten Kohlen erfolgten 2 Zain 21 Mesten, die Zain zu
24 Mesten gerechnet. Es rvar durch dies Verkohlen noch
nicht die Hälfte an Gewicht verloren gegangen. Im
Jahre 1762 verkohlte man Braunkohlen im Breitscheiöer
Wald und verkaufte die Zain Kohlen für 1 Gulden
36 Kreuzer . Von der Braunkohlengrube bei Stockhausen
wurden solche Kohlen nach der Eisenhütte zu Harg er
geschickt, und dort teils unvermischt, teils mit gewöhn¬
lichen Kohlen versetzt, teils auch als natürliche Holz-
skohlen, nämlich unverkohlt , jedoch in Versetzung mit
Ordinären ", Verblasen. Wegen der vortrefflichen
Wiesendüngung , welche die Braunkohlenasche, ergab, wur¬
den in derselben Zeit Ascheubrennereien angelegt und
die Asche verkauft . In Stockhausen verbrannte man
sämtliche kleinen Kohlen zu Asche und verkaufte letztere
Hu 3 Kreuzer die Mcste. Es wurde damals allgemein be¬
hauptet , daß der Wiesenbau dabei viel gewonnen habe,
seitdem mit Ilsche gedüngt worden sei, und daß dieses
Verfahren nützlicher sei als die kleinen Kohlen mit
Lehm vermischt, zu Ballen zu formen und an der Sonne
.zu trocknen. Auch aus die Acker wurde das „Kohlenklein"
gefahren und dort in einzelnen Haufen zu Asche ge¬
brannt , welch letztere so düngte, daß Kartoffeln gezogen
-werden konnte» ohne jeden weiteren Dung.

Der Abbau der Braunkohlen war ursprünglich noch
sehr einfacher Natur . Da , wo die Kohlen ausgingen,
wurde eine sogenannte Rösche angelegt , und diese so weit
geführt , als das Wasser die Fortführung nicht behinderte.
Später erst wurden von den Tälern ausgehende Stollen
zum Abziehen des Wassers angelegt und die Kohlen auch
durch Schächte aus einer Tiefe von 50 bis 80 Meter ge¬
holt . Trotzdem fand auf der Grube in Stockhausen von
1758 bis 1785 eine Ausbeute von 37 000 Zain oder 370 600

Zentner statt, während Höhn eine solche von 120 000 Zent¬
ner non 1780 bis 1784 zu verzeichnen hatte.

Die Entstehung der -Braunkohlen hat den Mine¬
ralogen. viel zu denken gegeben. In der zweiten Hälfte
des 18. Jahrhunderts schrieb der Geheime Bergrat Ger¬
hard in Berlin , er Halte eine Erklärung über die Ent¬
stehung dieses „unterirdischen Holzes" für eine der
schwersten Aufgaben in der Geschichte des Mineralreiches.
Und 1750 ließ der Prinz von Oranten  durch die
Professoren Allamand zu Leyden und König in Haag
eine Beschreibung und Erläuterung der Braunkohlen für
die Berliner und Pariser Akademie fertigen , und zwar
ans Wunsch des Herrn de Rsaumur von der Akademie in
Paris . Das „unterirdische Holz" zog damals die Auf¬
merksamkeit der größten Naturkundigen auf sich. Man
betrachtete es als eine Seltenheit , und schien sein Dasein
aus einer besonderen Raturbegebenheit herzuleiten . Die
Ansichten über die Entstehung der Braukohlen bauten
sich meist auf folgender Hypothese auf : Man dachte sich,
daß unser Erdboden durch einzelne Durchbrüche großer
in den Gebirgen stehender Seen Veränderungen erlitten
hätte. Diese Seen lmit Wasser gefüllte Krater ) wären
infolge der Tätigkeit früherer Vulkane entstanden, deren
einer auf dem höchsten Punkte des Westerwaldes sich be¬
funden hätte . In der Gegend von Nenkirch nach
H o f müßte das Wasser dieses Kraters Lurchgebrochen
sein und die Waldungen eingestürzt , umgerissen und nflt
Lava und Basalt bedeckt haben. Der Strom habe E>>
Richtung nach Hadamar zu genommen , was man daraus
erklärte , daß nach dieser Richtung hin Lager von Braun¬
kohlen angetroffen wurden.

nnOüUHe Bekenntnis Cdmn Griebs.
Der gewaltige Aufschwung, den die nordische Kunst

in der zweiten Hälfte des 16. Jahrhunderts genommen,
ist auch für die Musik dieses Landes von höchster Be¬
deutung gewesen Was die Ibsen und Björnson in der
Dichtung, die Wercnskiölü und Liljcfors in der Malerei
vollbracht haben, die Schöpfung eines eigenen nationalen
Stils , das hat sich im Reich der Töne der nun verstorbene
Eduard Gricg zur höchsten Aufgabe gestellt. Es war der

entscheidende Zeitpunkt seines Lebens, als er nach
mannigfachen Studien in Leipzig und Kopenhagen sich
von der herrschenden Richtung abwandte und eigenen
kühneren Idealen nachstrebte. Wie Ibsen die Samrn-
lung der nordischen Mämpeviser " unternahm , und
Björnson tief in die alte Vergangenheit des norwegi¬
schen Volkes hinabtauchte, so schöpfte auch Grieg aus dem
ewigen Jungbrunnen des Volkslebens mit seinen schwer¬
mütigen Weisen und lustigen Tänzen . Dcr^geniale, frfth
verstorbene Komponist Rikarö Norüraak , denen Andenken
erst vor kurzem durch die Errichtung eines Denkmals
wieder zu verdientem Ansehen gebracht worden ist, ge¬
wann entscheidendenEinfluß auf seine Entwicklung.

Grieg selbst berichtet darüber : „Es fiel mir wie
Schuppen von den Augen - erst durch ihn lernte ich bix
nordischen Volksweisen und meine eigene Natur kennen.
Wir verschworen uns gegen den Gaüeschen, Mendels¬
sohnvermischten weichlichen Skandinavismus und
schlugen mit Begeisterung den neuen Weg ein, ans
welchem die nordische Schule sich jetzt befindet." Von
nun ab lebte und webte Grieg in den großen Traditionen
seines Landes und Volkes. Der derbe Geist Holbergs
und die urwüchsige Kraft der alten Balladen wurden in
ihm lebendig- doch blieb der feinsinnige und weitblickende
Mann allem Chauvinismus , aller einseitigen Betonung
des germanischen Wesens fern , und es wird vielleicht
häufig zu wenig beachtet, wie stark auch der französische
Einfluß in seiner Kunst auftritt . Romanische Klarheit
und Strenge mi: deutscher Gemütstiefe und Kraft der
Gestaltung zu verbinden , danach hat er unablässig ge¬
rungen.

Da ist cs nun von besonderem Interesse , sich eines
Bekenntnisses zu erinnern , in dem Gricg , der nordische
Meister, bei Gelegenheit einer Umfrage seine Stellung
zur französischen und deutschen Musik klar ausgesprochen
hat. „Gestatten Sie mir ", so schrieb er, „der Dankbarkeit
Ausdruck zu geben, die die skandinavischen Komponisten
vor allem für die französische Musik empfinden müssen.
Wir sind Germanen des Nordens , und in dieser Eigen¬
schaft haben wir mit den Germanen einen starken Hang
zur Melancholie und zur Träumerei gemein. Wir Haben
jedoch nicht das dieser Raffe eigentümliche Bedürfnis,
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der Arzneimittekpreise neu zu berechnen sind; Laß die
berechtigterweise verlangte und nicht bewilligte Ausdeh¬
nung der Nachttaxe  auf die in der Zeit von 9 Uhr
abends bis 7 Uhr früh abgegebenen Arzneien gewährt
werde ; die Arzneitaxe möchte so frühzeitig sertiggestellt
werden . Laß auch die Ergänzungstaxe bis 1. Januar er¬
scheinen kann. — Bei der Beratung der Satzungsord¬
nungen wurde beschlossen: „Apotheker, die Detail-
Drogisten  werden , scheiden eo ipso aus dem Deutschen
Apothekerverein aus ." — Als ALHaltungsort für die
Hauptversammlung im Jahre 1998 wurde D ärmst «,dt,
für Las Jahr 1909 Berlin gewühlt . — Im weiteren wurde
beantragt , bei dem Reichspostamt vorstellig zu werden,
daß Sendungen von Arzneien ebenso wie Blumen und
Fische als dringende  Sendungen zu behandeln und
auch an Sonn - und Festtagen zu bestellen seien. — Bon
Len Kreisen Mittel -, Ober - und Unterfranken lag folgen¬
der Antrag vor : „Der Deutsche Apothekervereiu wolle
der Drogistenfrage  höchstes Interesse entgegen-
bringen . Er schaffe zu diesem Zweck eine Zentrale , in
welcher alles aus den Konkurrenzkampf zwischen
Apotheker und Drogisten bezügliche Material gesammelt,
Lei Len zuständigen Stellen verwertet und den Mit¬
gliedern des Vereins zwecks Ratsertcilung zur Ver¬
fügung gestellt wird ."

* Znr Laudesverratsaffärc wird noch gemeldet, oatz
Schi wa ra der Hauptschuldige ist, dessen Vergehen nicht
nur unter den Paragraphen der Spionage fallen dürste.
Eine Reihe Unteroffiziere wurde verhaftet , jedoch steht
noch nicht fest, ob sie alle der Beihilfe zu jenem Vergehen
schuldig sind. Bisher steht nur die Verhaftung des Feld¬
webels" Klein aus Metz in Verbindung mit der in Cob-
lenz erfolgten Verhaftung des Bizewachrmeisters. Es
stehen noch weitere Verhaftungen bevor, da in den aufge-
fundönen Briefen eine Anzahl unterer Militärpersonen
namhaft gemacht wurde , mit denen „etwas zu machen"
wäre . Die Untersuchung wird streng geheim geführt ; auch
die Festnahmen , sowie die sonstigen Maßregeln entziehen
sich fall vollständig der Öffentlichkeit. Schiwara hatte
mun bereits längere Zeit im Verdacht; man wartete in¬
dessen mit seiner Verhaftung , bis man ihn auf der
Grenze überführen konnte, wo sich bekanntlich eine An¬
zahl geheim zu haltender Schriftstücke, darunter auch Ent-
fljüxfc iiöcx öas u&uc RohxxüÄlckuf gQschütz  Bet
ihm vorfanden.

* Staatssekretär Dernburg als Kläger . Staatssekre¬
tär Deruburg hat vor einiger Zeit beim Landgericht
<Sotha gegen acht sozialdemokratische Agitatoren , die tut
verflossenen Reichstagswahlkarnpf die von Bebel im
Reichstag gegen den Stationsleiter Geo Schmidt und
Hauptmann Dominik erhobenen Anschuldigungen in ver¬
schiedenen Wahlerversammlungen wiederholt hatten,
Strafantrag gestellt wegen Beamtenbeleiöignng , Jetzt
hat die Staatsanwaltschaft fünf der Beschuldigten mrtge-
ieilt , daß das Verfahren gegen sie e i ng ĉ ste kl t sei. Er¬
scheint also nur gegen die übrigen drei Angeklagten gc-
nüaendes Material vorzuliegen , den Strafantrag auf¬
recht erhalten zu können ; dies sind der frühere merch-,-
iaäs - und der jetzige LanötagsabgeorLnete Bock und zwei
Angestellte der Druckerei des „VolksÜlatts ' .

* Polnischer Grunderwerb . Aus dem Kreise Militsch-
-rachenberg kommt die Nachricht von einem neuen
polnischen Grundcrwerb . Das 373 Hektar große Rrtter-
aut Guhre ist vom Besitzer Ratzay für 4v0 000 M . an den
Polen Wilgoszyns verkauft worden . Ratzay hat das
Rittergut nur einige Monate besessen.

Dentsche Kolonien.
Das Kameruner Gonvernement . Bon einer Rück¬

verlegung des Gouvernements von Kamerun ans Buma
nach Dusla wußten in diesen Tagen verschiedene Blätter
zu berichten. Wie die „N. Z " hört , ist an unterrichteter
Stelle von einem solchen Plan nichts bekannt.

ANslaud»
Ostsrrerch-Urrg avrr.

Kaiser Franz Joseph,  der zurzeit bei den
Manövern Sei Klagenfurt weilt , wird sich wegen der
Blatternepidemie nach seiner Rückkehr impfen lasten.
Leibarzt Hofrat Kerzl wird am Kaiser die Impfung vor¬
nehmen, sobald der Hof nach Wien zurückgetehrt rsr.

In Budapest machte in den letzten Tagen erne
Militäraffäre unliebsames Aussehen. Wegen Absingung
von Kossuthlieüern wurde der Oberleutnant Stephan
Balasz vom 46. Infanterie -Regiment degradiert.

Am 10. ö. M. beginnen neuerdings die Aus¬
gleich sverhandlungen  zwischen Österreich und
Ungarn . In Budapest glaubt man , daß die Finalisie-
rung des Ausgleiches diesmal erfolgen werde. Die
ungarische Regierung besteht vorläufig auf der Aus¬
schaltung der Bank- und Quotenfrage.

Rirßianv.
Ungeachtet des beruhigenden Aufrufes des Stadt¬

hauptmannes von Odessa  an die Bevölkerung ist es
während der Kirchenprözeffion zu neuen Gewalttättg-
keiten gegen die Juden gekommen. Viele wurden durch
Messerstiche und Schüsse schwer verwundet , so daß sie nach
den Hospitälern geschasst werden mußten . Kosaken und
Polizei umringten die Teehalle des Verbandes der echt
ruffischen Leute und nahmen eine Haussuchung vor , die
ergebnislos verlief.

In Moskau  beginnen die Mitglieder des am
Samstag zusammentretenden S e m st w o - Kon¬
gresses  einzutreffen , welcher als Fortsetzung des ersten
Kongresses zu betrachten ist und wieder unter dem
Vorsitz Rodsjankos tagen wird.

Aus Lublin  wird gemeldet: Wegen des letzten von
Sozialisten auf die Wcichselbahnstation Minkowice ge¬
machten Überfalles und des Raubes der Bahngelder
fanden in der Vorstadt große Haussuchungen statt. Hier¬
bei entdeckte man in der Wohnung der Gebrüder Boren¬
stein 200 Revolverpatronen , 2 Browning -Pistolen,
mehrere Dynamit - und Melinit -Pakete. Beide Brüder
wurden verhaftet , ebenso 18 Arbeiter , die zur Kampfes-
Organisation gehören sollen. — Aus Lodz  wird tele¬
graphiert : Sieben Banditen haben den reichen polni¬
schen Kaufmann und Hausbesitzer Adamek, der die
Zahlung von 1000 Rubeln ablehnte, ermordet.

In Elifabethopol  kam es während der Be¬
erdigung eines von Armeniern erschossenen Kosaken zu
großem Blutvergießen . Es fiel ein Schuß, worauf
Schreie ertönten : „Die Armenier schießen auf die
Kosaken." Diese antworteten sofort durch mehrere
Salven . Elf Personen wurden erschossen, viele schwer
verwundet . Aus Tiflis wurde ein Schützcnbataillon
und eine Mürserbatterie herangezogen, die verschiedene
Hauser unter Feuer nahmen.

In R o st o w am Don wurde eine aus zehn Personen
bestehende japanische  Ä k r o b a t e n t r u p p e , die
in verschiedenen Städten austrat , unter dem Verdacht
der Spionage  verhaftet . Die Haussuchung ergab
schwer belastendes Material . Ein Gesuch der Frau eines
der Japaner , einer Russin, um Intervention der japa-
Nischen Botschaft blieb ohne jede Antwort.

Frattkselck.
Der Minister des Innern hat von den Präsekten

eine genaue Aufstellung aller Unfälle verlangt , die von
mechanisch bewegten Fahrzeugen hervorgerufen worden
sind, und ebenso eine Angabe der Geschwindigkeit dieser
Fahrzeuge vor dem Unfälle. Die Maßregel richtet sich
besonders gegen Automobile.

Grralrmd.
Den „Daily News" zufolge sind im Manöver

in Wiltshire die T r a i n ko l o n n e n für die rote
Partei in der Nacht zum Dienstag zu wiederholten

Malen z uf a m m e n g e b r o che n , so daß die Ope¬
rationen bis zum Mittwochmittag ausgesetzt werden
mußten . Das Blatt sagt dazu, das Mißgeschick der letzten
beiden Tage müsse die schärfste Aufmerksamkeit guf die
Tatsache richten, daß die dritte und vierte Division der
Armee ans Mangel an einer ausreichenden Organisation
des Trains bewegungsunfähig sei. „Morning Post"
äußert das Bedenken, was für eine Unordnung im Ernst¬
fälle bei einer f e i n ö l i che n I n v a s i o n zu erwarten
sein würde , wenn sich solche Dinge schon bei den Divi-
sionsmanüvern . wo nur 20 000 Mann im Felde stehen,
ereignen.

MredevlMrdr.
In der gestrigen Sitzung des Komitees B der

Schiedsgerichtskommission  wurde die zweite
Lesung des Entwurfes über die Bildung eines perma¬
nenten Schiedsgerichtshofes  beendet unter
vorläufiger Zurückstellung der die Ernennung der Rich¬
ter betreffenden Paragraphen . Bezüglich dieser Frage
entwickelte der amerikanische Delegierte Choate verschie¬
dene Gedanken und warf die Frage auf , ob nicht jede
Delegation eine Anzahl Namen nennen könne, aus
denen dann die Konferenz durch ein Listenskrutinium die
zur Besetzung des SchieLsgerichtshof.es erforderlichen
17 Richter zu wählen hätte . Die Debatte hierüber wrrü
am nächsten Dienstag fortgesetzt.

Külgapirn.
Der Reiseweg des Großfürsten Wladimir , der dem-

nächst zur Enthüllung des Denkmals des Kaisers
Alexander II . in Sofia eintrifft und wahrscheinlich von
seiner Gemahlin und seinem Sohne , dem Großfürsten
Andreas , begleitet sein wird , wird streng geheim gehalten,
vermutlich im Hinblick auf etwaige Pläne ruffisch er
Revolutionäre.

Türkei.
Nach den Angaben der Pforte haben bereits Ruß¬

land , Deutschland und Frankreich aus den Protest der
Pforte bezüglich der Einteilung der Türkei in die
zweite Staatengrnpp  e Leim ständigen Schieds¬
gericht im Haag günstig geantwortet und versprochen, den
Protest zu unterstützen. Das gleiche wird auch von Leu
anderen Mächten erwartet.

Usrernigie SLaaterr.
Senator Stone , der von der Reise aus dem fernen

Osten zurückgekehrt ist, erklärte , Japan übe eine voll¬
ständige Kontrolle über China und Korea auS. Mct dem
europäischen und amerikanischen Einfluß sei es gänzlich
vorbei . In ähnlicher Weise drückte sich der frühere
Senator Towne aus , der ebenfalls eine sehr nützliche
Reise gemacht hatte.

ChwK.
Nach einer Meldung des „New York Herald", das

Schutzgebiet Kwantung betreffend, benachrichtigte der
chinesische Kommandeur den japanischen Kommandeur,
daß die Japaner das Gebiet räumen müßten.

7. iiiierMfiüMler Ail!M!M!M-KoWeß.
ii.

Haag, 4. September.
Am gestrigen Nachmittag tagten die Generalver¬

sammlungen des Altkatholischen Preß - und Schristen-
vereins und des Internationalen altkatholischen Hilfö-
vereins , die nur internes Interesse haben . Abends fand
die erste öffentliche Versammlung unter Vorsitz des Her:m
van Santen statt. AlS erster Redner spricht Bischof
Herzog  aus Bern : „Wir sind schwach an Zahl , aber
schlimmer wäre moralische schwache, ein Versagen an¬
fänglicher Begeisterung , ein Rückzug auf die Stelluyg
der R e f o r m ka t h o l i ke n . Diesen ermöglicht der
Gedanke der Entwickelung des Dogmas , des Engländers
Newman „Developpement ", sich mit unbequemen Dogmen

unser Herz in einem langen „Wortschwall" auszudrücken;
wir haben immer die Klarheit und die Kürze geliebt,
selbst unsere Umgangssprache ist klar und präzis . Diese
Klarheit und Präzision suchen wir auch in unserer Kunst
zu  erreichen . Trotz der grenzenlosen Bewunderung , die
wir für die deutsche Kunst und die Tiefe ihres Genies
bekennen, wird es uns schwer, uns für gewisse ihrer
modernen Ausdrucksformen zu begeistern. Wir finden
jie oft schwer und überladen . Gewiß, der skandinavische
Komponist hat fast immer Studien in Deutschland ge¬
macht; es wäre also begreiflich, wenn die unsterblichen
Meisterwerke dieses Volkes — Meisterwerke, die aus der
großen klassischen Epoche stammen und so reine Linien
von einem so edlen Aufbau zeigen während ihres
ganzen Lebens vor den Augen unserer Musiker einge¬
prägt blieben ; aber diese klassische Epoche gehört der Ver¬
gangenheit an ; die Jungen  verfolgen ein modernes
Füeal , das die Eigenschaften und die Fehler der Gegen¬
wart anfweist. Es ist daher ganz in der Ordnung , daß
die jungen Komponisten sich an den Orgien des Kolorits
in der modernen deutschen romantischen Schule be¬
rauschen und daß sie sich der technischen Schwerfälligkeit
und dem ein wenig nachlässigen Aufbau derselben an¬
zupaffen suchen. Daher werden sie später auch die
größten Schwierigkeiten haben, sich dessen zu entledigen,
um den ihrem individuellen nationalen Geiste eigen¬
tümlichen Ausdruck wicderzusinden . Gerade das Studium
der französischen Kunst wird sie darin unterstützen, daß
sie wieder zu sich selbst zurllckkommen; mit ihrem leichten,
schmiegsamen, lebendigen Tonsatz, ihrer kristallenen
Durchsichtigkeit, ihrem angeborenen harmonischen Ver¬
mögen, alle verfügbaren Änsdrucksmittel zu gebrauchen,
ist sie die Retterin unserer Musiker. Dasselbe gilt
übrigens von dem Einfluß der französischen Literatur
und der bildenden Künste auf die unseren.

Gade, der berühmte dänische Komponist, faßte, als
ich ihm in meiner Jugend einmal eine Ättfängerarbeit
vorlegte , sein Urteil in die charakteristische Formel zu¬
sammen: „Es ist unnütz , daß Sie etwas zu sagen haben,
wenn Sie es nicht auszndrücken verstehen." DaS ist der
wesentliche Punkt meiner Darlegung ! ich glaube in der
Tai , daß der skandinavische Künstler , der das Geheim¬

nis gelernt hat, auszndrücken, „was er zu sagen hat",
niemals vergessen darf , daß er Frankreich diese Kennt¬
nis verdankt . Und aus diesem Grunde empfinden wir
für die französischen Künstler eine wahre und tiefe
Sympathie ." _ _ r*

Konzert.
Die Gedenkfeier für Joseph Joachim hatte gestern

abend ■im Kurhaus ein ziemlich zahlreiches Publikum
versammelt , welches namentlich den orchestralen Vor¬
trägen eine pietätvoll gestimmte Anteilnahme entgegen¬
brachte. Die Konzcrt -Ouverture op. 13 von I . Joachim,
die an Stelle der erst angekündigten „Hamlet -Ouverture"
gewählt war , darf wohl noch als ein Jugendwerk des
Meisters .gelten, zeigt aber bereits eine erstaunliche
künstlerische Reife . „Sympathisch mutz diese Musik
wirken" — schrieb Rob. Schumann dem Komponisten —
und sowohl für das poetische wie für das speziell musi¬
kalische Interesse sei in der Partitur reichlich gesorgt.
Die Tonsprache, von Mendelssohn und Schumann noch
deutlich beeinflußt , ist in der Tat von einer anziehenden,
gleichsam zart verhaltenen Leidenschaftlichkeit erfüllt,
leichtflüssig in der formalen Gestaltung und mit zu¬
treffender ' Kunst instrumentiert . Herr Kapellmeister
Afferni  hatte sich mit innigem Mitempfinden in diese
Musik eingelebt und unter seiner Leitung spielte das
Kurorchester mit warmer Hingabe.

Noch drei weitere Orchester-Nummern waren dem
Andenken des werten Meisters Joachim gewidmet. Zu¬
nächst der Trauermarsch aus der Beethovenschen „Eroica-
Sinfonie ", der sich mit seinen ergreifenden Klängen
zwar nie umsonst an die Herzen der Hörer wendet, in
Erinnerung an unseren bahingeschiedencn Ton -Helden
aber noch unmittelbarer packen mußte und so — Dank
auch der vorzüglich gelungenen Wiedergabe — zum Höhe¬
punkt des Abends wurde . Herr Afferni hatte mehrfachen
Hervorrufen Folge zu leisten. Das nächste Erinnerungs¬
stück, die „Tragische Ouvertüre " von I . Brahms , war
im Hinblick auf Joachims propagandistische Tätigkeit für
Brahms an der rechten Stelle . Unsere Zeit vergißt
leicht; und so mag mancher kaum noch wissen, wie er¬

bittert einst der Kampf um Brahms tobte; wie groß die
Zahl der Zweifler war , wie gering die Schar der An¬
hänger : aber an ihrer  Spitze stand Joachim , und
allen Angriffen zum Trotz brachte er immer wieder die
Werke seines „Spiel - und Kampfgenossen" zur Auffüh¬
rung — nicht nur aus freundschaftlichen Gründen , son¬
dern aus echt künstlerischen Erwägungen , denn er ersah
allerdings in Brahms den „grüßten Musiker unserer
Tage" und konnte ja dann auch den endlichen Sieg der
Brahmsschen Kunst erleben . Die düstere Pracht der
„Tragischen Ouvertüre ", die Kraft und Tiefe deS Aus¬
drucks, die einschneidenden Akzente namentlich des
Schlutzteils — übten gestern bei sorgsamer, wohl ab¬
gerundeter Wiedergabe ganz die Wirkung , die der Kom¬
ponist beabsichtigte und wozu er alle Mittel reichlich
spendete.

Die letzte Orchester-Nnnrmer dieser Joachim -Gedenk¬
feier war Reineckes „In Memoriam" : bekanntlich eins
mit großer kontrapunktischer Gewandtheit geschriebene
Fuge nebst einem Choral , dessen eherne Klänge dem
gestrigen Konzert .das erwünschte, ernst-feierliche Relief
verleihen mußten.

Ob es weise war , gerade an diesem Joachim -Abend
einen Violin -Solisten zur Mitwirkung heranzuz iahen?
Fürchtete man nicht den Schatten des großen Meisters?
Auch der Beste seiner Nachfolger —- und wer sollte eS
sein? — hätte uns nur bewiesen, wie viel wir verloren
haben ! Unter diesem Gesichtspunkt kämpfte denn frei¬
lich Herr Gustav Maurer  aus Wien von vornherein
auf einem sehr, sehr schwierigen Posten, und die nervöse
Unruhe des jungen Geigers war begreiflich, um so mehr,
da sich auch — wie mir mitzeteilt wurde — äußere Ein¬
flüsse geltend machten, welche die Reinheit seines In-
struments ernstlich gefährdeten . So war leider Herr
Maurer in der vollen Entfaltung seines Könnens beein¬
trächtigt . Trotzdem ließ sich erkennen, daß Herr Maurer,
welcher mit Bruchs G-rvoIl-Konzert (in Wilhclutjscher
Überarbeitung ) begann , gegen früher manche wesent¬
lichen Fortschritte gemacht hat : sein Ton ist breiter und
kraftvoller , die Technik in den Passagen, Doppelgriffen
und den verschiedenen Stricharten zuverlässiger und
seine Bogensührung elastischer geworden. Ein weiterer
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abzufinöen . Sollen wir uns dem anschließen? Der Ort
!zu einem solchen Entschluß wäre schlecht gewählt , denn
chie Kirche von Utrecht zeigt seit Jahrhunderten ein Bei¬
spiel der Entschloffenheit. Nicht leichten Herzens ist die
Trennung geschehen, immer unfreiwillig ) aber sie ist
von großem Segen geworben. Darum lassen wir uns
bricht verführen zu bem „Gehenlassen" öer Reformkatho-
-liken, auch Las Gute läßt Gott nur durch Menschen ge¬
schehen: wir müssen uns zu seinem Werkzeug machen.
Uns blieb nichts übrig , als uns kirchlich zu organisieren:
wir haben dadurch öen alten katholischen Gemeinde-
begriff, die richtige Anschauung vom Priester als Organ
der Gemeinde, die nationale Kirche gerettet . Darum
gibt es kein Zurück, zumal der Reformkatholizismus
durch den neuen Syllabus erschlagen ist. Wir sind Gott
-dankbar, Laß er uns öen Anstoß zn unserem Handeln
gegeben. Nun gilt nur eines : „Treue bis in den Tod !"
! Bischof Demmel  aus Bonn dankt der holländischen
«Kirche für alles , was sie der deutschen gewesen sei.

General Kireeff  aus Pavlovsk bringt Gruß und
Glückwunsch vom Erzbischof Antoni von Petersburg und
bekennt sich für seine Person als alter , treuer Freund
der Altkatholiken wegen ihrer Selbstlosigkeit und weil
er sie gleichsam als die „rechtgläubige Kirche des Abend¬
landes " und als Mittler einer künftigen Verständigung
zwischen Abend- und Morgenland betrachte. Er glaube
an diese Verständigung und ersehne sie.

Bistumsverwesen C z e ch überbringt den brüder¬
lichen Gruß der österreichischen Kirche: „Erfreuliches ist
von Fortschritten aus Österreich zu berichten über den
Anschluß von Reformfreunden aus öer römischen Kirche,
vom Ausbau der kirchlichen Organisation infolge einer
gerechteren Stellung der Regierung zu uns . Sogar die
Bischofswahl scheint jetzt ermöglicht werden zu sollen.
Neu austauchende Gefahren , die das liberhanönehmen
der Ultramontanen im politischen Leben befürchten läßt,
machen uns nicht bange ."

Bischof D. van Thiel  aus Haarlem begrüßt fran¬
zösisch die Altkatholiken von Paris und berichtet dann
über die Aussichten der neuen Bewegung in Frankreich:
„Im Dezember werden voraussichtlich die französischen
Reformer einen Kongreß abhalten und sich kirchlich
organisieren , eventuell einen Bischof wählen . Zurzeit
kursiert die Utrechter Erklärung der altkatholischen
Bischöfe von 1888 unter ihnen zur Unterzeichnung . Es
ist also die Gründung einer nationalen französischen
Kirche zu erhvffeu."

Zum Schluß spricht Erzbischof Gul von Utrecht.
„Der Kampf gegen Jesuitismus und Ultramontanismus
ist nur dem möglich, der für Christus zu leiden und zu
sterben bereit ist. Das ist der Weg der Utrechter Kirche
gewesen und soll cs bleiben ."

Heute früh fand ein Geöächtnisgottesöieust für die
verstorbenen Mitglieder der altkatholischen Kirchen statt.
In der zweiten geschlossenen Versammlung sprach
-Pfarrer W e cke r l c ans Basel über die „Arbeit der
Kirche in der Diaspora ".
! Zum Schluß der Vormiltagssitzung vertritt Pfarrer
Kreuzer  von Kempten den Satz : „Der VII.  inter¬
nationale Altkatholikenkongreß spricht den Wunsch aus,
es möchten sich in den Gemeinden aller altkatholischen
Kirchen Jungmannschaften nach Art des „Schweizerischen
Vereins junger Christkatholiken" bilden und , wie schon
der V. Kongreß in Bonn diese Gründungen empfahl,
so bittet er aufs neue alle Altkatholiken , auf dieses Ziel
hinzuarbeiten ." Auch dieser Satz fand allgemeine
Billigung.

Der Streik irr Antwerpen.
hd. Antwerpen , 5. September . In einem Meeting

protestierten heute mittag die Streikenden lebhaft gegen
die Anschuldigung, daß von seiten der Ausständigen die
Holzlager in -Brand gesteckt worden seien.

std. Antwerpen , 5. September . Die Feuers-
b r u n st dauert noch immer fort , dieselbe konnte aber

ZMssLmDerrsr TägMatr.
iurtf ) das tatkräftige Eingreifen öer Brüsseler und
Genier Feuerwehr eingedämmt werden , das Becken
Cattendyk ist völlig unversehrt geblieben . Die Ver¬
sicherungsgesellschaften haben die Versicherungsprämie
auf Holz um 10 Prozent erhöht.

hd. Antwerpen , 5. September . Der unter dem Ver¬
dacht^ der Brandstiftung  verhaftete Diamanten-
schleifer wurde heute vom Untersuchungsrichter der
Ladeninhaberin gegenübergestellt, welche ihn des Petro-
leumöt-ebstaHls beschuldigt hatte . Die Frau wiederholte
ihre Aussagen . Man glaubt , daß die Verhaftung der
Mitschuldigen keine Schwierigkeiten bereiten werde.

hd. Brüssel, 5. September . Der Antwerpener Reeöer-
verband hat den gestrigen neuen vermittelnden Borschlag
des Bürgermeisters abgelehnt.

Aus Stadt und Aarrd.
Wiesbadener : Nachrichten.

Wiesbaden,  6 . September.
Herbstnebel,

Wie Gespenster flattert 's um uns her . Bei jedem
Schritt flieht es und auf dem Fuße folgt es uns nach.
Uber uns ballt es sich zusammen und mit kalten Händen
streift cs die Wangen . Manchmal sieht's aus wie ein
zerrissener Schleier , öer die zarten Glieder einer Nymphe
zeigen will. Es verhüllt den Weg und läßt die Nacht
dunkler und unerfreulicher erscheinen, als sie ohnehinwäre.

Dieses flatternde , wallende, formenreiche und die
Phantasie anregende Etwas ist der H e r S stn eb e l.

Nach Sonnenuntergang steigt er ans. Aus der
schläfrigen Erde scheint er zu kommen. Oder steigt er
vom Wald herunter , von dem er sich abhebt wie eine
helle Mauer ? Er wallt über die Wiese, naß und kalt,
und schwebt über dem Stoppelfeld und dem Kartoffel¬
acker. Erst zerrissen in einzelne, gleich Rauchfähnchen
hin- und herwehenöe Schatten , schließt er sich fester
zusammen mit vorfchreiteuöer Nacht und kalt, fast un¬
beweglich liegt er über der erwachenden Erde.

Die Bäume , die Sträncher , die Blumen weinen.
An jedem Blatt hängt eine Träne . Feucht, wo man
Hingreift : die bleiche Fahne des Herbstes flattert über
der sich zum Abschied rüstenden Natur!

Und wer in Liesen Tagen im Nebel am Rande des
Waldes hingehl , öer hört nicht nur Las leise Rauschen
der fallenden Tropfen , öer hört nicht nur das Weinen
des Waldes , er hört auch das Rieseln öer Blätter , die
sich loslösen von den Zweigen und zur Erde fallen
gleich sterbenden Schmetterlingen . . . st.
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verbleibt . Schätzt man jeden derselben nur auf rund
200 M. Darstellungswert , so macht dies eine Gesamt¬
summe von rund 43 000 M . aus , während unter Hinzu¬
ziehung des ideellen Wertes wohl mehr als 160 000 M.
herauskommen dürften . Es steckt also nicht nur eine
große Summe künstlerischen Könnens und Schaffens,
sondern auch mancher sauer erworbene Groschen in Len
216 Arbeiten . Schon aus diesem Umstande Heraus sollte
nun die Stadtbehörde öen Entwürfen bei der bevor¬
stehenden Ausstellung eine möglichst sorgfältige, liebe¬
volle Behandlung zuteil werden Lassen, damit die Künst¬
ler , soweit sie nicht zu öen Glücklichen gehören, Lenen ein
Preis winkt, wenigstens Lie Genugtuung haben, ihre
Werke dem Publikum in würdiger , dem Zweck einer
Schaustellung entsprechender Art und Form vorgeführt
zu sehen. Leider scheint das Stadtbauamt nach dieser
Richtung hin sich nicht in Übereinstimmung mit denen,
die eine solche natürliche Ansicht haben, zu befinden, denn
wie wir hören , ist die anfänglich geplante Benutzung des
großen Saales des Kurhaus -Provisoriums zur Aus¬
stellung der Arbeiten fallen gelassen worden, angeblich,
weil —- der Saalboden erst frisch gebohnt worden sei'
Daher ist man eben dabei, sie in dem Vestibül, bezw. in
den früheren , nur schwach erhellten Garderoüeräumen
des Provisor rums und im früheren Bierztmmer unterzu¬
bringen . Abgesehen davon , daß sich darüber streiten läftt
ob diese Räumlichketten eine angemessene Stätte für Lie
Ausstellung sind, dürfte sie andererseits eine wenig zweck¬
entsprechende sein, und zwar deshalb , weil namentlich Lie
Beleuchtung eine völlig unzureichende ist und eine Zirku¬
lation des Lie Ausstellung besuchenden Publikums sehr
erschwert werden wird . Wir meinen , die an der Kon¬
kurrenz beteiligten Künstler dürften nach all den Opfern
zu denen sie sich, vielleicht hier und da nicht gerade leich¬
ten Herzens , entschlossen haben, doch mindestens erwar¬
ten und verlangen , daß ihre Erzeuguisse, mögen sie nun
vor der Jury Gnade finden oder nicht, dem Publikum .so
zu Gesicht gebracht werden , daß sich erkennen läßt , daß Lie
Stadtbehörde Wiesbadens Las Streben und Schaffen
aller  Künstler zu schätzen weiß, die au dem Wettbewerb
teilnahmen . Dies könnte doch um so eher geschehen, als

Odazu in dem schönen, großen Provisoriumssaale init
seinem vortrefflichen Oberlicht eine ganz ausgezeichnete
Gelegenheit geboten ist. An Kräften , darin die Aus¬
stellung in dem oben angedeuteten Sinne sachgemäß z^
gruppieren und aufzubaueu , kann es Loch unter Len
vielen technischen Mitarbefteru des Hochbauamts gew-itz
nicht fehlen. Wird aber die Ausstellung tatsächlich tu
den anderen , sowohl nach Lage wie nach Beleuchtung un¬
zulänglichen Lokalitäten dem Publikum dargcboten, | D
mutz dasselbe öen Eindruck gewinnen , nicht einem künst¬
lerischen Wettbewerb , sondern dem Lager irgend eines
Gipssormers gegenüberzustehen . Und das muß unter
allen Umständen vermieden werLcn. c. r.

Die Entwürfe zu einem Kriegerdenkmal
sind bekanntlich in überaus großer Zahl — 215 — beim
hiesigen Magistrat eingelausen und gelangen nunmehr
zur öffentlichen Ausstellung . So erfreulich diese lebhafte
Beteiligung an der Konkurrenz nun auch ist, so hat sie
doch den bitteren Beigeschmack, Latz sie beweist, wie außer¬
ordentlich viel unfreiwillige Muße die deutschen Bild¬
hauer und Architekten Haben müssen, um in solcher Masse
hier auszutreten .- Doch sei dem, wie ihm wolle, jedenfalls
liegen Lie Arbeiten in unerwartet reichem Maße vor,
und das Preisgericht dürfte keine leichte Aufgabe vor-
sinöen. Bedauerlich ist, Laß nur drei Preise von im gan¬
zen 2600 M . zur Verteilung kommen können, abgesehen
von einigen bescheidenen Ankäufen. 212 der Künstler,
die unter Darbringung auch materieller Opfer sich an
dem Wettbewerb beteiligten , müßten darnach vollständig
leer ansgchen , es sei denn, Laß noch nachträglich einige
kleinere Preise geschaffen werden . Dies würde vielleicht
um so mehr in Erwägung zu ziehen sein, als der Staöt-
gemcinde in öen Entwürfen selbst ein immerhin nicht
unbedeutendes . künstlerisches Material als Eigentum

— Der Grotzherzog von Luxemburg, der den ganzen
Sommer über zur Kur in St . Blasien auf dem Schwarz-
walde weilte , ist zurzeit so l e i ö e n ö infolge öer wieder¬
holten Schlaga nsäl  l e , die er erlitten hat, daß ihn
das kürzlich besuchende badische Großherzogspaar nicht
sehen konnte, sondern allein von der Großherzogin von
Luxemburg empfangen wurde.

—- Personal-Nachrichten. Gymnasialoberlehrer Professor
Karl Kegel  zu Dillenburg erhielt den Roten Adlerorden
vierter Klasse. *

o. Gerichts -Personalien . Aktuar Lorenz  zu Nieder»
labnftein wurde nach Frankfurt a . M ., Aktuar Rapp  vorn
Landgericht hier an das Amtsgericht zu Usingen versetzt. _ .
Justizanwärter B. Kellner  von hier wurde dem Larvdqe-
richt hier als Hilfsarbeiter überwiesen und Aktu«-,"
K n a p p ke vom Amtsgericht hier folgt einem Rufe als ©e»
r 'chtsbeamter des Kaiserlichen Gouvernements in DeuiickZ
Südwestafrika . ,a>

— Preiserhöhuugcu iu Aussicht. Die Preise der
Olsaaten , wie Sesam , Mohn , Raps , Leinsaat , Palrn-
kerne usw., sind seit Frühjahr stetig und bedeutend irr
die Höhe gegangen, und da sich die Ernteergebnisse nun

Länterungsprozeß wird sicher nicht ausbleiben . Im
Vortrag machte sich— namentlich auch bei den weiterhin
gespielten Solostücken, Romanze in F-dur von Beethoven
«nd Ave Maria von Schubert -Wilhelms, neben vielem
Gelungenen eine gewisse Manier geltend, die Kantilene
Lurch überflüssige Akzente, plötzliche Drucker und Ritar-
öanöos zu zerpflücken und dadurch den höheren Zu¬
sammenhang aufzuheben . Davor ist entschieden zn
warnen . Für die Len Schluß bildende Ciaconna von
Bach hatte Herr Mäurcr noch einmal seine ganze Kraft
eingesetzt. Nicht umsonst. Gerade diese schwierigste Auf¬
gabe gelang ihm am Vesten. Es ließ sich hier eine ver¬
ständnisvolle Gruppierung des Stoffes , bedachtsame Ver¬
teilung von Licht und Schatten , vermehrte Reinheit des
Tones und Sicherheit in öer Beherrschung des virtuosen
Teils bemerken, so daß Herr Maurer mit dieser respek¬
tablen Leistung gewiß auch diejenigen überraschte, die
seinen vorangegangcnen Darbietungen nicht so unbe¬
dingt zustimmen mochten: uneingeschränkter , allseitiger
Applaus tönte ihm zum Schluß entgegen. O. D.

Aus Sunll tmö Leben.
* Die deutsche Sprache in Japan . Die Zeitungen

m Tokio besprechen die Tatsache, daß das Studium der
deutschen Sprache in Japan in' den letzten Jahren stark
rbgcnomrnen habe. . Sie konstatieren das auf Grund der
Examina , die alljährlich in öer Sprachschule zu Tokio
abgelegt werden . Bei den Schlußprüfungen , die im
Juli 1800, dem ersten Jahre des Bestehens öer Anstalt,
stattfandcn, waren die Sprachen , denen sich die meisten
Schüler gewidmet hatten , Englisch, Chinesisch, Deutsch und
Russisch: Französisch, Spanisch und Koreanisch standen
kmgegen zurück. Im Jahre 1904 hatte sich dann die Zahl
der Chinesisch Erlernenden verdoppelt , die der Englisch
Studierenden war stark zurückgegangen: die deutschen
Sprachschüler hatten sich vermehrt . Im Jahre 1907 aber
ist die Zahl öer Deutsch Lernenden stark zurückgegangen
und an die siebente Stelle gerückt. Während tm Eng¬
lischen 30 Schüler Las Schlußexamen bestanden, im

Chinesischen 27, im Russischen 21, im Französischen 20,
im Spanischen 19 und im Koreanischen 16, bestanden nur
13 Deutsch Lernende die Prüfung . Das Deutsche zieht
die Studenten , die sich praktischen Bernsen widmen, nicht
mehr so an , sondern wird nur zu wissenschaftlichen
Zwecken erlernt.

^ * Ein Ricsentheater . Aus New P o r k wird be¬
richtet: Ein Theater von so riesigen Dimensionen , wie
es heute in öer Welt nicht seinesgleichen hat, wird jetzt
in New Uork errichtet. Es nimmt ein ganzes Stratzen-
viereck ein und wird sieben Etagen enthalten : ein
Flügel des Gebäudes soll sogar elf Etagen hoch werden,
so daß sich bei diesem Riesenbauwerk bereits die schöne
Perspektive auf das „Wolkenkratzer-Theater " eröffnet.
Natürlich wird das Gebäude auch verschwenderischaus-
gestattet, und zwar im Stile der italienischen Renaissance.
Die Kosten des Theaters werden denn auch auf etwa
sieben Millionen Mark geschützt. Außer den Logen wird
der Zuschauerraum 2600 Plätze enthalten . Der Verkehr
zwischen den Rängen wird durch Fahrstühle vermittelt,
und auf dem Dach wird ein Garten eingerichtet, zu dem
die Zuschauer während der Pausen hinaufoefördert wer¬
den, um frische Luft zu schöpfen.

Bildende Kunst und Musik.
Die Witwe  des verstorbenen Komponisten G r i e g

erhielt vom deutschen Kaiser  das folgende Telegramm:
„Ich spreche Ihnen anläßlich des Todes Ihres Gemahles
die herzlichste Teilnahme aus . Er und seine Kunst wer¬
den nie vergessen werden , weder von mir , noch von seinen
Landsleuten oder von uns Deutschen. Gott tröste Sie
in Ihrem Schmerz. Ich habe meinen Gesandten beauf¬
tragt , mich bei den Trauerfeicrlichkeiten zu vertreten
und in meinem Namen einen Kranz niederzulegen.Wilhelm."

In M ü n chc n wurde Mittwoch am Karlsplatz öer
Nornenbrunnen.  ein Werk Professor Hubert
Netzers,  eines erfolgreichen Ruemannschülers, °ent¬
hüllt.  Dem Werke wird allgemein schlichte Lieblich¬
keit und harmonisches Einklingen in das Gesamtbild desPlatzes nachgerühmt.

Aus Leipzig  wird dem „B . T." berichtet: Eine
Leipziger Tapetcufirma hat Tapeten  ausgestellt , deren
Motive von großem künstlerischen und historischen Inter¬
esse sind. Es sind Kopien von den zwei kostbaren
Decken , in die man die Gebeine Karls des
Großen  eingehüllt fand, als der Schrein mit den
Überresten des Kaisers im vorigen Jahre in der Aachener
Kaisergruft geöffnet wurde . Die eine Decke zeigt, wie
noch erinnerlich sein wird , ein Elefantcnmvtiv und <jix±
als Arbeit byzantinischer Seidenweberei ans dem 10.
Jahrhundert , während die andere mutmaßlich durch
sarazenische Seidenwirkcr , die ihr Knnstgcwerbe im 12,
und 18. Jahrhundert zu Palermo ausübten , «»gefertigtwurde.

Eine Gedacht nisaus st ellung  zu Ehren Joh
Wilhelm Schirmers  veranstaltet in diesem Monat di«
AnSstellungsleitung des Elberfeld er  MuseumS-
vereins . Sie hat sich, wie die „Cöln. Ztg ." mitteilt , ^
diesem Zweck mit den noch in München, Frankfurt und
Heidelberg lebenden Kindern Schirmers in Verbindung
gesetzt, die bereitwilligst die noch in ihrem Besitze befind¬
lichen Werke des Künstlers zur Verfügung gestellt habem

Wissenschaft und Technik..
Professor Robert Koch , der nunmehr seine Studien

über die Schlafkrankheit  für wissenschaftlichab¬
geschlossen ansicht, wird in nächster Zeit seine Rück¬
reise  aus Afrika autreten . Er wird für Anfang
November in Berlin zurückerwartet.

Nach dem „Daily Expreß" brachte ein Dampfer de-
Hudson-Vay-Gcsellschaft die Nachricht, daß Stephan-
son,  Mitglied der Mikkelsens Polarexpedition , in.
Herschell von Port Anxious ankam und berichtete, Last
Mikkelsens Schoner „Ducheß of Bedsorö" gesunken
ist. Die Mitglieder der Expedition erreichten Las Land
und retteten alle Vorräte . Im Februar zog der Kapitän
Mikkelsen mit zwei Begleitern mit Hundeschlitten und
Proviant für 60 Tage nach dem Norden weiter . Später
kehrten die Hunde ohne Schlitten zurück
Man nimmt an, daß die Mitglieder der Expedition letzt
umgckommen sind. v
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übersehen lassen, ist für die nächste Zeit jede Aussicht
auf Rückgang geschwunden ; im Gegenteil setzt sich die
Preissteigerung noch fort und man kann deren Ende
nicht absehen. Der Einfluß davon macht sich deshalb
bei allen aus . diesen Produkten herzustellenöen Waren
für die Verbraucher unangenehm bemerkbar, obschon die
Fabrikanten und Händler bisher nicht in der Lage waren,
die Preise der Fabrikate den Erhöhungen der Rohwaren
anzupaffen ; es dürfte dies aber bei der Erschöpfung
alter Vorräte unbedingt und bald eintreten . Die Folge
davon wird fein , daß im Detailhandel bei Sesamöl,
Mohnöl , Speiseöl , Rüböl , Lampenöl , Kern - und Schmier¬
seifen ein bedeutender Ausschlag eintreten wird . Das
nämliche gilt auch für Kakao und Schokolade , nachdem
sich die Kakao-Ernte als äußerst mangelhaft herausstellte
und dadurch bisher schon im Engroshanöel die Preise
sprungweise erhöht wurden.

— Die Wiesbadener Bahnhofswirtschaft . Vorgestern
erfolgte die Eröffnung der Angebote auf die am 1. Okto¬
ber freiwerdende Pachtung der Wirtschaft des Wies¬
badener Bahnhofs . Eingefordert wurden za . 100 Be¬
dingungsformulare , eingegangcn waren 46 Angebote.
Der bisherige Pächter , Schwertfeger , zahlte einschließlich
Heizung und Beleuchtung 84 000 Mark jährlich. Inter¬
essant ist- was die 46 Bewerber jetzt zahlen wollen . Einer
aus Aschersleben hat 40 000 Mark , ein anderer nur
5000 Mark geboten . Weiter befinden sich Preisangebote
von 6000, 0000, 10 000 Mark usw. darunter . Die meisten
bewegen sich zwischen 24 000 und 30 000 Mark . Einer
dieser Bewerber wird jedenfalls auch den Zuschlag, der
am 18. d. M . erfolgt , erhalten.

— Der Steuographenverein Gabelsberger , welcher,
wie bereits gemeldet , an sämtlichen Höheren Schulen
Wiesbadens gut besuchte Unterrichtskurfe eröffnete , be¬
gann auch den üblichen Herbstkursus im Verein selbst
jUnterrichtslokal : Mittelschule Luiscustraße 26) am vori¬
gen Dienstag unter zahlreicher Beteiligung von Damen
und Herren . Der Unterrichtskursus wurde eingeleitet
durch Herrn vr . weck, und phil . Kranz - Busch  und
liegt in den Händen van Herrn Fritz Kalbfleisch,
so Latz der Erfolg nichts zu wünschen übrig lassen wird.
Für kaufmännische Angestellte dürfte dieser Unterrichts-
kursns oder der Beitritt zum Gabelsberger Verein be¬
sonders auch deswegen zu empfehlen sein, weil dieser
Verein nun auch einen ganz billigen Maschinen -Schreib-
kursus , zu welchem drei Maschinen verschiedener Systeme
beschafft wurden , eröffnet . Zn beiden Kursen werden
noch Teilnehmer angenommen . Denjenigen Firmen,
welche die gemeinnützigen Bestrebungen des genannten
Vereins unterstützen , werden für ihre Angestellten noch
besondere Vergünstigungen gewährt.

— Vom Manöver , 5. September . Mit dem Heutigen
Tage haben die e i g c n t l i che 'n Manöver,  d . h. die
täglichen Gefechtsübungen , begonnen , die Besichtigungen
sind beendet . Von der 21 . Division  ist zu melden,
daß heute die beiden Infanterie -Regimenter Nr . 87 und
88, die die 41 . Infanterie - Brigade  bilden und
bisher bei Mainz ihre Übungen abhielten , im südwest¬
lichen Vogelsberg angekommen sind. Beide Regimenter
trafen in mehreren Militärzügen per Bahn ein , und
zwar Regiment 8 7 im oberen Riddertal , Regiment 8 8
im Tal des Riedbaches und der Bracht. Die 87er sind in
Gedern , Oberscemen , Burkhards , Steinberg , Merkenfritz
einguartiert , die 88er liegen in Birstein , Fischborn , Kirch-
Bracht und den umliegenden Orten . — Die 42. In¬
fanterie -Brigade (80cr, 81er und 166cr) ist heute aus
ihren Quartieren in und bei Büdingen , Düdelsheim,
Röhrbach, Altenstädt , Lindheim , Glanberg , Oberau usw.
ausgerückt.

— Weihrrachtsgabcu für Südwcstafrika . Da die frei¬
willige Krankenpflege am 1. Oktober l . I . ihre Tätig¬
keit in Südwestafrika einstellen und demgemäß mit dem
gleichen Termin die Hauptsammelstelle in Hamburg auf¬
hören wird , zu bestehen, macht der preußische Landcs-
verein vom roten Kreuz darauf aufmerksam , daß die
Weihnachtsgaben an die noch im Schutzgebiet befind¬
lichen Truppen spätestens bis zum 2 0. September
l . I . bei der Hauptsammelstelle in Hamburg eingegangen
sein müssen.

— Bei der benrr stehenden Einstellung der Rekruten
machen wir noch auf folgendes aufmerksam : Die
Rekruten sind verpflichtet , vor ihrer Einstellung ein
etwa gegen sie schwebendes Gerichtsverfahren der
Militärbehörde anzuzeigen . Sie werden nicht eingestellt,
bis die Strafsache einschließlich der Strafvollstreckung
gegen sie erledigt ist. Unterlassen sie die Anzeige , so
werden sie bei einer Verurteilung entlassen , um die
Strafe zu verbüßen . Im nächsten Fahre werden sie dann
erneut ausgehoven , ohne Saß die vorhergegangene
Dienstzeit angerechnet wird . Die Rekruten , welche der
Invaliditäts - und Altersversicherung unterliegen , haben
ihre Quittungskarte der zuständigen Ortsbchörde zur
Aufhebung vorzulcgen , weil die. .Karte ungültig wird.

— Oberkriegsgericht des 18. Armeekorps . Des
Menschen Wille ist sein Himmelreich , ist die Devise SeS
Füsiliers Zimmer von der 6. Kompagnie des 80. Regi¬
ments . Er hat in Wiesbaden in .einer Wirtschaft einen
Automaten erbrochen und 10 M . daraus entwendet . Das
gibt er zu, und das Kriegsgericht hat ihn mit der ge¬
ringsten zulässigen Strafe für schweren Diebstahl be¬
legt , mit 3 Monaten Gefängnis . Bon der Degradation
ist abgesehen worden , weil er bei der Tat betrunken war.
Damit hätte sich Zimmer zufrieden geben sollen , aber
nichts da: es wird Berufung eingelegt . Und so mutzte
auch noch das Oberkriegsgericht in der Sache verhandeln,
vor dem ebenso wie vor dem Kriegsgericht dem Ange¬
klagten von Amts wegen ein Verteidiger bestellt werden
mußte, weil ein Verbrechen vorlag . Die . Berufung des
Angeklagten wurde verworfen.

o. Eine empfindliche Strafe erkannte das Schöffen¬
gericht heute gegen die Tünchergesellen M . und D . von
Dotzheim , die sich in einer Wirtschaft in der Metzgergasse
sehr unflätig benommen und, von dem Wirt zum Ver¬
lassen des Lokals anfgefordert , sich des Hausfriedens¬
bruchs schuldig gemacht haben. Im allgemeinen wird
dieses Vergehen nicht so scharf angesehen und mit Geld¬

strafe gesühnt , hier aber kam erschwerend in Betracht,
daß die beiden in Übereinstimmung gehandelt , also ge¬
meinschaftlicher Hausfriedensbruch vorliegt , wofür die
Mindeststrafe schon eine Woche. Gefängnis beträgt . Da
diese nach Lage des Falles als eine harte Strafe zu be¬
trachten ist, ließ es das Gericht dabei bewenden.

— Jnnuugswesen . Die Prüfung der Lehrmädchen
der Damenschneiderei,  welche im Herbst 1907 ihre
Lehrzeit beendet, beginnt in den nächsten Tagen . An¬
meldungen sind an Herrn A. Dörr,  Neugasse 24, zu
richten.

a. Ein Schwindler ist vor einigen Tagen hier ausge¬
treten , der mit einem Trick operierte , der neu erscheint
und auf eine recht gemeine Gesinnung schließen läßt . Er
ging nämlich zu den Angehörigen einer hier verstorbenen
Dame , von der er gelesen hatte , daß sie durch Feuer be¬
stattet werden sollte, stellte sich als Beamter des Mainzer
Krematoriums vor und erklärte , beauftragt zu sein,
70 M . zu erheben. Er fügte hinzu , die Einäscherung
werde nicht eher stattfinden , bis dieser Betrag bezahlt
sei. Die Betreffenden fielen aber auf den Schwindel
nicht herein , sie schöpften gleich Verdacht und bestellten
den „falschen Krematoriumsbeamten ", um Erkundigun¬
gen einziehen zu können , auf eine spätere Stunde . Der
Gauner aber kam natürlich nicht wieder . Er ist ca. 25
Jahre alt, 1,65 bis 1,67 Meter groß, hat dunkelblonden
Schnurrbart und ebensolches Kopfhaar , gebückte Haltung
und hält das eine Auge geschlossen. Etwaige Mitteilun¬
gen über ihn , vor dem hiermit gewarnt sei, werden auf
Zimmer 19 der Polizeidirektion entgegengenommen . Es
sei übrigens darauf aufmerksam gemacht, daß das
Krematorium sich mit den Beerdigungs -Justituten direkt
in Verbindung setzt und es sich daher empfiehlt , Zahlun¬
gen nur an die letzteren zu leisten.

— Mordversuch . In der Wohnung der Witwe Timbel
in Hattersheim  hatte sich am Dienstagabend gegen
11 Uhr der Zimmergeselle Ries  in das Zimmer von
Fräulein Timbel cingeschlossen. Als sich die Tochter zu
Bett begeben hatte , stürzte Ries auf sie zu und stach mit
dem Messer auf sie ein . Die überfallene sprang aus und
ries um Hilfe . Ries flüchtete durch das Fenster , seinen
Hut ließ er zurück. Er wurde gestern morgen in einem
Strohhaufcn versteckt gefunden und festgenommen . Das
Messer lag in der Nähe . Er erklärte , er habe dem Mäd¬
chen den Hals abschneiden wollen.

o. Unfall . Gestern nachmittag gegen V26 Uhr stürzte
der Tünchergehilfe Hermann Sch epp von hier an dem
Schneiderschen Neubau in der Kirchgaffe vom Gerüst
und trug eine Kopfverletzung davon , die sich jedoch als
ungefährlich herausstellte , so daß der Verunglückte die
Hilfe der herbeigerusenen Sauitätswache nicht in An¬
spruch zu nehmen brauchte.

— Kurl,ans . Die morgen Samstagnachmittag 4 Uhr vom
Kurhause ausgehende Wagen fahrt  führt durch das Nero-
tal aber die Platte und den Rundfahrweg nach dem Knr-
hause zuruck — Wir machen nochmals auf den morgen von
414 bis 7 Uhr im Kurhause stattfindenden großen Kinder-
b a l l,  verbunden mit einer sehr reichhaltigen Tombola , aus-merr,am.

— Lehrerinnenvercin für Nassau , E. B Samstag , den
7. « eptember , findet nachmittags 4 Uhr gesellige Zusamm -n-
kunst auf der Eisernen Hand statt.

— Steckbrieflich verfolgt wird der Schlosser
Wag euer (Wagners , geboren am 18. Dezember
Elberfeld , wegen Diebstahls.

Friedrich
1880 zu

Theater , Kunst , Vorträge.
* Königliche Schauspiele . In der am Samstag , den

7. d. M „ stattfindcnden Aufführung der Oper „Hoffmanns
Erzählungen " singt für den erkrankten Kammersänger Lerrn
Müller die Partie des „Eoppelius ", „Departutto "^ und
„Mirakel " zum erstenmale das neuengagierte Mitglied Herr

. Rehkopf,  den „Crespcl " zum erstenmal Herr Braun.
* Kurhaus . Die Kurverwaltung hat für übermorgen

Sonntag wieder zwei besondere Veranstaltungen in Aussicht
genommen , vormittags 1lL4 Uhr ein historisches
Orgelkonzert,  ausgeführt von dem Organisten Herrn
P . von der Au aus Mainz , mit besonders ausgewähltem
Programm , und ab 414 Uhr nachmittags ein Gartenfest
mit Doppclkonzerten und abendlichem großem Feuerwerk.

Geschäftliche Mitteilungen.
* DaS Tanzinstitut von G. Dichl und Frau hierselbst,

Vlcichstraße 17, hat sich einen Kincmatographcn und Pro¬
jektionsapparat angeschafft und wird bei seinen Ausflügen,
Bällen und Veranstaltungen seinen Schülern , deren Eltern
und Angehörigen zur Unterhaltung außer Tanz kinemato-
araphische Vorführungen und Lichtbilder produzieren . Der
Apparat ist erstklassig und dürfte namentlich in der bevor¬
stehenden Winterzeit mit ihren zahlreichen Veranstaltungen
seinen Zweck, eine angenehme und zugleich belehrende Kurz¬
weil zu bieten , vollauf erfüllen.

Stttssauischc Nachrichlen.
er . Nambach , 5. September . In der Nacht vom 1. zum

2. September d. I . wurde bei dem Dampswaschereibcsitzer
Anton Sch n eider  von hier ein E i n b r u chs d i e b st ah l
verübt . Der Dieb , welcher aller Wahrscheinlichkeit nach
wußte , daß die Eheleute Schneider abwesend , bezw . das
Wohnhaus verlassen batten , um das diesseitige Kirchweihfest
zu besuchen, war über das Eingangstor an der Wiesbadener-
straße gestiegen und gewaltsam in die Wohnung eingedrungen.
Aus der letzteren stahl der Einbrecher eine Geldkassette mit
Ersparnissen und noch sonstige Gegenstände . Der Dieb
konnte bis jetzt noch nicht ermittelt werden . — Sin dem
Pähmaschinen - Stickkursus,  den der Nähmaschinen -
und Fahrradüändler Wich. Wintermeyer zu Sannen-
berg  durch die Adler -Nähmaschinenfabrik vorm . Koch u. Ko.
in Bielefeld im Gasthaus „Zur goldenen Krone " in Sannen-
berg albhalten läßt , können auch Teilnehmerinnen aus
unserem Orte zugelassen werden . Der Kursus beginnt am
15. Oktober d. I.

-r- Raurod , 4 . September . Gestern feierte dahier der
in der hiesigen Gegend allgemein beliebte und angesehene
Herr Reallehrer a. D . Ludwig Heinrich  seinen 80. Ge¬
burtstag in seltener Rüstigkeit.

-i" Aus dem Schwarzbachtalc , 4. September . Die.
Haferernte  geht in der hiesigen Siegend ihrem Ende ent¬
gegen . Dieselbe gab durchweg einen guten Ertrag . Leider
zeigen sich in unfern Feld wn wieder zahlreiche "Mäuse,
welche nicht nur am Hafer , sondern auch an den Kartoffeln
vielen Schad in verursachen . Die bevorstehende Grummet-
ernte  bringt im allgemeinen dies Fahr nur einen geringen
Ertrag . Feuchte Wiesen  haben noch viel Gras , aber
trockene Wiesen lohnen vielfach nicht das Mähen . Die
Spitzenkrankheit  zeigt sich auch hier vielfach an den
Obsibäumen.

ö . Sindlingen , 4. September . Die evangelische
Kirche  hierselbst wird am Sonntag , den 29. September,

ein geweiht.  Nächsten Sonntag findet im Gasthaus „Zur
Krone " ein von Herrn Musiklehrer Klopprogge veranstaltetes
Konzert statt , dessen Reinertrag für die innere Einrichtung
der Kirche verwendet werden soll.

n. Camberg , 5. September . Die Stadtverordneten be¬
schlossen, irt. der neugebildeten städtischen gewerb¬
lichen Fortbildungsschule  dreimal wöchentlich , und
zwar in den Abendstunden von 6 bis 8 Uhr, Unterricht er¬
teilen ẑu lassen . Die Gebühr wurde auf 3 M . für einen,
5 M . für zwei und 6 M . für drei Schüler desselben Lehrherrn
oder derselben Familie festgefetzt. Als Lehrer des neuen
Unterrichisinstituts wurden die Lehrer Jung , Hohler und
Froh gewählt.

r. Rüdesheirn , 4. September . In die Stadtverord¬
ne t e n - V c r s ammIung  wurden heute von den Wählern
der ersten Klasse gewählt die Herren : Hugo A s b a ch ( für den
verstorbenen Herrn Alb . Hillebrands und Joseph Moos
(für  den verstorbenen Herrn Franz Sturmi . Von 21 Wahl¬
berechtigten machten nur 8 von ihrem Wahlrecht Gebrauch.

( !) Aus dem Kreise Usingen , 5. September . Auch selbst
die kleinsten Dörfchen unseres Kreises erbauen nach und nach
Ho chdruckwass erleitungen.  So hat das kaum 200
Einwohner zählende , Dorfweil  eine Hochdruckleitung
vollendet , welche nächsten Samstag in Benutzung genommen
werden soll . Das Wasser ist in dem nach Anspach zu ge¬
legenen „Gründchen " geschürft worden und ist reichlich vor¬
handen .^ Die Gemeinde läßt die Hausanschlüffe bis 1 Meter
in die Häuser Herstellen. Als Wassergeld wird pro Haus ein
Normalsatz von 10 M . erhoben ; der zur Verzinsung und
Amortisation .notoertöiße Nest wird auf die Größe des Vieh¬
bestandes «msßeschlagen . Die gesamten Arbeiten sind von
Herrn W. Kügler in Cronberg  ausgeführt worden . —•
In verschiedenen Orten unseres Kreiles macht sich auch der
Lehrermangel  benierkbar . In dem Dorfe Anspach
mußte infolge Zunahme der Bevölkerung eine fünfte Lehrer¬
stelle errichtet werden , die dem L-chulamtsbewerber Link  von
Obmurse ! übertragen wurde . Eine Stelle mußte bisher mit-
Verse) , werden , weil der Lehrer Bull 'dcrr zur Ausbildung
auf dem orientalischen Seminar war . Derselbe ist nun als
Lehrer an eine deutsche Schule  nach China berufen
worden , und der Lehrer M . in Anspach ist vom Dienste
suspendiert.  In genanntem Orte wird gegenwärtig
ein neues Schulhaus mit vier Schulsälen und ebensoviel
Lehrerwohnungen errichtet.

cv. Montabaur , 4. September . Vorgestern wurde hier
das S t u d i e n - E r i n n e r u na s f est gefeiert , das ehe¬
malige Schüler des Kaiser Wilhelm -Gymnasiums veran¬
stalteten . Die Zahl der selbst aus weiter Ferne herbeiqe-
eilten Teilnehmer Wardeine sehr große . Die Stadt war fest¬
lich geschmückt, der FcstcFt begann mit der Einweihung der
neuen Turnhalle . Herr Bürgermeister Sauer vorn  über¬
reichte mit herzlichen Worten dem Direktor des Gymnasiums.
Herrn Professor Or . Thamm,  die Schlüssel , die dieser
dankbar und die große Opferwilligkeit der Stadt dem Gym¬
nasium gegenüber annerkennend in Empfang nahm . In
ferner Festrede sprach Direktor Thanun über die BEutung
des , Turnens für Schule und Volk. Cr schloß mit einem
Karierhoch. Um 3 Uhr nachmittags begann in der neuen
Turnhalle das Hauptfest , die Ehrung der ehemalioen Schüler
des Gymnasiums . DierDei sprachen die Herren Direktor
Thamm , Just -izrat Tillmann aus Neuwied und Dr . Spieß.
Es wurde beschlossen, einen „Verein ehemaliger Schüler des
Kaiser ^Wilhelm -Gymnasiums " zu gründen , der alle fünf bis

Jahre ern ähnliches Fest veranstalten und arme würdige
Schüler unterstützen soll.

Nils der Umgebung.
li. Frankfurt a. M., 6. September . Gestern nachmittag

kurz nach 7 Uhr wurde ein 22jähriger Hilfsmontenr
aus Praunheim , der in einer Maschinen favrik in Lockenheim
beschäftigt war , von einem Trans missions riemen
erfaßt.  Er wurde einige Meter hoch in die Luft ge¬
schleudert, îvobei ihm die untere Hälfte des rechten Fußes
herausgerissen , und der rechte Arm mehrfach gebrochen wurde.
Außerdem erlitt er schwere innere Verletzungen . Er wurde
von der Rettungswache nach dem ElisabethLN -Krankenhaus
gebracht , wo ihm ÜaS rechte Bein abgenommen werden muhte.
— Ein schwerer Betriebsunfall  ereignete sich
gestern nachmittag auf dem Frankfurter Rangierbahnhof
hinter dem Güterbahnhof . Beim Rangieren der Züge rissen
sich einige Wagen los und liefen auf " ein totes Gleis , auf
welchem verschiedene andere Wagen standen . Auf einem der
letzteren befand sich der,28jährige Arbeiter Oefher aus Flörs¬
heim . Er wollte noch schnell von dem Wagen herabspringen,
geriet aber in demselben Augenblick zwischen beide Schiebe¬
türen . Der Kopf  des Unglücklichen wurde vollkommen
zerquetscht,  der Tod trat auf der Stelle ein . Ein zweiter
Betvisbsbeamter erlitt leichtere Verletzungen.

t . Biedenkopf , 4. September . An schonen Lcrbstsonntag-
nachmittagen überall in den Wäldern ringsum aufsteigende
Rauch-Wölkchen — das ist das Zeichen , daß sie wieder da ist,
die fröhliche Zeit der Kartoffelbratpartien!  Auch
ein Biedenköpfer Spezifikum , das sich wohl lohnt , einmal
mitgemacht zu hüben . Familienweise , in größeren Gesell¬
schaften, ganze Straßen , die Burschenschaften , oft mit Musik
aeht 'S so hinaus in die herbstliche Natur , bis man bei ein-
brechcnder Dunkelheit mit Lampions wieder den heimischen
Penaten zustrebt . Eine famose Fortsetzung des Grenzgangsl
Wahrlich , der Lokaldichter bat recht, wenn er singt:

Aus nun ist das Grenzgangfest.
Kinder ! Ach, cs hinterläßt
Doch ein gar zu süß Erinnern.
In des HerzcnS tiefstem Innern
Werden wir 's noch lan -g behalten.
Wie den Jungen so den Alten
L>at gelehret es hinlänglich,
Daß der Grcnzgang unvergänglich.
Und nun laßt sie fröhlich ziehen
Die Kartoffelbratpartien!
Denn dann wird sich's ja beweisen.
Was ich oben Hab' verheißen:
Dieses F e st beginnt im Mai
Und Martini i st ' s vorbei!

? ? Mainz , 8. September . Die „hessische M i s s i o n s -
konserenz"  trat heute zu ihrer 12. Tagung , zum ersten¬
mal in der „alten Bischofsjtadt ", wie ein Redner betonte , zu¬
sammen . Aus Stiftungs 'beiträgen sind zur Gründung eines
Institutes für ärztlicheMission  in Tübingen ca. 50 000
Mark vorhanden und ein Bauplatz im Wert von 30 000 M.
Im Vevwaltungsrat , der sich aus 36 Mitgliedern zusammen¬
setzt, sind 11 Ärzte . Die deutschen Missionsärzte sind jetzt
noch gering an Zahl ; es gibt deren nur 17, während 700 Eng-
lisch rodende sich in den Kolonien befinden . Die Universi¬
täten seien nicht der rechte Ort zur Vorbereitung für den
M i s s i o n s a r z t , der außer der Fürsorge für die körper¬
liche Gesundheit auch auf das Seelenheil der Heiden bedacht
sein müsse. Sie sollen ausgchen , das Wort Gottes zu lehren

und die Kranken zu heilen . Die günstigste Gelegenheit , um die
Mission auszuüoen , meinte einer der Redner , sei das
Spital,  dort sei frisch gepflügtes Felds den Samen der
Bekehrung auszustreuen . Die Tätigkeit des Missionsarztes
müsse ausgeübt werden : tm Krankensaal , durch Hausbesuche,
aus Reisen , durch Veranstaltungen regelmäßiger Andachten
mit den Patienten . Der Missionsarzt , wie ' er in dem in
Tübingen beabsichtigten Institut herangebildct werden soll,
müsse auf dem Boden der heiligen Schrift stehen. Auch be¬
gabte weibliche Kräfte sollen dort franenärztlich ausgebildet
werden.

lc. Friedberg , 5. September . Das Grotzherzoqs-
paar  wird nächsten Sonntag zum erstenmal mit dem
jungen Erbgroßherzog hier Eintreffen und im hiesigen Groß»
herzoglichen Schloß in der Burg Wohnung nehmen . Tic
Stadtverwaltung hat bereits die Einwohnerschaft auf das
wichtige Ereignis aufmerksam gemacht und auf die
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Schmückung der Häuser hingewiesen, um dem Fürstenpaar
einen würdigen Empfang zu bereiten , Von hier auK wird
der Großhcrzog dem Divisionsmanöoer beiwohnen ; auch wird
das Fürstenpaar — wie bestimmt verlautet — von hier aus
sich nach Bad Äanheim zu mehrtägigem Kurgsbrauch begeben.
Die vereinigten hiesigen Gesangvereins wollen dem Groß-
herzogspaar am Tage des Eintreffens eine Serenade mit
Fockslzug darbringen . Die Vorstände hielten gestern abend
im ..Gambrinus " eins Besprechung ab.

rmk , Darmstadt , 5. September . Die Stadtverord-
neten - Bersamm -lung  hatte sich heute mit der Regu¬
lierung der GehaltZverhältnisse des Beamten --
und Lehrer Person als  zu beschäftigen. Entgegen der
von der Staatsre -gieruna dorgeschlagenen und Von der
Kammer genehmigten nicht pensionsberachtigten Wohnungs-
geldzufchüfse würden hier allerdings geringere pensions-
bsrechtigte Gehaltsteile vorgeschlagen und angenommen . Der
Gesamtbedarf  hierfür beträgt 104000 M., der auS vor¬
handenen Mitteln aufgebracht werden soll. Stadtverordneter
Rockä meinte , die Lehrer seien ja schlimmer w i e d i ö
Sozialdemokraten.  Unid warum hat der Herr diese
Meinung ? Weil die Lehrer ..sich nicht scheuten", nach Be-
kanntwerden vertraulicher Vorlagen , in denen sie nicht zum
besten bedacht waren , um eine weitere Erhöhung ihrer nicht
zu üppig bemessenen Gehälter zu bitten ! Der Ober¬
bürgermeister machte bekannt , daß er in einer Besprechung
mit den Bürgermeistern aller in Frage kommenden hessischen
Städte eine Einigung in bezug auf die Gleichstellung
der Gehälter der Lehrer und Beamten herbeigeführt habe,
um dm Rivalität der einzelnen Städte zu beseitigen.

Ms . Amöneburg (Reg.-Bez. Cassels. 5. September . Bei
gestrigen Gewitter wurde der Schuhmachermeister

Cimiotte,  welcher auf dem Felde m:t Haferürnden be¬
schäftigt war , vom Blitz getroffen und auf der Stelle
getötet .. Cimiotte , welcher erst einige orertztg Jahre alt
war , hintörläßt Frau und drei kleine Kinder.

* Mainz , 6. September . Rheinpegel:  79 cm gegen
78 cm am gestrigen Vormittag.

Gerichlssaal-
6.  Mainz , 5. September . Der 22jährige Kanonier

Karl Friedrich Röckelein aus Wiesbaden,  von
der 7. Kompagnie des 3. Futzartillerie -Regiments , hatte
sich wieder einmal , wie schon öfters , wegen nn er¬
laubter Entfernung  vor dem Gouvernemcnts-
gericht zu verantworten . Der Angeklagte besitzt in Wies¬
baden eine Braut , und benutzt jede Gelegeuheit , um
dieser seine Aufwartung zu machen. Aber nicht allein
in seinen freien Stunden geht er nach Wiesbaden , er
bleibt über Urlaub aus und geht auch ohne Urlaub dort-
hin . Der Angeklagte will unter einem „nnwidersteh-
lrchen Drange " handeln und kam bisher mit geringen
Strafen davon . Am vorletzten Male wurde nochmals
auf seine Bitten von einer Versetzung in die zweite
Klasse des Soldatenstandes abgesehen. Kaum hatte er
abermals die Strafe verbüßt , als er sich wieder unter
dem „unwiderstehlichen Drange " unerlaubt nach Wies¬
baden entfernte und sechs Tage ausblieb . Daun meldete
er sich freiwillig seinem Truppenteil . Diesmal aber gab
es keine Milde , Röckelem mutz seinen „Drang " mit
4 Monaten Gefängnis  Lützen, auch wurde er in
1 die zweite Klasse des Soldatenstandes
versetzt. _ _ _ ,

Sport.
a Motorboot -Wettfahrt auf dem Rhein . Anläßlich der

Motorboot -Wettfahrten auf dem Rhein werden m den
einzelnen Etappenftatiouen von « eiten der Städte F est -
Veranstaltungen  arrangiert deren Programm vor-.... -. . - ' •'‘ - ' ■u -ei.  oi September Be-

. . „,ann | ctm  und
soearutjung oer it &uevuu wi » , «**.' • September Preisver-
teikung für die Wettfahrt Mannherm -Maw.z mrt,an chlretzen-
der Festveranstaltung m der « tadthalle in M a i n z. Otach-
mittags Begrüßung am Ziel auf dem Wasser und am User,
am 23. September Blumenkorso durch den Rherngau von
Mainz nach Rüdeshe im . . daselbst Besichtigung des
NationaldentmalS . Abends Rückfahrt der illuminierten Boote
nach Schi erst ein und Beleuchtung oer Rhemufer tm
Rheinaau . Daran anschliesiend PreiSverterlung für die
Schönheitskonkurrenz und Festveranstaltung, , im Kurhaus zu
Wiesbaden;  am 24. September Begrüßung der Teil¬
nehmer an der Korsofahrt und Festesten in 6 o b I e n g; ain
05 September Preisverteilung für are Zuverlasftgleitvfahrt
CMenz -Düsseldorf und für die Lang -Konturrenz m
Düsseldorf.  Zur Begleitung der Wett - und Korst-
fcchrten werden Ä eg leitkämpser^  gestellt , für welche
Teilnehmerkarten ausgegLben werden,
wird ein offizieller Führer mit allen
gegeben._ _

Vermischtes.
*  Die Abessinier in Berlin . Gestern früh gegen

91/2  uhr erschienen in zwei Automobilen die Mitglieder
der Gesandtschaft in Begleitung des Kaiserlichen Ge¬
sandten Coates auf der Hauptwache der Feuerwehr . Sie
wurden vom Geh. und Olstrregierunasrat Frreüheim,
Oberregierungsrat Dr . Lewald und dem Branddirektor
Reichel empfangen. Nach der Vorstellung begaben sich
die Herren nach dem Übungsplatz der Feuerwehr , wo
das Offizierkorps der Feuerwehr Aufstellung genommen
hatte . Nachdem die Gesandtschaft unter einem Baldachin
Platz genommen, begannen die Übungen der Feuerwehr
mit vier Zügen . Mit sichtlichem Interesse folgten die
Gäste den einzelnen Phasen der Angriffe . Es folgte ein
ruft vier Dampfspritzen und ebensoviel großen
mechanischenLeitern sehr schnell durchgesührtes Lösch-
lnanöver . Diesem folgte die Ablöschung von vier großen
mit Petroleum getränkten Holzstößen durch den Over¬
maschinisten Simon , wobei dieser einen sogenannten
Fenertaucher benutzte. Als die Herren die Wache,ver-
lietzen, wurde diese alarmiert . Mit der Uhr in der
Hand verfolgte der Gouverneur die nur wenige Se-
Knden dauernde Zeit bis zur Bereitschaft der Züge 17
und 18. Dann fuhren die Herren nach Ober -Schöne-
weide, wo die Kabelwerke besichtigt wurden Besonderen
Respekt schienen ihnen die großen Dynamos  einzu-
flötzen, deren schnelle Umdrehung auch auf die übrigen
Herren ihren Eindruck nicht verfehlte.

* Zum EisewbahnattcnLat bei Strausberg . Bei den
Nachforschungen nach dem Täter des Eisenbahnfrevels
bei Strausberg ist nicht weit von der Unfällstelle tra
Walde ein etwa 60 Zentimeter langer Schraubenschlüssel
gefunden worden, der in die Schieneuschraube patzt. Der

.Schlüssel hat eine andere Form als die bei der Eisen¬
bahn gebräuchlichen. Aus der geschickten, sachgemäßen

Art der Schienenlockerung glaubt ' man auf einen Eisen¬
bahner als Täter schließen zu können, jedoch ist es mög¬
lich, daß der Täter unter den Insassen der in der Nähe
befindlichen Korrigenden - und Irrenanstalten gesucht
werden kann. Es gilt jetzt als sicher, Latz eine Person
allein imstande ist, die Schrauben ohne große Zeit und
Mühe zu lockern, zumal sie frisch geölt waren . Er¬
wähnenswert ist noch, daß der Täter die Schienen an der
verhängnisvollen Stelle mit Gras und Kräutern bedeckt
hat , wie sie in. der Nähe des Fundortes des Schrauben¬
schlüssels in Masse wachsen. Von anderer Seite wird
noch berichtet: Der Bahnkörper war auf beiden Seiten
bewaldet, und so konnten sich die Frevler vor den Augen
des Streckenwärters verbergen . Sie haben bei der
Lösung der Schienen sachgemäß und ohne Zweifel mit
guten Werkzeugen gearbeitet . Nur mit einem Schlüssel
konnten sie an den Laschen und, wie jetzt feststeht, auch
an fünf Schwellen die 15 bis 20  Zentimeter langen
Schrauben herausziehen . Diese liegen dicht mit den
Klammern neben den Schwellen.

* Zum Fall Han. Eine Verfügung des badischen
Justizministeriums vom 31. August untersagt den am
Prozeß Hau beteiligten bezw. beteiligt gewesenen Be¬
amten und Amtspersonen des badischen Justizöeparte-
ments jede fernere öffentliche publizistische
Stellungnahme  zum Han-Prozeß . — Der Minister
des Innern hat ferner die Vorführung der Hau-Affäre
,.n kinematographrschen Bildern bezw. Theaterstücken
innerhalb des Großherzogtums verboten.

Ülstee Chronik.
Netter Zufall . Ein Hamburger Blatt macht auf

den neckischen Zufall aufmerksam, daß am ersten Ver¬
handlungstage des zurzeit in Hamburg staltfindenden
dritten Allgemeinen deutschen Bankieriages auf dem
Spielplan der beiden Theater in der Nachbarstadt Altona
„Ein Fallissement" steht. Das Björnsonsche Schauspiel
wurde nämlich gestern Donnerstag sowohl im Altonaer
Stadttheater als auch im Schiller -Theater aufgeführt.

Attentat auf eine» russischen Grase». In Venedig
drang in die Wohnung des russischen Grafen Kama-
rowski ein anderer Russe, der Nikolaus Naumos heißt,
ein, und gab fünf Revolverschüsse auf den Grafen ab,
durch die dieser schwer verwundet wurde . Der Ver¬
brecher ist in Verona verhaftet worden. Er gab an , der
Sohn des Gouverneurs von Orel zu sein. Seiner Tat
lägen politische Motive nicht zugrunde . Nach Aussage
des operierten Kamarowski handelt es sich um ein MLd-
chen, das beide zu heiraten wünschten.

Ein gewalttätiger Mensch. In Köthen streckte der
Chemiker Di-. Thiele durch einen Faustschlag den Kreis-
öirektor nieder , welcher sein Stellengesuch abschlägig be-
schieden hatte . Thiele wurde verhaftet.

Großes Schadenfeuer . Gestern vormittag brach im
ersten Stockwerk des im Hamburger Freihafen belesenen
Speichers Q . bei der Firma S . Vandmann Feuer aus,
das sich im Augenblick über die beiden von der Firma
gemieteten Böden des ersten und zweiten Stockwerkes
verbreitete . Der Schaden beträgt 450 000 M.

Fast Vollständig eingeäschert wurde in Ungarn der
Marktflecken Seöen durch eine Feuersbrunst , die achtzehn
Stunden Lauerte. 86  Wohnhäuser und zahlreiche Neben¬
gebäude sind eingeäschert. Das Feuer konnte erst mit
Hilfe des Militärs gedämpft werden.

Ans dem Bahnhof überfahren . Bei der Einfahrt des
V-Zuges 21  von Kufstein in den Münchener Bahnhof ge¬
riet eine 30jährige Düsseldorfer Dame unter die Räder
des Zuges , wobei ihr beide Füße abgefahren wurden.
Die Verunglückte wurde in die Chirurgische Klinik ge¬
bracht.

Letzte Nachrichten.
Kontinent al - TelegraPhen - Kompagnle.
Marienbad , 6. September . Prinz August von

S ach s en - C ob .u r g ° G otb a , der seit einigen Tagen in
Karlsbad weilt , ist an Blinddarmentzündung plötzlich schwer
erkrankt und wird sich wahrscheinlich einer Operation unter¬
ziehen müssen.

London, 6. September . Nach hier vorliegenden
Nachrichten ist West-Irland infolge einer schlechten
Kartoffelernte von Hungersnot bedroht . Auch be¬
fürchtet man , daß Mangel an Brennmaterialien ein-
treten werde.

Depefchenbrireau Herold.
Budapest , 6. September . Der Redakteur der

„Börsenzeitung " in Petersburg Dr „ Leo Vasiliewsky
reiste über Budapest nach Fiume , um den E x p r i e st e r
G a P o n , der dort weilt , im Aufträge der russischen
Regierung nach Rußland zurückzuführen. Der Redak-
teur soll Instruktionen vom Minister des Äußern er¬
halten haben, denen zufolge Gapon ungehindert nach
Rußland kommen könne. Er müsse jedoch in Finnland
bleiben, wo er monatlich 360 Rubel an staatlicher Unker-
stützung erhalten soll. Gapon müsse ohne Aussehen nach
Rußland zurüLkehren und den falschen Namen , den er
zurzeit führe , behalten Journalisten dürfe er nicht
Rede stehen. Gavon soll in Fiume vom dortigen russi¬
schen Konsul 1200 Rubel Reisegeld erhalten haben.

Prag , 6. September . Der Prager Stadtrat beschloß,
die Teilnehmer am Freidenker - Kongreß  offi¬
ziell zu begrüßen und setzte gleichzeitig für den Kongreß
eine Subvention von 1000 Kronen aus . Von klerikaler
Seite wird dagegen Protest erhoben.

Rom, 6. September . Trotz umfassender Maßnahmen
gelegentlich der Anwesenheit des Königs bei den
Manövern ist es dem Anarchisten  Prutiggro ge¬
lungen , unbemerkt zu entkommen, nachdem er sich noch
einen Revolver gekauft hatte . — Militär -Schriftsteller
erklären , daß die italienische Armee für einen Ge¬
ll i r g § ? r i e g nicht genügend vorbereitet sei.

Livorno» 6. September . Eure Gruppe Antiklerikaler steckte
gestern daS EingangStor der Kapnzinerkirche in Brand.

wb. Berlin , 6. September . Die „Voss. Ztg ." meldet auS
Leipzig : Beim Spielen mit einer Pistole legte ein Lstjatzriqer
Prwatscbüler aus den ecuä. jur . Werner Müller scherzweiie

an . Der Schuß entlud sich und traf den Studenten in die
linke Brustseite . Müller ist schwer verletzt.

Dem „Berl . Lageül ." zufotee erschlug in Semlin ft»
Kroatien der Steueramtsdiener Lovrek seine vier Kinder mft
einer Holzhacke und erschoß sich dann  selbst.
Lovrek war tuberkulös und bildete sich ein, daß auch seine
Kinder mit dieser Krankheit behaftet seien.

hd . Chalons -sur -mer , 6. September . Eine furchtbare
Feuersbrunst  äscherte einen ganzen Häuserblock ein.
Der angerichtete Schaden bezifferte sich auf mehrere hundert¬
tausend Frank.

Iid. Washington , 6. September . In Shelton im Staate
Washington -st das Webb-Hotel durch Feuer zerstört
worden . 7 Personen wurden als Lerchen ausgefunden»
8 werden noch vermißt.

UolksWirtschaftLiches.
Weinbau nnü Weinhanbel.

m . Ober -Ingelheim , 5. September . Die erste Wein-
Versteigerung  in diesem Spätjahre hatte heute die dem
Verband -der hessischen landwirtschaftlichen Genossenschaften
avgeschlossene Winzer -Genossenschaft Ober -Ingelheim hier.
In der Versteigerung , welche sehr gut besucht war , gelangten
106 Nummern Weiß- und Rotweins der Jahrgänge 1904 und
1805 zum Ausgsbot , welche zu guten Preisen bis auf 29
Nummern bei flottem Geschäftsgang verkauft wurden . Für
das Stück 1905er Weißwein wurden 570 bis 670 M. bezahlt.
Der Erlös für 16 Stück betrug 10 320 M. oder durchschnittlich
für ein Stück 645 M. Das Stück 1906er Weißwein kostete
640 bis 880 M . Für 13 Stück wurden 8570 M . oder durch¬
schnittlich für ein Stuck 662 M. erlöst. Das Halbstück 1904er
Rotwein (Frührotj erbrachte 430 brs 510 M . Der Erlös für
zehn Halbstück war 4720 M., für ein Halbstück durchschnittlich
472 M. Für das Halbstück 1905er Rotwein (Frühreif wurden
440 bis 520 M ., für das Biertelstück 220 bis 820 M. einge¬
nommen . Der Erlös für 27 Halbstück und 5 Biertelstück
stellte sich auf 14 210 M„ oder durchschnittlich auf 490 M.
für ein Halbsrück. Drei Halbstück 1905er Rotwein (Spätrotj
erbrachten 470, 490 und 570 M., zwei Viertelstück 380 und
350 M . Der Erlös betrug 2210 M-, durchschnittlich für ein
Hälbstück 550 M. Ein Halbstück 1904er Spätrot kostete 650
Mark. Der Gcsamterlös betrug 40680 M. ohne Fässer.

Geldmarkt.
Frankfurter Börse. 6. September, mittag» 12% Uhu.

Kredit -Aktien 190, Diskonto -Kouunandit 16820, Deutsche
Bank 223.40, Staatsbahn 140, Lombarden 31, Balrimore und
Ohio 92.0, Gelsenkirchen 190.90, Bochumer 207, Harpener
195.50, Laurahütte 120.50, Nordd. Lloyd 112.90, Hamb.-Amer.-
Palet 128.80, 4proz. Russen 75. Tendenz : still.

Börse.
Letzte Notierungen vom 6. September.

(Telegramm des „Wiesbadener Tagblatt “.)
Div. ", Vorletzte letzteh ' 1

^ .
Dotierung.

9 Berliner Handelsgesellschaft . . 151.70 151.70
6st, Commerz- u. Discontobank . 113.25 113
8 Darmstädter Bank . . . . 123

12 Deutsche Bank. 223.90
9 Deutsch-Asiatische Bank . . . 140.25 140.50
5 Deutsche Effecten- u. Wechselbank . 103.50 103.50
9 Discünto-Commandit . . . . 168.25
S1/» Dresdner Bank. . 137.60 137.75
7*/» Nationalbank für Deutschland . 117.50 117.50
9V» Oesterr. Kreditanstalt . . . —
8.22 Reiohsbank. 154
87» Sehaaffhausener Bankverein . . 131.80 134.75
77- Wiener Bankverein . . . . —
4 Hamburger Hyp.-Bank . . . » ' * . 99.25 99.25

10 Berliner grosse Strassenbahn . . 164 165
6 Süddeutsche EisenKihngesellsehaft . . . 116 115.50
8 Hamburg-Amerik. Paeketfahrt . 129.50 129.25
67. Norddeutsche Lloyd-Actien 113.30
67s Oesterr.-Ung. Staatsbahn . . _ 140-- Oesterr. Südbahn ("Lombarden) . 31.80 31.25
7.4 Gotthard . . . . . . . . - _
5 Oriental. B.-Betriebs . . . . — 113.60
57» Baltimore u. Ohio . . . . . . . 92.40 93.20
67- Pennsylvania . 119
63/ß Lux Prinz Henri.
87- Keue Bodensresellschait Berlin

. 123.50 127
. 111.25 111.75

5 Südd. Immobilien. . 92.75 92.50
8 Schöfferhof Bürgerbräu . . . 129.75
8 Cemenfrw. Lothringen . . . . . . . . 121. 121

30 Farbwerke Höchst. 436.75
227. Chem. Albert. . 404.75 402

97» Deutsch Uebersee Elektr . Act. . 147 146.70
10 Felten & Guilleaume Lahm. . . 158 158.10

7 Lahmeyer . . 114.50 114
5 Schuckert . . 101 100.60

10 Bheiu.-Westf.Kalkvr. . . . . . 121.50 126

25 Adler Kleyer. . 296 298
25 Zellstoff Waldhof. . 332 334.50
15 Bochumer Guss. 207.10
8 Buder us. . 114.75 114.50

10 Deutsch-Luxemburg . . . . . 152 149
14 Eschweiler Bergw. . 212 212
10 Friedrichshütte . ' . . . . 158
11 Gelsenkirchner Berg . . . . . 191 190.30
5 do. Guss . . . 85.25

11 195
15 178.50
12 Laurahütte . . . . 220.75 218.75

Öffentlicher Wetterdienst.
Dienststelle Weilburg (Landwirtschaftsschule).

Wettervoraussage , auögegeben ar^
6. September:

Nach Anfhoiteruna des Wetters morgen teils heiter , teil^
nebelig ohne erhebliche Regenfälle , schwache Luftbewegung,
om Tage etwas wärmer.

Genaueres  durch die Weilburger Wetterkarte»
(monatlich 59 Pf .), welche an den Plakattafeln des
Tagblatt " - Hauses , Langgasse 27, und an der Haupt-

Agentur des Wiesbadener Tagblatts , Wilhelmstraße 6,
täglich angeschlagen werd en.  _

Pfc AdeirL-Ittsgiiste umfaßt 8 Srite «.
Leitung: W. Schulte vom Brühl.

Berontwortlicher Revatteur für Boliti «: 21. Hegcrhorfti für Mä Feuilleton:
0! ßaiSIrr ; für Wiesbadener Nachrichten, Sport und BoltewirtlchaktlicheS:
C Rötherdt : für Nasioui che 'Nachrichten, SuS der Umgebuug. « rrmtjch,«»
und EerichtSkul : H Diefenbach : für die Slnjeigcn und ReNamrn: H Doroauf:

lämtlich in Wierbaden-
Drnck und Acrtsg der L. Schellend er sto » Hot-Buchdrucirr« ui Wiest«. « ,
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Freibank . Samstag , morg. 7 Uhr,
mind . Fleisch 1 Ochsen (&5), 1 Rindes
(50), von 5 Kühen (35),. 1 Schweines
(55), gepök. Schweinefleisch (45), gck.
Schweinefl . (40), ge!. Rindfl . (25 Pf .).
Wiederverk. (Flschhdl., Metzg., Wurft-
ber ., W. u. Koftg.) ist d. Erw . v. Frei-
bankfl . Verb. St . Schlachthos-Berwalt.

Krlescr-
md

Milillir-
Nereii.

Gcgr. 1879.
Samstag , de»r 7. Sevt . 1907»

abends 9 Uffr» im Vereinslokal
„Westrndhof " : F 405MmM-
8ers« m!mI

Wir bitten um zahlreiche Beteiligung
Der Vorstand.

Samstag , 7. Sevt .»
abends 9 Uhr , im Ver¬
einslokale:

Heneral-
Uersammlung.

Wir bitten um zablrciches Erscheinen.
Der Borstand.

PS. Wir machen an dieser Stelle die
Mitglieder nochmals auf den Kalender
für '1903 . des Deutschen Kriegerbundes
vufmerksam nnd bitten diejenigen Mit¬
glieder, die einen solchen noch nicht be¬
stellt haben, denselben bei unserem Ver¬
einsdiener bestellen zu wollen. F 407

' Her . I (
Wiesbaden.

Morgen Sumstiig:

Kneipe
bei Langgasse. F 377

r-
Amerika -Riege.

Sonntag»
8. Sept .:

st'Miilik»-
AWßM

nach
Hahn

bei Gastwirt
Daselbst findet bei einer gut besetzten

Kapelle Tanz statt, auch ist für sonstige
Unterhaltung, wie Gesangs -, Zither -
und humoristische Vorträge , bestens
gesorgt.

Abmarsch Punkt 2 M,r vorn
Scdauplatz , cvent. Abfahrt 2.26 vom
Hauptbahnhof.

Der Ausflug findet bei jeder Witterung
statt. — Bei ungünstiger Witterung all¬
gemeine Abialirt 2.26 vom Hauptbahndof.

Äieoerbiicher mitb ri ngen. F428

ZimrncrsLutzeli-Wttb
Waldmannsheil.

Zu dem am Sonntag , 8. Sept .»
im „Saalvau zur» Löwen " in
Erbenheim stattfindciiden

Tanzkränzchen
ladet höflichst ein

Der Vorstand.
Anfang 4 Uhr.

Eintritt frei.

7£jdy ^ \
Zu unserem neuen Anfängerkursus in

oer Gabelsbergcrschen Stenographie
werden noch bis zum Dienstag » den
10 . ds . » Anmeldungen entgegen ge¬
nommen. Zu dem demnächst beginnenden
Schreibmaschincn -Knrsus gewähren
wir unseren Mitgliedern bedmtende Ver¬
günstigungen. Näh. durch Rundschreiben.
Anmeld, beliebe man an Herrn Spritz
Halbflef srli . Wörthstr. 3, zu richten.

Die Säle
der

Loge Plato
find für

Bälle,
Hochzeiten,
Honzerte und
Vorträge etc .

zu vermieten . Näheres
bei dem Reflaurateur,
Friedrichftr . 27. 1160

II
Tang-lidi abends 1011 9 Ulir als,

issi Oaetensaale:

Konzert
des

Original WienerSchrannuel*
TTi-io.

_ _ Eintritt frei.

Hosenträger,
selbstverfertigte, zu billigen Preisen bei
EVita Streusels , Kirchgasse 36. 1140

Billige VÄAT.
Trotz enorm gestiegenen Preisen zum

grollten Teil nocli K 196
1904 er

“Weine, die sich durch Kraft , Fülle,
reinen Ton und sauberen Geschmack
besonders auszeichnen und zum Teil
eigene Kelterung , zum Teil eigenes
Wachstum sind.
Laubenheimer 60, bei 15 Fl. 55 Pf.
Winninger 60, „ „ „ 55 „

(Lage Uhlen)
Geisenheimer 70, „ „ „ 65 „

(Lage Schröterberg)

75 „
(Lage Abtsberg)

Hattenheimer 80,
(Lage Boxberg)

Erbacher Biesl. 90, ,, „ „ 85 „
teig. Wachstum)

Ingelheimer, rot 70, „ „ „ 65 „
Oberingelbeimer 100, „ „ „ 95 „

(Lage Atze!)
Capo sicilian. (rot) 65, „ „ „ 60 „
Brindisi 75, „ ,, ,, 70 „

70,Medoc Orig. 65 „
WiSh» ISeisüB“. ISärck,

Adelheid- u. Oranienstr .-Eoke.
Stand . Lager von za. 125,000 Ltr.

frankfurter UM-ci,
Wiener WiMsen

empfiehlt
Schweinemehgeeei von

Kirchgasse 51.

Feinstes Forellen-

Stirflelsci
(geräuchert ) 1161

das Pfund Mk. 1.4 © ,
stets frisch eintreffend bei

JB © a ICeipei ®,
Älrcligasse 5 ®.

WWMo. 90M.au.
Kanten 40- 60  N,

Gänse, Guten,
| Hühner, Hähnem'  empfiehlt zu billigsten

-s- TagespreisenJ
Uh. Embach.

Wild- und Geflülsclhandlung,
Luxembrrrgstraho 7. ,

Pf Teleph on 1089 . |

Achtung!
Prima Rindfleisch 6« n . 66 Pf.
Prima Schweincfteisch 70 u . Uv Pf.
Prima Kalbfleisch 73 n. « 0 Pf.

Helenenftraße 24,
_ _ Laden. __
Frisch eingetroffen:

Bin4iluge» Kieler Sprotten»
Bismarck- Heringe , Roll¬
möpse.

Ilnliert Schütz,
Abolsflrasi « tt. Telephon »769.
GeflirgeL-Ahschlog!

Junge Tauben . . Stck. 40—70 Pf .,
„ Hähne . . „ 1.— bis 1.80

Kapaunen . „ 1.80 bis 3.—
„ Suppenhühner „ 1.60 bis 8.—
„ Enten . . . „ 3.— bis 4.—

©•. Beckes », B265o
Bismaritring 87. — Tclcpl ». 2538.

EnlpfehleallerbefteQualität
jnnges

Pferdefleisch.
Wurstfabrik mit clcktr. Betrieb

M . Dreste,
Inh . Hugo Kessler,

17 $ effmundftra £$e : 7.
Telephon 2612.

Badener Terein Wiesbaden.
Am Sonntag , den 8 . September 1807 , abends 8 Uhr » hält der

Verein, anläßlich des Geburtstages >sr . Kgl . .Hop. des Grotzherzogs
Friedrich von Bade » u. des Gründungsfestes in den Räumen des »»Kaiser¬
saat ", Dotzheimerstraße 15, einen

Fest -Kommers
ab. Landsleute, Freunde und Gönner sind zu dieser Feier freundlichst eingeladen.

Mitglieder 'wollen sich bezüglich weiterer Einladungen an den Vorsitzenden,Die Mitglieder ,. . „,
Dotzheimerstraße31, wenden Der Vorstand.

mmmmmmmmem

Ich biete in

aller Art K 66
eine grossartige Auswahl.

Die Preise sind, enorm billig.

Kaiiffaiis Führer,
Inli . K . Hartkopi,

i Mirelfig -sasse 48»

Z'Ztsl'Ur-'M'’'

Junges
Pferdefleisch
Sa nur la Qualität,

empfiehlt
Nur erste Pferde -Metzrrerei

mit Speisehaus
L . irilmann , Metzgergaffe 6.
_Telephon »244 . _

Zwetsch. 10 Bfd. 60, Einm.-Zw. 10,
Falläpfel 10 Pfb . 65, Dttrab . 13, sow.
sämtliches Tafelobst zu den billigsten
Preisen . Doncckers Obst- und Ge¬
müse-Halle, Datzheimerstr. 29, Ecke
Eleonorenstraß e._

Für Rekruten!
Billige Handkoffer Webcrgaffe »,

.Hint erhaus. _
Im Handarbeitsgeschäst

Goldgaffe 2
werden Strümpfe angestrickt in zwei
Tagen . Arbeitslohn von 8 Pfg . an.
Wäsche gestickt und ausgebeßert von
5 Pfg . an . Vorrätig : Srümpfe und
Socken von 15 Pfg . an , sowie alle
mögl. wunderhübschen Handarbeiten

für wenige Pfennige.
Von der Reise zurück.

A. Brsier, Sealist,
Wefoergasse 31.

Salon-Piano,
neu, umständehalber Mk. 200.— unter
Ladenpreis abzugeben. Offerten unter
A . S «i> postlag. Wiesbaden. 8750

Neues helles Tuchkleid
M verlaufen Kirchgasse 47, 8 links ._

Elegante Petroleum -Hängelamve
u . Oefchen zu verkaufen . Frl . Nuß,
Albrechtstraße 22, ^

Zinkbadewanne , gut erhalten,
zu vcrk.  Eigenheim , Forststra ße 7, 2.

Billard nebst Zubehör
zu kaufen gesucht. Off . mit Preis¬
angabe u . D . 653 a. d. Tagbl .-Aerl.

Eisen , Lumpen . Flaschen,
Papier u. Metall kauft u. holt ab
H. Arnold , Aarstraß c 10. _B 2569
~ Ääri Miafiifeel

zahlt am besten für Herren- u. Damen-
Kleidcr, Schubwcrk, Uniformen, Möbel
und Pfandscheine. Hochstütte 1»

60,000 M . 8. 1. UPlij.
auf 1. Oktober gesucht . Das Objekt
ist eines der ersteu hier . Beste
Kapitalanlage . Offerten erbeten unter
hil «sa an den Tagbl.-Vcrlag.

"Wir Metzger!
Eckhaus für Metzgerei(auch Stallung ),

in guter konkurrcnzfreier Lage, kleine
Wohnungen, bei kl. Anzahl, vom Erbauer
billig za verkaufen. Offerten unter
C. ttSä an den Taabl .-Verlag erbeten

Me Bücher
und Kupferstiche zu kaufen gesucht.
Offerten erbeten unter t» . « » S an
den Tagbl .-Verlag.

Feine Herrschaftswäsche
w. angenommen . Bleiche, schonendste
Behdl.̂ Sonnenb ., Ra !nbacherstw,57a.
Zwei Achtel Theater -Abonnement,

nebeneinander (Eckplätze), im ersten
Parkett , Reihe 4, abzug. Lanzstr . 13.
Nachzufragen zwischen 11 u. IZrorm.
Rüdeshcrmcrstrastc 3, 1. Etage , 7—8

Zimmer , Ballone etc. per 1. Ott.
zu vermieten . Näh . daselbst oder
SonnenbergerstrLßc ^45, 2±_  2709

Schöne Z-Z.-Wohn.. 2 Balk.. 320 bis
400 M ., schöner Laden , 3-Z.-Wohn.,
400 Mk. Näh. ISgcrstr . 14. B2591

Im Zentrum der Stadt kleiner Laden
auch als Bureau geeign., f. 800 M.

_zu ver mieten . Mau ritiusstratze 8.
Kleiner Lagerraum als Bureäü od.

Werkstätte zu denn . Nachsraaen
Wellritzstr. 43, Eisenhcrndll_ B 2636

Dobheimerstraße 15, 3, b.  Fr . Kaiser,
cleg. Z. an b. Hrn . z.  v . Alleinm.

Gesucht
per 1. Oktober 3—4-Zim.-Wohn.
nebst Zubehör in Stadtlage,
ev. Lagerraum Parterre gelegen.
Offerten nebst Preisangabe re. u.
jj„ «5 ® an den Tagbl .-Vcrlag.

Größeres behagliches Zimmer
mit pünktl . Bedien , von Dauermieter
per 1. Okt. ges. Geg. Adolsshöhe. Off.
m. Preis ang . 652 Tagbl .-Verlag .

Zwei iunge Damen
zwecks Ausbildung zu einer Varists-
Truvpe gesucht. Offerten u. I . 651
an den Tagbl .-Vcrlag.

Gefälligst lesen 1
Alle Diejenigen , welche sich mit dem Studium der französischen

Sprache beschäftigen — und dies tut in Deutschland jede gebildete
Familie — sowie Hotels , Lesezirkel u. s. w., sollten cs nicht versäumen,
bei der S* o «t ein Abonnement aul die in weiten Kreisen bestens «an¬
geführte , wöchentlich 6 mal in französischer Sprache erscheinende poli¬
tische Tageszeitung

LA GAZETTE DE LGBRÄiNE
(JOURNAL DE METZ)

zu bestellen.
Der Ureis derselben beträgt für das Vierteljahr nur Mit . 3 . 80

und erhalten deren Abonnenten als wöchentliche Gratisbeilage das
illustrierte Pariser Wochenblatt »,Jj ’Ac4 «aaIi4e‘ i

vollstän dig kostenfrei
geliefert.

In seiner Broschüre „ behendige «SraBnimsasib , Schul-
methode für die lebenden Sprachen “ (Separat -Abdruck aus der Zeit¬
schrift „Der Unterricht “), Potsdam 1902, A. Stein , 8. 30, iiusssrt sich Pro¬
fessor K . EEiättsser -Mannheim folgendermaßen:

„Wirksamste aktuelle Sprache giebt auch die
Zeitung . Französische Zeitungen , die in Deutsch¬
land erscheinen , wie z. B. die „Gazette de Lorraine “ (Journal
de Metz ) eignen sieh nach unserer Erfahrung ganz be¬
sonders hierzu , sie sind aktueller als französische Zeitungen
aus Frankreich , und zwar weil sie deutsche Dinge französisch
besprechen .“

Zur vorherigen Einsichtnahme stehen Probenummern auf Wunsch
gratis zur Verfügung . Man verlange solche von der Geschäftsstelle der

fiazette de Lorraine ( Journal de Metz)in Meta ;.,

Kräftiger Junge
als Laufbursche gesucht. Franz Alfs»,
Kursaalplatz 1._ __ .J

Arme Person verlor gestern.'
übend Portemouttote mit 50 Mk»
70 Pf . Der eheliche Finder wird'
gebeten , dasselbe gegen Belohnung
äbznaeben Ighnstr . 4» Frontspitze.

Bor einiger Zeit silberne Kette
mit Glasherz , Kleeblatt enthaltend»
verloren . Gegen Belohnung abzug.
Fran kfurterstraß e 9._

Diejenige Familie » welche am
Sonntag im Cts,ifA Deucher . Bieb¬
rich , irrtümlicher Weise einen Regen-
fchirut mitgenommen hat, wird gebeten,
denselb en wieder dort abzug eb en.

Wuümftu
Jagdhund (Hündin), braun und weiß
gefleckt, auf den Namen „Juno " hörend.
Abzugeben gegen Belohn. Wilhelmstr. 16.

Aus den Wiesbadener Zivilstands-
Registern.

Geboren:  Am 29. August : dem
Bäckermeister Bernhard Bücher e. S.
Am 29. August : dem Tapezierer Her¬
mann Kurz e. S ., Erich. Am 28.
Aug.: dem Lohnkutscher August Feix
e. T ., Wilhelmine Marie Margarete.
Am 28. August : dem Schreinerge-
Hilfen Andreas Bouillon e. T ., Lina.
Am 30. August : dem Metzgcrgchilsen
Georg Herr e. S ., Georg . Am 30.
August : dem Heizer Chrrstian Eisel
Zwillinge , N. Frieda u. August. Am
4. Sept . : dem Augenarzt Dr . med.
Heinrich Eoering e. S ., Heinrich
Theodor.

Aufgeboten:  Geschäftsführer
Johann Paul Thcis hier mit Anna
Schmahl in Jugenheim . Maurer
Philipp Heinrich Buff in Bärstadt
mit Elisabethe Katharine Rücker da¬
selbst. Straßenbahnschaffncr Anton
Müller in Biebrich mit Juliane
Amalie Gundermann in Ullstadt.
Hilfs -Wagenmeister Johann Buo,
hier mit Elise Auguste Otilde
Canradi in Michclbach. Postbote
Heinrich Leidebrano hier mit Katha¬
rina Sennhcnn in Netra . Likör¬
fabrikant Rudolf Rüger hier mit
Marie Willncr hier . Verwitweter
Hauptmann a. D . Friedrich Holz hier
mit Anna Claßen hier . Tapezierer
Philipp Auer hier mit Lina Heidecker
hier . Kaufmann Karl Altschaffner
hier mit Else Petry hier . König!.
Leutnant im Jnfant .-Leib-Regiment
Großherzogin (3. Großherzogl . Hess.)
Nr . 117 Bruno Arndt in Kastei mit
Wilhelmine Großmann hier . Post¬
bote Heinrich Weinberg hier mit
Elisabethe Lewenz hier . Friseur
Anton Clausen in Kreuznach mit
Elisabeth Leis daselbst. Hilfsheizer
Eugen Fritz hier mit Justine Abel in
Oestrich. Fuhrunternehmer Reinhold
Julius Würfel hier mit Luise Ottilie
Sixt in Dotzheim. Wagner Lukas
Scherer hier mit Karoline Schmidt
hier . Techniker Johann Bücher hier
mit Auguste Fuhr hier . Tüncherge¬
hilfe Konrad Scherf hier mit Marie
Witteicr hier . Schneidergehilfe Wil¬
helm Kunz hier mit Wiesa Richter
hier . Eisenbahn -Betriebs -Jngenieur
Johann Föbelmann in Posen mit
Pauline Knecht hier . Musiker Hein¬
rich Bach hier mit Elisabeth Rose
hier.

G e st o r b e n : Am 1. September:
Helene, T . des Schriftsetzers Moritz
Stemmler , 1 F . Am 2. Sept . : Kar !)
5 . des Buchdruckers Karl Weldert,
1 I . Am .2. Sept . : Taglöhncr Wil¬
helm Wagner , 51 I . Am 2. Sept . :Bürgermeister Philivv Nauheimer
aus Bad Wcilbach. 52 I . Am 2. Sept . :
Elisabeth , neb. Wack, Ehefrau des
Schlossers Wilhelm Karl Ferdinand
Kunde, 29 Am 3. Sept . : Vereins¬
diener Josef Jacobs , 68 I . Am
3. September : Chorsänger am Kgl.
Theater Ernst Baumann , 50 I.

»fl
gewes. Bildhauer,

geboren den 12. Mai 1848,
in Kicbrich -Mosbach,

gestorben den 19. August 1907
in Der » , Kchwei .̂

Danksagung.
Für die herzliche Teilnahme

bei dem uns so schwer be
troffenen Verluste sagen wir
hiermit unsern innigsten Dank.

Im Namen der
trauernden Hinterbliebenen:

Sophie Magner,
geborene Schneider,

und Kinder.

S S 5p i SB ...
Bei der Danksagung des verst.

EisenbahnwagenwartersJohann
Diefenbach wurde durch ein Ver¬
sehen der Eisenbahnwagenwärter-
Verein nid>t erwähnt, welches
hiermit nachgcholt wird.
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Kurhaus sa Wfesfeaters.
Besondere Veranstaltungen der Wodse vom2, Ins8. September 1997.

(Aenderungen Vorbehalten.)

Samstag , den 7. September,
Koehbrunnen-Konzert : 7Vs Uhr.

Nur bei entsprechender "Witterung : Wagon -Ausflug (Mail-coaoh) :
"fTerotal—Platte —Rundfahrweg u. zurück. Abfahrt vom Kurhause -S Uhr nachm.
lEahrpreis 5 Mk. für die Person. Kartenlösung bis 1 Uhr an der Tageskasse.

4*/3 bis 7 Uhr:
Grosser Kind erball mit Tombola

im kleinen Konsertsaale und dem reservierten Teile der Wandelhalle.
Tanz-Ordnung : Herr ISeideckor . ____

Voi-zugskarten tür Abonnenten 1 Mk. ; Nichteb nnenten 2 Mk. P*§| f** Jede
dieser Karten berechtigt gegen Abstempelung derselben zu zwei Kinderkarten
zum ermässigten Preise von je 50 Pf. - Mi Teilnahme an der Tombola nur
für Kinderkarten . Es wird gebeten, dieselben dieserhalb aufzubewahren.
"Verkauf von Vorzugskarten an Abonnenten gegen Abstempelung der Kurhmis-
karten an der Tageskasse im Hauptportal ab Mittwoch, den 4. September,
vormittags 10 Uhr.

Sonntag, den 8. September,
Kochbninnen-Koi»zert : 11 Uhr . .

Nur bei entsprechender Witterung : (̂Mail-coach) : ?
Waldhäuschen —Riuidfahrweg—Bahnholz—Dambachtal und zurück. Abfahrt;
vom Kuihause 41 Uhr nachmittags . Fahrpreis Mk. für die Person. Karten - »
lötsung bis 1 Uhr an der Tageskasse. j

Vormittags IVh  Uhr im grossen Konzertsaale:
Mlstwlseties Monaert.

Herr 6*. vom «lest Am. Organist aus Mainz.
Eintritt für Abonnenten (Inhaber von Jahresfremdenkarten , Saisonkarten

und Einwohner karten ) gegen Vorzeigung von G-artentest - Vorzugskarten zu
L Mark und der entsprechenden Abonnementskarten , für Nichtabounenten
igegen Sonntagskarten zu SB Mark.

Ah 4V» Uhr nachm.:

S®re Iswerte

wie Zeichnung,
auslaStoffen , in engl .Geschmack,
Jackett mit Halbseide gefüttert,

MZL . 48 . —

HttllN-
W?e!

fw -siT ’tesife &t.
Do ^ pel -EonzeH . — Grosses Feuerwerk , 5ß̂ Nummern, darunter

zahlreiche Prachtstücke . — äLeuclitForeiäne«
Eintrittspreise : Sonntagskarten 2 Mk., Vorzugskarten für Abonnenten

1 Mk. Zu sämtlichen Veranstaltungen können Freikartengesuche nicht berück¬
sichtigt werden. Das Rauchen ist in allen Innen- Bä umen (mit Ausnahme
der Restaurationsräume ) stets strengstens untersagt . i 243

$tädtisc $he Kur -Yerwaltimg.

Wiesbaderier^
Wther-» Mandolwen» tu  GuiLarreu-Schule,

Bleichstratze 25.
Wiederbeginn des Unterrichts

Anmeldungen jederzeit. Jnl >. &

Prima Speise-

Kartoffeln,
gutkochend, gesund u. großfallenö , Zentner Mk. 2.60,

Juli Nieren, , _. . «>/«
allerfeinste gelbfl. Tafelkartoffeln , glatte , blanke Ware , —I- ’JpL

Zentner Mk. 3.—. T ' r

Schwanke Macht,

nur bewährte anerkannte Fabrikate, bringen wir während unseres
Räumungs -Verkaufs für“> N. 7 .~ »nb« .,s11 .' y a m ® unb — -

äUn, gjetfauf und bitten di- hervorragenden Qualitäten , die wir hierfür biuc-n,

Wiesbadener ZchuhWaren-Üsusum, G. N. d. K.
nahe der Luisenstraße. 18 Kirchgaffe 18, nahe der Luisensiraße.

Wartburg,
Schwalbacherstr. S5

Angenehmer kühler Speisesaal.
Wiesbadener Germania-Bier.
Münchener Mathäser-Bräu. ß

Saazer Deutsch-Böhmisches Bier. F 30ö

Fein bürgerliches Restaurant.
Kheingauer Weine, weiß 0,25 « 0 .95 , rot O.färiv
Vorzügliche ppeä »»verte l 'Iiisolicnwelne.
Mittagstisch Mk. 1.20u. höh. Dutzcndkarten Ermäaa.

Wartburg.
Klublokal , kleiner Final
mit Foyer, Feststal.

Akadem . Znschneidcschule
von Frl . »Inh . 8tein,

Lnrseuplatz 1» , 2 . Stage.
Erste n . LltesteFachschnle am Platze
für die sämti. Damen- u. K'mdcrgard.
Berliner, Wiener, Engl, und Pariser
Schnitt . Gründliche Ausbild. f. Sclineid.
und Direktr. Aufnahme tägl. Koitüme
werd. zugeschmttenu. eingerichtet, Taillen

und Rocksch. von 75 Pf. bis 1 Mk.
Büsten in allen Groben in Stoff und
Lack mit und ohne Ständer , auch nach

Maß zu Fabrikpreisen.

JJStlBl
4 Webergasse 4. K42

HaNd -Reisekoffer
(Faltenkoffer ) kaufen Sie äuß . billig bei
Iv . Aietzgergasse 33. 1250

CSeknesälieitskaiif!
Mer«esijal lorn,

reell gebrannt aus Roggen u. Malz,
den ich erbteilungshalber über¬
nommen,

Vi FL Mk. 1.50,
soweit Vorrat . Iv 196

Wilh. Heinr. Birck,
Adelheid- uud Oranienstraße -Ecke.

. AC , frtsch gewickelte

JrlCtfl | S Habarms,
unübertroffen an Qualität und Milde.

Nur zu haben bei
jr . HatS . , Kirchgasse 2ö. — Tel . 594.

ist der Beste der Welt!
Eine Wohltat für beleihte Herren t'ür
Kegler, Reiter, Turner, Radfahrer ütc.ß- «Be* I&äieksysrshtes * ifs»
I»engen de » rsx»'! Diog er
solide, bequeme Hosenträger ist srets

vorrätig bai 1033

M . Besät ®,
EllenJsogengasse 12 ,

Teieplioai ri-Lö.

Reisekoffer^
Rohrpk -, Kaiser -, eronpee«, Schiffs,
und Handkoffer , Reisetaschen u tta
Körbe re. s. billig Webe»gaffe 3»H , P,

Zwetschen, 10  Pfd. 55  Pf ..
-u haben Walkmühlstratze 10.

ReiclislMBk-tiiro-Koiito. Telephon{iJi®' (Direktion).

Allpisr Vorsctiuss-uni!Sparkasseo-Verein
zu 'Wiesbaden.

Eingetr. Genossenschaft mit beschränkter Haftpflicht.
Geschäftsgebäude Mauritiusstrasse 5.

Der Verein nimmt von jedermann, auch von Nicht-
mitgliedern:

Darlehen , mindestens Mk. 800.—, gegen J/s-
und ganzjährige Kündigung zu i °/o verzinslich;

Sparkasse -Einlagen von Mk. 5.— an bis
zum Betrage von Mk. 8000.— zu 8 3̂ °/o Zinsen
nach vollen Monaten berechnet.

Die an den drei ersten Tagen eines Monats ge¬
leisteten Einzahlungen, sowie die an den drei letzten
Tagen eines Monats erfolgten Rückzahlungen werden
für den ganzen laufenden Monat voll mitverzinst.

Raufende Rechnung ohne Kreditgewährung
(Scheck-Konten) gegen tägliche Verzinsung, provisions¬
frei, mit 3V3 °/o verzinslich.

Mitgliedern des Vereins werden:
Vorschüsse gegeben auf 3 Monate gegen

Wechsel oder Schuldschein gegen Sicherstellung,
im letzteren Falle durch Verlängerung von 3 zu
3 Monaten bis 1 Jahr erstreckbar;

Wechsel diskontiert , Mredit in laufen¬
der Rechnung gewährt ohne Berechnung von
Provision.

Ferner erledigt:
Wechsel -Inkasso , An - u . Verkauf von

Wertpapieren unter kulanten Bedingungen,
Einlösung von verlosten Wertpapieren, Sorten, Cou¬
pons, letztere frühestens 3 Wochen vor Verfall.
Auszahlungen im In-,auchAuslande,Annahni e
von offenen and geschlossenen Depots.
Vermietung von Safes unter Selbstverschluss
der Mieter in unserer absolut feuer- und diebes¬
sicheren von 8 . L. Arnheim , Berlin , errich¬
teten Stahlkammer zum Preise von Mk . 10 pro Jahr

Geschäftsberichte , Prospekte etc . stehen
o-ratis zu Diensten und der Vorstand ist gern zu weiterer
Auskunft bereit. F 370

•«IT olm.- i»varen-, n-TOgea-u. SeifPageacliSften._ (Di.22bg)

Weges Umzog nach Meinem Banse
LWWM 14, Icke gchttteetsfeafslrasse,

Röumuiiss-Ausuerknu
von

Haus- und Küchengeräten,
Rein n ?ekel -, Aluminium - und Rniaille - Kocligeschirren , Tisch -,
Hänve - W and - und Klavier - Lampen für Spiritus und Petroleum,
Blumentischen , 1‘almständern . Kohlenkasten , Ofenselnrmen,

Kupfer - und Aickelwaren in la Qualitäten

Ksaiisaöt.

Comspad Krellj Taunusstrasse 13,
Spezial-Magazin für komplette Küchen-Einrichtungen. K 129
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